
Liebe Gäste und Freunde des Whiskys,
auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen unsere etwa 1100 Whiskys vor.

Wir starten mit einer kleinen Auswahl an Tastings, 
wenn Sie sich vielleicht etwas durchprobieren möchten.

Danach geht es über zu den Scotch Single Malts -
von den Lowlands geht hier es in die Highlands, in die Speyside, 

rüber nach Campbeltown, über die Inseln im Norden und Westen Schottlands
 bis zur Torfinsel Islay im Südwesten.

Darauf folgen die schottischen Grains, die Fremdabfüller, die schottischen Blends, 
die Iren, eine kleine Auswahl aus Deutschland und den Niederlanden, die 

American Whiskeys, unsere japanischen Freunde 
und last but not least unsere Whiskylikörchen.

Die Meisten wird diese Auswahl überfordern, sprechen Sie uns an, 
wir helfen gern!

Von einem einfachen 5 Euro Dram zum Bierchen bis hin zum Brora, Convalmore, 
Rosebank oder Port Ellen, zum Linkwood von 1939, einem Whiskylikör von 1946 

oder van Winkles. Für Jeden dürfte etwas dabei sein.

Viele Raritäten, Malts aus geschlossenen Destillerien,
 limitierte Schätze – über 50 Jahre im Fass gereift.

Zu jedem Whisky reichen wir etwas Wasser und
ein Stückchen Meersalzschokolade. 

Auch finden Sie bei uns viel Lektüre zum Thema des Lebenswassers.

„Es dauert sehr lange ein Kenner zu werden, 
aber es ist eine verdammt schöne Zeit“

2022 fragte das Gentlemans Magazin mit Verweis auf unsere Bar
„Are these the 11 best whisky bars in the world ?“

2023 wurden wir offizielle Partnerbar der Kilchoman Distillery
2024 und 2025 gewannen wir den Glenfiddich Award in der Kategorie 

Bars in Deutschland
2024 kürte uns das Fachportal Whiskyguide Deutschland zur 

Best Whiskybar Germany
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Whiskylotto
Was gezogen wird, wird getrunken !

1- Cardhu 14 Red Wine Finish Special Release 2021 /
2- Cardhu 12yo 200th Anniversary / 3- Glendronach 12yo / 

4- The Singleton 15yo / 5- Jura Rum Cask / 6- Jura Red Wine Cask / 
7- Caol Ila 12yo / 8- Knockandho 15yo / 9- Balvenie 12yo/ 

10- Edradour 10yo  / 11- Aberfeldy 12yo / 12- Tomatin Cask Strength / 
13- Benromach 10yo /14- AnCnoc 12yo / 15- Ben Nevis Coire Leis/ 

16- Cardhu 15yo / 17- Kilchoman Machir Bay / 18- Old Pulteney 12yo / 
19- Arran Port Cask / 20- Arran 10yo Local Barley / 21- Bowmore 9yo/ 

22- Tomintoul PX / 23- Glenfiddich Fire & Cane / 
24- Loch Lomond „The Nine“ Single Cask/ 25- Auchentoshan Three Wood/

26- Dalwhinnie 15yo/ 27- Royal Brackla 12yo/ 
28- Deanston Virgin Oak Cask Strength / 29- Fettercairn 12yo /

30- Clynelish 10 Cask Strength Special Release 2023 /
31- The Living Cask / 32- Craigellachie Whiskyplaza BiM/ 

33- Cadenhead’s Inchgower 14yo/ 34-Signatory Caol Ila 8yo 57,1% / 
35- Signatory Glenrothes 9yo 57,1%/ 36- Dewars 8yo Rum Cask/ 

37- J.Walker Double Black/ 38-Smokehead Tequila Cask/
39- Thy Bog / 40- Kilbeggan Triple Wood / 

41- Teeling Rioja Cask / 42- Hyde No.9 Port Cask / 
43- High Coast Hav / 44- High Coast Aurora /

45-Millstone Tulip Collection PX Cask/ 46- George Dickel Rye/ 
47- Wild Turkey Rare Breed / 48- Michter's American Whiskey /

49- Westland PX Single Cask

Whiskylotto 
5 aus 49 / Euro 33

+ Zusatzzahl / Euro 5
Dieses Angebot ist bitte nicht zum Teilen !
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Whiskytimeline 1/2

1405 – Die erste schriftliche Erwähnung der Whiskeyherstellung in einem Dokument 
aus Irland

1455 – Johannes Gutenberg druckt das erste Buch – die Gutenberg-Bibel

1492 – Christoph Kolumbus erreicht Amerika

1494 – Die erste urkundliche Erwähnung von Whisky in Schottland durch die 
Einkäufe des Benediktiner-Mönches John Cor von Zutaten und Materialien zur 
Produktion

1517 – Martin Luther veröffentlicht seine 95 Thesen

1608 – Die erste Brennlizenz wird durch die Region Rowte (Bushmills) im heutigen 
Nord-Irland erworben

1618 - 1648 – Beginn und Ende des 30-jährigen Krieges

1643 – Whiskey wurde in Irland erstmals offiziell besteuert (niemand hielt sich dran, 
außer vielleicht die Region Bushmills)

1644 – Whisky wurde in Schottland erstmals offiziell besteuert (niemand hielt sich 
dran)

1707 – Vereinigung von England und Schottland zum Vereinigten Königreich

1736 – Erste Erwähnung der Wortes „Whisky“ - abgeleitet von „uisge beatha“ aus 
dem schottisch-gälischen mit der Bedeutung „Lebenswasser“

1756 – Wolfgang Amadeus Mozart wird in Salzburg geboren

1757 – Mit Brusna (heute Kilbeggan) wird die wohl erste echte Whiskeybrennerei der 
Welt in Irland gebaut

1772 – Die wohl erste schottische Whisky Destillerie wird gebaut – Littlemill

1776 – Unabhängigkeitserklärung der Vereinigten Staaten von Amerika

1783 – In den Vereinigten Staaten gründet Evan Williams die erste Whiskeydestillerie

1789 – 1799 – Französische Revulotion
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Whiskytimeline 2/2

1794 – Whiskey wurde in Amerika erstmals offiziell besteuert (niemand hielt sich 
dran)

1813 – Völkerschlacht bei Leipzig

1815 – Napoleons Truppen werden bei Waterloo besiegt

1823 – in Schottland wird der „Act of Excise“ beschlossen, der das Steuerrecht für 
Whiskybrenner vereinfacht und ihnen die Möglichkeit gibt auf legalem Wege 
Geld zu verdienen

1824 – John Smith löste für Glenlivet die erste offizielle Brennlizenz in Schottland

1826 – Robert Stein ließ eine „Patent Still“ patentieren mit der man auch ungemälztes 
Getreide destillieren konnte

1832 – Aeneas Coffey ließ seine „Coffey“ oder „Continius Still“ patentieren, eine 
Weiterentwicklung der Patent Still und noch heute das gängige Verfahren für 
kontinuierliche Destillation

1853 – Japan öffnet seine Häfen für den Handel mit dem Westen 

1856 – John Usher bringt mit dem „Old vatted Glenlivet“ den ersten Blend auf den 
Markt

1861 – Glen Grant bekommt als erste schottische Destillerie elektrisches Licht

1886  – Carl Benz stellt das erste Auto mit Verbrennungsmotor vor

1923 – Die erste japanische Destillerie wird erbaut – Yamazaki

1949 – Irland scheidet nach rund drei Jahrhunderten aus dem Commomwealth aus 
und wird zur Republik

1956 – Im phonetischen NATO-Alphabet wird „William“ durch „Whiskey“ ersetzt

1963 – Glenfiddich bringt die erste Standart-Abfüllung eines Scotch Single Malts

2021 – In Hamburg eröffnet die Bar „Whiskyplaza“

Schon gesehen ? Unser kleiner Shop im Tastingroom im 1.OG mit über 50 Abfüllungen 
jederzeit zum Mitnehmen ! 
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Quick-Taste
Lust auf ein schnelles Tasting zum Reinschnuppern?

5 Whiskys – à 2cl 

Die Einsteiger 
AnCnoc 12, Glenfiddich 15, Auchentoshan Three Wood, 

Tomatin Cu Bocan, Lagavulin 16
30

Five Casks
AnCnoc 12yo, Tomatin 14 Port Wood, Edradour 12 Caledonia Sherry Cask,

Glencadam Madeira Cask, Loch Lomond Rioja Cask
35

18yo Gentle 
Glenfiddich 18, Cardhu 18, Tomatin 18,

Aberfeldy 18, Glengoyne 18
50

18yo Coastal & Unpeated
Arran 18, Old Pulteney 18, Jura 18,

Glen Scotia 18, Bruichladdich 18
65

18yo Peaty 
Bowmore 18, Highland Park 18, 

Ledaig 18, Caol Ila 18, Talisker 18 (aktuell)
65

Geheimtips 
 Balvenie 15 Madeira, Balblair 18,  Glen Scotia 18,

Fettercairn 18 Scottish Oak, Kilkerran Heavily Peated
60

Geiheimtips International
Yamazaki Distiller`s Reserve (Japan), Bushmills 14 Malaga (Nord-Irland), 

Kavalan Solist Port Cask (Taiwan),
Pikesville Straight Rye (USA), Bomberger`s Bourbon (USA)

55
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Once in a lifetime..
…..oder wie wir auch gerne sagen „Moments“

Bei dieser (wechselnden) Auswahl bieten wir die Möglichkeit manche sehr seltene 
Whiskys auch in der Größe 1cl zu probieren. 

Einmal diesen einen „Bucket-List“ Whisk(e)y zu probieren 
ohne direkt den ganzen Dram zu bestellen. 

Einfach einmal dieses ganz Besondere zu probieren halt.

Ardbeg 1975-2001, 43%……………………………...S.119………..…………………...65

Benromach 40yo, 43%……………………………….S.67……..…………………….....45

Bowmore 27yo Timeless, 52,7%………………........S.121………………..……….....110

Convalmore 28yo, 57,9%……………………….........S.69……………..………………45

Dallas Dhu Rare Malt, 21yo, 61,9%…………..........S.72…………………..………....50

Glenfiddich 1973 Single Cask, 34yo, 46,6%………S.78………………………….....135

Macallan Boutique Collection 2016, 57%…………S.92……………………….….....50

Lagavulin 30yo, 52,6%……………………………….S.133…..…………………........190

Port Ellen 32yo, 11th Release, 53,9%……………….S.136………………..……........125

Springbank 25yo bottled 2006, 46%………………..S.105……………..……….........50

Brora 33yo by G&M Rare Old, 46%……….……….S.151…………..……………….80

Glenury Royal 1984-2020 by G&M, 49,1%%……...S.149……………………...........90

Glen Flagler 23yo by Signatory, 52,6%…………….S.157……………..…….............55

Pappy van Winkle 20yo, 45,2%……………………...S.177……..………………........80

Nikka Yoichi 20yo, 52%……………………………...S.195………………….…........110

Die Auswahl dieser Whisk(e)ys wechselt und ist auf die angebotenen begrenzt.
Bitte sehen Sie von 1cl-Nachfragen zu anderen Whiske(y)s ab, danke.
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Und hier noch ein kleines Wiki 1/3

Blackrange: In Alloa, nahe der Stadt Stirling, in den schottischen Lowlands befindet sich 
der größte Warehousekomplex Schottlands. Hier lagert Diageo seine Whiskys aus den 
eigenen 28 Destillerien in rund neun Millionen Fässern.

Blend: Eine Mischung von Whiskys aus Gerste und Getreide verschiedener Brennereien. 
Die Altersangabe bezeichnet den jüngsten enthaltenen Whisky

Bottled: abgefüllt (im Jahre)

Cask Strength: (natürliche) Fassstärke, oft abgekürzt mit CS

Classic Malts: eine 1987 ins Leben gerufene Reihe von sechs Malt-Whiskys aus 
verschiedenen schottischen Whiskyregionen. Diageo bereitete mit dieser Serie den Weg für 
Whisky-Tastings in der ganzen Welt

Continious- / Column- / Coffey Still : mit kontinuierlichen Destillierapparaten 
(Continious Stills) ist es möglich durch den Einsatz von Kolonnen kostengünstigen 
Whisky - hauptsächlich für die Produktion von Blends - zu produzieren. Erstmals 1826 
von Robert Stein patentiert und 1831 durch Aeneas Coffey perfektioniert.

Cooperage: Küferei - hier werden leere Fässer repariert, bearbeitet, aufbereitet

DCL: Distillers Company Limited – 1877 als Interessengemeinschaft/Genossenschaft von 
sechs Grain-Destillerien (Cambus, Cameronbridge, Carsebridge, Glenochil, Kirkliston, 
Port Dundas) gegründet, schluckte die DCL 1929 die konkurrierende SMD und wurde 
die mit Abstand größte Whisky-Company Schottlands. Das hielt den irischen 
Getränkemulti Guinness 1986 jedoch nicht davon ab, die DCL in einem harten 
Übernahmekampf zu schlucken. Ab 1987 firmierte man als UDV und gehört heute dem 
Spirituosenmulti Diageo. Von den sechs Gründungsmitgliedern ist heute allein noch 
Cameronbridge in Produktion.

Dram: ein kleiner Whisky im Glas

Fassgrößen: (Literangabe ca.) Quarter Cask - 50 Liter, Rundlet - 70 Liter, ASB (American 
Standart Barrel) - 200 Liter, Hogshead - 240 Liter, Puncheon - 320 Liter, Butt - 500 Liter, 
Pipe - 650 Liter
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Wiki 2/3

Floor Maltings: Malzböden – hier wird die befeuchtete Gerste zum Keimen gebracht. 
Sieben Destillerien in Schottland gehen noch diesen aufwändigen und teuren Weg, 
wenngleich inzwischen bei einigen von ihnen auch zugekauft wird. Die glorreichen sieben 
sind Highland Park, Laphroaig, Bowmore, Kilchoman, Springbank, Balvenie und 
BenRiach. Glen Garioch wird in Kürze seine alten Maltings wieder aktivieren und dann 
aus den glorreichen Sieben die phantastischen Acht machen.

Flora & Fauna: in dieser Serie wurden und werden Single Malts abgefüllt, aus deren 
Destillerien es sonst keine permanenten Originalabfüllungen gibt oder gab

FOCM: Bottled für die Friends Of Classic Malts

Grain: Getreide-Whisky aus gemälzter und ungemälzter Gerste, aber auch weiteren 
Getreidesorten wie Weizen, Korn und Mais. Meistens wird er zum Blenden benötigt, selten 
aber auch als Single Grain abgefüllt

Indipendence: unabhängiger Abfüller 

Non-chill-filtered: nicht kühlgefiltert. Bei einer Kühlfiltration wird der Whisky auf ca. 2° 
Celsius gekühlt. Hierbei setzen sich Schwebstoffe, Proteine und Fette ab, die dann 
durchgesiebt und somit herausgefiltert werden. Ziel der Kühlfiltration ist, das der Whisky 
sich im Glas bei der Zugabe von Eis nicht „trübt“, man spricht vom „Scottish Mist“. Dies 
geschieht allerdings nur bei Whiskys, die auf unter ca. 46% verdünnt wurden, ab 46% wird 
keine Kühlfiltrierung benötigt. Da man mit den Fetten allerdings auch Geschmacksträger 
herausfiltert, setzt in den letzten Jahren ein Umdenken ein und „Non-chill-filtered“ gilt 
plötzlich als Qualitätsmerkmal.

Oak: Eiche

Patent Still Verfahren : siehe Continious Still

Pot Sill: Brennblase

Peat/Peated: Torf/getorft  

Pure Malt: ein Blend verschiedener Malt-Whiskys

Rare Malt: Vorgänger der Flora & Fauna-Serie, die Whiskys sind aber wesentlich älter, 
sehr selten und in Fassstärke abgefüllt. Von keinem dieser Bottlings gab es mehr als 6000 
Flaschen

Re-charred: noch einmal ausgebrannt
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Wiki 3/3

Rye: Roggen (whiskey)

Sherryarten: die Art des Sherrys wirkt sich weit deutlicher auf den Geschmack des 
Whiskys aus als beispielsweise die von Port- oder Rotwein. Die meistverwendeten Fässer 
enthielten Oloroso-Sherry (trocken), aber auch die Fassarten Pedro Ximenez (PX) (süß), 
Amontillado (nussig), Moscato (würzig-süß) und Manzanilla (salzig) sind sehr beliebt. 
Ferner gibt es noch wenige Fässer vom Palo Cortado (ein seltener und natürlicher Zufall 
wenn sich beim Ausbau ein Fino in Richtung Oloroso entwickelt). Amoroso - eine 
Mischung aus 90% Oloroso und 10% Pedro Ximénez.

Single Malt: ein Whisky aus Gerstenmalz aus einer Brennerei

Single Barrel/Single Cask: Whisky der aus nur einem Fass kommt

SMD: Scotch Malt Distillers Limited – 1914 als Zusammenschluss und Genossenschaft 
von fünf Malt-Destillerien aus den schottischen Lowlands  (Clydesdale, Glenkinchie, 
Grange, Rosebank, St. Magdalene) gegründet um mehr Stärke, Schutz und 
Möglichkeiten vor der DCL zu bieten. Dieser gelang allerdings 1929 eine feindliche 
Übernahme. Siehe auch DCL.

UDV: United Distillers & Vintners - siehe DCL

Unchillfiltered:  der Whisky wurde vor der Abfüllung  nicht kühlgefiltert – siehe auch 
non-chill-filtered

Vatted Malt: ein Blend verschiedener Malt-Whiskys, heute auch Pure Malt genannt

Virgin Oak: ein jungfräuliches Fass das zum ersten Mal überhaupt befüllt wird

Warehouse: Das Lagerhaus der Whiskyfässer

Whiskey: die Schreibweise in den USA (mit kleinen Ausnahmen) und Irland

Whisky: Das Wort Whisky, erstmals 1736 erwähnt, leitet sich vom schottisch-gälischen 
„uisge beatha“ ab und bedeutet Lebenswasser

Whiskyregionen Schottland: je nach Sichtweise fünf oder sechs, da die Inseln teils als 
eigenständige Region beschrieben werden, teils bei den Highlands angegliedert sind. 
Weiter gibt es noch die Lowlands, die Speyside, Campbeltown und Islay
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Lowlands 
Die Brennereien der Lowlands waren einst für ihre weichen Whiskys berühmt. 

Die Weichheit dieser Malts hatte zwei Gründe. Erstens brannten die meisten Destillerien in 
den Lowlands dreimal (heute nur noch Auchentoshan), was zu einem reineren und 

milderen Produkt führte und 
zum Zweiten sorgte auch das milde Klima für eine weichere Reifung.

Mitte des vorigen Jahrhunderts kamen mehr und mehr die Blends in Mode.
Der verwendete leichte und preiswerte Grain Whisky aus kontinuierlichen 

Destillationsapparaten zwang tolle Lowland-Brennereien wie 
Littlemill, Rosebank und St. Magdalene zur Schließung. 

Zum heutigen Tag sind nur noch drei der alten Single Malt 
produzierenden Brennereien übrig geblieben.

Glenkinchie bei Edinburgh im Osten, Auchentoshan bei Glasgow im Westen und  
Bladnoch bei dem Städtchen Wigtown, als südlichste schottische Destillerie. 

Dazu entstanden in diesem Jahrtausend viele neue Destillerien –
Bereits erhältlich sind Abfüllungen von Daftmill (gegründet 2005), Ailsa Bay (2007), 

Kingsbarns (2014), Eden Mill (2014) und aus der Glasgow-Destillerie (2014).

Weiterhin sind bereits neun (!) neue Lowland-Destillerien am produzieren und werden in 
den nächsten Jahren mit ihren Abfüllungen in den Markt drängen.

Dazu wurde die 1993 geschlossene Rosebank-Destillerie
 im Jahre 2021 wieder zu neuem Leben erweckt.

                 
Die Lowlander – Tasting mit 5 Whiskys à 2 cl

Eden Mill Bourbon Cask, Auchentoshan Three Wood, 
Glenkinchie DE (aktuell), Daftmill 2011, Kingsbarns Cask Strength

39

Lowlander Old & Rare – Tasting mit 5 Whiskys à 2 cl
Auchentoshan 29, Glenkinchie 24, Glen Flagler 8,

Litllemill 21, Rosebank 20 Rare Malt
250
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Auchentoshan (Ecke des Feldes)

*1823 Volumen ca. 1,8 Mio Liter
Die Auchentoshan Destillerie am Rand von Glasgow ist heute die einzige schottische 
Brennerei, die ihren Malt noch permanent dreifach destilliert.
Vermutlich wurde sie bereits im Jahre 1800 als Duntocher-Distillery erbaut.
Nach vielen Besitzerwechseln und einer teilweisen Zerstörung durch deutsche Flieger im 
Jahre 1941 wurde sie nach dem zweiten Weltkrieg wieder aufgebaut, 1948 erneut in Betrieb 
genommen und ist seitdem andauernder Produktion. 

Auchentoshan American Oak, 40%……………………………………..……6 11,50
Vanille, Pfirsich, Kokos, Zitronenbaiser

Auchentoshan Three Wood, 43%……………………………………………..6,50 12,50
Dunkle Früchte, süßer Sirup, Pflaume, Rohrzucker, Orange

Auchentoshan Sauvignon Blanc, 47%………………………………………..6,50 12,50
Trauben, Zitronen, Honigmelone, Litschi, Heu

Auchentoshan 14yo, Cooper’s Reserve, 46%…………………………………8,50 16
American Oak & Oloroso Sherry
Müsli, getrocknete Früchte, Nüsse, Honig, Vanille

Auchentoshan 18yo, 43%……………………………………………………….12,50 22,50
Karamell, Mandarinen, Crème Brulée, grüner Tee

Auchentoshan 21yo, 43%……………………………………………………….17,50 32,50
Honig, Eiche, Minzschokolade, kandierte, Orange, Stachelbeere, Aprikose

Auchentoshan 29yo PX-Finish, 1988-2018, 49,7%…………………………...35 65
Rosinen, Pflaumen, Tabak, dunkle Schokolade, Trauben

Weitere Auchentoshan-Abfüllungen finden Sie bei den 
unabhängigen Abfüllern von Meadowside, Signatory & Silver Seal
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Bladnoch (Name des Flusses an dem die Brennerei liegt)

*1817           Volumen ca. 0,25 Mio Liter
Die südlichste schottische Brennerei wurde 1817 von den Brüdern 
Thomas und John McClelland gegründet. 
1905 erfolgte die erste Schließung, zahlreiche Pleiten, Besitzerwechsel und weitere 
Schließungen folgten bis zum endgültigen Aus im Jahre 1993.
Dieses endgültige Aus hielt sieben Jahre an und unter strengen Auflagen des Vorbesitzers 
durfte ab dem Jahr 2000 durch die neuen Besitzer - den nordirischen Gebrüdern 
Armstrong - wieder produziert werden. Nach Differenzen der Brüder  und einer weiteren 
Stilllegung wurde die Brennerei 2015 an den australischen Unternehmer David Prior 
verkauft und ist seit 2017 mit einer neuen Range auf dem Markt vertreten. Diese “New 
Range” kommt in seltsamen, flakonartigen Flaschen daher und ist völlig überteuert. Aus 
diesem Grund führen wir nur Flaschen aus besseren Zeiten ☺

Bladnoch Single Cask, 11yo, 55%………………………………………..…..14 25,50
Malz, Eiche, grünes Obst, Heidekraut

Bladnoch Single Cask, 12yo, 55%………………………………………..…..14 25,50
Malz, Eiche, grünes Obst, Heidekraut

Bladnoch Sherry Single Cask, 12yo, 2001-2012, 55%…………………..….14 25,50
Orange, Schokolade, Vanille und eine sanfte, erdige Rauchnote

Bladnoch Single Cask, 20yo, 46%……………………………….………..….19 35
Gerstenmalz, grüner Apfel, Toffee, Honig und deutliche Zitrusnoten

Bladnoch Single Cask, 22yo, 1990-2013, 52,4%……………………………..19 35
Heidekraut, Obstkuchen, Marzipan, Vanille

Bladnoch Rare Malt, 23yo, 1977-2001, 53,9%…………………………..……49 89
Leichter Rauch, frische Zitrusnoten und süßer Honig

Weitere Bladnoch-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
Von Cadenhead & Gordon&MacPhail
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Daftmill (verrückte Mühle)

*2005 Volumen ca. 0,02 Mio Liter
Die kleine Brennerei wurde 2005 auf der alten Farm der Brüder Cuthbert nördlich von 
Edinburgh errichtet. Dieser uralte Hof befindet sich seit über 100 Jahren in Familienbesitz 
und liegt am „verrückten Bach“ – dieser scheint aufwärts zu fließen und wird deswegen 
von den Anwohnern so genannt. Und da er die alte Mühle auf dem Anwesen vermeintlich 
von der falschen Seite antreibt, wird sie die „Verrückte Mühle“ genannt.

Daftmill Summer Batch Release, 2011-2023, 46%……………………….…15         27,50
6550 Flaschen, gereift in First-Fill-Bourbon-Casks –
Apfelkuchen, Haferkekse, Vanillebonbon, Gerstenzucker

Eden Mill (Mühle am Fluss Eden)

*2014                     Volumen ca. 0,08 Mio Liter 
Im Jahr 1810 gründete William Haig am jetzigen Standort die Seggie Brennerei. Trotz 
überregionaler Bedeutung wurde sie 1860 wieder geschlossen und in eine Papiermühle 
umgewandelt. Von den ursprünglichen Gebäuden existieren noch wenige Reste. Die 
Nachfolger dieser Papierfabrik gingen im Jahre 2006 in die Insolvenz, aus deren 
Insolvenzmasse kaufte die Universität von St. Andrews 2008 das Grundstück und die 
Gebäude. Die Hauptgebäude der Papiermühle auf der Straßenseite werden seit 2018 durch 
die Universität umgebaut und teilweise saniert, auf dem hinteren Teil des Grundstückes, 
am Fluss gelegen, befindet sich seit 2012 die Craft-Bier-Brauerei St.Andrews. 2014 wurde 
die Produktionspalette um Gin und Whisky erweitert und die Firma in Eden Mill 
umbenannt.

Eden Mill Bourbon Cask, 46%…………………………..……………………..8,50 16
Salzkaramell, frische Zitrusnoten, Crumble, Gewürze
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Glen Flagler, Killyloch
(Glen Flagler – Tal des  Flagler,  Killyloch – Kirche am See)
*1965 †1974 Killyloch †1985 Glen Flagler Volumen unbekannt
Das US-Unternehmen Publicker Indutries gründete 1964 die Inver House Distillers Ltd. 
um Nachschub für ihren 1956 auf den Markt gebrachten Blend „Inver House Rare“ zu 
produzieren, denn die bisher genutzten Bestände gingen zur Neige. So entschied man 
sich, alle Schritte - das Mälzen, das Brennen von Grain- und Malt-Whisky, die Abfüllung 
der Flaschen - an einem Ort zu konzentrieren. Man erwarb die alte Moffat Papiermühle im 
Städchen Airdrie etwa 20 km östlich von Glasgow, errichtete die Garnheath-Brennerei zur 
Herstellung von Grain-Whisky und die Glen Flagler- und die Killyloch-Brennereien für 
den benötigten Malt-Whisky; dazu noch Europas bis dato größte Mälzerei und 32 
Warehouses. Glen Flagler und Killyloch teilten sich zwar ein Gebäude, es handelte sich 
aber um zwei unterschiedliche Brennereianlagen mit unterschiedlicher Ausstattung zur 
Produktion von  unterschiedlichem Malt-Whisky. 
Killyloch sollte eigentlich nach der Wasserquelle „Lillyloch“ heißen, aber man 
verwechselte bei den Fassschablonen das L und das K. Da man ja eh keinen eigenen Single 
Malt herausbringen wollte und es dazu noch eine Kirche in der Nähe mit dem Namen 
„Killy“ gab, passte Killyloch halt auch. Es war also einfacher den falschen Namen zu 
behalten, als die Fässer und Fassschablonen noch einmal zu bearbeiten. Anfang der 1970er 
Jahre wurde die Produktion mit den Killyloch-Brennblasen eingestellt. 1978 verkaufte man 
die Mälzerei; nach dem Tod des CEO verlor Publicker Industries komplett das Interesse an 
der schottischen Whisky-Industrie und schloss Mitte der 1980er Jahre auch die anderen 
beiden Brennereien. 1988 wurden die Anlagen verschrottet und der verbliebene Moffat-
Komplex, mit Ausnahme der bereits veräußerten Mälzerei, verkauft. Die 
Brennereigebäude wurden im gleichen Jahr abgerissen.
Während es von Glen Flagler knapp 30 verschiedene Abfüllungen (OA und Indipendence) 
gab, waren es bei Killyloch sogar nur - neben einer 50ml Miniatur von 360 Exemplaren - 
371 Flaschen in Originalabfüllung und 230 Flaschen von Signatory.

Glen Flagler Pure Malt, 8yo, 40%……………………………………………….59 109
Eine von nur acht Originalabfüllungen aus den Brennblasen von Glen Flagler

Weitere Glen Flagler-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Signatory
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Glenkinchie     (Tal des Quincey’s)

*1825                     Volumen ca. 2 Mio Liter
Glenkinchie liegt bei Edinburgh im Süd-Westen Schottlands, wurde 1825 unter dem 
Namen Milton durch die Gebrüder Rate gegründet und 1837 in Glenkinchie umbenannt. 
1914 war die Destillerie eine der fünf Gründungsmitglieder der SMD und ist die Einzige 
von den Fünfen die heute noch existiert. Sie ist auch eine der nur drei alten, in Betrieb 
befindlichen, Brennereien der Lowlands. 

Glenkinchie 12yo, 43%…………………………………………………..….……6  11,50
Blumenwiese, Malz, Heidekraut

Glenkinchie Distillers Edition, aktuelle Abfüllung, 43%………………….7,50   14
Amontillado-Sherry-Cask-Finish – Trauben, Gerste, Nüsse, Gewürze

Glenkinchie Distillers Edition, 1992-2006, 43%……………………………...9,50   18
Amontillado-Sherry-Cask-Finish – Orange, Mandarine, Muskat, Malz

Glenkinchie 20yo, 1990-2010, 55,1%……………………………….…………..25   45
4854 Flaschen – trockenes Gras, Ingwer, Eiche, Malz, etwas Minze

Glenkinchie Brandy Cask, 20yo, bottled 2007, 58,4%……………………….25   45
5124 Flaschen – 10 Jahre im Re-Fill-Bourbon- & 10 Jahre im Brandy-Cask – 
Apfel, Traube, Zitrone, Sultaninen, brauner Zucker

Glenkinchie 24yo, 1991-2016, 57,2%……………………………………….…..37,50   70
5928 Flaschen aus Re-Fill-Sherry-Casks – 
Zedernholz, Vanillecreme, Ingwer, Ananas, Karamell

„I like my Whisky old and my women young“
Errol Flynn
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Kingsbarns  (Name des anliegenden Golfplatzes)

*2014          Volumen ca. 0,06 Mio Liter
Gelegen nahe dem Mekka der Golfer – St. Andrews – wurde 2014 unter dem Schirm des 
unabhängigen Abfüller Wemyss diese kleine Brennerei erbaut. Seit 2015 in Produktion, 
wird hier lokale Gerste in kleinen Mengen destilliert, pro Woche können etwa 24 Fässer 
befüllt werden.

Kingsbarns Cask Strength 2025, 61,1%…………………………..……………….6,50 12
3600 Flaschen - Orangenschale, Nüsse, Pflaume, Milchschokolade, Hopfen

Kingsbarns Distiller’s Reserve 2024, 58,2%……………………………….….…..7,50 14
3000 Flaschen - Oloroso-Casks - Zimt, Nelke, Aprikose, Kaffeebisquit

Littlemill (kleine Mühle)

*1772    †1992          Kapazität bis 0,75 Mio Liter, Produktion unbekannt
Auf dem Gelände einer alten Brauerei aus dem 14. Jahrhundert, ca. 15 km westlich von 
Glasgow, wurde 1772 die Brennerei Littlemill gegründet und damit ist sie wohl die älteste 
in Schottland. Nach unzähligen Eigentümerwechseln wurde Littlemill schließlich 1992 
stillgelegt. Die gesamte Konkursmasse wurde 1994 von Loch Lomond gekauft, die 
nahmen die Produktion jedoch nicht wieder auf und begannen 1996 mit der Demontage. 
Der weitere Abbruch wurde durch den Denkmalschutz gestoppt. Im Jahre 2004 löste ein 
Feuer nach Brandstiftung dieses Problem. Heute stehen Appartementhäuser auf dem 
Gelände der wohl ersten schottischen Destillerie.

Littlemill 21yo, 2nd Release, bottled 2014, 47%……………………………..45    85
4550 Flaschen – Tropischer Fruchtsirup, Agave, Feigen, Nüsse und Eiche

Littlemill 21yo, 1st Release, 46%………………………………………………75 139
3000 Flaschen – 
Ananas, Karamell, Grapefruit, Getreide, leicht gesalzene Schokolade

Weitere Littlemill-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von
 Gordon&MacPhail & Silver Seal
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Rosebank (Böschung der Rosen)

*1798 †1993 *2021
Kapazität damals bis 0,5 Mio Liter, Produktion unbekannt
Rosebank wurde um 1840 gegründet, wobei auf dem Gelände wohl schon seit 1798 
Whisky gebrannt wurde. Von 1919 bis zur Schließung 1993 war man in dauerhafter 
Produktion und durfte sogar als große Ausnahme während des WW2 destillieren. 
Geschlossen wurde Rosebank am Ende aufgrund seiner Lage – Besitzer Diageo hatte zwei 
– zu dieser Zeit unrentable – Lowland-Brennereien. Für den Aufbau der neuen Classic-
Malt-Reihe benötigte man nur eine davon. Und während Glenkinchie in einem 
schottischen Tal im Grünen liegt, lag Rosebank in einem Industriegebiet in Falkirk. Welche 
Bilder wählte man wohl?
Im Oktober 2017 wurde bekannt gegeben, dass die Firma Ian Macleod Distillers das 
Anwesen gekauft habe und zugleich vom Vorbesitzer Diageo die Markenrechte. In der 
Folge wurde intensiv an einer Wiedereröffnung der Brennerei gearbeitet. Im Januar 2019 
erhielt Ian Macleod Distillers die Baugenehmigung durch das Falkirk Council. Die 
Brennblasen wurden als Kopien der ursprünglichen Stilles in Auftrag gegeben, in der 
Hoffnung, die Charakteristik des früheren, herausragenden Whiskys erzielen zu können.

Rosebank Flora&Fauna, 12yo, bottled 2006, 43%……………………………30 55
Gerste, Mandarine, Honigmelone, Eiche, Kräuter, Minzblätter

Rosebank Rare Malt, 20yo, 1981-2002, 62,3%………………………….……..95 175
Limette, Ananas, deutliche Eiche, weißer Pfeffer, Vanille, Zitronenzeste

Rosebank Rare Malt, 22yo, 1981-2004, 61,1%………………………………...125 235
Zitrone, weißer Pfeffer, Eiche, Blumenwiese, Aprikose

Rosebank 21yo, 1992-2014, 55,3%…………………………………….………..125 235
4530 Flaschen – 
Bienenwachs, Orange, Haferkeks, frisches Gras, Ananas, Eiche

Rosebank 25yo, 1981-2007, 61,4%……………………………………………...175 325
4710 Flaschen – 
Bratapfel, Gewürze, Marzipan, Zitronenbaiser, Vanille, Herbstfrüchte

Weitere Rosebank-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
von Gordon&MacPhail & Mackillop’s Choice
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Saint Magdalene (Heilige Magdalene)

*1795 †1983 Volumen ca. 1,25 Mio Liter
Gegründet unter dem Namen des Städchens Linlithgow - direkt im Osten von Edinburgh - 
wurde die Brennerei bereits kurze Zeit später umbenannt. Grund war, das die Destillerie 
in bereits bestehende Gebäude hineingebaut wurde. Diese wurden seit dem 12. 
Jahrhundert als Kloster und Leprakolonie genutzt und im Volksmund als „St. Magdalene“ 
bezeichnet. Das konnte auch eine Whiskybrennerei nicht ändern und so wurde halt der 
Name übernommen. 
Die Destillerie war recht erfolgreich, Anfang 1800 wurde bereits die anliegende 
Bonnytoun-Destillerie übernommen und integriert, 1829 erfolgte ein Verkauf an die 
Gebrüder Dawson. 1912 kam nach über 80 Jahren in Familienbesitz der Dawsons der 
Konkurs, Saint Magdalene wurde aber sofort wieder übernommen und konnte noch im 
gleichen Jahr weiter produzieren. 
1914 war die Brennerei dann eine der fünf Gründungsmitglieder der SMD. Das schützte 
sie aber auch nicht davor 1983 von deren Nachfolgern - den UDV - geschlossen zu 
werden. Teile der Destillerie stehen unter Denkmalschutz, in anderen Teilen sind 
Wohnungen und weitere wurden abgerissen.
2004 kam die wohl letzte Originalabfüllung unter dem Gründungsnamen „Linlithgow“ 
auf den Markt, bei den Independence wurde dieser Name öfter verwendet.

St. Magdalene Rare Malt, 19yo, 1979-1998, 63,8%……………………………150  275
Aprikose, schwarzer Tee, Salz, Nüsse, Heu, schwarzer Pfeffer

Weitere St.Magdalene-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Gordon & MacPhail

Treffen sich ein Amerikaner und ein Lowlander im Pub.
Fragt der Amerikaner „Trinkst du auch Whisky on the rocks?“

Sagt der Lowlander „Nee, so hohe Hügel haben wir nicht!“
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Die Anfänge des Whiskys verlieren sich in der Dunkelheit 
des Mittelalters, in den Tiefen der keltischen Geschichte…

Highlands 

Nördlich einer imaginären, die beiden Flüsse Clyde und Tay verbindenden Linie, bzw. 
auch nördlich der Linie Glasgow – Edinburgh, 

befindet sich die Whisky-Region der Highlands. 
Ausgenommen ist dabei der Bereich um den Fluss Spey, die sogenannte Speyside.                 

Diese wird aufgrund der vielen, eng beieinander liegenden Destillerien 
als eigenständige Region behandelt.

Die Highlands waren dem englischen Einfluss weniger stark ausgesetzt als die 
Lowlands.und konnten so ihren eigenen kulturellen Charakter stärker bewahren. 

Insbesondere ist die Clan-Struktur in den Highlands teilweise noch lebendig, 
beziehungsweise heute wiederbelebt. 

Inzwischen wird dies auch für den Tourismus bewahrt. 
Ihre Clans, die Whisky-Produktion und natürlich Mel Gibson 

haben die Highlands weltberühmt gemacht.

Die Highlander - 12yo – 5 Whiskys à 2cl 
Ardmore 12 PW, Deanston 12, Royal Brackla 12,

Balblair 12, Fettercairn 12
30

Die Highlander - 15yo – 5 Whiskys à 2cl 
Dalwhinnie 15, Dalmore 15, Old Pulteney 15,

Glendronach 15, Glen Garioch 15
40

Die Highlander - 18yo – 5 Whiskys à 2cl 
Glengoyne 18, Loch Lomond 18, Tomatin 18,
Old Pulteney 18, Fettercairn 18 Scottish Oak

55

Die Highlander - 21yo – 5 Whiskys à 2cl 
Balblair 21 SC (G&M), Glendronach 21, Old Puklteney 21, 

Loch Lomond 21, Oban 21 (2018)
125

Die Highlander – Old & Rare – 5 Whiskys à 2cl
Edradour 24yo PX, Glenmorangie 25yo Malaga, Glenturret 30yo, 

Old Pulteney 33yo, Royal Lochnagar Rare Malt 24yo
250
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Aberfeldy (Mündung des Pheallaich) 

*1896                                       Volumen ca. 2,75 Mio
Am Ortsrand des 2000-Seelen-Städchens Aberfeldy wurde 1896 durch die Brüder Dewar 
eine gleichnamige Destillerie gegründet. Gelegen am Ufer des Tay, auf dem Gelände der 
ehemaligen Pitilie Distillery, die hier von 1825 bis 1867 betrieben wurde. Die Produktion 
begann 1896 und bemerkenswert ist, das Aberfeldy außer in den Kriegsjahren und zu 
Renovierungen, nie geschlossen hatte.

Aberfeldy 15yo, SémillionRed-Wine-CaskFinish, 43%……………..……7,50 14
Kakao, Honig, Cassis, Kräuter, Tannine

Aberfeldy 16yo, 40%……………………………………………………..….…7,50 14
1st-Fill-Oloroso-Finish – Schokolade, Honigbonbon, Gewürze

Aberfeldy Napa Valley 18yo, 40%……………………………….……..….…11 21
Cabernet-Sauvignon-Finish – Schokolade, Honigbonbon, Gewürze, rote Beeren

Aberfeldy 28yo, bottled 2016, 40%…………………….…………………….27,50 49,50
Toffee, Rosinen, Karamell, Honig, Wachs, Orangenschale

„Die Emanzipation der Frauen ist nicht mehr aufzuhalten, 
seit sie dazu übergegangen sind, 

ihren Whisky nicht mehr heimlich zu trinken“
Oskar Wilde
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Ardmore (große Anhöhe)

*1898   Volumen ca. 5 Mio 
45 km westlich von Aberdeen, an der Eisenbahnlinie Inverness-Aberdeen, gründete  
William Teacher mit seinen Söhnen am Ortsrand von Kennethmont die Ardmore 
Destillerie. Die erste Originalabfüllung kam indes erst zum 100-jährigen Jubiläum auf den 
Markt, die erste Standardabfüllung mit dem „Traditional Cask“ erst im Jahre 2007! Noch 
heute verschwindet ein Großteil der Produktion von gepeatetem Ardmore sowie der 
komplette Anteil vom ebenfalls in der Destillerie produzierten ungetorten Ardlair in 
Blends, hauptsächlich im Teacher’s.  

Ardmore Port Wood, 12yo, 46%……………………………………………….6,50 12
Dunkle Beeren, Honig, Zimt, Apfel, Holzkohle

Ardmore 30yo, 1987-2017, 47,2%………………………………………………32,50 60
Eiche, Anis, Getreide, Rosinen, Pfirsich, Karamell, ein Hauch Minze

Weitere Ardmore-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Brothers in Malt & Gordon&MacPhail

Der Diplomat wird gefragt wie ihm das schottische Haggis geschmeckt habe.
„Nun“, sagt er, „im ersten Moment dachte ich es wäre Kot“

„Und im zweiten?“
„Da habe ich es gehofft!“

Ardnamurchan (Name der Halbinsel)

*2012   Volumen ca. 0,18 Mio 
Die westlichste der Destillerien auf dem schottischen Festland liegt auf der Halbinsel 
Ardnamurchan - westlich von Fort William und nördlich der Isle of Mull. Prinzessin Anne 
befüllte im Juli 2014 das erste Fass der Brennerei.

Ardnamurchan AD/ Sauternes Cask Peated, 50%………………………………….7,50 14
8460 Flaschen - Honig, Tabak, Holzspäne, erdiger Rauch
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Balblair (Farm im Moorland)

*1790                            Volumen ca. 1,3 Mio
Schottlands viertälteste aktive Destillerie liegt in den nördlichen Highlands zwischen 
Inverness und Wick, nahe der Nordseeküste, im Örtchen Edderton. 
1896 wurde Balblair ab- und neu aufgebaut, da ein weiterer Ausbau nicht möglich war 
und die Kapazität erweitert werden sollte. Die heutigen Gebäude stammen komplett aus 
dieser Zeit. Besitzerwechsel gab es in dieser langen Zeit natürlich auch, jedoch war 
Balblair immer eine dieser kleinen und gesunden Destillerien, die ohne längere 
Unterbrechungen bis heute in Produktion sind. Und noch heute tragen fast alle 
Mitarbeiter den Nachnamen „Ross“ – und sind Nachfahren von John Ross, der die 
Brennerei vor über 225 Jahren erbaute.

Balblair 12yo, 46%…………………………………………………….………..6 11
Roter Apfel, Zitronenzeste, frische Gewürze, Honig 

Balblair 15yo, 46%……………………………………………………………...8,50 16
Honig, Vanille, Schokoladencreme, Getreide

Balblair 18yo, 46%……………………………………………………………...14 25,50
Karamellbonbon, Crème Brulée, Schokolade, Leder, Aprikose

Balblair 10yo, 40%……………………………………………………………...8 15
Abgefüllt im Jahre 2005 – Ein „easy-drinking-Balblair“ vergangener Tage –
Grünes Obst, viel Malz, Toffee, Pfirsich und Vanille

Balblair Single Cask 2006-2023, 16yo, 51,5%………………………………..14 25,50
156 Flaschen – 
Bourbon-Cask - Vanillecrème, weiße Schokolade, Honig, Gewürze

Balblair Single Cask 1992-2005, 12yo, 58,8%………………………………..12,50 22,50
225 Flaschen – 
Ein kräftiges Single-Cask-Schätzchen, das in einem „Peaty Cask“ reifte

Balblair Vintage 2003-2015, ca. 12yo, 46%……………………………………8,50 16
Sommerfrüchte in einem Gerstenfeld, dazu Eiche, Orange und Honig

Balblair Vintage 1990-2015, ca. 25yo, 46%……………………………………27,50 49,50
Honig, Schokolade, Zitrusfrüchte, Karamell, Rosinen

Balblair Vintage 1991-2018, ca. 27yo, 46%…………………..…….………….30 55
Gewürze, Nelken, Kakao, Honigmelone, Pfirsich

Weitere Balblair-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
von Meadowside Blending & Gordon&MacPhail 
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Banff  
(benannt nach einem gleichnamigen Städtchen und Fluss in der Nähe)
*1824 †1983    Volumen ca. 1 Mio Liter
Das Städtchen Banff liegt etwas nördlich von Aberdeen an der Nordseeküste. Die 
Destillerie hatte eine bewegte Geschichte – 1877 wurde sie durch ein Großfeuer zerstört 
und wieder aufgebaut, 1924 ging man in den Konkurs, 1932 ging es unter den SMD weiter. 
Im Zweiten Weltkrieg wurde sie als Ausbildungscamp für Piloten genutzt und von einer 
deutschen JU-88 mitsamt den Lagerhäusern voller Whiskys erheblich zerstört. Nach dem 
Krieg wieder aufgebaut, zerstörte 1959 eine Explosion im Stillroom einen Großteil der 
Brennerei. 
Ein letztes Mal wurde Banff wieder aufgebaut, um dann in der großen Whiskykrise 
Anfang der 1980er Jahre doch für immer geschlossen zu werden. 2008 wurden die letzten 
Gebäude abgerissen. 
Von Banff gab es in 159 Jahren nur eine einzige Originalabfüllung – den 21-jährigen Rare 
Malt, abgefüllt im Jahre 2004.

Banff Rare Malt 21yo, 1982-2004, 57,1%………………………………..….…69 129
Butterscotch, Kastanie, Nüsse und Sherrynoten, sehr ölig

Weitere Banff-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
von Gordon & MacPhail

„Wenn du deinen Whisky in der Hand hältst,  
ist er der Puls einer kleinen Nation, 

so viel mehr als nur ein Schluck. 
Du kannst es sehen wenn du willst - 

die Menschen und das Wetter. 
Und das Land. 

Die Vergangenheit bis zur Gegenwart sind destilliert.“
Robbie Laing - Text aus seinem Lied „More than just a dram“
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Ben Nevis (Schnee- oder Wolkenberg)

*1825  Volumen ca. 2 Millionen Liter
Die Brennerei am Fuße des Ben Nevis wurde 1825 durch „Long“ John MacDonald 
gegründet. Seit einer Fusion im Jahre 1908 dienen die Gebäude der angrenzenden 
ehemaligen Nevis Brennerei (*1878) als Lagerhäuser. 1986 wurde Ben Nevis geschlossen, 
1989 übernahm der japanische Spirituosenkonzern Nikka die Destillerie. 
Seit 1990 wird wieder produziert, ein großer Anteil des New Make wird seitdem nach 
Japan verschifft und als Malt für die Blends der Firma Nikka verwendet.

Ben Nevis Coire Leis, 46%…………………………..…………………………6,50 12
Birne, Aprikose, Malz, Karamell, Eiche

Ben Nevis Traditionel Peated, 46%…………………………..………………6,50 12
Torfrauch, salzige Schokolade, Zitrusnoten, Lagerfeuer

Ben Nevis 10yo, 46%……………………………………………………………8,50 16
Bienenwachs, Orangenzeste, Gerstenmalz, Nüsse

Ben Nevis 22yo, 1997-2019, 55,7%………………………………………….…35 65
481 Flaschen aus dem Re-Fill-Sherry-Butt –  
Geröstete Nüsse, dunkle Schokolade, Waldhonig, Butterscotch, Espresso

Weitere Ben Nevis-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
von Signatory

Viele sprechen davon, dass Whisky das einzige Getränk sei, 
das alle vier Elemente in sich vereinigt:

Erde, Wasser, Feuer und Luft
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Ben Wyvis (Berg des Schreckens)

*1965 †1977           Volumen unbekannt
Auf dem Areal der Invergordon-Distillery entstand 1965 die Ben Wyvis Brennerei um 
Single-Malt für die hauseigenen Blends zu produzieren. Die Idee war Produktionswege zu 
verkürzen. Warum genau die kleine Brennerei jedoch bereits nach 12 Jahren wieder 
aufgegeben und demontiert wurde, ist nicht wirklich bekannt. Die beiden Pot Stills sind 
jedoch noch im Einsatz – in der Glengyle Distillery in Campbeltown wird mit ihnen heute 
Kilkerran gebrannt. Immerhin schafften es in der kurzen Zeit ein paar wenige 
Abfüllungen „nach draußen“.
Zweimal als 10-jähriger und später auch noch ältere Fässer, weiter gab es Abfüllungen von 
James McArthur und Signatory. Ben Wyvis selber ist heute komplett demontiert, ihre 
Malts gehören zu den seltensten Abfüllungen überhaupt.

Ben Wyvis 10yo, 40%…………………………………………………………..15 27,50
Apfel, Malz, Heuschober, Stachelbeere
Eventuell ist diese Abfüllung auch ein Haus-Blend, dem ein Teil 
Invergordon Grain Whisky hinzugefügt wurde. Andere Quellen sprechen von einem 
Pure Malt aus Ben Wyvis und Dalmore. Es gibt keine verlässlichen Angaben dazu.

„Du sollst nicht lügen, stehlen, betrügen oder trinken.
Aber wenn du lügen (liegen / engl. to lie) musst, 

liegt euch in den Armen.
Wenn du stehlen musst, stiehl Küsse.

Wenn du betrügen musst, betrüg den Tod.
Und wenn du trinken musst, 

dann trink in Gottes Namen Whisky!“
Verfasser unbekannt
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Blair Athol (Ebene von Athol)

*1798 / 1825 Volumen ca. 2,6 Mio Liter
1798 unter dem Namen „Aldour“ erbaut, wurde die Brennerei 1825 noch einmal neu 
aufgebaut und in Blair Athol umbenannt. Nach sehr vielen Besitzerwechseln und Pleiten 
erfolgte 1932 die Stilllegung, 1933 ein weiterer Verkauf einhergehend mit einer 
Komplettrenovierung. Die heutigen Gebäude stammen aus dieser Zeit. Seit 1985 ist man 
bei den UDV, dem heutigen Diageo. Produziert wird hauptsächlich für Blends, eine echte 
Standardabfüllung gibt es nicht. Bei den Unabhängigen ist Blair Athol gut vertreten.

Blair Athol Flora & Fauna, 12yo, 43%……………………………………….6,50 12,50
Einer der wenigen Malts aus der F&F-Serie mit Sherryfass-Ausbau – 
Rosinen, Schokolade, Kräuter, Schokolade, Erdbeere

Blair Athol 14yo, bottled 2010, 55,8%………………………………………..19 35
6000 Flaschen only available at the distillery – 
Kandierte Früchte, Ingwer, Karamell, Pflaume, Nektarine, Orangenzeste

Blair Athol 23yo, 1993-2017, 58,4%…………………………………………..37,50 70
5514 Flaschen Sherry-Casks – 
Trockenobst, Rosinen, dunkle Nussschokolade

Blair Athol Rare Malt, 27yo, 1975-2003, 54,7%……………………………...65     119
Orange, Rosinen, Waldhonig, Erde, schwarzer Pfeffer

Weitere Blair Athol-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
von Brothers in Malt
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Brora (Brückenfluss) siehe auch Clynelish 
*1819 †1983  Wiedereröffnung 2021 

Volumen bis 1983 ca. 0,25 Mio Liter
Die spätere Brora-Destillerie wurde 1819 beim gleichnamigen Örtchen Brora in den 
nördlichen Highlands als Clynelish Brennerei eröffnet. In den ersten Jahrzehnten des 
Bestehens ist die Geschichte der Brennerei von zahlreichen Pächterwechseln geprägt. Im 
Jahre 1925 ging der Betrieb in den Besitz der DCL. Zwischen 1931 und 1939 war die 
Brennerei geschlossen. 
1967 sollte Clynelish durch die auf dem gleichen Gelände neu errichtete und damals 
moderne neue Clynelish-Brennerei ersetzt werden. Da 1969 die Produktion des zum 
Blenden benötigten getorften Whiskys zunächst wegen Wassermangels bei Port Ellen und 
später wegen einer großen Renovierung bei Caol Ila stockte, wurde dieser nun 
übergangsweise in der alten Clynelish-Brennerei produziert. Die jetzt als Clynelish A 
bezeichnete alte Destillerie und der Clynelish B genannte neue Betrieb wurden so ab 1969 
parallel betrieben. Clynelish A wurde kurze Zeit später in Brora umbenannt. Wobei sich 
heute niemand mehr ganz sicher ist, welche Destillerie A oder und welche B genannt 
wurde. Und wohl auch nicht welcher Whisky in welchen Fässern war. Die 
höchstbewerteten und teuersten Abfüllungen von Clynelish stammen so aus genau dieser 
Zeit. 
Wie dem auch sei – Brora produzierte auf jeden Fall den für die Blends dringend 
benötigten torfigen Malt. Die alte Brennerei wurde noch bis 1983 betrieben und soll im 
Jahre 2021 nach dreijähriger Sanierung im alten Stil wieder eröffnen.

Brora Rare Malt, 20yo, 1982-2003, 58,1%……………………………………..120 215
Aprikose, Crème Brulée, altes Holz, Malz, Tabak, Rauch

Brora 30yo, 5th release, bottled 2006, 55,7%…………………………………150 275
2130 Flaschen – etwas Torf, Honigkruste, Scheune, Meer

Brora 35yo, bottled 2012, 48,1%…………………………………………….…175 325
1566 Flaschen – 
Wachs, Mandarine, Honig, Mandelmilch, Zitrone, Torf, Leder

Brora 37yo, bottled 2015, 50,4%……………………………………………….185 340
2976 Flaschen – 
Orangengelee, Schokolade, Mineralien, Steinobst, Torfrauch

Weitere Brora-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
von Gordon & MacPhail
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Clynelish (Abfallender Garten) siehe auch Brora 
*1967   Volumen ca. 4,2 Mio Liter
Die heutige Clynelish-Brennerei wurde 1967 direkt neben der alten Clynelish- und später 
in Brora umbenannten Brennerei errichtet um diese abzulösen. 
Sie liegt in an der Nordseeküste, in den nördlichen Highlands im Örtchen Brora zwischen 
den Städtchen Tain und Wick.

Clynelish 14yo, 46%……………………………………………………………6,50 12
Kerzenwachs, Blüten, Strand, Malz

Clynelish Game of Thrones, bottled 2019, 51,2%……………………….….7,50 14
Pfeffer, Honig, Vanille, Orange, süßes Malz

Clynelish FOCM, bottled 2009, 12yo, 46%………………………………….12,50 22,50
Orangenschale, Vanille, Nüsse, Meersalz, Gerstenmalz

Clynelish Special Release 2023, 10yo, 57,5%………………………….……15 27,50
1st-Fill-Bourbon-Cask – Pfeffer, Vanille, salzige Meeresbrise, Honig

Clynelish Waxen Sun, 18yo, 51,6%……………………………………..……22,50 42,50
Exotische Früchte, Mineralien, Bienenwachs

Weitere Clynelish-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Gordon & MacPhail und Brothers in Malt

When you hold it in your hand
It’s the pulse of one small nation
So much more than just a dram

You can see it if you will
The people and the weathering the land

The past into the present’s distilled

*Robin Laing*
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Dalmore (Großes Weideland)

*1839    Volumen ca. 9 MioLiter
Dalmore wurde 1839 von Alexander Matheson gegründet und liegt an einer Bucht 
nördlich von Inverness. 1917 zog die Royal Navy bei Dalmore ein um Minen herzustellen, 
beim Abzug der Truppen wurde ein Teil der Brennerei durch eine Explosion schwer 
beschädigt. 1922 wurde die Whisky-Produktion wieder aufgenommen. Die Malting Floors 
wurden 1956 durch eine Saladin Box ersetzt, diese wurde aber 1982 wieder außer Betrieb 
gestellt und seitdem kauft Dalmore wie die meisten anderen Destillerien bei 
Großmälzereien. Dalmore und Macallan sind die unbestrittenen Luxus-Brands und 
erzielen für ihre alten Abfüllungen die bei Weitem höchsten Preise. 

Dalmore Port Wood Reserve, 46,5%…………………………………..…......8 15
Nektarinen, rote Beeren, Pflaumen, Kastanien, Karamell

Dalmore 15yo, 40%…………………………………………………………….9,50 18
Lebkuchen, Ingwer, Mandarine, Muskat

Dalmore Cigar Malt Reserve, 44%…………………………….…………….11,50 21,50
Bourbon-, Oloroso- & Cabernet-Sauvignon-Casks -
Dunkle Schokolade, Kirsche, Gewürze, Orangenzeste, Tannine

Dalmore Vintage 2007, bottled 2022, 46,5%…………………………..…….12,50 22,50
Orangenblüte, Mandarine, Brioche, Milchschokolade

Dalmore 18yo, 43%…………………………………………………………….17,50 32,50
Schokolade, kandierte Früchte, Kaffee, Nelke, Orangenzeste

Dalmore King Alexander III, 40%………………………………..…………22,50 42
Karamell, Passionsfrucht, rote Beeren, Milchschokolade

Dalmore Distillery Exclusive, 1995-2013, 52%……………………….....….47,50 87,50
Port Pipe-Finish, 600 Flaschen - 
Karamellisierte Kirschen, Toffeesoße, gerösteter Kaffee

There are two rules to drink your Whisky.

Rule one - forget what you ever heard how to drink Whisky.

Rule two - enjoy !
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Dalwhinnie  (Feld des Kriegers)

*1897    Volumen ca. 1,8 Mio Liter
Dalwhinnie wurde 1897 unter dem Namen Strathspey gegründet, jedoch bereits ein Jahr 
später wegen finanzieller Probleme verkauft und umbenannt. Im Februar 1934 zerstörte 
ein großes Feuer die Destillerie fast vollständig, der Wiederaufbau dauerte bis 1938.                 
Bis ins Jahr 1974 und der Eröffnung von Braeval (355Meter) war die Destillerie mit 326 
Metern über NN die höchstgelegene Schottlands.

Dalwhinnie 15yo, 43%………………………………………………………..6 11
Heidekraut, Vanille, Getreide, Honig

Dalwhinnie Distillers Edition, 2000-2016, 43%…………………….………9 17
Oloroso Cask-Finish – Honig, Trauben, Heidekraut, 

Dalwhinnie Friends of Classic Malts, bottled 2013, 48%…………….…..9 17
6000 Flaschen – Honig, Pfirsich, Zuckergebäck, Gewürze 

Dalwhinnie Friends of Classic Malts, 15yo, bottled 2002, 56,9%………..25 45
4000 Flaschen – 
Kraftvoll und würzig, Cranberry, Zitronenzeste, Karamell, Kokos

Dalwhinnie 29yo, 1973-2003, 57,8%…………………………………………49 89
5220 Flaschen – Zitronengras, getrocknete Banane, Dessertäpfel, Malz

Dalwhinnie 30yo, bottled 2019, 54,7%……………………………………...42,50 80
7584 Flaschen – 
Salzschokolade, Zitronenzeste, Heidehonig, Kräuter, Pfirsich

Dalwhinnie 36yo, 1966-2002, 47,2%…………………………………………150 275
1500 Flaschen – Mango, Leder, dunkle Schokolade, Tabak, etwas Torf?
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Deanston (Dean’s Farm)

*1965        Volumen ca. 3 Mio Liter
Deanston wurde 1965 in eine über 200 Jahre alte Baumwoll-Mühle im Örtchen Perthshire 
nord-östlich von Glasgow gebaut. Bereits 1971 wurde der erste Single Malt Whisky unter 
dem Namen Old Bannockburn und 1974 der erste Deanston auf den Markt gebracht.
1982 wurde die Brennerei allerdings schon wieder geschlossen und erst neun Jahre später 
durch die neuen Besitzer Burn Stewart Distillers wieder eröffnet.                                 
Deanston staut das Wasser des Flusses Teith einige Meilen von der Brennerei entfernt. 
Dieser Damm und eine Turbine sorgen dafür, dass Deanston seinen eigenen Strom 
herstellt, davon braucht man wahrscheinlich auch reichlich, da die uralte Mash-Tun noch 
aus Gusseisen besteht und keinen Deckel hat. In den Fasslagern, die in die alten Gewölbe 
integriert sind, findet man zahlreiche Fässer von Tobermory und auch Bunnahabhain.

Deanston 12yo, 46,3%…………………………………………………………6    11
Toffee, Orange, Honig, Ingwer

Deanston 18yo, 46,3%……………………………………………………..…..12,20 22,50
Gereift in 1st-Fill-Bourbon-Casks –
Manuka-Honig, Vanillecreme, Muskatnuss, Toffee, Rohrzucker 

Deanston 9yo, 2008-2017, Bordeaux Cask, 58,7%………………………......8,50      16
1400 Flaschen – 9 Jahre im Rotweinfass – 
Dunkle Chili-Schokolade, reife, rote Trauben

Deanston 17yo, Pinot Noir-Finish, 50%………………………………….….11  21
Obstkuchen, Honig, Grüner Tee, Tannine, Malz

Deanston 17yo, Orange-Wine-Finish, 53,6%………………………………..11  21
Gerstenmalz, Steinobst, Orangenblütenhonig, Ingwer, Orangenzeste

Deanston Chronicles 3rd Edition, 52,8%……………………………………15 27,50
2400 Flaschen Distillery Exclusive – bottled 2025
Vatting aus Deanston 1974 Canasta Cask, 1993 Manzanilla-, 2002 PX-, 2013 Rum-Casks
Salz-Karamell, Gewürze, Tropische Früchte, Zedernholz

Deanston 17yo, distilled in the 1970th, 40%…………………………….......17,50 32,50
Very old bottling – Apfel, Malz, Mandarine, Mandel

Weitere Deanston-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
von Cadenhead & van Wees
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Edradour (zwischen zwei Bächen/Wassern)      

*1825    Volumen ca. 0,5 Mio Liter
Edradour liegt in einem kleinen Tal, verborgen von umliegenden Bergen, östlich der 
Ortschaft Pitlochy und nördlich von Edinburgh. Bis ins Jahr 2004 war man mit einem 
Volumen von 100.000 Litern die kleinste Whiskybrennerei Schottlands.
2002 kaufte Andrew Symington (Signatory) Edradour für 5,5 Millionen Pfund von Pernod 
Ricard. Im Februar 2018 wurde eine Erweiterung in Betrieb genommen, so dass 
inzwischen die maximale Produktionskapazität bei 500.000 Litern pro Jahr liegt. 
Edradour produziert unpeated Malt, aber auch einen kräftig getorften - Ballechin. Dieser 
ist benannt nach einer stillgelegten Brennerei auf dem Edradour Gelände. Die Ballechin 
Destillerie wurde 1810 von einer Gruppe von Landwirten gegründet, als letzter 
Eigentümer ist William Rose bekannt, der die Brennerei im Jahre 1927 schloss.

Ballechin 1st-Fill-Monbazillac-Single-Cask, 2013-2025, 48,2%………….9,50 18
355 Flaschen – Pflaume, Rosine, Aprikose, Schokolade, Lagerfeuer

Ballechin Orange Wine Cask, 2009-2024, 15yo, 54,1%…………………….9,50 18
2430 Flaschen – Finish in 1st-Fill-Huelva-Wine-Hogsheads - 
Maritimer Torfrauch, Steinobst und überraschenderweise Orange

Ballechin Oloroso Single Cask, 2011-2022, 11yo, 59,2%…………………..11,50 21
881 Flaschen – Torffeuer, weißer Pfeffer, Schokolade, getrocknete Früchte

Ballechin Rum Single Cask, 2008-2022, 14yo, 61%…………………………14 25,50
480 Flaschen – Torfrauch, eingelegte Rosinen, Tabakblätter, Tropical Fruits

Ballechin Cask Strength Batch 001, 18yo, 50,9%……………………………16,50 29,50
Bourbon Casks - Süßer Rauch, entferntes Lagerfeuer, Granatapfel, Leder

Edradour Caledonia, 12yo, 46%…………………….…………………………8   15
Schokolade, Orangen, Pflaumen, Kirschen, Maronen, Leder

Edradour Barbaresco Casks, 2011-2023, 12yo, 48,2%……….……………….9 17
1st-Fill-Red-Wine - Tannine, Kirsche, Kräuter

Edradour Oloroso Butts, 2011-2023, 12yo, 57,8%……………………..……..11,50 21
4663 Flaschen – dunkle Früchte, Nüsse, Schokolade

Edradour Gran Arome Single Cask, 2008-2023, 14yo, 60%…………..….…14 25,50
490 Flaschen – verbrannte Erde, Honig, Melone, Mandel, Demerara

Edradour Super Tuscan Cask, 2007-2022, 14yo, 55,2%…………..….………14 25,50
282 Flaschen – rote Beeren, Pflaume, Karamell, brauner Zucker, Tannine

Edradour PX-Finish, 24yo, 1985-2009, 50,2%…………………………………49 89
682 Flaschen – Nüsse, Mandeln, Ahorn, Crème Brulée, dunkle Schokolade, Tabak

Weitere Ballechin- und Edradour-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen 
Abfüllern von Signatory und van Wees
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Fettercairn (Waldiger Abhang)

*1824 Volumen ca. 1,8 Mio Liter
Auch Fettercairn ist eine dieser alten, aber dennoch recht unbekannten Brennereien und 
gehört zu den ersten, die 1824 eine Brennlizenz erwarben. Und das direkt im 
Gründungsjahr! Wo doch damals jeder versuchte, so lange wie möglich schwarz zu 
brennen. Und trotzdem oder grad deswegen musste auch Fettercairn nach finanziellen 
Problemen recht schnell verkauft werden, auch Fettercairn brannte zweimal ab und 
musste wieder neu aufgebaut werden (1849 und 1887). Und auch Fettercairn wurde 
Anfang des 20. Jahrhunderts eine Zeit lang still gelegt (1926-1936).
Die an der Ostküste südlich von Aberdeen gelegene Destillerie gehört nach etlichen 
Besitzerwechseln inzwischen zu White & Mackay und fängt erst heute langsam an eine 
eigene Range an Originalabfüllungen aufzubauen. 

Fettercairn 12yo, 40%…………………………………………………………...6   11
Birne, Nektarine, Gewürze, Ingwerbonbon, Kaffeearomen

Fettercairn Warehouse 2, Batch 004, 48,8%………………………………..…7,50    14
Aus Bourbon- & Hungarian-Oak  –
Toffee, Honigmelone, Nussmix, Pfeffer, Eiche

Fettercairn 16yo, 46,4%…………………………………………………………9    17
Mandarine, Birne, Honig, Gerstenzucker

Fettercairn 18yo, 46,8%…………………………………………………………15    27,50
Finish in Scottish-Oak-Cask – 
Gebrannte Mandeln, Kakaosplitter, tropische Früchte, Gewürze, Eiche

Weitere Fettercairn-Abfüllungen finden Sie bei den
unabhängigen Abfüllern von Signatory

„Man sollte immer eine kleine Flasche Whisky 
für den Fall eines Schlangenbisses dabei haben. 

Und man sollte immer eine kleine Schlange dabei haben !“
W.C. Fields
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Glen Albyn  (Tal von Schottland) …siehe auch Glen Mhor
*1844      †1983          Volumen ca. 1 Mio Liter
Die Brennerei wurde 1844 in Inverness gegründet. Und wie bei so vielen Destillerien in 
dieser Zeit brannte sie 1849 erstmal ab, konnte aber schon ein Jahr später wieder 
produzieren. 1866 wurde sie stillgelegt und nur noch als Getreidemühle benutzt. 1884 
dann wieder zur Brennerei umgebaut, diente sie zwischen 1917 und 1919 als US-
Marinestützpunkt und stellte Seeminen her. 1920 wurde Glen Albyn von der „jüngeren 
Schwester“ von der anderen Straßenseite - Glen Mhor -  übernommen, 1972 an die DCL 
verkauft, 1983 geschlossen und 1986 abgerissen. Heute steht auf dem Gelände ein 
Supermarkt.

Glen Albyn Rare Malt, 1975-2002, 26yo, 54,8%………………………….......69 129
Ein ganz großer Malt mit reichem Mundgefühl,
Süß im Antritt, dann trocken und etwas bitter - wie ein kalter, Espresso

Weitere Glen Albyn Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern
von Gordon & MacPhail

Glencadam                  (Tal der wilden Gans)

*1825        Volumen ca. 1,5 Mio Liter
1825 im Städtchen Brechin – 30km nord-östlich von Dundee – im Osten Schottlands 
gegründet, produziert Glencadam in seinen fast 200 Jahren beinahe ausschließlich für 
Blends. So gab es auch kaum Krisen – lediglich in den Kriegen, bei Renovierungen und 
von 2000 bis 2003 wurde nicht produziert, da die Lagerhäuser zu voll waren. Inzwischen 
gibt es auch Standardabfüllungen aus dieser alten, aber dennoch so unbekannten 
Destillerie.

Glencadam Reserva de Porto Branco, 46%…………………………………….6 11,50
White Port-Cask Finish – helle Früchte, Vanillepudding, Fudge, Ingwer

Glencadam Reserva de Madeira, 46%………………………………………….6 11,50
Vanillepudding, Beeren, Schokolade, Gewürze

Glencadam PX Cask Finish, 46%………………………………………….…….6 11,50
Sultaninen, Schokolade, dunkle Früchte, Orangenzeste
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GlenDronach    (Tal der Brombeerstauden)

*1826           Volumen ca. 1,3 Mio Liter
GlenDronach liegt in den Highlands – westlich von Aberdeen – aber noch östlich der 
Speyside, zu der die Destillerie fälschlicherweise oft gerechnet wird. 1826 von James 
Allardice gegründet, erlebte GlenDronach grad in der „Neuzeit“ viele Besitzerwechsel. 
2008 wurde die Brennerei an die „BenRiach Distillery Co. Ltd.“ verkauft und erlebte unter 
der Leitung von Billy Walker eine große Renaissance, um im Jahr 2016 mit fettem Gewinn 
und geplünderten Warehouses an Brown Forman weiter verkauft zu werden. Diese führen 
allerdings den Walker-Style weiter und haben auch nicht in der Qualität nachgelassen, die 
Preise sind indes deutlich gestiegen.

Glendronach Ode to the Dark, 50,8%………………………….…………….7,50 14
PX-Casks - Rosinen, Kirschen, Mokka, Waldhonig

Glendronach 15yo, 46%……………………………………….……………….8,50 16
Kaffee, Toffee, Schokolade, rote Beeren, Walnuss, Feige
Glendronach 18yo, actual bottling, 46%…………………………………….17,50 32,50
Sauerkirsche, geröstete Nüsse, Demerara-Zucker, Herrenschokolade
Glendronach Parliament, 21yo, 48%…………………………………………22,50 42
Oloroso- & PX-Casks – Bitterschokolade, Leder, Kakaobohnen, Tabak, Pflaumen

Glendronach 15yo, bottled 2000, 40%…………………………….……....…25 45
Rosinen, Dattel, altes und nasses Holz, Espresso, gedörrte Orange
Glendronach Marsala-Cask Finish, 18yo, bottled 2014, 46%……………..22,50 42
 2112 Flaschen – Kirsche, Pflaume, Honig, Ingwer, etwas weisser Pfeffer
Glendronach Vintage 1992, 25yo, 48%………………………………………35 65
1500 Flaschen aus Oloroso-Casks - Rosine, Kakao, Tabak, Gewürze

Glendronach Madeira-Single Cask, 18yo, 1996-2014, 55,3%…………..….40 75
313 Flaschen – Karamell,  Aprikose, Maracuja, Zimt, Honig
Glendronach PX-Single Cask, 21yo, 1994-2016, 53,2%…………………….40 75
627 Flaschen Distillery Exclusive – Marzipan, Bitterschokolade, Mandel, Rosinen
Glendronach Oloroso Single Cask, 24yo, 1992-2016, 52,1%……………...42,50 80
644 Flaschen – Pure Schokolade, Tabak, dunkle Beeren, schwarzer Pfeffer
Glendronach Port Pipe Single Cask, 25yo, 1993-2019, 55,6%……….……42,50 80
835 Flaschen – Brombeere, Aprikose, Mango, Nüsse, Mandel

Glen Garioch (Tal des unebenen Bodens)
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*1797              Volumen ca. 1,1 Mio Liter
Etwa 20km von Aberdeen entfernt liegt das 3000-Seelen-Örtchen Oldmeldrum. Die 
Destillerie im Ort wurde bereits im Jahre 1797 gegründet und gehört zu den nur neun 
verbliebenen aktiven Brennereien, die bereits vor 1800 erbaut wurden. 
In ihrer langen und wechselvollen Geschichte, mit vielen Besitzerwechseln und 
Stilllegungen, war sie um 1900 am populärsten als man den Leading-Malt für VAT69 
produzierte. Besser gesagt am erfolgreichsten, populär war die Destillerie nie, trotzdem 
sind sie immer noch da. Zum Glück!
Im Jahre 2021 gab Besitzer Beam/Suntory bekannt, über 6 Millionen Pfund zu investieren, 
um die alten Floor-Maltings der Brennerei nebst dazugehörigen Anlagen zu reaktivieren.

Glen Garioch Sherry Cask, 15yo, 53,7%……………………………..……….9,50 18
Ein Sweety nach 15 Jahren in Oloroso-Fässern - 
Rosinen, Zuckerguss, Orangenschalen, Honig

Glen Garioch Wine Cask Matured, 1998-2014, 15yo, 48%…………………12,50 22,50
5400 Flaschen aus Bordeaux-Barrels - 
weißer Pfeffer, Erdbeere, Herbstlaub, Tannine

Glen Garioch Renaissance Chapter 4, 18yo, 50,2%…………………………12,50 22,50
Bourbon- & Sherry-Casks - Clementinen, Kekse, Kokos, Ahorn, Pfannkuchen

Glenesk (Tal des Esk)

*1897 †1985 Volumen ca. 1 Mio Liter
Highland Esk, North Esk, Hillside, Glenesk (oder auch Glen Esk) – das sind vier Namen 
für eine Destillerie die 88 Jahre existierte und 1996 abgerissen wurde. Und außer vielen 
neuen Namen wurde in dieser Brennerei nicht sehr viel erreicht – Besitzerwechsel, 
Umbauten und Stilllegungen reichten sich die Hand. Als Originalabfüllung wurde 
Glenesk in den 80er-Jahren als 12-jähriger abgefüllt und tauchte dann im Jahre 2000 
einmalig unter dem Namen “Hillside” in der berühmten Rare-Malt-Reihe auf. 
Einige Jahre waren die Malts von Hillside / Glenesk ein wichtiger Baustein in den Blends 
von VAT69.

Hillside Rare Malt, 25yo, 1971-1997, 62%……………………………………79 145
Altes Malz, schwarzer Pfeffer, Minze, Kräuter, Honig

Weitere Glenesk Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern
von Cadenhead & Gordon&MacPhail
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Glengoyne (Tal der Wildgänse)

*1833 Volumen ca. 1 Mio Liter
Im Norden von Glasgow wurde um 1800 in den vielen versteckten Tälern in vermutlich 18 
illegalen Destillerien Whisky gebrannt. Eine davon wurde 1833 als Burnfoot of 
Dumgoyne legalisiert. Nach mehreren Besitzerwechseln wurde diese Destillerie 1905 in 
Glengoyne umbenannt. Auf der Straße, die das Brennhaus mit den Stills von ihren 
Lagerhäusern trennt, verläuft die Grenze zwischen den Highlands und den Lowlands. Die 
Destillerie liegt in den Highlands, die Warehouses und der Parkplatz liegen in den 
Lowlands.
Glengoyne 12yo, 43%…………………………………………….……………6 11
Orange, Karamell, Apfel, Vanille

Glengoyne Cask Strength Batch 10, 59,5%…………………………………7,50 14
Bourbon-, Sherry- und Rioja-Casks -
Warehouse, Obstkorb, Vanillecracker

Glengoyne 18yo, 43%…………………………………………….……………12,50 16
Kakao, Gewürze, Walnuss, Orangenmarmelade

Glengoyne 25yo, 48%………………………………………………………….45 85
Dunkle Trockenfrüchte, Kaffee, Zartbitterschokolade, 
angebranntes Crème Brulée, Sevilla-Orange

Glengoyne 17yo, Pear-Shaped-Dumpy-Bottle, 43%……………………….25 45
Bottled um die Jahrtausendwende - Milchschokolade, Birne, Mandel

Glengoyne Single Cask, 20yo, 1998-2018, 47,8%…………….……………..49 89
234 Flaschen aus 1st-Fill-European-Sherry-Oak – 
Brombeerlikör, Tabak, Bitterschokolade, gesalzenes Karamell, Kirschen, 
Sultaninen

Glengoyne Single Cask, 21yo, 1988-2009, 57,5%……………………….......35 65
430 Flaschen aus dem Sherry-Cask – 
Rosinen, Bitterschokolade, Karamell, Espresso, Blutorange

Die Wildgänse kommen - 5 Whiskys à 2cl
Glengoyne 12yo, Cask Strength, 17yo, 18yo, 25yo

95
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Glenlochy (Tal der schwarzen Göttin)

*1898 †1983 Volumen ca. 1 Mio Liter
Die 85 Jahre, die Glenlochy existierte, waren nicht wirklich von Erfolg gekrönt. Kurz nach 
der Gründung folgte die Whisky-Depression um 1900 und die Brennerei wurde nur 
sporadisch betrieben. 1917 bis 1924 und 1926 bis 1937 war ganz geschlossen und erst mit 
dem Verkauf an die DCL wurde etwas ernsthafter produziert. Doch 1983 war dann in 
einer weiteren großen Whisky-Krise Schluss. Glenlochy wurde geschlossen, teilweise 
abgerissen und in die übrig gebliebenen Gebäude wurden Anfang der 90er Jahre 
Ferienwohnungen gebaut. Glenlochy gab es als Originalabfüllung nur vier Mal kurz 
hintereinander in der Rare-Malt-Reihe (also insgesamt weniger als 24000 Flaschen), 
außerdem ist man mit wenigen Abfüllungen bei verschiedenen Independents zu finden. 

Glenlochy-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern
von Gordon&MacPhail & Signatory

Glen Mhor   (Großes Tal)  siehe auch Glen Albyn
*1892 †1983         Volumen vermutlich ca. 1,3 Mio Liter
1892 gründete nach Differenzen mit den Besitzern der Glen Albyn-Destillerie 
deren Destillerie-Manager John Birnie genau gegenüber seine eigene Brennerei – Glen 
Mhor. 1920 wurde Glen Albyn gar von ihm übernommen. Sie blieb in Privatbesitz bis 
John’s damals über 80-jähriger Sohn Birnie die Brennerei 1972 an die DCL verkaufte. Diese 
legte sie dann wie so viele andere der kleinen und alten Brennereien im Jahre 1983 still. 
Heute stehen Geschäfte auf dem Grundstück.

Glen Mhor Rare Malt, 22yo, 1979-2001, 61%……………………………….59 109
Kräftig im Antritt, wärmend, intensiv und stark, Kiwi, 
Zitronengras, Espresso

Glen Mhor Rare Malt, 28yo, 1976-2005, 51,9%……………………………..69 129
Zitrone, Salz, Tabak, Pfeffer, Vanille und ein leichter Rauch

Weitere Glen Mhor Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern
von Gordon & MacPhail
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Glenmorangie (Tal der großen Wiesen) 1/2

*1843 Volumen ca. 9 Mio Liter
40 km nördlich von Inverness liegt Schottlands älteste Royal Burgh (befestigte) Stadt Tain 
(*1457) – und die Glenmorangie-Destillerie. Diese wurde 1843 in eine alte Brauerei gebaut. 
Man hatte großen Erfolg und bereits 1880 konnte die Brennerei Exporte ins europäische 
Ausland und die USA verzeichnen. In den Jahren 1931 bis 1936 wegen der Prohibition in 
den USA und 1941 bis 1944 wegen dem Krieg war die Brennerei geschlossen. Ansonsten 
gehört man zu den wenigen Destillerien, die ohne große Krisen durch ihre Geschichte 
kamen und die alle paar Jahrzehnte ihre Produktion erweitern „müssen“.

Glenmorangie Quinta Ruban, 14yo, 46%……………………………..……6,50 12,50
Port-Cask-Finish – 
Orangenschokolade, Tabakblätter, Beeren, Mandarine, Sandelholz

Glenmorangie The Nectar, 16yo, 46%……………………………..………..8,50 16
Sauternes-, Tokaji-& Muskateller-Cask-Finish – 
Honigmelone, Pfirsich, Orangenzeste, Vanillegebäck

Glenmorangie Cognac Finish, 13yo, 46%………………………….………..8,50 16
Butterkuchen, Toffee, Orange, Bratäpfel, Bienenwachs

Glenmorangie Infinita, 18yo, 43%……………………………..…………….12,50 22,50
Datteln, Feigen, Walnüsse, Butter, Gewürze, kandierte Orangen

Glenmorangie Signet, 46%……………………………………………………17,50 32,50
Geröstetes Malz, dunkle Früchte, Mokka, Paranüsse, Leder

Glenmorangie The Astar, bottled 2017, 52,5%………………………..…….9,50 18
Aprikose, Malz , Crème Brulée, frische Eiche, Nelke

Glenmorangie Bacalta, bottled 2016, 46%…………………………………..12,50   22,50
Madeira-Finish – Orange, Aprikose, Haferkekse, Mandeln, etwas Ingwer

Glenmorangie Malaga Cask, 12yo, bottled 2020, 47,3%…………………..12,50   22,50
Finish in 1st-Fill-Malaga-Casks –
Mandarinen, Milchschokolade, brauner Zucker, Rosinen

Glenmorangie A Tale of Cake, 46%……………………….…………….…..17,50 32,50
Tokaji-Finish - Zitronenkuchen, Honig, Orange, Gewürze, dunkle Trauben

Glenmorangie Ealanta, 19yo, bottled 2014, 46%…………………..….……32,50   60
Orangenschale, Paranüsse, Mandeln, Karamell, Vanille – 
Murrays „Whisky of the year 2014“

-  -44



Glenmorangie  2/2

Glenmorangie 10yo, bottled 2000, 40%…………………………………….12,50 22,50
Blumig und malzig mit Vanille, Honig und Nüssen

Glenmorangie Port Wood Finish, bottled early 00’s, 43%……………….15 27,50
Himbeere, Orangenzeste, Kräuter, Getreide und Rosenwasser

Glenmorangie Sherry Wood Finish, bottled early 00’s, 43%…………….15 27,50
Pfirsich, Toffee, Rosinen, Milchschokolade, Nüsse

Glenmorangie Mountain Oak Cask, 18yo, early 00’s, 43%………………17,50 32,50
Apfel, Gewürze, Blumen, Orange, Mineralien

Glenmorangie Quarter Century, 25yo, bottled 2015, 43%……………..…55    99
Brombeeren, rote Johannisbeeren, frischer Kaffee, Schokolade, Zimt

Glenmorangie Malaga Wood, 25yo, bottled 2003, 43%…………………..65    119
Milchschokolade, Orange, Zimt, Cappuccino, Gewürze, rote Trauben, 
etwas Seesalz

Glenmorangie Malaga Wood, 30yo, bottled 2005, 43%…………………..175    325
2597 Flaschen – 25 Jahre im Bourbon- und 5 Jahre im Malaga-Cask – 
Traube-Nuss-Schokolade, Kaffeearomen, Karamell, Orangenzeste

The Glenmorangie Cask Experience - 5 Whiskys à 2cl
The Nectar 16yo, 12yo Malaga, 13yo Cognac, 
14yo Quinta Ruban (Port), Astar (Bourbon)

45

The Glenmorangie Luxury Round - 5 Whiskys à 2cl
Glenmorangie 18yo, Signet, Ealanta, 25yo Quarter Century, 25yo Malaga Wood

165
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Glen Ord (Tal mit dem runden Hügel)

*1838 Volumen ca. 12 Millionen Liter
1838 bei Inverness gegründet, hatte Glen Ord etwa 90 schwierige Jahre mit einigen Pleiten 
und großen Bränden zu überstehen, bis man 1923 erst zu Dewar’s und dann 1925 zur DCL 
kam und so in ruhiges Fahrwasser gelangte. Heute produziert die Destillerie den 
„Singleton of Glen Ord“ und versorgt so die asiatische Welt mit dem „Produkt“ Singleton. 
Und ab und zu gibt es mal ein paar spannende Fläschchen in den „Special Releases“ für 
den europäischen Markt.

Glen Ord, The Singleton, 14yo, 57,6%……………………………………..15 27,50
Ein Honigbonbon! – 
Kandierte Orange, Biskuit, Apfel und brauner Zucker

Weitere Glen Ord Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern
von Cadenhead & van Wees

Glenturret   (Tal des trockenen Flusses)

*1775     Volumen ca. 0,35 Mio Liter
Schottlands älteste aktive Destillerie liegt etwa 25 km östlich von Perth. Wegen 
finanziellen Problemen nach dem Weltkrieg wurde sie 1921 geschlossen, später sogar 
teilweise demontiert und für landwirtschaftliche Zwecke genutzt. Erst im Jahre 1959 
wurde Glenturret nach 38 Jahren Schließung wiederbelebt. Seitdem ist sie bis heute 
durchgehend aktiv. Seit dem Jahre 2020 erscheinen die Abfüllungen in neuem Gewand 
und man versucht nun das verstaubte Image abzulegen. Gut so! 

Glenturret Triple Wood, 43%.…………………………………………………6 11
Ingwergelee, Vanillecreme, Obstkuchen, Gerste

Glenturret Peat Smoked, 10yo, 50%.…………………………………………6 11
Lagerfeuer, Zitrusfrüchte, Heidekraut, etwas Jod

Glenturret 30yo, bottled 2018, 43,3%.……………………………………….32,50  60
1720 Flaschen – Orangenschale, Veilchen, Muskat, Honig, Eiche

-  -46



Glenugie (Geschütztes Tal)

*1831 †1983 Volumen ca. 0,5 MioLiter
Im kleinen Hafenstädchen Peterhead bei Aberdeen als “Invernettie Distillery” gegründet, 
wurde sie bereits 1837 umbenannt und kurz darauf geschlossen. Nach einigen Umbauten 
wurde dann jahrelang Bier gebraut bis 1875 die Scottish Highland Distillers die Brennerei/
Brauerei übernahmen. Diese bauten sie wieder um und aus, doch bereits 1879 musste aus 
finanziellen Gründen erneut geschlossen werden. 1882 der nächste Verkauf und noch im 
selben Jahr der nächste Konkurs. 1884 begann nach erneutem Besitzerwechsel Glenugies 
erste gute Zeit - bis 1915 wegen des Weltkriegs eine erneute Stilllegung erfolgte. 1923 war 
noch einmal ganz kurz geöffnet, 1937 ging Glenugie jedoch erst wieder in dauerhafte 
Produktion. Es folgten weitere Umbauten und noch mehr Besitzerwechsel, bis die 
Brennerei 1983 endgültig aufgegeben wurde. Da die Produktion in all den Jahren beinahe 
komplett in Blends verschwand und sowieso nie viel produziert worden war, ist Glenugie 
heute ein sehr schwer zu findener Single Malt.

Glenugie 30yo, 1980-2011, 52,13%.……………………………………………99 185
Üppige Sherrynoten, dunkle Schokolade, Rosinen, Orangenmarmelade, Zimt

Glenury Royal (Tal der Eiben)

*1824 †1985 Volumen ca. 0,75 Liter
Auch eine dieser Brennereien mit schwierigem Start – wenige Wochen nach der Eröffnung 
brannte Glenury beinahe komplett ab und musste direkt wieder neu aufgebaut werden. 
1837 wurde es besser - King William IV verlieh der Brennerei den Zusatz “Royal”. Von 
1858 an war man 70 Jahre lang im Familienbesitz eines Glasgower Whiskyhändlers, bis 
1928 wegen finanzieller Probleme die Produktion eingestellt wurde. Ab 1938 wurde 
wieder produziert, über einen kleinen Umweg landete die Brennerei 1953 bei der DCL und 
ging dann leider, leider den typischen Weg der kleinen DCL-Destillerien in dieser Zeit – 
noch eine Renovierung in den 60ern und die endgültige Schliessung in der grossen Welle 
der 80er. 

Glenury Royal Rare Malt, 29yo, 1970-1999, 57,0%…………………………99 185
Noten von altem Oloroso-Sherry, Tabak, Toffee, Grapefruit, 
trockene Eiche, Pistazie

Glenury Royal 36yo, 1970-2007, 57,7%……………………………………...125 235
1926 Flaschen – Wachs, Rosenwasser, Orangenzeste, Bergamotte, 
Crème Brulée

Weitere Glenury Royal Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern
von Gordon & MacPhail
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Loch Lomond     (Name eines in der Nähe Sees)

*1965        Volumen ca. 12 Mio Liter
Loch Lomond im Nord-Westen von Glasgow befindet sich eine etwas andere Destillerie. 
1965 in eine leerstehende Fabrik gebaut und sowohl mit Pot Stills als auch mit Coffey Stills 
ausgestattet, ist man auf der einen Seite tatsächlich eine Alkohol- und Whiskyfabrik, auf 
der anderen Seite hat man jedoch auch ein altes Hochregallager für seine Fässer und eine 
eigene Cooperage! Originalabfüllungen aus dieser Brennerei werden unter den Namen 
Loch Lomond, Inchmurrin und Inchmoan (torfig) abgefüllt.

Loch Lomond Steam & Fire, 46%…………………………………………….6 11
Karamell, Orangenmarmelade, Rohrzucker, entferntes Lagerfeuer

Loch Lomond The Open 2023, Rioja Finish, 46%………………………….6,50 12
Rote Johannisbeere, Erdbeermarmelade, Pfirsich, subtiler Rauch, etwas Schokolade

Loch Lomond 14yo, 46%………………………………………………………6,50 12
Vanille, Kräuter, Apfel, Grapefruitzeste

Loch Lomond 18yo, 46%……………………………………………………….9 17
Apfel, grüner Tee, frische Tabakblätter, Stachelbeere

Loch Lomond Exclusive Single Cask, 12yo, 2011-2024, 54,9%………….…9 17
196 Flaschen - 1st-Fill-Madeira-Finish - Orange, Mango, Gewürze, Honig

Loch Lomond 21yo, 46%………………………………………………………17,50 32,50
Vanillefondant, Pfirsich, Birne, Zimt, leichter Torfrauch

Loch Lomond 23yo, 1974-1997, 40%………………………………………....37,50 70
500 Flaschen – Malz, Pfeffer, tropische Früchte, ein Hauch von Minze

„There are two things a Highlander likes naked.
One of them is Whisky !“

Schottische Redensart
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Lochside (Seeseite)

*1957          †1992 Volumen unbekannt
An Schottlands Ostküste wurde 1957 in die Gebäude einer sehr alten und stillgelegten 
Bierbrauerei Anlagen zur Whiskyproduktion gebaut. Die ersten Jahre wurde allein Grain 
Whisky gebrannt, Anfang der 60er Jahre dann Pot Stills installiert und auch Malt Whisky 
produziert. Alles beinahe ausschließlich für Blends, ein wenig erreichte auch die 
Unabhängigen, eine Originalabfüllung gab es nie ! 1970 endete die Produktion des Grains, 
1971 wurde Lochside gar stillgelegt und 1972 an die Spirituosenfirma „Distillerías y 
Crianza“ aus Spanien verkauft. Diese transportierten von nun an beinahe die komplette 
Produktion in Tanklastwagen nach Spanien um den Whisky dort für ihre spanischen 
Blends zu verwenden. 1992 wurde Lochside endgültig geschlossen und an die Allied 
Distillers verkauft. Diese begannen 1995 mit der Demontage und dem Abtransport der 
wenigen Whiskybestände, 2005 wurde die alte Brauerei dann endgültig abgerissen.

Lochside Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Gordon&MacPhail & Hunter Laing

Macduff   (Name des angrenzenden Städtchens)

*1962 Volumen ca. 3,3 Mio Liter
Diese junge Brennerei ging in ihren wenigen Jahren bereits durch viele Besitzerhände, ist 
aber immerhin seit 1962 in dauerhafter Produktion. Von dieser geht der Großteil in die 
Blends von Dewar’s, Originalabfüllungen werden unter dem Namen Glen Deveron 
(River Deveron ist der angrenzende Fluss) vermarktet, bei den Unabhängigen heißt der 
Malt Macduff. Besitzer der Brennerei ist heute Bacardi, diese behandeln die Brennerei aber 
sehr stiefmütterlich und bieten keine nennenswerten Original-Abfüllungen an.

Macduff-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern
Cadenhead, Samaroli & van Wees
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Millburn (Mühlenbach)

*1807 †1985 Volumen ca. 0,3 MioLiter
1807 als „Inverness Distillery“ erbaut, erlebte auch diese Brennerei einige 
Eigentümerwechsel und wurde um 1850 einige Jahre lang lediglich als Mühle (engl.: Mill) 
genutzt. 1904 erfolgte eine Umbenennung in Millburn, 1922 brannte die Destillerie beinahe 
komplett ab, wurde aber sofort wieder aufgebaut. 1937 dann der Anschluss an die DCL.
Für die Modernisierungen / Erweiterungen hatte Millburn eine sehr schlechte Lage – 
eingeklemmt zwischen Fluss, Straße und Hügel war ein Ausbau praktisch unmöglich. 
Nicht zuletzt deswegen wurde Millburn 1985 geschlossen, 1987 wurden alle Anlagen 
demontiert, 1988 ein Teil abgerissen, ein weiterer Teil wird heute noch gastronomisch 
genutzt.

Millburn Rare Malt, 25yo, 1975-2001, 61,9%……………………………….65 119
Honig, Kokosnuss, Stachelbeere, Kiwi, Malz, Ingwer

Millburn Rare Malt, 35yo, 1969-2005, 51,2%……………………………….125 235
Eiche, Tabak, Nüsse, Menthol, Apfel, Pfirsich

North Port - Brechin  (Nord Tor der Stadt Brechin)

*1820          †1983          Volumen unbekannt, aber wenig 
Im kleinen Städtchen Brechin – 30km nord-östlich von Dundee – wurde 1820 die 
Destillerie „Townhead“ gegründet. 1823 dann die Umbenennung in „Brechin“ und 1839 
nach dem nördlichen Stadttor in „North Port“. Im Jahre 1922 ging sie in den Besitz der 
DCL über. Bis zur endgültigen Schließung 1983 hatte man durch die geringe Kapazität der 
kleinen Destillerie viele Krisen zu überstehen und war oft geschlossen. Da nützte auch 
eine größere Renovierung in den 1970er Jahren nichts mehr. Abfüllungen gibt es unter den 
Namen North Port und Brechin. Auf dem Gelände befindet sich heute ein Supermarkt.

Brechin, 28yo, 1977-2005, 53,3%………………………………………………69 129 
2040 Flaschen aus Re-Fill-Bourbon-Casks –  
Eiche, Orange, Ingwer, Getreide, Gras, etwas Rauch und Pfeffer 

Weitere North Port-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern
Gordon&MacPhail
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Oban (kleine Bucht)

*1794 Volumen ca. 0,7 Mio Liter
Die kleine Oban-Destillerie ist in der beschaulichen, gleichnamigen Hafenstadt im Süd-
Westen der Highlands zu Hause und liegt auf Platz fünf der ältesten aktiven Destillerien 
Schottlands. Als eine der wenigen schottischen Brennereien liegt Oban mitten in der Stadt, 
dies liegt aber daran, dass diese im Laufe der Jahrzehnte um die Brennerei herum gebaut 
worden ist.

Oban 14yo, 43%…………………………………………………………………6,50 12
Malz, Zitronenzeste, Eiche und eine Meeresbrise

Oban Distillers Edition, aktuell, 43%…………………………….……….…8,50 16
Malz, Trockenobst, Rosinen, Salz

Oban Distillers Edition, 1992-2007, 43%……………………….……………15 27,50
Kandierte Früchte, Getreide, Meeresaromen, Bitterorangenzeste

Oban 14yo, 200 years Edition, bottled 1994, 43%…………………………..19 35
Eine Meeresbrise mit sanftem Rauch, Gerste, Zitronenzeste, Vanille

Oban 10yo, bottled 2022, 57,1%……………………..……………………….12,50 22,50
Vanillecrème, Pflaumen, Seetang, Zitrusfrüchte, Milkahase

Oban 10yo, bottled 2024, 58%………………………..………………………12,50 22,50
Schokoladencrème, Biskuit, Sherry-Cobbler, Salzwiesenkräuter

Oban 12yo, 2008-2021, 56,2%……………………..…………………………..12,50 22,50
Meersalz, Zitronenbaiser, schwarzer Pfeffer, Seegras, Lagerfeuer

Oban 21yo, 1996-2018, 57,9%………………………………………..………...47,50 87,50
Vanillecréme, gesalzenes Nougat, Kakaopulver, Minze, schwarzer Tee

Oban 21yo, bottled 2013, 58,5%………………………………………………59 109
2860 Flaschen - 
Dunkle Schokolade, Minze, Rauch, Meersalz-Sahnebonbon, Vanille

Oban 32yo, 1969-2002, 55,1%………………………………………..………...225 425
6000 Flaschen - 
Honig, schwarzer Tee, Backpflaume, Salzkruste, Ananas, Crème Brulée

The past and the present – 5 Whiskys à 2cl 
Oban 14yo, Distiller’s Edition aktuell, Distillers Edition 1992,

10yo Special Release 2022, 12yo Special Release 2021
      49
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Old Pulteney (benannt nach Sir William Pulteney)

*1826 Volumen ca. 1,25 Mio Liter
In Wick lag bis zur Gründung von Wolfburn (*2011) fast 200 Jahre lang die nördlichste 
schottische Festland-Destillerie – Pulteney. 1826 von James Henderson in der damaligen 
Heringsmetropole gegründet, blieb sie fast einhundert Jahre in Familienbesitz. Dann 
folgten turbulente Jahre mit vielen Besitzerwechseln, den Prohibitionen in den USA und 
Nord-Schottland, eine lange Schließung von 1930 bis 1951. Danach viele Jahre, in denen 
ausschließlich für Blends und Independent Bottlers produziert wurde, bis endlich, endlich 
im Jahre 1997 das erste Single Cask und im Jahre 2000 der erste 12-jährige Standard als 
Originalabfüllungen auf den Markt kamen. 
Wick wird heute noch als der Hafen von Silber (Heringe) und Gold (Whisky) bezeichnet.

Old Pulteney 12yo, 40%………………………………………………..…..….6 11
Made and matured by the sea ! Vanille, Muschelstrand, Malz, Honig

Old Pulteney 15yo, 46%………………………………………………………..8,50 16
Gewürze, dunkles Toffee, Meersalzschokolade, Orangenzeste

Old Pulteney 17yo, 46%………………………………………………………..15 27,50
Butterscotch, Nordseeküste, Vanilledrops, Apfelkompott

Old Pulteney 18yo, 46%…………………………………………..……………12,50 22,50
Milchschokolade, Honigbonbon, Blumenwiese, Zitronenzeste

Old Pulteney 21yo, 46%………………………………………………………..25      45
Vanille, Nordsee, Ahornsirup, Honigmelone, Stachelbeere

Old Pulteney 25yo, 1990-2017, 46%………………………………..…………35 65
Sherry-Cask-Finish - Salzschokolade, Toffeebonbon, Honig, Rosine

Old Pulteney Pineau de Charentes, 46%…………………………….…….…9 17
Rosinen, geschmorte Äpfel, Honigbonbon, salzige Vollmilchschokolade

Old Pulteney Single Cask 15yo, 1982-1998, 60,7%……………………..…..40 75
Altes Holz, Gewürze, Pflaume, schwarzer Tee, Kaffeebohnen, Salz – 
Ein Sherry-Dram vergangener Tage aus einer Destillerie alter Schule 

Old Pulteney 26yo, 1990-2017, 46%………………………………..…………35 65
Gereift in Bourbon- & Sherry-Casks, finished in peated Casks – 
Rosinen, Zitrusfrüchte, Eiche, Meersalz, Vanille, sanfter Rauch

Old Pulteney 33yo, 1983-2017, 46%……………………………………….….45 85
Gereift in Bourbon-Casks, Oloroso-Cask-Finish – 
Gesalzenes Karamell, getrocknete Früchte, Honig, Ingwer, Vanille

Weitere Pulteney-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern
von Signatory & van Wees
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Royal Brackla (Dachsbau)

*1812 Volumen ca. 3,75 Mio Liter
1835 bekam Brackla von König William IV als erste von bis heute nur drei Brennereien den 
Zusatz “Royal” verliehen. Die Destillerie schien immer gesund und der produzierte 
Whisky ging bereits früh in größerer Menge in den Blends der damaligen Zeit auf. Nach 
den normalen Besitzerwechseln in der Geschichte einer alten Brennerei und nur einer 
längeren Stilllegung von 1985 bis 1991 gehört man seit 1998 zum Bacardi-Konzern und 
produziert heute für viele Blends, angeführt von Dewar’s.

Royal Brackla 12yo, 46%………………………………..………………………6 11
First fill Oloroso Cask finish – Kirsche, Schokolade, Nüsse, Leder

Royal Lochnagar (See des Lärms)

*1823     Volumen ca. 0,4 Mio Liter
Die Destillerie Lochnagar wurde 1845 gegründet. Eigentlich 1823 als „New Lochnagar“, 
diese wurde aber von umliegenden Schwarzbrennern aus Protest gegen die Legalisierung 
durch das Steuern zahlen dieser Destillerie niedergebrannt. Die Rettung vor 
Anfeindungen war Queen Victoria, sie kaufte das naheliegende Schloss Balmoral im Jahre 
1848 und stattete noch im selben Jahr der nebenan liegenden Brennerei einen Besuch ab. 
So wurde Lochnagar zum Hoflieferanten ernannt, die Destillerie durfte den Zusatz 
"Royal" im Namen führen und stand unter dem Schutz der Krone. 1916 ging sie in den 
Besitz der DCL über, die 1963 und 1965 umfangreiche Renovierungen durchführte. Von 
der heutigen Produktion wird nur rund 1% als Original abgefüllt, der Rest verschwindet 
in Blends und kleine Mengen bei den Unabhängigen.

Royal Lochnagar Distillers Edition, 1998-2011, 40%………………….…...8,50 16
Ausbau im Muskateller-Fass - Früchte, Gewürze, Vanille, Malz

Royal Lochnagar Friends of Classic Malts, bottled 2013, 48%………...…11,50 21
3000 Flaschen – Trockenfrüchte, Aprikose, Karamell, Rosinen, Honig

Royal Lochnagar 16yo, 2004-2021, 57,5%……………………………………19 35
Orangenschale, Eiche, Gerstenmalz, Blätterteig

Royal Lochnagar Rare Malt, 24yo, 1972-1997, 55,7%……………………....65 119
Ingwer, Gewürze, Eiche, Honig, Vanille, Zitronenzeste

Royal Lochnagar Rare Malt, 30yo, 1974-2004, 56,2%……………………....75 139
Honig, süßer Apfel, Blumennektar, Orangenöl, Minze
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Strathearn (Bedeutung uns nicht bekannt)

*2013    Volumen unbekannt, aber sehr wenig
Östlich von Perth liegt die junge Farm-Destillerie Strathearn. Hier werden alle Schritte der 
Produktion bis hin zum Abfüllen der Flaschen selbst durchgeführt – Hand Crafted Single 
Malt aus zwei Stills mit einer Größe von nur 500, bzw. 1000 Litern. 2019 gab es die erste 
Abfüllung aus dieser Mikro-Destillerie, direkt danach wurde sie vom unabhängigen 
Abfüller Douglas Laing übernommen.

Strathearn Inaugural Bottling, 50,%……………………………………….…8,50 16
Bourbon-, Virgin- & Sherry-Casks – Old Marris Otter Barley
Butterbisquit, Aprikose, Honig, Gerstenzucker

„Whisky is the answer - 
But I can’t remember the question“

Teaninich (Haus im Moor)

*1817    Volumen ca. 4,5 Mio Liter
25 km nördlich von Inverness liegt die Destillerie Teaninich. Nach zahlreichen 
Besitzerwechseln in den ersten 110 Jahren kam man 1933 zu den SMD. 1972 wurde ein 
zweites Brennhaus installiert und alt und neu arbeiteten einige Jahre parallel, bis die 
Destillerie 1985 komplett stillgelegt wurde. Ab 1991 wurde dann wieder gebrannt, 
allerdings nur noch im neuen Brennhaus, das alte wurde 1999 abgerissen. Teaninich 
produziert hauptsächlich für die Blends von Diageo.

Teaninich Flora & Fauna, 10yo, 43%……………………………………...….6 11
Milchschokolade, Limone, Laub, Gewürze, Früchte, Spuren von Torf

Teaninich Rare Malt, 27yo, 1972-2000, 64,2%……………………....……….79 145
64,2% nach 27 Jahren! Wow! Pfeffer, Eiche, Mandeln, Jod, Boskop-Apfel
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Tomatin (Hügel der Wacholderbüsche)

*1897 Volumen ca. 5 Mio Liter
Die Geschichte dieser Destillerie ist ein up and down. 1897 gegründet ging sie bereits 1906 
bankrott, wurde jedoch 1909 wieder eröffnet. Danach produzierte sie, außer in den 
Weltkriegen, durchgehend. Das Geschäft lief und sie wurde immer weiter ausgebaut, bis 
man Mitte der 70er Jahre mit einem Volumen von 12 Millionen Litern die damals größte 
schottische Malt-Brennerei war!  Aber anscheinend hatte man sich übernommen, kam 
finanziell nicht durch die große Whisky-Krise Anfang der 80er Jahre und wurde 1985 
stillgelegt. 1986 ging es mit neuen Eigentümern weiter, insgesamt 11 Stills wurden 
demontiert und die Produktion wurde auf ein gesundes Maß verringert. 
Heute hat man die längsten Fermentationszeiten aller Single-Malt-Brenner in Schottland 
und ist bekannt für einen fruchtigen Highland-Style mit langen Cask-Finishing-Zeiten.
Tomatin 14yo, Port Wood Finish, 46%……………………………………….7,50 14
18 Monate in Portwein-Casks – Rote Johannisbeere, Honigmelone, Walnuss

Tomatin Carribean Rum Cask, 46%………………………………………….8,50 16
7200 Flaschen - Demerara-Zucker, Mango, frischer Tabak, Schokolade

Tomatin Manzanilla Cask, 2014-2024, 10yo, 46%……………………………8,50  16
2-Jahre-Manzanilla-Finish - Salty Popcorn, Grapefruitzeste, Ahorn, Walnüsse

Tomatin Sauternes Cask, 2008-2021, 12yo, 46%…………………………..….8,50  16
4-Jahre-Sauterbes-Finish - Pfirsich, Aprikose, Manuka-Honig, Ingwer

Tomatin Madeira Cask, 2006-2022, 15yo, 46%……………………………….9,50  18
7-Jahre Madeira-Finish - Butterscotch, Zitronenzeste, Honig, Apfelkompott, Zimt

Tomatin Palo Cortado Cask, 2008-2024, 15yo, 46%………………………….11  21
3-Jahre-PC-Finish - Milchschokolade, Paranüsse, Ingwerkuchen

Tomatin 18yo, Oloroso Finish, 46%…………………………………….…….9,50  18
Zwei bis drei Jahre in Oloroso-Casks – Demerara, Ahorn, Heidekraut, Sultaninen

Tomatin PX Single Cask 2011-2015, 56,5%………………………………….11  21
817 Flaschen - 1st-Fill-PX - Toffee, Honig, Sultaninen, Gewürze

Tomatin French Oak Single Cask 16yo, 2006-2023, 55,7%……………….12,50  22,50
287 Flaschen - Traube, Aprikose, Getreide, Zimt, Passiosfrucht

Tomatin Cu Bocan Signature, 46%………………….…………….………….6  11
Getorfter Tomatin - entferntes Lagerfeuer, süße Früchte, Zitronenzeste

Tomatin Cu Bocan Rum Cask, 12yo, 46%………………….…………….….7,50  14
Getorfter Tomatin - Ananas, weiße Schokolade, Meeresbrise, verkohltes Holz

Tomatin Cu Bocan Oloroso Cask, 15yo, 50%………………….………..….9,50  18
Getorfter Tomatin - Orangenmarmelade, Herrenschokolade, Rum-Rosinen

Ein Tomatin- & Süßwein-Tasting finden Sie auf Seite 56 dieser Karte

-  -55



The Tomatin Cask Experience

Tasting mit vier Whiskys à 2cl und vier Süßweinen à 2cl 

The Wood makes the Whisky….
und die Brennerei Tomatin steht heute für lange Cask-Finishes.

Wie wirkt sich dies auf dem Geschmack aus ?
Zu jeder der Abfüllungen gibt es den entsprechenden Süßwein aus dem Finish.

Tomatin 14yo Port Wood &
Porto Gran Cruz LBV 2003

Tomatin 15yo Madeira Cask &
Marquez Campoalto Medium Sweet Madeira

Tomatin 10yo Manzanilla Cask &
La Cigarrera Manzanilla Sherry

Tomatin 18yo Oloroso Cask &
La Cigarrera Oloroso Sherry

48
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Wolfburn (Benannt nach der Wasserquelle)

*2013 Volumen 0,11 Mio Liter
Im Jahre 2013 im Städchen Thurso, unweit der alten Wolfburn Destillerie (1821-1850) 
errichtet, ist man heute die nördlichste schottische Festland-Brennerei. Von hier gehen die 
Fährschiffe Richtung Norden zu den Orkney Islands.

Wolfburn 10yo, bottled 2023, 46%………………….……………………….7,50   14
Oloroso-Casks – Schokolade, dunkle Früchte, Feige, Muskat

„Ein Whisky ist wunderbar, 
zwei sind zu viel 

und drei sind zu wenig“
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Speyside 
Die Speyside ist eine Region entlang des Flusses Spey in Schottland. Sie stellt keine 
geographische oder politisch-verwaltungstechnische Region dar. Vielmehr dient sie 

der regionalen Zusammenfassung von knapp der Hälfte aller derzeit 
produzierenden schottischen Malt-Whisky-Brennereien. 

Die Speyside gilt als die zentrale Whisky-Region Schottlands, hier liegen nicht nur 
die meisten und produktivsten Brennereien, sondern auch Mälzereien, Cooperages 

und Abfüllbetriebe.   

   Ihren Aufstieg hat sie dem reichlich vorhandenen fließendem Wasser und 
den reichhaltigen Böden zum Anbau der Gerste zu verdanken.

Die meisten der Speyside-Brennereien liegen nur wenige Kilometer voneinander 
entfernt; einige sogar in unmittelbarer Nachbarschaft wie in den Orten Dufftown, 

Elgin oder Rothes.

Speyside the 15yo collection – 5 Whiskys à 2cl
Balvenie 15 Madeira, Glenfiddich 15, Cardhu 15, 

Knockando 15, Tamdhu 15
37,50

Speyside the 16yo collection – 5 Whiskys à 2cl
Aberlour 16, AnCnoc 16, 

Mortlach 16, Longmorn 16, Glenfiddich 16 AM
42,50

Speyside the 18yo collection – 5 Whiskys à 2cl
AnCnoc 18, Glenrothes 18,

Glen Moray 18, Glenfiddich 18, Tamdhu 18
55

Speyside the 21yo collection – 5 Whiskys à 2cl
BenRiach 21, Benromach 21, Glenfiddich 21,

Glen Moray 21, Knockandho 21
75

Speyside the 25yo collection – 5 Whiskys à 2cl
Cragganmore 25, Glenfarclas 25, Glenlivet 25,

Mortlach 25 SC (G&M), Longmorn 25 SC (The Ultimate)
125
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Aberlour (Mündung des Lour)

*1826    Volumen ca. 3,6 Mio Liter
1826 noch direkt an der Spey gebaut, fiel die Brennerei 1878 einem Großfeuer zum Opfer 
und wurde ein Jahr später am heutigen Platz wieder aufgebaut. 
Der Sage nach ist dieser Ort mystisch und das Wasser der Quelle heilend und magisch. 
Doch auch dieser Umstand verhinderte nicht, das Aberlour im Jahre 1898 erneut komplett 
abbrannte.

Aberlour Double Cask, 16yo, 44%………………………………….………8            15
Schokolade, Waldbeeren, Pflaumen, Nüsse, Gewürze

Aberlour a`bunadh Batch 81, 61,6%…………………………….…………..8            15
Nougat, Zimt, Kakaobutter, Mandarine

Aberlour Double Sherry Cask, 18yo, 43%…………………………………14      25,50
Finish in PX-& Oloroso Casks –
Kaffee, Dunkle Schokolade, Aprikose, Cassis

Aberlour 11yo Distillery Exclusive, bottled 2022, 49,4%…………………14 25,50
American Oak – Vanillecrème, frische Eichennoten, Waldhonig, Malz

Aberlour 13yo Single Cask, bottled 2018, 57,7%…………………………..15 27,50
1st-Fill-Sherry-Cask – 
Bratapfel, Orangenzeste, Haselnuss, dunkle Schokolade

Aberlour 17yo Double Cask, bottled 2016, 55,3%…………………….……19 35
1000 Flaschen, 1st-Fill-Sherry- & Bourbon- Cask – 
Süße Orange, Aprikose, Bitterschokolade

Aberlour 25yo, 1964 - 1989, 43%………………………………………………120 225
10000 Flaschen – 
Erdige Noten, Eiche, Rosinen, Karamell, Kaffee, Leder, Vanille

„Some are for drinking,
some are for thinking“
Schottische Redensart
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AnCnoc / Knockdhu (schwarzer Berg)

*1893 Volumen ca. 1,3 Mio Liter
1892 ganz im Osten der Speyside strategisch an einem Ort gegründet der Quellen hatte, 
der Torfvorkommen hatte und an dem das Getreide besonders gut wuchs. Knockdhu 
wurde nach kurzer Zeit für die Region so wichtig, daß die Destillerie eine eigene 
Eisenbahnstation erhielt. Jahre später folgten einige Besitzerwechsel (ab 1924) und einige 
Schließungen (immer wieder zwischen 1931 und 1989). 
Seit 1993 wird Knockdhu als AnCnoc abgefüllt um Verwechslungen mit der Destillerie 
Knockando zu vermeiden.

AnCnoc 12yo, 40%…………………………………………………………..….6 11
Malz, Honig, Vanille, Zitronenzeste

AnCnoc Peated Sherry Cask Finish, 43%……………………………………6 11
Lagerfeuer, Honig, Zitronenzeste, Gewürze

AnCnoc 16yo, 43%…………………………………………………………..….8,50 16
Kandierte Orangenschale, Waldhonig, Karamellbonbon

AnCnoc 18yo, 46%…………………………………………………………..….11,50 21
Fruchtkuchen, Honig, Karamell, Orange, Leder

AnCnoc 125th anniversary peat edition, 46%……………………………....12,50 22,50
3000 Flaschen aus Bourbon- und Sherryfässern, 40ppm – 
Gewürze, Gras, Pfeffer, Lagerfeuer, salziges Karamell, Mandel

AnCnoc Single Cask 2001-2019, 53,8%……………………………….……...15 27,50
600 Flaschen aus dem Re-Fill-Sherry-Cask – 
Bratapfel, Gewürze, Erde, Zedernholz

AnCnoc 24yo, 46%……………………………………………………….……..19 35
Kandierte Orange, altes Leder, Honig und Toffee

AnCnoc 39yo, 1975 - 2014, 44,2%…………………………………………......75 139
1590 Flaschen – Karamell, Apfel, Honig, Leder, Toffee

The Hidden Gem – 5 Whisky à 2cl
AnCnoc 12,  Peated Sherry Cask, 16yo, 18yo, SC 2001

45

Weitere Knockdhu-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
von van Wees
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Auchroisk (Untiefe am roten Bach)

*1974 Volumen ca. 4 Mio Liter
Auchroisk wurde 1974 in Betrieb genommen um Malt-Whisky für die Blends von J&B zu 
produzieren. Später wurde der erste „Singleton“ bei Auchroisk produziert, heute machen 
das die Destillerien Glendullan, Glen Ord und Dufftown – der Legende nach, weil sich 
niemand den Namen Auchroisk merken kann, geschweige denn, ihn aussprechen.

Auchroisk Flora & Fauna, 43%……………………………………………….6 11
Zitrone, Malz, Haferkekse, ein Anflug von Rauch und Anis

Auchroisk Rare Malt, 28yo, 1974-2003, 56,8%………………………………59 109
Im Gründungsjahr der Brennerei destilliert! 
Vanillecréme, Gewürze, Toffee, Butter, Eiche

Aultmore (Grosser Bach)

*1896     Volumen ca. 3 Mio Liter
1896 irgendwo im Nirgendwo aber in der Nähe von Keith gegründet, erlebte die Brennerei 
viele Besitzerwechsel und einen rigorosen Umbau Anfange der 1970er Jahre, der jede 
Nostalgie vergessen macht. Aultmore produziert heute hauptsächlich für die Blends von 
Dewar’s.

Aultmore 12yo, 46%……………………………………………………………6,50 12
Gewürze, Ingwer, Getreideknusper, Gerstenzucker

Aultmore 15yo, Sweet Marsala Wine Finish, 46%………………………… 8 15
Walnuss, Mandarine, getrocknete Feigen, Akazienhonig, Datteln
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Balmenach (Farm in der Mitte)

*1824 Volumen ca. 2,2 Mio Liter
Auf einer Farm gegründet, wuchs Balmenach langsam und blieb bis 1897 in 
Familienbesitz. Über kleine Umwege erfolgte 1925 der Anschluss an die DCL. 
Von 1941 bis 1947 war die Destillerie geschlossen, danach gab es zwei größere 
Renovierungen und Ausbauten, die Stilllegung 1993 und 1997 der Verkauf an die 
Inverhouse Distillers, die die Produktion wieder aufnahmen. Und obwohl Balmenach 
nicht wenig produziert, gibt es keine einzige Standardabfüllung, geschweige denn mehr 
als eine Handvoll Originalabfüllungen in der gesamten Geschichte der Brennerei.

Möchten Sie einen Balmenach probieren,
schauen Sie bitte bei den

unabhängigen Abfüllern von Cadenhead, Gordon&MacPhail und van Wees

Lady Astor zu Winston Churchill:
„Wenn Sie mein Ehemann wären, würde ich Ihren Drink vergiften !“

Churchill zur Astor:
„Lady, wenn Sie meine Ehefrau wären - ich würde ihn trinken !“
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Balvenie (nicht belegt)

*1892 Volumen ca. 5,8 Mio Liter
Balvenie wurde 1892 von William J. Grant, der auch Glenfiddich gründete, in den Ruinen 
des „Balvenie Castle“ aus dem 13. Jahrhundert gebaut. Bei der Errichtung verwendete 
man gebrauchte Brennblasen von Lagavulin und Glen Albyn. 
1957, 65 und 71 wurde die Destillerie ausgebaut, vergrößert und renoviert, der alte 
Charme ist ihr jedoch erhalten geblieben. Auch gehört Balvenie zu den letzten sieben 
schottischen Destillerien mit eigenen Floor Maltings. Die Wasserquelle teilt man sich 
ebenso mit Glenfiddich, wie die hauseigene Cooperage. 
Der erste Single Malt wurde erst 1973 abgefüllt – und das obwohl die große Schwester 
Glenfiddich bereits in den 60er Jahren die große Pionierarbeit leistete.

Balvenie Double Wood, 12yo, 40%…………………………………………..6,50 12
Honigbonbon, Nüsse, Zimt, Vanille

Balvenie Carribean Cask, 14yo, 43%………………………………………...7,50 14
Rum-Cask-Finish – Toffee, exotische Früchte, Demerara, Orangenzeste

Balvenie Single Barrel, 12yo, 47,8%…………………………………………8,50 16
Bourbon-Single-Cask – Honig, Gerstenmalz, Mandel, frische Eiche

Balvenie Montilla Wine Cask, 12yo, 47,3%…………………………………8,50 16
Blütenhonig, Aprikose, rote Früchte, Gewürze

Balvenie Madeira Cask, 15yo, 43%…………………………….……………13,50 24,50
Gerstenmalz, Pfirsich, Nüsse, Honig, Ahornsirup, Aprikose

Balvenie Golden Cask, 14yo, bottled 2009,47,5%………………….………25 45
Rum-Cask-Finish– Orangenblütenhonig, Marille, Bratapfel, Mandel

Balvenie Peated Cask, 17yo, bottled 2010, 43%…………………………….21  39
Honig, Vanille, Nelken und Toffeearomen, sanft verpackt im Rauchmantel

Balvenie Madeira Cask 1992-2009, 17yo, 43%………………………….…..45  85
Vanille, Aprikose, Rosinen, Honig, Zimt, etwas Pfeffer

Balvenie Port Wood, 1989-2004, 40%………………………………………...37,50 70
Orange, Nüsse, Trockenobst, Honig, Himbeere

Balvenie The Second Rose, 21yo, 48,1%…………………………………….45 85
Brombeere, Pfirsich, brauner Zucker, Gerste, Tannine

Balvenie Caroni Rum Finish, 27yo, 48%…………………………………….120 225
7-jähriges Finish in Fässern aus der legendären, 2003 geschlossenen Rum-Brennerei -
Vanilleschote, tropische Früchte, altes Leder, Honig, Kokos

Weitere Balvenie-Abfüllungen finden Sie unter dem Namen Burnside bei den 
unabhängigen Abfüllern von Cadenhead 
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BenRiach (trauriger Berg) 1/2

*1897 Volumen ca. 2,75 Mio Liter
Die Brennerei wurde 1898 erbaut, musste allerdings schon ein Jahr später wieder schließen 
und wurde dann lediglich noch als Mälzerei betrieben - hauptsächlich für Longmorn und 
Glen Grant. Erst 1965 wiedereröffnet, gab es in den Folgejahren bis heute zahlreiche 
Besitzerwechsel und eine weitere, kurze Schließung von 2002-2004. Zwischen 1983 und 
1996 wurde auch ungewöhnlich torfiger Whisky mit sehr kräftigen 55 ppm hergestellt. 
Er war für die Blends des damaligen Mutterkonzerns Chivas gedacht, der über keine 
Islay-Brennerei verfügte. 
In den peated-Single-Cask-Abfüllungen aus dieser Zeit kann man wunderbar auf 
Spurensuche gehen. Noch heute wird das Malt für die getorften Abfüllungen von 
BenRiach auf eigenen Floor-Maltings produziert. 

BenRiach 12yo, The Smoky Twelve, 46%……………………………..……6 11
Marsala-, Sherry- und Bourbon-Casks – 
Kakao, Demerara, Mandel, Lagerfeuer

BenRiach Quarter Cask, old bottling, 46%…………………………………6 11
Old-Style-BenRiach - Gerstemalz, Aprikose, alte Eiche, Studentenfutter

BenRiach Peated Quarter Cask, old bottling, 46%………………………..6 11
Old-Style-BenRiach - Torfrauch, Eiche, Birne, Kräuter

BenRiach 10yo, bottled 2003, 43%…………………………………………...7,50 14
Ein entspannter BenRiach von früher – 
Apfel, Zitrone, Butterscotch, Malz

BenRiach 16yo, 43%……………………………………………………………8,50 16
Sherry- und Bourbon Casks, Virgin Oak – 
Aprikose, süßes Malz, kandierte Orange, Nüsschen

BenRiach Claret Cask-Finish, 16yo, 46%…………………………………...16 29,50
Mon Chérie, Tannine, Wassermelone, Kirsche

BenRiach 21yo, 46%……………………………………………………..….....16 29,50
Four-Cask-Matured in Ex-Bourbon, Sherry, Virgin & Red Wine – 
Kandierte Trauben, Kakao, Karamell, Birne, Honig - und ein leichter Rauch
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BenRiach 2/2

BenRiach Dunder, 22yo, 46%………………………………………………….17,50 32,50
Finish in Jamaican Dark Ron Barrels, bottled 2016 – 
Leder, Tabak, Rumkugel, Demarara-Zucker, Torfrauch

BenRiach 30yo, bottled 2006, 50%……………………………….……………49  89
3000 Flaschen – Pflaumen, Zartbitterschokolade, Leder, Tabak, Minze, Orange

BenRiach 30yo, bottled 2020, 46%…………………………………………….49  89
Four-Cask-Matured in Ex-Bourbon, Port, Sherry & Virgin Oak –                              
Dunkle Früchte, Manuka-Honig, Schoko-Rosinen, Walnuss, Torfrauch

BenRiach Single PX Cask, 2010-2021, 11yo, 61,3%………………….……..11,50  21
698 Flaschen aus dem PX-Single Cask – 
Süßer Rhabarber-Kompott, Pflaume, Getrocknete Früchte, Leder

BenRiach Single Rum Cask, 2007-2019, 12yo, 59,5%……………...……....15 27,50
198 Flaschen peated BenRiach aus dem Rum-Fass – 
Demerara-Zucker, Vanille, Rosinen und eine Zigarillo

BenRiach Single Moscatel Cask, 2007-2018, 10yo, 59,2%...........................15 27,50
298 Flaschen unpeated BenRiach aus dem Muskateller-Fass – 
Beeren, Ingwer, Tannine, Rosinen, Bienenwachs, Honigmelone

BenRiach Single PX Cask, 1998-2023, 24yo, 53,9%………………..….…….35 65
587 Flaschen aus dem PX-Puncheon –
Mon Chérie, Leder, Rosine, Zedernholz, getrocknete Früchte

BenRiach Single Rioja Cask, 1993-2019, 25yo, 54,3%……………..….…...37,50 70
231 Flaschen aus dem Rotwein-Fass – Rosine, Tannine, Traube, Tabak

BenRiach Single Sherry Cask, 1975-2016, 40yo, 53%…………..…………..125 235
511 Flaschen peated BenRiach aus dem Sherry Butt – 
Leder, Mokka, Maracuja, Mango, Tabak, alte Eiche und natürlich Torf
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Benrinnes
(benannt nach dem Berg hinter der Destillerie, dem Ben (Berg) Rinnes)
*1826 Volumen ca. 2 Mio Liter
Die Brennerei am Fuße des 840m hohen Ben Rinnes wurde 1826 gegründet, aber schon 
1829 bei einem Unwetter, welches die Bäche in dem Gebirgsmassiv hinter der Destillerie 
stark anschwellen ließ, durch Fluten nieder gerissen. 1834 wurde sie als „Lyne of Ruthrie-
Destillerie“ wieder aufgebaut, aber bereits 1838 nach einem Verkauf wieder in Benrinnes 
umbenannt. Benrinnes brannte bis 2009 (!) noch dreifach. 
Die einzige Standardabfüllung in der Geschichte war ein 15-jähriger aus der Flora&Fauna-
Reihe, der heute aber wieder eingestellt ist. Bei den unabhängigen Abfüllern ist Benrinnes 
gut vertreten.

Benrinnes Flora&Fauna, 15yo, 43%…………………………………………6,50 12
Orange, Eiche, Mandelschokolade, Kaffee, Waldbeeren

Weitere Benrinnes-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
von Meadowside & Signatory

„Today’s rain is tomorrow’s Whisky“
Schottisches Sprichwort
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Benromach (Zotteliger Berg)

*1898 Volumen ca. 0,5 Mio Liter
Die kleinste Brennerei in der Speyside gehört dem größten und bekanntesten 
Fremdabfüller Schottlands – Gordon&MacPhail. Bis zu ihrer Stilllegung 1983 durchlebte 
die Destillerie zahllose Besitzerwechsel und viele Schließungen. 1993 übernahm G&M eine 
leergeräumte Brennerei und renovierte sie, bis am 15. Oktober 1998 die offizielle 
Wiedereröffnung durch Prince Charles erfolgte.
Benromach 10yo, 43%……………………………………..…………..…..…..6 11
Gewürze, Beeren, entferntes Lagerfeuer, Nüsse

Benromach 15yo, 43%……………………………………..…………..…..…..8,50 16
Pflaumenkompott, Schokolade, Pfeffer, Ingwer, Orangenzeste

Benromach 2009-2022, Germany Exclusive, 58,4%…………………………9,50 18
241 Flaschen aus dem 1st-Fill-Bourbon-Casks –
Tropische Früchte, Vanilleschote, sanfter Rauch

Benromach 21yo, 43%………………………………………………….………17,50 32,50
Sevilla-Orange, Himbeere, Bratapfel, schwarzer Pfeffer, 
ein Lagerfeuer in der Ferne

Benromach Rare Malt 19yo, 1978-1998, 63,8%……………………………...49 89
Eiche, Schokolade, Grapefruit, Gewürze, Nüsse, etwas kalter Rauch

Benromach 40yo, bottled 2019, 43%……………………………………..…..79 145
700 Flaschen – Dicke Honigsüße, Orange, Eiche, Vanille, Tabak – 
Alles verpackt in einem sanften, lang anhaltenden Rauch 

Caperdonich (Geheime Quelle)

*1898 †2002 Volumen ca. 2 Mio Liter
1898 als Glent Grant 2 auf der gegenüber gelegenen Straßenseite erbaut und mit 
Rohrleitungen miteinander verbunden wurde, musste die neue Brennerei bereits 1902 
wieder schließen. Sie wurde erst 1965 als Caperdonich wieder in Betrieb genommen, 2002 
jedoch endgültig stillgelegt und 2010 abgerissen. 

Caperdonich peated, 18yo, bottled 2020, 48%…………………………..…15 27,50
Lagerfeuer, Jod, brauner Zucker, reife Äpfel
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Cardhu (schwarzer Fels)

*1811 Volumen ca. 3 Mio Liter
1811 als Cardow gegründet, ließen die Inhaber Helen und John Cummings nach ihrer 
dritten Verurteilung wegen Schwarzbrennerei die Destillerie dann doch lizensieren. Deren 
Schwiegertochter Elisabeth war sehr erfolgreich im Ausbau der Marke, errichtete die 
Destillerie 1884 nicht weit vom ursprünglichen Ort neu und baute sie später sogar noch 
aus. Die alten und ausgemusterten Stills kaufte damals übrigens ein Mann Namens 
William Grant für seine im Bau befindliche Glenfiddich Destillerie. 1893 verkaufte 
Elisabeth ihre Destillerie an John Walker & Sons, sie wurde umbenannt in Cardhu, doch 
bereits 1908 kam die Rolle rückwärts und die Destillerie hieß wieder Cardow – bis zur 
nächsten und zunächst letzten Umbenennung in Cardhu im Jahre 1981. Cardhu ist „Home 
of Johnnie Walker“ und hat in bzw. unter die alten Kilns einen prächtigen „Johnnie Walker 
Tasting Room“ mit viel Geschichte errichtet.

Cardhu 15yo, 40%……………………………………………………………...6,50 12
Honigkuchen, schwarzer Tee, geröstete Nüsse, Herbstfrüchte

Cardhu 18yo, 40%……………………………………………………………...8,50 16
Toffee, Crème Brulée, Orangenblüten, Maronen, Kakao

Cardhu 11yo, bottled 2020, 56%……………………………………….……..9,50 18
Butterscotch, Toast, Nüsse, Moos, rote Trauben

Cardhu 16yo, bottled 2022, 58%……………………………………….……..19 35
Toffee, Melasse, Gegrillte Ananas, Gewürze

Cardhu 12yo, bottled in the very early 70’s, 43,4%………………………..32,50 60
Destilliert um 1960! - Getreide, Mandel, Toffee, Zitronengras, Tabak

Cardhu 21yo, 1991-2013, 54,2%……………………………………………….22,50 42
6000 Flaschen – Frisches Heu, Waldhonig, Nougat, Ingwer, Orangenzeste

Cardhu Rare Malt, 27yo, 1973-2004, 60,02%……………………………..…65 119
Gewürze, Nüsse, Mandeln, Pfirsich, altes Holz und ein ganz leichter Rauch

Cardhu-Crossover - 5 Whiskys à 2cl
Cardhu 11, 12 (70’s), 15, 18, 21

65
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Coleburn (Schmaler Bach)

*1897 †1985 Volumen ca. 0,5 Mio Liter
Die relative kleine Coleburn Brennerei bei Longmorn wurde strategisch in einem Tal mit 
Eisenbahnlinie und Quellen errichtet. Dennoch musste sie bereits 1913 aus finanziellen 
Nöten schließen und kam über Umwege 1925 zur DCL, die die Produktion kurze Zeit 
später wieder aufnahm. 1985 wurde Coleburn dann endgültig stillgelegt. 
In all den Jahren gab es nur zwei Originalabfüllungen aus dieser Destillerie - einen 1902 
destillierten Pure Malt und den 21 jährigen Rare Malt von 1979.

Coleburn Rare Malt 21yo, 1979- 2000, 59,4%……………………………....69 129
Verbranntes Holz, Schokolade, Malz, Minze, Toffee

Convalmore
(Groß Conval - benannt nach den Hügeln nördlich von Dufftown)
*1893 †1985 Volumen ca. 0,75 Mio Liter
Es war nicht einfach für Convalmore in den ersten Jahren – nach dem ersten 
Besitzerwechsel 1904 folgte 1906 die erste Pleite, dann die Übernahme durch Buchanan’s 
und das Ganze wurde abgerundet durch ein Großfeuer 1909. 1925  erfolgte der Verkauf an 
die DCL, die zwar in den 60er- und 70er-Jahren renovierte und ausbaute, doch 1985 wie 
bei so vielen die Pforten schloss. Nachdem alle Produktionsmittel demontiert und weiter 
verwendet bzw. weiter verkauft wurden,  kauften William Grant & Sons 1990 die 
leerstehenden Gebäude. 
Convalmore liegt unmittelbar neben Balvenie und dient heute als Warehouse für  Fässer 
von Balvenie und Glenfiddich.

Convalmore Rare Malt 24yo, 1978-2003, 59,4%………………….….……..79 145
Berghonig, Kräuter, Orange, Butterkuchen, Erde, Minze, Grapefruit

Convalmore 28yo, 1977-2005, 57,9%……………………………………...…85 155
3900 Flaschen – Elegant, wärmend und würzig, erdige Noten, Minze, 
Laub, Ingwer. Ein Herbstspaziergang

Convalmore 32yo, 1984-2017, 48,2%……………………………………...…95 175
3972 Flaschen – Altersfrisch, elegant und würzig, Ananas, Orangenwasser, 
Bienenwachs, Kräuter und alte Möbel. Ein Sommertag im tropischen Obstgarten

Convalmore 36yo, 1977-2013, 58%……………………………..……………140 260
2600 Flaschen – Fruchtig, erdig und bullig, Honigmelone, Leder, 
Orangenschale, Toffee, Menthol. Einfach oldschool
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Cragganmore (Großer Felsen)

*1869 Volumen ca. 1,7 Mio Liter
Am Fuße des Craggan More Hill gründete John Smith - damaliger Mieter von Glenfarclas 
– seine eigene Destillerie, nahe gelegen am River Spey und direkt an einer Bahnstrecke. 
1886 starb er und erlebte so leider nicht mehr die erste Abfahrt eines „Whisky-Zuges“ von 
Cragganmore nach Edinburgh nur ein Jahr später. Bis 1923 blieb die Brennerei in 
Familienbesitz, um über kleine Umwege 1927 bei der DCL zu landen. Und dort ist man 
noch heute – bei Ur-ur-ur-ur-Enkel Diageo.

Cragganmore 12yo, 40%……………………………………………………...6 11
Gewürze, Malz, Toffee, Honig

Cragganmore Distillers Edition, 40%………………………………………6,50 12
Finish in Portweinfässern – Rote Beeren, Milchschokolade, Fudge

Cragganmore 12yo, bottled 2019, 58,4%……………………………………9,50 18
18000 Flaschen – 
Bienenwachs, Heidekraut, Zitrusfrüchte und ein Touch Rauch

Cragganmore Friends of Classic Malt, 14yo, bottled 2010, 40%………...16 29,50
13000 Flaschen – Orangenschokolade, Mandel, Honig, Pflaumenkompott

Cragganmore 20yo, 1999-2020, 55,8%………………………………………16 29,50
Gerste, Honig, Bitterorange, Gewürze, weiße Schokolade 
und ein Hauch von Rauch

Cragganmore 25yo, 1988-2014, 51,4%………………………………………35   65
3372 Flaschen – Honig, Orangen, Aprikosen, Gewürze, Zitronenbaiser

Cragganmore 29yo, 1973-2003, 52,5%………………………………………59 109
6000 Flaschen – 
Exotische Früchte, weiße Schokolade, Kokos, Gras, kandierter Ingwer

Wonderful Cragganmore - 5 Whiskys à 2cl
Cragganmore DE, FOCM, 12, 20, 25

75

Weitere Cragganmore-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Cadenhead, Hunter Laing und van Wees
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Craigellachie   (Fels am steinigen Ort)

*1891 Volumen ca. 3,8 Mio Liter
Einst Hauptlieferant für die White Horse Distillers, wurde Craigellachie nach mehreren 
Besitzerwechseln Mitte der 1960er Jahre sehr modern umgebaut und erinnert nicht mehr 
an eine alte schottische Brennerei. Erst seit 2014 gibt es eine eigene, feste Range, der 
Großteil der Produktion geht heute jedoch in die Blends von Dewar’s, Mutterkonzern ist 
Bacardi.

Craigellachie Armagnac Finish, 13yo, 46%………………………………..6,50 12
Ananas, Bratapfel, Zimt, Karamell, etwas Lagerfeuer

Craigellachie 17yo, 46%………………………………………………..…….11,50  21
Honigmelone, Crème Brulée, Gerstenmalz, frische Eiche

Weitere Craigellachie-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Whiskyplaza/BiM und Signatory

Dailuaine (Grüne Wiese)

*1851 Volumen ca. 3,3 Mio Liter
Bereits gut 30 Jahre nach ihrer Gründung wurde die damals sehr erfolgreiche Destillerie 
aus- und umgebaut. Sie gehörte Ende des 19.Jahrhundert zu den größten in Schottland. 
1889 erhielt sie als erste Brennerei überhaupt ein Pagodendach über dem Kiln. Nach zwei 
Großfeuern in den Jahren 1917 und 1957 musste Dailuaine jeweils beinahe komplett neu 
aufgebaut werden und so ist das erste Pagodendach in Schottlands Brennereigeschichte 
nur noch Asche und Rauch....

Dailuaine Flora & Fauna, 16yo, 43%……………………………………….7,50 14 
Milchschokolade, Haferkekse, Rosinen, Orangenzeste, Walnuss, Asche

Dailuaine Manager’s Choice, 11yo, 58,6%……………………………..….35 65
564 Flaschen aus dem Sherry Single-Cask – 
Tabak, Espresso, Limette, Orange

Weitere Dailuaine-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
von Dailuaine, Mackillop’s Choice & van Wees
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Dallas Dhu (Wiese am schwarzen Wasser)

*1898            †1983 Volumen unbekannt
Erbaut unter dem Namen „Dallasmoore“ wurde die Brennerei bereits ein Jahr später 
verkauft und in Dallas Dhu umbenannt. Das Besitzer-wechsel-dich ging munter weiter, bis 
man 1929 bei der DCL landete. Von 1930-1936 war die Brennerei geschlossen, 1939 wurde 
das Stillhouse bei einem Brand komplett zerstört. 
Erst nach dem Krieg ging es weiter, ab 1947 wurde wieder Whisky gebrannt – sogar 
durchgehend bis zur plötzlichen und überraschenden Schließung 1983.
1988 übergab DCL-Nachfolger UDV das Gebäude an „Historic Scotland“. 
Diese Organisation pflegt alte Gebäude und baute Dallas Dhu zu einem 
Brennerei-Museum um. Dieses ist heute noch in einem so hervorragenden Zustand, das 
man annehmen kann, die Produktion könne direkt wieder starten. Wahrscheinlich könnte 
sie das auch. Doch die Brennlizenz wurde 1992 zurück gegeben.

Dallas Dhu Rare Malt, 21yo, 1975-1997, 61,9%……………………………95 175
Ölig mit einem leichten Rauch – 
Sevilla-Orange, kandierte Früchte, Heidehonig, süße Äpfel 

Weitere Dallas Dhu-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
van Wees

Dufftown (Ort in dem die Destillerie liegt)

*1895 Volumen ca. 5,8 Mio Liter
1895 als sechste der berühmten „Rome was build on seven Hills….“- Destillerien in eine 
alte Getreidemühle gebaut, produziert sie heute mit dem 
„Singleton of Dufftown“ eine Marke für den europäischen Markt und nebenbei noch Malt 
für die Blends von Diageo. 

Dufftown Flora&Fauna, 15yo, bottled 2005, 43%………………………...22,50 42 
Malz, Nüsse, Eiche, Blumen, Äpfel

Dufftown 17yo, The Singleton, bottled 2020, 55,1%……………………..11,50 21
Bienenwachs, Kräuter, Apfel, Mandarine, Ingwer, Limette, Heu

Dufftown-Glenlivet Rare Malt, 21yo, 1975-1997, 54,8%…………………59 109
Schokokaramell, Toffee, Buttergebäck, Rohrzucker, Malz
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GlenAllachie (Tal der Felsen)

*1967 Volumen ca. 3 Mio Liter
Eine moderne Destillerie, die 20 Jahre nach ihrer Gründung schließen musste und zwei 
Jahre später an die Chivas Brothers/Pernod Ricard verkauft wurde. 
Diese bauten sie aus und verkauften GlenAllachie 2017 an Billy Walker, der hier versucht, 
seine großen Erfolge bei BenRiach und Glendronach fortzusetzen.

GlenAllachie 9yo, Duoro Valley Wine Casks, 48%………………………6,50    12
Pflaumenkompott, Zimt, Butterscotch, Honig, Tannine

GlenAllachie Sinteis Series Part II, 2015-2025, 58,2%……………………8,50    16   
Scottish Virgin Oak- & Oloroso-Casks - Siteis - gälisch für Synthese
Gewürze, Kaffee, Butterkuchen, Zimt, Vanille

GlenAllachie 18yo, 46%……………………………………………………..14     25,50
Rosine, Heidekraut, Marzipan, dunkle Schokolade, Honig

GlenAllachie Single Cask, 14yo, 2009-2023, 59,5%………………………12,50    22,50
274 Flaschen aus dem Madeira-Barrique – 
Butterscotch, Pfirsich, Haselnuss, Ingwer

GlenAllachie Single Cask, 14yo, 2009-2023, 56,7%………………………14     25,50
674 Flaschen aus dem Pedro-Ximenez-Puncheon – 
Mokka, Herrenschokolade, Kirsche, Rosinen

Glenburgie (Tal mit der Festung)

*1810 Volumen ca. 4,2 Mio Liter
Die Destillerie wurde 1810 unter dem Namen „Kilnflat“ gegründet und 1870 stillgelegt. 
Mit neuem Besitzer und neuem Namen (Glenburgie) ging es 1878 weiter, 1925 aber wieder 
in den Konkurs. Im Jahre 1937 wurde unter einem gewissen George Ballantines die 
Produktion wieder aufgenommen, noch heute ist Glenburgie als ein sehr wichtiger 
Bestandteil in den Ballantine’s Blends. Was heute aber nicht mehr ist, ist die ursprüngliche 
Glenburgie Destillerie. Diese wurde 2004 beinahe komplett abgerissen und neu aufgebaut, 
was billiger und einfacher war als aufwendig zu renovieren. Whisky von Glenburgie gilt 
als „Blender’s Pearl“, Originalabfüllungen sind selten zu finden, bei den Unabhängigen ist 
man aber gut vertreten.

Glenburgie 15yo, bottled 2000, 46%……………………………………….15 27,50
Eine der seltenen Origiginalabfüllungen –  Malz, Toffee, Vanille, Orange

Weitere Glenburgie-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Gordon & MacPhail & van Wees
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Glendullan (Tal des (Flusses) Dullan)

*1897 Volumen ca. 3,6 Mio Liter
Die siebte der sieben berühmten Dufftown Destillerien lieferte bereits 1902 an das britische 
Königshaus und wurde 1925 von der DCL übernommen. Deren Nachfolger - die SMD - 
errichtete 1972 neben Glendullan eine neue Destillerie und nannte sie - Glendullan. Beide 
produzierten bis 1985 gemeinsam unter dem gleichen Namen, bis dann die ältere 
geschlossen wurde. Sie dient heute als Schulungszentrum, Werkstatt und Testlabor für den 
SMD Nach-nach-nach-nachfolger Diageo.

Glendullan Flora & Fauna, 12yo, 43%………………………………………15 27,50
Trocken und sauber, Malz, Blumen und Früchte

Glendullan Rare Malt, 23yo, 1974-1998, 63,1%…………………………….55 99
Malz, Orange, Toffee, Ingwer, Eiche

Glendullan Rare Malt, 26yo, 1978-2005, 56,6%………………………..…...55 99
Feige, Nüsse, Ingwer, Minze und Assam-Tee

Weitere Glendullan-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
von Brothers in Malt & Gordon&MacPhail

„Rome was build on seven hills,
Dufftown stands on seven stills“

Schottische Redensart

Glen Elgin (Tal von Elgin (Kleinstadt))

*1898 Volumen ca. 1,8 Mio Liter
Gegründet 1898 begann die Produktion begann im Mai 1900, wurde aber schon nach fünf 
Monaten wegen finanzieller Schwierigkeiten eingestellt. 1901 wurde Glen Elgin für 4000 
Pfund auf einer Auktion verkauft. Erst 1904 startete die  Produktion wieder, doch bereits 
ein Jahr später wurde die Destillerie erneut geschlossen. 1906 für 7000 Pfund 
weiterverkauft und 1930 bei der DCL angekommen, gelang man endlich in ruhiges 
Fahrwasser und schloss nur noch im WW2 und für zwei große Renovierungen Mitte der 
60er und Anfang der 90er Jahre.

Glen Elgin 12yo, 43%…………………………………………………………..6  11
Mandeln, Vanillebisquit, Orangenzeste, Heuschober

Glen Elgin White Horse, 43%………………………………………………..17,50 32,50
Malz, tropische Früchte, Eiche, Mandarine

Weitere Glen Elgin-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
von Cadenhead, Signatory & Mackillop’s Choice
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Der Name Grant war in der schottischen Speyside sehr verbreitet – 
Glenfarclas, Glenfiddich und Glen Grant gehören nicht zu einer Familie

Glenfarclas (Tal des grünen Grases)

*1836 Volumen ca. 3,5 Mio Liter
Als der Gründer von Glenfarclas - Robert Hay - im Jahre 1865 starb, kaufte die Familie 
Grant die Destillerie und vermiete sie an ihren Großneffen John Smith. 
Smith gründete seinerseits 1869 Cragganmore und kündigte den Pachtvertrag für 
Glenfarclas 1870. Seitdem wird die Brennerei durchgehend durch die Familie Grant 
geleitet, zunächst von John, später von seinem Sohn George. Und noch heute wird der 
jeweils erste männliche Nachkomme in der Familie Grant abwechselnd John oder George 
genannt und die Brennerei wird von diesen geleitet. Glenfarclas ist neben Glenfiddich/
Balvenie und Springbank/Glengyle eine von nur noch drei größeren Whiskyproduzenten 
in privater Hand. 
Ca. 50% des outturns wird als eigener Single Malt abgefüllt. 

Glenfarclas Trinity Vintage 2012-2024,  46%……………………………..…6,50 12
Schokolade, Malz, Nüsse, Rosinen, Orange 

Glenfarclas 25yo, 43%…………………………………………………………17,50 32,50
Kaffee, Herrenschokolade, Eiche, Zigarrenkiste, Ledersessel

Glenfarclas 30yo, 43%…………………………………………………………47,50 87,50
Getrocknete Früchte, Edel-Pralinée, Marzipan, Zedernholz

Glenfarclas George Buchanan, 1990-2015, 46%……………………………27,50 49,50
2400 Flaschen, ca. 25yo –  
Ein trockener Dram, Leder, dunkle Schokolade, Espresso

Glenfarclas Thomas Reid, 1988-2018, 46%………………………………….27,50 49,50
3600 Flaschen, ca. 30yo – 
Getrocknete Früchte, Orangenschale, Schokolade,  Eiche

Glenfarclas Rob Roy, 1996-2024, 46%………………………………………..35 65
1800 Flaschen, ca. 28yo – 
Orange, Haselnüsse, Vollmilch-Schokolade, Toffee, Kakao

Glenfarclas 19yo, 1982-2002, 43%…………………………………………....22,50 42
1200 Flaschen – Kakao, Eiche, Johannisbeeren, getrocknete Früchte

Glenfarclas Millenium Malt, 20yo, bottled 2000, 46%………………...….37,50 70
2000 Flaschen – 
Orange, brauner Zucker, Schokolade, Kräuter, Waldbeeren
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Glenfarclas 105, 20yo, bottled 2012, 60%……………………………….…..32,50 60
4000 Flaschen –  
Bitterorange, Eiche, Rosinen, getrocknete Früchte, Kaffee

Glenfarclas 105, 22yo, bottled 2018, 60%…………………………………...32,50 60
Celebrating 50 years of 105 – 3600 Flaschen – 
Crème Brulée, Rosinen, Orangenschale, Leder, Kakao

Glenfarclas 24yo, 1977-2002, 43%…………………………………………....49 89
1200 Flaschen – Tannenhonig, Bitterorangen, Brombeeren, Eiche

Glenfarclas Single Cask, 18yo, 1985-2003, 48,5%………………………….27,50 49,50
308 Flaschen aus dem Refill Sherry-Hogshead – 
Pflaume, Dattel, Kakao, After Eight

Glenfarclas Single Cask, 25yo, bottled 2019, 50,5%………………………27,50 49,50
606 Flaschen, Oloroso-Cask – 
Rosine, Granatapfel, Praliné, Leder, Espresso, Cassis

Glenfarclas x-mas-Malt, 1980-2013, 45,7%………………..………………..47,50 87,50
792 Flaschen aus zwei Port Pipes, gebrannt am Heiligen Abend 1980 –
Leder, Himbeere, Lavendel, Honig-Kräuter-Bonbon, Schokolade

Glenfarclas 38yo, 1978-2016, 43%…………………………………………...69 129
333 Flaschen – 
Süßes Malz, bittere Schokolade, Lakritze und tropische Früchte

Glenfarclas Family Cask, 2008-2023, 59,1%………………………………..18,50 34,50
542 Flaschen aus dem Sherry Butt, ca. 15yo – 
Kakao, Orangenzeste, Kaffeehaus, Pflaumenkompott

Glenfarclas Family Cask, 1996-2017, 52,4%………………………………..40 75
581 Flaschen aus dem Sherry Butt, ca. 21yo – 
Dunkle Beeren, Mandel, Cappuccino, geröstetes Malz

Glenfarclas Family Cask 1989-2018, 51,4%…………………………………55 99
614 Flaschen aus dem Sherry Butt, ca. 29yo – 
Brauner Zucker, Rosinen, Tannine, Crème Brulée, getrocknete Früchte

Glenfarclas Family Cask 1965-2012, 53,7%…………………………………250 450
509 Flaschen aus dem Sherry Butt, ca. 47yo –
Trockener, herber Olososo-Sherry, Bitterschokolade, Kakao, Tabak

Glenfarclas French Cognac Cask 1967, 42 yo, 40,7%…………………..….199 375
732 Flaschen – dunkle Bitterschokolade, Demerara-Zucker, Mandeln, Eiche

Anmerkung von George Grant: 
„Ein erstaunlicher Whisky von Glenfarclas, ein grossartiger Whisky zum probieren, da es so was 

wie ihn von Glenfarclas noch nie gegeben hat und auch wohl nicht  wieder wieder gemacht werden 
wird. Well not in my life time!
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Der Name Grant war in der schottischen Speyside sehr verbreitet – 
Glenfarclas, Glenfiddich und Glen Grant gehören nicht zu einer Familie

Glenfiddich (Tal der Hirsche)

*1886 Volumen ca. 20 Mio Liter
Nach 20 Jahren in Anstellung bei Mortlach gründete William Grant 1886 seine eigene 
Brennerei. Die Pot Stills kaufte er damals bei Cardhu, die bauten ihre Brennerei neu auf 
und Grant konnte so ausrangierte, aber günstige Brennblasen erwerben. Bereits um 1900 
fing die Familie an, ihren eigenen Blend -den Grants- zu produzieren. Heute ist 
Glenfiddich die größte schottische Malt Destillerie und auch gleichzeitig der Pionier der 
Single Malts. In der Whiskykrise Anfang der 60er Jahre war es Glenfiddich, die die erste 
Standard-Originalabfüllung überhaupt auf den Markt brachten. Ab diesem Zeitpunkt 
begann der Scotch Single Malt Whisky seinen Siegeszug um die Welt, noch heute 
angeführt vom 12-jährigen Glenfiddich.

Glenfiddich Solera, 15yo, 40%……………………………………………….6 11
Heidehonig, Aprikose, Rosinen, Ingwer, Zimt

Glenfiddich Pertpetual Collection Vat 3, 15yo, 50,2%……………….……8,50        16
Eiche, Marzipan, Honig, Apfel, Ahorn

Glenfiddich Aston Martin, 16yo, 43%………………………………….……8,50        16
Eiche, Marzipan, Honig, Apfel, Ahorn

Glenfiddich 18yo, 40%………………………………………………………...9             17
Bratapfel, Zimt, Vanillecreme, Herbstfrüchte

Glenfiddich Gran Reserva, 21yo, 40%………………………………………17,50 32,50
Rum-Cask-Finish – Limonen-Schokolade, Toffee, Vanillecreme, Melone

Glenfiddich Gran Reserva, 21yo, bottled 2007, 40%……………………....45 85
Cuban Rum Cask Finish – 
Toffee, Gewürze, neues Leder, süßer Tabak, Ananas

Glenfiddich 30yo, old label, 40%………………………………………….…65 119
Alt und reif, Eiche, Rosinen, etwas Minze, etwas Tabak

Glenfiddich Privat Reserve, 34yo, 1973-2007, 46,6%……………………....250 450
Honig, Orangenzeste, altes Leder, tropische Früchte

Time for Glenfiddich - 5 Whiskys à 2cl
Glenfiddich 15yo, 15yo Perpetual Vat 3, 16yo AM, 18yo, 21yo actual bottling,

47,50
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Glenglassaugh (Tal des grau-grünen Platzes)

*1875 /1960 Volumen ca. 1 Mio Liter
Die kleine, direkt am Meer gelegene Destillerie hatte es nie leicht. Bereits nach zwei Jahren 
sind zwei der drei Gründer abgesprungen, Anfang 1892 erfolgte der erste Verkauf, Ende 
1892 schon der zweite. Von diesen Besitzerwechseln gab es bis heute viele, ebenso war die 
Destillerie oft geschlossen, u.a. über 50 Jahre von 1907 bis 1960. 1960 wollten die Highland 
Distillers wieder mit der Produktion starten, es stellte sich jedoch heraus das ein Abriss 
günstiger als eine Renovierung sei und so geschah es dann auch. Glenglassaugh wurde 
inklusive der Lagerhäuser komplett abgerissen und ganz neu aufgebaut, 1964 konnte mit 
der Produktion begonnen werden. 22 Jahre später war jedoch schon wieder Schluss, 1986 
wurde die Produktion eingestellt und Glenglassaugh ein weiteres Mal dem Verfall 
preisgegeben. Weitere 22 Jahre später
 – im Jahre 2008 – kaufte die niederländische Holding Scaent Group die Brennerei. Nach 
ersten Renovierungen floss bereits Ende des Jahres der erste New Make. 
Nach zwei weiteren Verkäufen gehört man seit 2016 zu Brown Forman.

Glenglassaugh 12yo, 45%………………………………………………….…6 11
Aprikose, Feige, Salzkaramell, Vanillebonbon

Glenglassaugh 19yo, 1986-2005, Last year of destillation, 40%………....17,50 32,50
1st-Fill-Sherry-Casks – 
Orangen-Vanille-Creme, Erde, Karamell, Salz, Mandeln

„Ich singe gerne und ich trinke gerne Scotch.
Die meisten Leute hören mich lieber Scotch trinken.“

George Burns
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Der Name Grant war in der schottischen Speyside sehr verbreitet – 
Glenfarclas, Glenfiddich und Glen Grant gehören nicht zu einer Familie

Glen Grant (Tal der Grants)

*1840 Volumen ca. 6 Mio Liter
1840 als „Drumbain“ Destillerie in Betrieb genommen, wurde sie 1861 von ihren 
Gründern John und James Grant in „Glen Grant“ umbenannt.
1861 war sie übrigens die erste schottische Destillerie mit elektrischem Licht!
Der Sohn von James -James, genannt der Major- baute 1897 auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite eine neue Destillerie – Glen Grant 2. 
Diese wurde nach langer Schließung 1965 in Caperdonich umbenannt. 
Glen Grant verfügt als eine der wenigen schottischen Brennereien über eine eigene 
Flaschen-Abfüll-Anlage.

Glen Grant 15yo, 1st Edition, 50%……………………..……………………6,50 12
1st-Fill-Bourbon-Casks – Birne, Aprikose, Zitrusfrüchte, Gerste

Glen Grant 18yo, 43%………………………………………………………....8,50 16
Karamell, Malz, Rosinen, Vanille, Nüsse

Glen Grant 170th Anniversary, bottled 2010, 46%………………………....17,50 32,50
17000 Flaschen – 
Gerstenzucker, getrocknete Früchte, Schokolade, Zitronenzeste

Weitere Glen Grant-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Gordon & MacPhail und van Wees
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Glen Keith (Tal der Keith)

*1957 Volumen ca. 4 Mio Liter
Eine der jungen und modernen schottischen Brennereien startete bei ihrer Gründung mit 
drei Brennblasen und einer dreifachen Destillation. Diese wurde bei dem ersten Ausbau 
1970 aufgegeben. 1980 war Glen Keith die erste Destillerie mit einem EDV-System zur 
Überwachung des Brennvorgangs. 1999 erfolgte eine Stilllegung wegen Überkapazitäten, 
2001 der Verkauf an Chivas. Doch auch die Chivas-Brothers nutzten Glen Keith zunächst 
nur als Ausbildung- und Testzentrum, natürlich wurden die hohen Bestände „verblendet“. 
Seit 2013 ist man nun wieder in Betrieb.

Glen Keith 21, 43%…………………….…………………………………….....16 29,50
Gebrannte Mandeln, Orangen-Vanille-Creme, brauner Zucker, Rosinen

Weitere Glen Keith-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von van 
Wees 

„Wenn Gott gewollt hätte das wir alle nur Wasser trinken, 
dann hätte er nicht 97% davon versalzen“
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Glenlivet (Tal des  Flusses Livet)

*1824 Volumen ca. 12 Mio Liter
Der Farmer John Smith war 1824 der Erste in Schottland, der für seine Brennerei eine 
Lizenz erwarb. Das machte ihn weder bei seinen schwarzbrennenden Nachbarn in der 
Speyside, noch bei den anderen Destillerien sonderlich beliebt, die nun nach und nach ihre 
Weigerung aufgaben und Steuern zahlen mussten. Und wenn man heute in Schottland in 
einem Pub oder einer Whiskybar sitzt, denkt man, das das Steuer zahlen für die englische 
Krone Glenlivet noch heute übel genommen wird – Whiskys aus dieser Brennerei sind 
dort sehr, sehr selten zu finden. Und dennoch trugen viele Destillerien damals zu ihrem 
Namen den Zusatz „Glenlivet“ (z.B. Aberlour-Glenlivet) um auf die Qualität der Whiskys 
dieser Region hinzuweisen. Heute gehört Glenlivet zu den drei größten Malt-Brennereien 
und ist in Besitz der Chivas Brothers.

Glenlivet 18yo, 40%…………………………………………………………….9 17
Gewürze, Orangen, Toffee, Milchkaffee

Glenlivet 18yo, Dark Label, 43%……………………………………………..16 29,50
Toffee, geröstete Kastanie, Aprikose, Honig, Eiche

Glenlivet 25yo, 43%……………………………………………………………32,50  60
Zimt, Ingwer, Nüsse, Orangenschale, dunkle Schokolade, Ananas, Minze

Weitere Glenlivet-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Gordon&MacPhail, Mackillop’s und van Wees

Glenlossie (Tal der Pflanzen)

*1876 Volumen ca. 2 Mio Liter
Von drei Freunden gegründet und zusammen bis 1895 betrieben, löste sich dieser 
Zusammenschluss dann durch den Tod des Einen und die neuen Projekte (BenRiach, 
Longmorn) des Anderen auf. Der Verbliebene leitete die Brennerei bis 1919 erfolgreich 
weiter - Glenlossie bekam sogar einen eigenen Eisenbahnanschluss - und verkaufte dann 
an die DCL. 1929 brannte die Brennerei komplett ab, wurde aber am gleichen Ort wieder 
aufgebaut. 1971 wurde eine weitere Brennerei auf das Destilleriegelände gebaut – 
Mannochmore.

Glenlossie Flora & Fauna, 10yo, 43%…………………..……………………6,50 12
Eine „blender’s pearl“ – 
Gerstenmalz, Haferkekse, Heu, Heidehonig, Gewürze
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Glen Moray (Tal der Siedlung am See)

*1897 Volumen ca. 3 Mio Liter
Glen Moray - in eine alte Bierbrauerei gebaut - hatte erhebliche Startschwierigkeiten und 
war bis zum Umbau im Jahre 1958 mehr geschlossen als in Produktion. Besitzer 
MacDonald & Muir Ltd. - denen auch Glenmorangie gehörte - verschaffte der Destillerie 
trotzdem einen Platz in den Geschichtsbüchern, denn hier wurden die „Finishing“-
Fassexperimente durchgeführt für die später Glenmorangie so berühmt werden sollte.

Glen Moray 15yo, 40%…………………………………………………………6 11
Vollmilchschokolade, Karamell, Getreideknusper

Glen Moray 18yo, 47,2%………………………………………………………..8,50 16
Honig, Gewürze, süße Eiche, Toffee 

Glen Moray Chenin Blanc, Private Edition 2004-2018, 14yo, 46%………..9,50 18
Vanillecrème, Traube, Espresso, Rosinen

Glen Moray Rhum Agricole Finish, 46,3%……………………………..……9,50 18
3060 Flaschen - Toffee, Ingwer, Kirsche, Zuckerbrot

Glen Moray Private Edition 1994-2015, 54%………………………………...17,50 32,50
Single Cask, Madeira-Finish – ölig und süß, Trauben, Karamell, Bratapfel

Glen Moray 21yo, 46,3%……………………………………………………….17,50 32,50
Portwood-Finish –  reife, rote Früchte, salziges Karamell, Vanillepudding

„Mein Gott, ich mag den Geschmack von Whisky so sehr,
dass ich manchmal denke, ich sollte Igor Strawhisky heißen!“

Igor Stravinsky
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Glenrothes (Tal des Rothes) 1/2

*1879 Volumen ca. 5,5 Mio Liter
Nach großen finanziellen Problemen in der Bauphase und der ersten Zeit der Produktion 
brannte Glenrothes 1897 zu allem Überfluss fast komplett ab, wurde aber direkt wieder 
aufgebaut. Nur sechs Jahre später -1903- verursachte eine große Explosion verheerende 
Schäden und 1922 wurden einige Lagerhäuser durch ein Großfeuer zerstört. Doch 
Glenrothes war nicht unterzukriegen und wurde permanent weiter ausgebaut. Das neue 
Stillhouse gleicht einer Kathedrale, man hat noch einen eigenen Filling-Store und sogar 
eine kleine Cooperage.

Glenrothes Maker’s Cut, 48,8%……………………………………………….7,50 14
1st-Fill-Sherry-Cask – Orangenschale, Creme Brûlée, Gewürze

Glenrothes 15yo, 43%…………………………………………………………..9,50 18
Dunkle Schokolade, brauner Zucker, Orangenküchlein, Zimt

Glenrothes 18yo, 43%………………………………………………………..…15 27,50
Birne, Orangenöl, Vanillecreme, Mandel, Cappuccino

Glenrothes 12yo, vermutlich 1979 - 1992, 43%………………………………18,50 34,50
From Owner Berry Bros&Rudd – 
Malzboden, Toffee, getrocknete Früchte, Aprikose

Glenrothes American Oak, 1995 - 2017, 45%…………………………………13,50   24,50
Vanillecreme, Fudge, Limonenzeste, Honigmelone

Glenrothes Vintage 1995 - 2015, 43%………………………………………….13,50   24,50
Butterscotch, Zitrusfrüchte, Milchschokolade, Toffee

Glenrothes Vintage 1988 - 2011, 43%………………………………………....27,50  49,50
Kandierte Orangenschale, Fruchtkompott, Leder, Kaffee

Glenrothes Vintage 1987 - 2005, 43%………………………………………....17,50 32,50
Zitrone, Orangenzeste, Vanille, Zimt, Karamellbonbon

Glenrothes Vintage 1985 - 2005, 43%………………………………………....27,50 49,50
Cappuccino, Orange, Vanillecreme, Milchschokolade, Toffee

Glenrothes Vintage 1973 - 2000, 43%………………………………………....75   139
Sevilla-Orangenschale, Vanille, Nüsse, Honig, Bergpfirsich, Trauben
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Glenrothes 2/2

Glenrothes Single Cask 2001 – 2019, 59,2%………………………………….15  27,50
569 Flaschen - 1st-Fill-Sherry-Cask – 
Melone, Toffeefudge, Eiche, Orangenzeste

Glenrothes Single Cask 1998 – 2015, 58,3%………………………………….15  27,50
294 Flaschen – Zitrusfrüchte,Honig, karamellisierten Birnen, Vanille

Glenrothes Single Cask 1995 – 2015, 57,5%………………………………….17,50 32,50
330 Flaschen – Reife Waldbeeren, Zitronenzeste, Kaffee, Fudge

Glenrothes oldest reserve, bottled 2012, 43%………………………………..35 65
Glenrothes Destillate aus den Jahren 1967, 72, 77, 79 und 80 – 
der Jüngste 30, der Älteste natürlich wesentlich älter.
Gekochte Orangen, Eiche, Pfirsich, Bienenwachs, Karamell, Leder

Glenrothes Tasting – 5 Whiskys à 2cl
Glenrothes Maker’s Cut, 18yo, 12yo from 1979, 

20yo SC by Cadenhead`s, 30yo SC by Meadowside
90

Weitere Glenrothes-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern
von Cadenhead und Meadowside Blending
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Glen Spey (Tal des Spey)

*1878 Volumen ca. 1,5 Mio Liter
1878 unter dem Namen “Mill of Rothes” gegründet, brannte die Brennerei 1920 beinahe 
bis auf die Grundmauern nieder und musste neu errichtet werden. Im WW2 diente Glen 
Spey als Truppenunterkunft, ein damals verunglückter Soldat soll noch heute durch die 
Destillerie geistern....1970 erfolgte ein Ausbau, 1972 der Anschluss an die UDV. Heute 
produziert man hauptsächlich für die Blends von J&B, Originalabfüllungen gibt es sehr 
selten, bei den Unabhängigen ist Glen Spey öfter mal zu finden.

Glen Spey Flora&Fauna, 12yo, 43%…………………………………………...6 11
Vanille, Gerste, Cashew-Kerne, ein Hauch von Torf

„Ich trinke Whiskys nur an Tagen, die auf „g“ enden.
Und Mittwochs.“

Glentauchers (Tal des Windes)

*1897 Volumen ca. 4 Mio Liter
Glentauchers ist eine der Destillerien, deren Malts fast ausschließlich in Blends zu finden 
sind. Eigentümerabfüllungen gibt es sehr wenige, bei den Independent ist man öfter, aber 
auch nicht oft vertreten. Und in der Geschichte der Brennerei – die außer zu Umbauten 
nur Mitte der 80er Jahre kurz geschlossen war – ging man durch die Hände der üblichen 
Verdächtigen - Buchanan, DCL, SMD, UDV, Allied Distillers und gehört heute zu Pernod 
Ricard - sprich die Produktion landet zum Großteil im Chivas Regal.

Wenn Sie eine  Glentauchers-Abfüllung probieren möchten schauen Sie bitte bei den 
unabhängigen Abfüllern von Gordon&MacPhail
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Imperial (Der Königliche)

*1897 †1998 Volumen ca. 1,75 Mio Liter
Thomas Mackenzie – Anteilseigner von Dailuaine-Talisker – erbaute Imperial zum 
diamantenen Thronjubiläum von Queen Victoria. Die Pagodendächer trugen gar eine 
Krone. Jedoch musste er aus wirtschaftlichen Gründen in der großen Whiskykrise 1899 
bereits wieder schließen und nahm die Produktion erst 20 Jahre später wieder auf. Sechs 
Jahre später war für Mackenzie ganz Schluss und er verkaufte Imperial 1925 an die DCL. 
Es vergingen 30 Jahre bis deren Nachfolger - die SMD - den Betrieb nach einer großen 
Renovierung wieder aufnahm. Doch auch hier dauerte es nicht lange, 1985 wurde wieder 
geschlossen und 1989 an die Allied Distillers verkauft. Diese produzierten noch ein letztes 
Mal bis 1998, seitdem liegt die Brennerei im Dornröschen-Schlaf und befindet sich heute 
im Besitz von Pernod-Ricard. 

Wenn Sie eine Imperial-Abfüllung probieren möchten schauen Sie bitte bei den 
unabhängigen Abfüllern von Gordon&MacPhail

Auf einer Seefahrt irgendwann,
legten wir auch in Schottland an.
Da ich einen losen Charakter hab,

zog es mich in einen Pub.
Dort trank ich Whisky mit den Schotten,

doch den Rest have I forgotten.
Ich glaube nur ich täusch mich nicht,

es waren auch die Schotten dicht !

Klaus Büchner
Torfrock / Klaus & Klaus
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Inchgower (Ziegeninsel)

*1824/1871 Volumen ca. 2,5 Mio Liter
1824 als “Tochineal”-Destillerie von John Wilson gegründet, musste er die Produktion 
1868 aufgeben. Warum ist heute nicht mehr ganz klar - entweder wegen einer 
Pachtverdoppelung, wegen Wassermangels oder wegen seiner Ehefrau. Diese war 
Mitglied einer Gruppe zur Bekämpfung des Alkoholkonsums. Sein Neffe errichtete ganz 
in der Nähe die heutige Inchgower Destillerie und bestückte diese komplett mit dem 
Equipment von Tochineal. 1871 wurde die Produktion (wieder) aufgenommen, 1903 ging 
man in den Konkurs. Um Arbeitsplätze zu schaffen kaufte die Stadtverwaltung von 
Buckie 1933 die Brennerei und fing direkt wieder an zu produzieren, verkaufte 1936 
erfolgreich und gewinnbringend an Arthur Bell & Sons, bis sie 1985 dann an die DCL 
weiter verkauft wurde und noch heute in Besitz dessen Nachfolger Diageo ist. 

Inchgower Flora & Fauna, 14yo, 43%………………………………………..6,50 12
Apfel, Malz, Haferkekse, Vanillecreme, Salz

Inchgower 13yo, The Managers Dram, bottled 2003, 58,9%…………..…..27,50 49,50
Kraftvoll und muskulös - Gerstenzucker, Asche, Gewürze, Zitrusfrüchte

Inchgower 27yo, 1990-2018, 55,3%…………………………………………....27,50  49,50
8544 Flaschen –  
Früchtekompott, krosser Toast, schwarzer Tee, Nussschokolade, 
eine Billardkugel auf der Zunge

Inchgower Rare Malt, 27yo, 1976-2004, 55,6%……………………………....59 109
Eukalyptus und salzige Algen, ein tiefer, sehr trockener Malt

Weitere Inchgower-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Hunter Laing
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Knockando (kleiner schwarzer Hügel)

*1898 Volumen ca. 1,25 Mio Liter
Die kleine Knockando Destillerie hatte in ihren ersten Jahren große finanzielle Probleme 
und bis 1904 einige Besitzerwechsel. Mit der Übernahme der Firma Gilbey Ltd. und einem 
eigenen Bahnanschluss 1905 gelangte man in sehr ruhiges Fahrwasser. 1962 kam 
Knockando zur UDV. Diese renovierte die Brennerei 1969 und baute sie aus. Noch heute 
ist sie in Besitz von dessen Nachfolger Diageo.

Knockando 15yo, 43%………………………………………………………….6    11
Milchschokolade, Zimt, Nüsse, gebackene Äpfel

Knockando 18yo, 43%………………………………………………………….7,50    14
Mandel, Birne, Malz, Karamell, Werthers Echte

Knockando 21yo, 43%………………………………………………………….11    21
Eiche, Mandel, Erdbeere, Crème Brulée

Knockando 1979-2000, 43%……………………………………………………30    55
Apfelkompott, Milchschokolade, Bourbon-Vanille, Melone, Birne

Ein Stammgast in einer Bar bestellt entgegen seiner bisherigen Gewohnheiten 
seinen Whisky „on the rocks.“

Fragt der Barkeeper „Was ist denn mit Ihnen los? Sie genießen Ihren Dram doch 
normalerweise ohne Eis?“

Sagt der Gast: “Mein Arzt hat mich auf kalten Entzug gesetzt“
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Linkwood (Name des Anwesens der Brennerei)

*1821       Volumen ca. 3 Mio Liter
Obwohl die Destillerie in ihrer Gründerzeit schon recht groß war, reichte die Produktion 
aufgrund der Beliebtheit Linkwoods bald nicht mehr aus. Und so wurde die Brennerei 
1872 komplett abgerissen, wieder aufgebaut und 1874 neu in Betrieb genommen. 1897 
wurde aus der Familienbrennerei eine Aktiengesellschaft und konnte so 1933 von den 
SMD feindlich übernommen werden. 

Linkwood Flora&Fauna, 12yo, 43%……………………………………….…6,50    12
Honig, Kiefernöl, Gerstenmalz, Mandel

Linkwood Rare Malt, 26yo, 1975-2002, 56,1%…………………………….…47,50 87,50
Honig, nasses Heu, Vanillecreme, Zitronenzeste

Linkwood Rare Malt, 30yo, 1974-2005, 54,9%…………………………….…79    145
Eiche, Aprikose, Mandel, Tabak, Minzöl

Linkwood 37yo, 1978-2016, 50,3%…………………………………..………...65    119
6114 Flaschen – 
Bourbon-Vanille, grüner Tee, Tabak, trockenes Heu, Ananas

Weitere Linkwood-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Cadenhead, Gordon&McPhail, Hunter Laing, van Wees & Signatory

„Man muß dem Leben immer um einen Whisky voraus sein“
Humphrey Bogart
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Longmorn (Morgan’s Kirche / Platz des heiligen Mannes)

*1894 Volumen ca. 4 Mio Liter
An dem Platz, auf dem die Brennerei errichtet wurde, stand vorher eine kleine Kapelle – 
die des verehrten und frommen Einsiedlers Morgan, der so zur Namensgebung 
entscheidend beitrug. 1894 gegründet, hatte die Destillerie bereits kurz nach der Eröffnung 
große finanzielle Probleme und verpfändete Anteile bei einer Bank. Diese Anteile kaufte 
James Grant, Besitzer von Glen Grant in unmittelbarer Nähe. Das Malz für seine beiden 
Destillerien wurde bei BenRiach produziert. Nach dem großen Umbau zwischen 1972 und 
1974 fingen die Wege an sich zu trennen. Longmorn gehört heute zu Pernod-Ricard, 
BenRiach zu Brown Forman und Glen Grant zu Campari.

Longmorn 16yo, 48%……………………………………………………………12,50 22,50
Toffee-Schokoladen-Riegel, Herbstfrüchte, Honig, Mandelcreme

Longmorn Single Cask, 12yo, 2007-2019, 59,4%……………………………..22,50 42
900 Flaschen aus dem 1st-Fill-Sherry-Butt – 
Walnuss, Schokolade, Ingwer, Blaubeeren, Rosinen

Weitere Longmorn-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Silver Seal, Meadowside Blending, van Wees & Gordon&McPhail
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Macallan
(abgeleitet von „Magh“ - 
fruchtbarer Boden & St.Filian - ein irischer Mönch)
*1824 Volumen ca. 18 Mio Liter
Die Destillerie hatte in ihren Gründerjahren zahlreiche Besitzerwechsel, ebenso zahllose 
Um- und vor allen Dingen Ausbauten. Der selbst ernannte Rolls-Royce des Whiskys ist 
heute der weltweit glorreichste Name für Scotch Single Malt, bietet die teuersten 
Abfüllungen und teilt sich mit Dalmore die Spitze der Luxury Brands. 

Macallan Sherry Oak, 12yo, 40%……………………………………………11 21
Getrocknete Früchte, Gewürze, Schokolade, Ingwer

Macallan A Night on Earth II, 43%…………………………………………12,50 22,50
Vanillecrème, Kokos, Limette, Haferkekse, geröstete Eiche

Macallan Classic Cut 2024, 52,4%%…………………………………………15 27,50
Marzipan, Zitronenzeste, Vanillepudding, Milchschokolade

Macallan Double Cask, 18yo, 43%…………………………………………..35 65
Karamell, Kirschen, Wildblumen, Ingwer, Orangenzeste

Macallan Sherry Oak, 18yo, 43%………………………………………….…45 85
Eingelegte Früchte, Walnüsse, Moccachino, Rosinen, Marzipan

Macallan Fine Oak, 21yo, 43%……………………………………………….79 145
Milchschokolade, Heidehonig, Vanille, Nüsse, Zitronenzeste

Macallan The Harmony Collection Arabica, 44%…………………………19 35
Tiramisu, dunkle Schokolade, Espresso-Shot, süße Eiche, Rohrzucker

Macallan Boutique Collection, Release 2016, 57%………………………...95 175
Tabak, Kaffee, Bitterschokolade, geröstete Mandel, getrocknete Früchte

Macallan Sherry Cask, 25yo, 43%……………………1cl - 125……………..225 425
Sultaninen, Leder, getrocknete Früchte, Orange, Zimt

The Rolls Royce Tasting – 5 Whiskys à 2cl
Macallan 12 Sherry Oak, 18yo Double Cask,

A Night on Earth, Harmony Arabica, Classic Cut
95

Weitere Macallan-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Cadenhead, Gordon&MacPhail, Brothers in Malt & Samaroli
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Mannochmore (großer Mönch)

*1971 Volumen ca. 3 Mio Liter
Mannochmore wurde erst 1971 auf dem Gelände der Glenlossie Destillerie errichtet. 
Bereits 14 Jahre danach wurde die Brennerei stillgelegt, 1989 aber während der 
Renovierung von Glenlossie wieder aktiviert. Auch von 1995 bis 1997 war Stille, später 
teilten sich die Destillerien einige Jahre die Produktion - Glenlossie brannte in den 
Sommer-, Mannochmore in den Wintermonaten.

Mannochmore Flora & Fauna, 12yo, 43%……………………………………6,50   12
Gras, Ingwer, Vanille, Zitronenzeste, Orange

Mannochmore Loch Dhu, bottled 2000, 40%………………………………..17,50 32,50
Ein Experiment mit zu vielen verschiedenen Fassdauben und extrem 
viel Farbstoff – Der berühmteste schlechteste schottische Whisky 
aller Zeiten, eine Legende des Grauens!

Mannochmore 18yo, 1990-2009, 54,9%………………………………………..37,50      70
3210 Flaschen – Karamell, Eiche, Marzipan, Toffee, Eukalyptus

Mannochmore Rare Malt, 22yo, 1974-1997, 60,1%…………………………..55      99
Fest und ölig - Heidehonig, Malz, Limette, Ananas, Mandel

Weitere Mannochmore-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Cadenhead

Miltonduff - Mosstowie (Mühle der (Familie) Duff)

*1824    Volumen ca. 5,25 Mio Liter
Eine der wenigen alten Destillerien, die seit ihrer Gründung in dauerhafter Produktion ist. 
Und nicht mindestens einmal dabei komplett abbrannte. Bereits 1936 kam man zu 
Ballantine’s, in diesem Blend ist Miltonduff noch heute ein fester und großer Bestandteil. 
Wie groß dieser nach dem Verkauf von der Brennerei an die Chivas Brothers im Jahre 2005 
heute noch ist, ist nicht bekannt. Klar ist jedoch, daß beinahe die komplette Produktion in 
Blends landet, Originalabfüllungen gibt es sehr selten, bei den Unabhängigen taucht ab 
und zu mal ein Fässchen auf. 
Von 1964 bis 1981 wurde auf zwei Lomond Stills ein Single Malt mit dem Namen 
Mosstowie produziert, dieser ist aber nur bei den Independent zu finden.

Miltonduff- & Mosstowie-Abfüllungen finden Sie bei den 
unabhängigen Abfüllern von Signatory & Samaroli
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Mortlach (großer, grüner Hügel)

*1823 Volumen ca. 3 Mio Liter
Auch Mortlach hatte große Startschwierigkeiten und in den ersten Jahren einige 
Besitzerwechsel. Anfang der 1830er Jahre von den Gebrüdern Grant gekauft, wurde die 
Brennerei kurz danach von diesen stillgelegt, ausgeschlachtet und die 
Produktionsausstattung in deren neue Drumbain und später in Glen Grant umbenannte 
Destillerie eingebaut. 1852 - mit neuen Anlagen ausgestattet - wurde die Produktion 
wieder aufgenommen. Im Jahre 1866 begann ein 20-jähriger junger Mann seine Laufbahn 
bei Mortlach – William Grant (nicht verwandt mit den Gebrüdern Grant). 1886 kündigte er 
um seine eigene Destillerie zu errichten – Glenfiddich. Ab 1900 ging es mit Mortlach 
richtig aufwärts, die Zahl der Stills wurde verdoppelt und eine eigene Bahnlinie wurde 
gebaut. 1923 an John Walker & Sons verkauft, ist man noch heute im Besitz von 
Nachfolger Diageo, die seit einigen Jahren versuchen Mortlach ein neues, luxuriöses 
Image zu verpassen. Da Mortlach deutlich würziger und kräftiger als seine sechs 
Dufftown-Nachbarn daher kommt, trägt der Whisky auch den Spitznamen „The beast of 
Dufftown“.

Mortlach 16yo, Distiller’s Dram, 43,4%……………………………………..8,50 16
Dunkle Beeren, Apfelmus, Zimt, Pfeffer, Rosinen

Mortlach Flora & Fauna, 16yo, 43%…………………………………………..19 35
Crème Brulée, Leder, Kräuter, Waldbeeren, Ingwer, Rosinen

Mortlach 18yo, 43,4%……………………………………………………………25 45
Mokka, Eiche, Trockenfrüchte, Tabak, Kirsche

Mortlach Speyside Festival 2013, 48%………………………..……………….19 35
3000 Flaschen – 
Tabak, weißer Pfeffer, Ingwer, Rosinen, kandierte Südfrüchte

Mortlach Rare Malt, 20yo, 1978-1998, 62,2%………………………………….65 119
Orangenkuchen, Aprikosenlikör, Kräuter, Anisette, Mandeln

Weitere Mortlach-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
BiM, Cadenhead, van Wees, Gordon&MacPhail und Hunter Laing 
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Pittyvaich (Farm mit Stall)

*1974         †1993 Volumen unbekannt
Eine kurze und erfolglose Geschichte schrieb die Destillerie Pittyvaich. Errichtet um Malt 
für die Blends von Bell’s zu produzieren, wurde man 1985 von den UDV übernommen. 
1993 dann jedoch stillgelegt. Danach wurde noch etwas experimentiert, z.B. mit der Gin 
Herstellung in Pot Stills, 2002 wurden die Anlagen aber demontiert und die Gebäude im 
Jahr 2003 abgerissen. Die Stills und ein Teil der modernen Produktionsanlagen wurden 
dann bei Clynelish weiter verwendet.

Pittyvaich 20yo, 1989-2009, 57,5%…………………………………………...30 55
6000 Flaschen – 
Frisches Gras, grüne Äpfel, weißer Pfeffer, Zitronenzeste, Ingwer

Pittyvaich 25yo, 1989-2015, 49,9%…………………………………………...32,50 60
5922 Flaschen – Nüsse, Malz, Apfelkuchen, Stachelbeere, Honig

Speyside Distillery (Ufer des Spey)

*1962/1990 Volumen ca. 0,5 Mio Liter
Nahe dem Platz der alten Speyside Distillery (1895-1905) und nach dem Vorbild alter 
Farmhouse-Brennereien errichtet, dauerte der Bau der neuen Speyside Distillery über 25 
Jahre! Denn nur ein Mann erbaute die Gebäude im alten „Trocken-Stein-Legen“-Stil, 
Besitzer George Christie half ihm am Wochenende dabei. Als die Gebäude 1987 endlich 
standen hatte er kein Geld mehr für die Einrichtungen und musste zunächst einen 
Investor suchen. Und so konnte erst ab 1990 gebrannt werden, 28 Jahre nach Baubeginn. 
Das selbsternannte, sehr bescheidene Ziel war es „The best Whisky in the world“ zu 
werden. 2000 verkaufte der Investor seine Anteile und seitdem gehört die Brennerei einer 
privaten Gesellschaft.

Speyside blended Whisky, 25yo, 40%……………………………………...22,50 42
Getreide, Herbstfrüchte, Trauben, Vanille, Karamellsirup

Da es keine Angaben zu dem beschriebenen „blended“ gibt, ist davon auszugehen, dass 
Grain- vielleicht aber auch Malt-Whisky dazu gekauft wurde; es ist aber mit Sicherheit 
eine Originalabfüllung der Destillerie und mindestens der „Leading Malt“ ist aus der 
Speyside-Brennerei. Vielleicht aber auch alles.
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Strathisla (Tal des Flusses Isla)

*1786 Volumen ca. 2,4 Mio Liter
Die älteste aktive Destillerie Schottlands (und nebenbei eine sehr schöne) wird heute von 
seinem Mutterkonzern Pernod Ricard sehr stiefmütterlich behandelt und produziert 
hauptsächlich für die Blends von Chivas Regal. 1786 unter dem Namen „Milltown“ 
gegründet erlebte sie natürlich in ihrer Geschichte etliche Besitzerwechsel, wurde 1870 in 
Strathisla umbenannt, brannte 1876 beinahe komplett ab, wurde wieder aufgebaut um drei 
Jahre später bei einer Explosion beinahe komplett zerstört zu werden. Erst 1890 wieder 
aufgebaut, erfolgte die erneute Umbenennung in Milltown. 1940 wurde die Brennerei 
dann von einem gewissen Jay Pomeroy erworben. Dieser verkaufte große Teile der 
Produktion unter verschiedenen Namen schwarz, wurde 1949 der Steuerhinterziehung 
und Schwarzbrennerei verurteilt und seine Destillerie 1950 zwangsversteigert. Käufer 
waren die Chivas Brothers, die ihr wieder den Namen Strathisla zurück gaben.

Strathisla-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Gordon&MacPhail

Besitzer Pernod Ricard bietet leider keine Originalabfüllungen mehr an

Strathmill (Mühle im Tal)

*1891 Volumen ca. 2,25 Mio Liter
Unter dem Namen „Glenisla“ 1891 in eine alte Getreidemühle gebaut, wurde die 
Brennerei bereits 1895 verkauft und in Strathmill umbenannt. Und obwohl sie bis heute 
beinahe durchgehend in Produktion ist, gehört sie doch zu den unbekanntesten in 
Schottland, die Originalabfüllungen ihrer gesamten Geschichte kann man an zwei Händen 
abzählen. Bei den Unabhängigen sind sie durchaus zu finden, der größte Teil der 
Produktion befindet sich aber in den Blends von J&B.

Strathmill Flora&Fauna, 12yo, 43%………………………………………......7,50 14
Gras, Heidekraut, Malz, Banane

Strathmill 25yo, 1988-2014, 52,4%……….………………………………….....30 55
2700 Flaschen – Toffee, Malz, Gras, Apfel, Eiche

Weitere Strathmill-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
von Mackillop`s Choice
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Tamdhu (Kleiner, dunkler Hügel)

*1896 Volumen ca. 4 Mio Liter
1896 gegründet musste Tamdhu bereits 1911 wieder schließen, jedoch nur für zwei Jahre. 
Doch 1928 war schon wieder Schluss, dieses Mal sogar für 19 Jahre. Nachdem die 
Produktion 1947 wieder aufgenommen wurde, kaufte die Edrington Group im Jahre 1950 
die Brennerei und baute sie nebst anliegender Großmälzerei zu einer der modernsten in 
Schottland aus. 1972 und 1975 folgten noch zwei Erweiterungen. 2010 erfolgte jedoch die 
Stilllegung durch Edrington. Mit Ian McLeod (Glengoyne) war aber relativ schnell ein 
Käufer gefunden und so wird seit 2013 wird wieder Whisky produziert. 
Heute sind nur 4% der Produktion für die Originalabfüllungen von Tamdhu, every single 
drop is fully matured in Oloroso-Casks.

Tamdhu 15yo, 46%………………………………………………………………9 17
Mandeln, Cappuccino, Zitronenkuchen, Himbeeren, Aprikose

Tamdhu 18yo, 46,8%……………………………………………………………17,50 32,50
Brauner Zucker, roter Apfel, Crème Brulée, Aprikose
***2024 wurden nur 16 Fässer des 18-jährugen Tamdhu abgefüllt***

Tamdhu 21yo, 47,5%……………………………………………………………27,50  45
Sultaninen, kandierte Orange, dunkle Bitterschokolade, Zimt

Tamdhu Batch Strength #6, 56,8%……………………………………………. 9  17
Rote Trauben, Mandeln, Toffee, Nougat, Blutorange

Tamdhu 10yo, bottled 2013, 46%………………………………………………17,50 32,50
1000 Flaschen aus 1st-Fill-Sherry-Casks –  
Dunkler Honig, reife Beeren, Nelke, Zimt, Schokolade

Tamdhu Cigar Malt, Batch 4, 53,8%…………………………………………..22,50 42,50
Dunkle Schokolade, Feige, kandierte Orange, Tabak

„Mäßigung - das ist eine eiserne Regel!
Neun oder zehn Whiskys sind eine vernünftige Erfrischung,

Alles andere artet in Trinkerei aus“
Schottische Redensart
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Tomintoul (Hügel mit der Scheune)

*1964 Volumen 3,3 Mio Liter
Erbaut im 70er-Jahre-chic von zwei Whiskybrokern erfolgte im Jahr 1973 der erste Verkauf. 
Nach einigen weiteren Verkäufen übernahmen im Jahr 2000 die Angus Dundee Distillers. 
Ein Großteil der Produktion landet seit jeher bei Blended Industrie doch baut man in den 
letzten Jahren kontinuierlich seine Single Malt-Palette aus.

Tomintoul Tempranillo Cask Finish, 40%………………….……………………….6   11
Dunkle und rote Früchte, Tannine, Kaffeearomen

Tomintoul PX Cask Finish, 40%………………….………………….……………….6   11
Sultanine, Marzipan, Walnüsse, Feige

Tomintoul Cigar Malt, 43%………………….…………………………………….….9  17
Oloroso-Casks - Schokorosinen, Mokka, Ahorn, Brombeere

Tormore (Großer Hügel)

*1958 Volumen ca. 3,75 Mio Liter
Bei der Eröffnungsfeier 1960 wurde vor der Destillerie eine Zeitkapsel vergraben, die 2060 
wieder ausgebuddelt werden soll, inklusive einer großen 2,25 Liter-Flasche eines 1960 
abgefüllten Long John Blends. Und in diesen Blends von Long John verschwindet heute 
der überwiegende Teil der Produktion, kein Wunder, wurde sie doch genau zu diesem 
Zweck errichtet.

Tormore 14yo, 43%………………………………………………………………6,50   12
Honigmelone, Birnenkompott, Gerstenzucker, Ingwer

Tormore Legacy Single Cask 2012-2025, 60,8%……………….………………9   17
230 Flaschen, 1st-Fill-Bourbon-Barrel
Kokosmaronen, Vanille-Natas, Gerstenzucker, frische Eiche
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Campbeltown  

Heute ist Campbeltown eine Kleinstadt mit 5000 Einwohnern am Ende der Halbinsel 
Kintyre im Südwesten Schottlands. In der Mitte des 19. Jahrhunderts war sie das Zentrum 
der Whiskyherstellung. In ihrer Hochphase hatte die Stadt 34 Brennereien und bezeichnete 
sich selbst als Whiskyhauptstadt der Welt. Rund um 1900 setze dann in Campbeltown das 

große sterben der Destillerien ein, Nachschubprobleme und dadurch schlechtere 
Qualitäten machten den Campbeltown-Destillerien dieser Zeit einen schlechten Namen, 

zudem wurden die milderen Blends immer beliebter.
Heutzutage gibt es nur noch drei Brennereien in Campbeltown – 

Glengyle, Glen Scotia und natürlich die legendäre Springbank-Distillery. 

Die Fünf aus Campbeltown – 5 Whiskys à 2cl
Glen Scotia 15, Hazelburn 10, Kilkerran 12, 

Springbank 10, Longrow Peated
33

Glen Scotia Malt Festival Tasting – 5 Whiskys à 2cl
Glen Scotia Malt Festival 2018, 2019, 2020, 2021, 2022

50

Springbank-Tasting – 5 Whiskys à 2cl
Springbank 15, 15 (2002), 18, 10 Local Barley, 21

99

Five Single Casks aus Campbeltown – 5 Whiskys à 2cl
Kilkerran Marsala, Glen Scotia 26, 

Hazelburn 8 for Japan, Longrow 16 Manzanilla, Springbank 18 Oloroso
  125
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Glengyle (Tal des Fremden)

*1872 / 2004 Volumen ca. 0,75 Mio Liter
Es wird nur etwa acht Wochen im Jahr produziert!
Die Wiedergeburt der Glengyle Destillerie ist eigentlich der Scotch WhiskyAssociation 
(SWA) zu verdanken. Diese wollte Campbeltown den Status der eigenen Whiskyregion 
entziehen, da mit Springbank und Glen Scotia nur noch zwei
Brennereien aktiv waren, drei aber für eben diesen Status vorgeschrieben. Und so baute 
die Familie Mitchell (Besitzer der Springbank Destillerie) die alte, 1925 stillgelegte, 
Glengyle Destillerie wieder auf. Mit Zubehör aus geschlossenen
schottischen Brennereien (z.B. Stills von Ben Wyvis), wird nun wenige Wochen im Jahr 
von der Springbank-Crew gebrannt. Der Name Glengyle war inzwischen nicht mehr 
verfügbar, ein asiatischer Blend hat diesen Namen geschützt. Also benannte man den 
Whisky nach einem heiligen Ort in Campeltown, auf den man durch das abgebildete 
Fenster auf den Flaschen schaut – die „Ceann Loch Cille Chiarain“ des geistlichen St. 
Kerran, kurz „Kilkerran“.

Kilkerran 12yo, 46%…………………………………………………………..6,50   12,50
Zitrusfrüchte, Butterscotch, Honigbiskuit, eine Prise Salz

Kilkerran Heavily Peated, ca.60%…………………………………………..9,50   18
Torf, Tabak, Salzlake, Milchschokolade, Birne

Kilkerran WIP 7, bottled 2015, 54,1%……………………………………….10,50 19,50
6000 Flaschen aus Bourbon-Casks – 
Torf, Vanille, Karamell, Aprikose, Apfel

Kilkerran 8yo, bottled2024 57,4%…………………………………………….9,50 18
100% Oloroso-Casks – 
Dunkle Schokolade, Tabak, getrocknete Früchte, Kirschen, Marmelade

Kilkerran 16yo, bottled 2020, 46%…………………………………………...12,50 22,50
96% Bourbon- und 4% Marsala-Casks  – 
Mineralien, Zitronenkuchen, nasses Gras, Erde, Fruchtkompott

Kilkerran Open Day 2016, 8yo, 56,4%…………………………………..…..17,50 32,50
Ein Bottling zum Glengyle Open Day aus „Sherry Wood“ – 
Jung und kraftvoll - Toffee, Melasse, Beerenmarmelade, Zimt und Limone

Kilkerran Single Cask, 2004-2015, 57,4%…………………………………...17,50 32,50
264 Flaschen aus dem Marsala-Cask – Salz, Preiselbeere, Aprikose

Kilkerran Single Cask, 2006-2015, 57,4%…………………………………...17,50 32,50
288 Flaschen aus dem Calvados-Cask – 
Apfel, Kräuter, Eiche, Seetang, Mineralien, Gerste

Kilkerran Single Cask, 2007-2015, 61%………..……………………………17,50 32,50
276 Flaschen aus dem Barolo-Cask – 
Tannine, Heidelbeere, Mango, etwas Torf, Salz

-  -102



Glen Scotia (Tal der Schotten)

*1832 Volumen ca. 0,75 Mio Liter
Nachdem die ersten 90 Jahre für Glen Scotia recht erfolgreich liefen, reihten auch sie sich 
in das Massensterben der Campeltown Brennerein um 1900 ein – wenn auch als eine der 
letzten im Jahre 1924. Danach erfolgte eine 75-jährige Odyssee an Besitzerwechseln, 
Schliessungen und Pleiten. Seit dem Jahr 2000 ist man nun wieder in Produktion und seit 
2014 gehört die Destillerie zur Loch Lomond Group, die ihr endlich neues Leben 
einhauchte und nun durch bessere Fässer und einen höheren Alkoholgehalt ganz andere, 
viel bessere Qualitäten auf den Markt bringen.
Glen Scotia 12yo, 46%………………………………………………………….6    11
1st-Fill-Bourbon--Casks – Honig, Gerstenzucker, Ananas, Gewürze
Glen Scotia 15yo, 46%…………………………………………………………7,50    14
Toffee, Milchschokoladenkekse, Pfirsich, kandierte Früchte

Glen Scotia 18yo, 46%…………………………………………………………12,50   22,50
Aprikose, Crème Brulée, Ananas, Orangenöl, Gewürze, Meeresbrise

Glen Scotia The Mermaid, 12yo, bottled 2023, 54,1%……………….……9,50    18
Palo-Cortado-Finish – Apfelkuchen, Orange, Seegras, Salzkaramell

Glen Scotia Single Cask, 8yo, 2016-2024, 60%………………….………….9,50    18
648 Flaschen,  2nd-Fill-PX-Casks – 
Pflaumen, Rosinen, Feige, Erde, Tabak

Glen Scotia Single Cask, 2013-2022, 56,2%…………………………..….….7,50    14
300 Flaschen, gereift im 1st-Fill-PX-Hogshead – 
Getrocknete Früchte, Meersalzschokolade, Honig, Aprikose

Glen Scotia 14yo, bottled 2002, 40%………………………………………...15 27,50
Gerstenmalz, Mineralien, Honig, Meersalz, Apfel

Glen Scotia Campeltown Malts Festival 2008-2018, 57,8%………………12,50 22,50
2400 Flaschen aus 1st-Fill-Bourbon-Casks, finish in Tawny-Port-Casks – 
Johannisbeere, Cranberry, Limette, schwarzer Pfeffer, Salz, leichter Torf

Glen Scotia Campeltown Malts Festival 2003-2019, 15yo, 51,3%………..12,50 22,50
9500 Flaschen, acht Monate finish in Rum-Fässern aus Guyana – 
Demerara-Zucker, Ananas, grüner Apfel in einem Torfmantel

Glen Scotia Campeltown Malts Festival 2020, 14yo, 52,8%……………...12,50 22,50
15000 Flaschen, finish in 20 Jahre alten Tawny-Port-Fässern – 
Ein getorfter und maritimer Malt mit der Süße von reifen, dunklen Beeren

Glen Scotia Campeltown Malts Festival 2021, 10yo, 56,1%……………...8,50   16
1st-Fill-Bourbon- & Finish in Bourdeaux-Casks – Erdbeere, Limette, Honig, Rosen

Glen Scotia Single Cask, 26yo, 1991-2017, 54,3%………………………….27,50    49,50
153 Flaschen – malzig und würzig, Honig, Orange, Rohrzucker

Weitere Glen Scotia-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern
von Cadenhead und van Wees
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Springbank (Quellenufer)

*1790 Volumen ca. 0,75 Mio Liter
Die Springbank-Brennerei wurde im Jahre 1790 (offiziell 1828) gegründet und 1837 wurde 
die Lizenz zum Brennen von Whisky erworben. Seitdem ist sie auch in Familienbesitz und 
wird heute „das arbeitende Whiskymuseum“ genannt. Und trotz einiger Schließungen 
und schweren Zeiten war es diese kleine Brennerei, die immer wieder die Fahne 
Campbeltowns hochhielt. Springbank führt vom Mälzen bis zum Abfüllen der Flaschen 
als einzige schottische Destillerie noch jeden Schritt der Produktion selber durch und hat 
so z.B. mehr Mitarbeiter als Glenfiddich.

Weiterhin produziert die Brennerei auch die Marken Hazelburn und Longrow. 
Diese sind nach den ehemaligen Hazelburn- (geschlossen 1925) und 
Longrow-Brennereien (geschlossen 1896) in unmittelbarer Nähe benannt. 
Der erst seit 1997 produzierte Hazelburn ist unpeated und dreifach destilliert, beim 
Springbank selber wird das Gerstenmalz etwa 6 Stunden getorft und 2,5 mal destilliert 
und bei dem seit 1973 produzierten Longrow wird 36 bis 48 Stunden mit Torfrauch 
getrocknet und zweimal destilliert.

Hazelburn:

Hazelburn 10yo, bottled 2020, 46%………………………………………….6,50 12,50
9000 Flaschen – Bratapfel, Williams-Birne, Honig, Erde

Hazelburn Oloroso Cask, 12yo, 2010-2022, 49,9%………………………....13,50 24,50
9000 Flaschen - Fresh Oloroso Casks - 
Kakao, Zimt, Mineralien, Pflaume, Orangenzeste

Hazelburn Oloroso Cask, 15yo, 2006-2022, 54,2%………………………….13,50 24,50
9000 Flaschen aus Fresh Oloroso Casks – 
Mokka, bittere Salzschokolade, Mineralien, verbranntes Karamell, Tabak

Hazelburn Single Cask for Japan, 8yo, 2001-2010, 53%…………………..27,50 49,50
Eine fassstarke Abfüllung für Shinano-ya, Tokio – 
Vermutlich aus dem Oloroso-Cask

Hazelburn 21yo, bottled 2022, 46………………………..…………………..27,50 49,50
3600 Flaschen, 70%Sherry- & 30%Bourbon-Casks – 
Dunkle Früchte, Erde, Kaffee, Zedernholz, Orangenzeste
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Longrow
Longrow peated, 46%……………………………………………………..…..6,50 12,50
Vanillecrème, Marshmallows, Erde, Torfrauch

Longrow 100 Proof, bottled 2025, 57,1%………………………….……..…..8,50 16
Refill Bourbon & Refill Pinot Noir - rote Beeren, medizinischer Torf, Schiesspulver

Longrow Red Pinot Noir, 7yo, 57,1%………………………………………..11,50 21
Vanillecrème, Marshmallows, Erde, Torfrauch

Longrow Red Malbec, 13yo, bottled 2017, 51,3%…………………………..15 27,50
9000 Flaschen, 15 months Malbec-Cask -
Süßer, öliger Torf, Mineralien, rote Früchte, Karamell, Erde

Longrow Rundlets & Kilderkins, 11yo, 2001-2013, 51,7%………………..32,50 60
9000 Flaschen - Bratapfel, Toffee, entferntes Lagerfeuer, Mineralien

Longrow 10yo Sherry Wood, 1991-2001, 46%………………………………75 139
Erde, Tabak, Orange, Meersalzschokolade, warmer Torfrauch

Longrow 13yo Sherry Single Cask, 2003-2017, 59,1%……………………..22,50 42
540 Flaschen aus dem 1st-Fill-Sherry-Butt – 
Kakao, Orangen, Nougat, Lagerfeuer, Mineralien

Longrow Burgundy Wood, 14yo, 1997-2011, 56,1%……………………….32,50 60
7800 Flaschen – 11 Jahre Re-Fill-Bourbon, 3 Jahre fresh Burgundy-Cask – 
Erdbeeren, Salz, Gewürze, Rauch, Mokka

Longrow 16yo Single Cask, 1996-2013, 56,1%……………………………...45 85
546 Flaschen aus dem 1st-Fill-Manzanilla-Cask – 
Salz, Gewürze, Zigarre, Schwefel, Rosinen 

Longrow 18yo, bottled 2011, 46%…………………………………………….22,50 42
4800 Flaschen - Brombeere, Mandel, Toffee, Asche, Salz 

Longrow 18yo, actual bottling, 46%………………………………………….19 35
2280 Flaschen – sanfter Torfrauch, Malz, salziges Karamell, cremige Vanille 

Longrow 21yo, bottled 2019,  46%…………………………………………….27,50 49,50
3600 Flaschen - 60% in Sherry- & 40% in Bourbon-Casks – 
Toffee, Waldbeeren, Backpflaumen, Kiefern, Honigmelone, Torfrauch
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Springbank:
Springbank 10yo, 46%…………………………………………………………7 13,50
Nüsse, Gewürze, Schokolade, Erde, ein wenig Rauch

Springbank 15yo, actual bottling, 46%………………………………………9 17
Rosinen, Schokolade, Erde, Marzipan, Vanille und überraschend deutlicher Rauch

Springbank 15yo, bottled 2002, 46%…………………………………….…..19 35
Herrenschokolade, Honig, Waldboden, Johannisbeere, nasser Tabak, Torfmantel

Springbank 18yo, 46%……………………………………….………………..19 35
Ahornsirup, Brombeere, Haselnuss, frisch geschnittenes Holz, leichter Rauch

Springbank 10yo, Local Barley, 2011-2021, 51,6%………………………….19 35
15000 Flaschen - 100% Bourbon-Caks – Meersalz, Vanille, Malz, Honig

Springbank 10yo, Paolo Cortado-Casks, 2013-2023, 55%….………….…..17,50 32,50
4years-freh-Palo-C.-Finish - sanfter Torfrauch, Erde, Erdbeeren, Gewürze

Springbank 10yo, PX-Casks, 2012-2022, 55%……………………………….17,50 32,50
3years-fresh-PX-Finish -  dunkler Kakao, schwarze Johannisbeere, Lagerfeuer

Springbank 10yo, Rundlets & Kilderkins, 2001-2012, 49,4%…………….42,50 80
9000 Flaschen - schwarzer Tee, Crème Brulée, Honig, Mineralien, Eiche, Demerara

Springbank Burgundy Wood, 12yo, 2003-2016, 53,5%…………………….21   39
10260 Flaschen /1st-Fill-Burgundy-Casks – Erdbeeren, Preiselbeeren, Tannine

Springbank Calvados Wood, 12yo, 2000-2012, 52,7%……………………..30 55
9240 Flaschen, sechs Jahre Bourbon- und sechs Jahre Fresh-Calvados-Casks –  
Karamell, grüner Apfel, Cider, Salz, Asche

Springbank Single Cask, 18yo, 1996-2015, 56,1%…………….……………35 65
528 Flaschen / 1st-Fill-Oloroso-Cask – Getrocknete Früchte, Rosinen, Eiche, Lagerfeuer

Springbank 21yo, bottled 2012, 46%………………………………………..40 75
1560 Flaschen – Bourbon- & Sherry-Casks - warmes Gebäck, Melasse, Orange, Zimt

Springbank 21yo, bottled 2005, 46%………………………………………..125 235
2400 Flaschen – Leder, Bergamotte, Grapefruit, Bienenwachs, Feige, Mandeln

Springbank Single Cask, 21yo, 1995-2016, 47,5%…………………………47,50 87,50
324 Flaschen aus dem Oloroso-Single-Cask – 
Gesalzenes Karamell, Schokolade, Asche, Vanille, Malz, Nüsse, Tabak

Springbank 25yo, bottled 05.12.2022, 46%…………………………………65 119
1400 Flaschen – Tabak, Asche, Manuka-Honig, getrocknete Früchte

Springbank 25yo, bottled 2006, 46%………………………………………..95 175
1200 Flaschen aus Re-Fill-Sherry-Butts –  
Brombeere, Nougat, Zigarre, Pfeffer, Pflaumenkompott, Meersalzschokolade
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Inseln
Diese Region besteht aus den Inseln bzw. Inselgruppen Orkney, Skye, Jura, Mull und 

Arran. Sie haben keinen einheitlichen Charakter, nur der leicht maritim-salzige 
Geschmack ist den Insel-Whiskys gemein.  

Orkney ist der einzige Teil Schottlands mit durchgängiger 500-jähriger Autonomie. Dort 
ist mit den Destillerien Highland Park und Scapa der nördlichste 

Whisky - Außenposten Schottlands zu finden. 
Im Nord-Westen beheimatet die Insel Skye die 1831 erbaute Brennerei Talisker und seit 

2014 die neu errichtete Destillerie Torabhaig. 
Die Insel Jura liegt zwischen Islay und dem schottischen Festland, sie beherbergt etwa 200 
Einwohner. Die gleichnamige, 1810 erbaute Brennerei, ist der größte Arbeitgeber der Insel.                     

Mulls Inselhauptstadt Tobermory produziert seit 1798 die Whiskymarken Ledaig und 
Tobermory. Ledaig ist - vergleichbar mit den torfigen Whiskys von Islay - kräftig-rauchig, 

Tobermory selber ist ein ungetorfter, fruchtig-maritimer Malt. 
Die Isle of Arran liegt ganz im Südwesten Schottlands, zwischen der Landzunge Kintyre 

und dem Festland und ist seit Anfang der 1990er Jahre wieder stolze Heimat einer 
Destillerie, und mit Lagg seit 2019 gar einer zweiten.

Die Inseln für Entdecker – 5 Whiskys à 2cl
Tobermory 12, Jura 16, Talisker Port Ruighe,

Highland Park 15, Arran Sauternes
33

Die Inseln – 18 years old
Jura 18, Arran 18, 

Highland Park 18, Talisker 18, Ledaig 18
66

Die Inseln – Very Old & Very Rare – 5 Whiskys à 2cl
Highland Park 30, Talisker 30, Tobermory 32,

 Ledaig 18 1979, Scapa 23 von Mackillop’s Choice
333
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Highland Park (Hochland Park)

*1798 Volumen ca. 2,5 Mio Liter
Die nördlichste aller der schottischen Whiskydestillerien, eine von nur noch neun aktiven 
Brennereien die vor 1800 errichtet wurden, eine von nur noch acht Brennereien mit 
eigenen Floor-Maltings (der rauchige Part von HP wird dort gemacht) und eine mit 
sagenumwobenen Legenden (außer das „nördlichste“ trifft übrigens auch alles auf die 
Bowmore Destillerie zu). Der Pfarrer der Gemeinde Kirkwall (Magnus Eunson) war ein 
bekannter Schwarzbrenner, der seine Whiskys in seiner Kirche, in Gräbern und Särgen 
versteckte. 1825 dann doch überführt, übernahm Robert Borwick Highland Park, baute die 
Destillerie aus und stellte als Manager einen gewissen John Robertson ein. Dieser war 
vorher Zollbeamter und verhalf Pfarrer Markus Eunson zu einer Gefängnisstrafe wegen 
Schwarzbrennerei. Nach landete HP schließlich 1999 bei der Edrington Group.

Highland Park 15yo, 44%……………………………………………………..8,50 16
Vanillekuchen, Heidekraut, geriebene Zitronenschale, Honig, Torfrauch

Highland Park 18yo, 43%…………………………………………………….14 25,50
Heidekraut, Torfrauch, Kiefern, Ingwer, Salz und Honig

Highland Park Valfather, 47%………………………………………………..7,50 14
Frische Äpel, Vanille-Crème, geröstetes Zedernholz, geräucherte Paprika

Highland Cask Strength, 64,1%……………………….………………..……8,50 16
Zitrusfrüchte, Heidehonig, verbranntes Salzkaramell, Nüsse

Highland Park Full Volume, 1999-2017, 47,2%……………………………12,50 22,50
1st-Fill-Bourbon-Casks – 
Entspannter Rauch, Südfrüchte, Bourbon-Vanille

Highland Park Single Cask Germany, 12yo, 2005-2017, 63,2%………….14,50 26,50
624 Flaschen aus dem Re-Fill-Sherry-Butt – 
Tabak, Lagerfeuer, Traube-Nuss-Schokolade, Pflaumen

Highland Park Single Cask Runa, 13yo, 2004-2018, 62,0%………………14,50 26,50
618 Flaschen aus dem Re-Fill-Sherry-Butt – Kaffee, Meersalz, verbranntes Heidekraut

Highland Park Single Cask, 16yo, 1989-2005, 57,3%…………………..….55 99
Sherry Cask – Dunkle Schokolade, Waldbeeren, Orangenzeste, Meersalz, Torfmantel

Highland Park 25yo, 46%……………………………………………………..55 99
Honig, Butterscotch, Meersalzschokolade, sweet Toffee, leichter Rauch

Highland Park 30yo, 45,7%……………………………………………….…..75 139
Nougatschokolade, Pudding, Nordsee, verbrannte Heide, Orangenöl
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Jura (Rotwild Insel)

*1810 Volumen ca. 2,2 Mio Liter
Auf der großen Insel Jura leben nur rund 200 Menschen und etwa 25 mal so viel Rotwild. 
Über die frühe Geschichte der Jura-Brennerei ist wenig bekannt, 1810 wurde jedoch die 
„Small Isles Distillery“ gegründet, die dann mit ihrer Lizenzierung 1831 in „Isle of Jura 
Distillery“ umbenannt wurde. Diese wurde um 1900 stillgelegt und zu einem großen Teil 
demontiert, erst ab 1960 wurde sie langsam wieder aufgebaut und ist seit 1963 wieder 
dauerhafter in Produktion.  

Jura 14yo, Rye Cask Finish, 40%……………………………………..….…..6 11
Getreidekammer, Kräuter, Seebrise, Zitreusnoten
Jura Perspective No.01, 16yo, 46,5%…………………………………….…..7,50 14
Honig, Sternanis, Meersalzschokolade, frische Eiche

Jura 18yo, 42%……………………………………………………………….....7,50 14
Grand-Cru-Bordeaux-Finish – Brombeeren, Tannine, brauner Zucker, Datteln

Jura The Paps, 19yo, 45,6%……………………………………………………..9 17
PX-Finish – Feige, Walnuß, Meersalschokolade, Honig

Jura 212, 13yo, 2006-2019, 47,5%……………………………………………….9 17
Virgin-Oak-Finish – gewidmet den 212 Bewohnern der Isle of Jura -
Birnensorbet, Pistazie, Karamell, Ananas

Jura Tastival 2014, 44%……………………………………………………….12,50 22,50
3000 Flaschen – Kandierte Orangen, verkohltes Holz, Marzipan, Salz

Lagg (Name des Ortes)

*2017 Volumen ca. 0,75 Mio Liter
Die Tochter der Lochranza- (Arran-)Brennerei wurde gegründet, um stark getorften Single 
Malt zu produzieren. Zu Zeiten als Arran noch eine Schmuggler-Hochburg war, wurden 
die Malts der Insel im Volksmund noch als „Arran-Waters“ bezeichnet.
Lagg Kilmory Edition,46%……………………………………………….…….6    11
1st-Fill-Bourbon-Casks - verbrannte Heide, Zitronenzeste, Vanillecrème

Lagg Corriecravie Edition, 55%………………………………………………..7,50    14
Bourbon- & Oloroso-Casks - Feuerzangenbowle, Rum-Rosine, Nüsse

Lagg Batch 2, 50%……………………………………………….……………….9,50    18
10000 Flaschen aus 1st-Fill-Bourbon- & Oloroso Cask - Sultaninen, Gewürze

Lagg Batch 3, 50%………………………………………………………….…….9,50    18
10000 Flaschen aus Bourbon- & Rioja-Casks - erdiger Torf, rote Beeren

Lagg Palo Cortado Finish, 56,2%………………………………………….……8,50    16
Orange, Ingwer, Gewürze, Lagerfeuer
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Lochranza (Arran)
(Name des nördlichsten Ortes der Insel Arran)
*1991         Volumen 0,8 Mio Liter
Um 1800 gab es vermutlich rund 50 illegale Whiskybrennereien auf der Isle of Arran, die 
einzig lizensierte wurde als letzte von ihnen im Jahr 1838 geschlossen. Nach 157 Jahren 
ohne Whisky-Destillation auf der Insel, gelegen zwischen Campbeltown und den 
schottischen Lowlands, floss 1995 der erste New Make durch die Brennblasen der neuen 
Destillerie von Arran. Die junge Brennerei meisterte die ersten finanziellen Hürden mit 
dem Verkauf von Schuldscheinen, die mit Whisky zurückbezahlt wurden und mit vielen 
verkauften Fässern an Privatleute.
Nachdem im Jahre 2019 auf der Insel Arran der Bau der neuen Lagg-Brennerei 
fertiggestellt wurde, änderte Arran den offiziellen Namen seiner Destillerie zur besseren 
Unterscheidung in Lochranza, führt den alten Namen aber noch auf den Etiketten weiter. 
Arran Local Barley, 10yo, 50%………………………………………..….……..6,50 12
1st-Fill-Bourbon- & Re-Fill-Sherry-Casks - Kräuter, Anis, Zitronenzeste, Gewürze

Arran Amarone Cask, 50%……………………………………………….……..6,50 12
Birne, Cranberry, Honig, Kirsche, Zartbitterschokolade

Arran Port Cask, 50%…………………………………………………………….6,50 12
Bratapfel, Rosinen, Zimt, kräftiges Malz

Arran Sauternes Cask, 50%……………………………………………….…….6,50 12
Honigmelone, Marzipan, frisches Eichenholz, Gewürze

Arran Signatur Series Edition 2, 11yo, 50%………………………………….9 17
14822 Flaschen aus Peated Malt (42ppm) aus Koval-Quarter Casks – 
Lagerfeuer, Vanille, Orangenzeste, Getreide

Arran Rare Batch Peated Sherry Butts, 15yo, 54,4%………………….…….15 27,50
4024 Flaschen - Gewürze, trockenes Lagerfeuer, kandierte Früchte

Arran Burgundy Single Cask, 12yo, 2006-2018, 53,6%……………………..16 29,50
750 Flaschen – 12 Jahre Vollreifung im Burgunderfass ! -
Waldbeeren, Kirschen, Tannine, Meersalzschokolade, Toffee

Arran Gran Cru Champagne Single Cask, bottled 2005, 58,7%………..…16 29,50
317 Flaschen - Champagne-Cask-Finish – Tannine, Nüsse, Zitronengras, Stachelbeere

Arran 18yo, 46%………………………………………………………………..12,50 22,50
9000 Flaschen aus Sherry- & Port-Casks – Himbeeren, Ingwer, Tabak, Haselnüsse

Arran The Exciseman, Smuggler Serien No.3, 56,8%……………………..22,50 42
8700 Flaschen aus Madeira & Quarter-Casks – Honig, Meersalzschokolade, Kräuter

Arran Single Cask, 22yo, 1998-2021, 50,3%…………………………………22,50 42
221 Flaschen – Sherry Hogshead – Seetang, Apfel, Nüsse, Honig, Trockenfrüchte
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Scapa (Name der Bucht)

*1885 Volumen ca. 1,25 Mio Liter
Direkt gelegen an der berühmten Bucht von Scapa Flow wurde, knapp 100 Jahre nach 
Highland Park, Orkneys zweite Brennerei erbaut. Während des WW1 brannte die damals 
recht fortschrittliche Destillerie jedoch komplett ab, wurde aber unmittelbar wieder neu 
aufgebaut. Es gab bis heute Stilllegungen von 1934 bis 1936, während des WW2 in dem die 
Gebäude als Truppenunterkunft dienten und von 1994 bis 1997. Von 1997 an wurde bis 
zum Jahre 2004 nur wenige Wochen im Jahr gebrannt - durch die Crew von Highland 
Park. Ab 2004 bekam Scapa wieder ein eigenes Team, das zunächst bis 2006 halb 
renovierte und halb Whisky produzierte, seit 2006 ist man nun wieder in Produktion, die 
allerdings mit rund 0,4 Mio Litern nur bei einem Drittel der eigentlichen Kapazitäten liegt.
Nahezu alle Fässer lagern in Bourbon Casks, da die Rack-Warehouses bei Scapa keine 
grösseren Fässer fassen. Woher die schöne Farbe kommt kann man sich nun denken….

Scapa 16yo, 48%………………………………………………………………12,50        22,50
Bourbon-Casks - Mango, Apfel, Nussmix, Eiche, Meeresbrise

Weitere Scapa-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
von Gordon&McPhail & Mackillop`s Choice

„Ein Whisky ist wunderbar, zwei sind zu viel und drei sind zu wenig“

Torabhaig (Hügel über der Küste)

*2014
Die Destillerie, die in Torabhaig errichtet wurde, ist erst die zweite legal betriebene 
Brennerei auf der Insel Skye und die erste, die seit 190 Jahren dort gebaut wurde. 
Teilweise aus Steinen der alten und verlassenen Burg Caisteal Chamuis (Castle Camus), 
welche ein paar Meter entfernt in Richtung der Küste liegt. 
Nach langen Jahren der Planung seitens des unabhängigen Abfüllers Mossburn Distillers, 
erfolgte 2014 der Spatenstich für die neue Brennerei. 
2017 floss der erste Rohbrand durch die Brennblasen.
Eine Baugenehmigung für ein Warehouse an der Küstenseite der Brennerei liegt vor und 
der Bau wird im Frühjahr beginnen.
Die Fässer lagern derzeit in den Lowlands im Warehouse der Brennerei „The Reivers 
Distillery“ und in den Warehouses befreundeter Brennereien.

Torabhaig Sound of Sleat, 46%…………………………………………….……6,50        12
Meersalz, Honig, Lagerfeuer, Gerstenzucker

Torabhaig The Legacy Series Chapter 3, Cnoc Na Moine, 46%……………..7,50        14
Lagerfeuer am Strand, getrocknete Früchte, Meersalzschokolade
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Talisker        (Felsiger Abhang) 1/2

*1830        Volumen ca. 2,6 Mio Liter
Die heute meistbesuchte schottische Destillerie liegt abgelegen im Nord-Osten Schottlands 
auf der Insel Skye. Talisker erlebte in seinen ersten Jahren einige Pleiten, einige 
verstorbene Besitzer und einige Unglücke. Um 1900 kehrten ruhigere Zeiten ein – es 
erfolgte eine Fusion mit Dailuaine und ein großer Umbau, 1925 ging man dann in die 
DCL über. Daß die Brennerei heute relativ modern daher kommt, liegt an der letzten 
großen Katastrophe im Jahre 1960 – durch ein Feuer wurde Talisker beinahe komplett 
zerstört, der Wiederaufbau dauerte über zwei Jahre. 

Talisker 10yo, 45,8%……………………………………………………………6 11
Pfeffer, Chili Schokolade, Gerste, Atlantikküste, Torfrauch

Talisker Port Ruighe, 45,8%………………………………………………….6,50 12,50
Pfeffer, Kakao, rote Beeren, Kirsche, Jod

Talisker Distillers Edition, actual bottling, 45,8%…………………………6,50 12,50
Finish in Amoroso-Casks – 
Heidekraut, verkohlte Eiche, Rosinen, Kakao, Pfeffer

Talisker Distillers Edition, 1993-2006, 45,8%………………………………17,50 32,50
Amoroso-Sherry- und Bourbon-Casks -  
Salz, Kräuter, Schokolade, Beerenkompott, Rauch

Talisker Distillers Edition, 1991-2004, 45,8%………………………………19    35
Amoroso-Sherry- und Bourbon-Casks –  
Waldbeermarmelade, Kastanie, Torf, Schoko-Toffee

Talisker x Parley Wilder Seas, 48,6%……………………………….……….7,50    14
Cognac Finish – Feigen, Rosinen, Pfeffer, trockener Rauch

Talisker 18yo, 45,8%……………………………………………………………16 29,50
Seetang, Toffee, Jod, Schokoladencreme, Toffee

Talisker 18yo, old paper in white & gold, 45,8%…………………………..17,50 32,50
bottled in the early 2010th, ein Youngtimer der noch in den Warehouses auf Skye reifte - 
Made AND matured by the sea - Meersalz, Torf, weißer Pfeffer, Jod

Weitere Talisker-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern
von Hunter Laing
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Talisker 2/2

Talisker 8yo, bottled 2024, 58,7%……………………………………………11 21
Mineralien, Torfmoos, Pfeffer, Meeresfrüchte

Talisker Special Release 2023, 59,7%………………………………….……11 21
Finish in Port-Casks – Salz, Chili, Seetang, Tannine, dunkle Früchte

Talisker 8yo, 2009-2018, 59,4%……………………………………………….18,50 34,50
4680 Flaschen aus 1st-Fill-Bourbon-Casks – 
Lagerfeuer am Strand, Kräuter, Aprikosen

Talisker 11yo, bottled 2022, 55,1%…………………………………………..12,50 22,50
Seetang, rauchiges Malz, Vanillebonbon, Zitronenzeste

Talisker 15yo, bottled 2019, 57,3%…………………………………………..12,50 22,50
Meersalz, Pfeffer, Gewürze, Zitronenzeste, brauner Zucker

Talisker Friends of Classic Malt, bottled 2013, 45,8%…………….………14 25,50
9000 Flaschen – Salz, Mon Chérie, Brombeere, Pfeffer, Eiche

Talisker 12yo, Friends of Classic Malt, bottled 2007, 45,8%………….…..19   35
21500 Flaschen – etwas Rauch, etwas Pfeffer, Mineralien, Seestang, Honig

Talisker 20yo, 1982-2003, 58,8%……………………………………………...55  99
12000 Flaschen aus Re-Fill-Bourbon-Casks – 
Atlantikküste, Torf, Seegras, feuchte Erde, Mineralien, Eiche, tropische Früchte

Talisker 25yo, bottled 2004, 57,8%…………………………………………...69 129
21000 Flaschen aus Re-Fill-Sherry-Casks – 
Tabak, Leder, schwarzer Tee, Minze, salziges Karamell, Zitronenmelisse, Kamin

Talisker 25yo, bottled 2007, 58,1%…………………………………………...69 129
6894 Flaschen aus Sherry- & Bourbon-Casks – 
Orange, Toffee, Karamell, Algen, Jod, Kaffee, Hafenkante

Talisker 30yo, 1976-2006, 51,9%……………………………………………...110 205
3000 Flaschen aus Sherry-Casks –  
Salz, Rauch, Schokolade, Waffel mit Puderzucker, Eiche 

Talisker 35yo, 1977-2012, 54,6%………………………..…………………….175 325
3090 Flaschen – Eukalyptus! 
Reife Herbstfrüchte, rote Johannisbeeren, Melone, Waldboden, 
Crème Brulée, Orangenöl, Meeresbrise, Rauchmantel

Talisker Tasting – 5 Whiskys à 2cl 
Talisker 10, Distillers Ed., Port Ruighe, 18yo, XParley Wilder Seas

40
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Tobermory
(Tobermory - Brunnen Marias  /  Ledaig - sicherer Hafen)
*1798 Volumen ca. 1 Mio Liter
Die kleine und alte Tobermory Brennerei produziert zwei Malts – sechs Monate pro Jahr 
den ungetorften Tobermory, sechs Monate pro Jahr den kräftig getorften Ledaig. Und 
genau wie bei diesem Wechsel, wechselte in ihrer langen Geschichte auch der Name – mal 
war es die Tobermory Destillerie, dann mal wieder Ledaig. Ungezählte Pleiten und 
Besitzerwechsel pflastern ihren Weg, bis heute war man mehr Jahre geschlossen als in 
Produktion. 1993 war es dann die Burn Stewart-Gruppe, die Tobermory kaufte und - siehe 
da – es ging aufwärts,  Tobermory ist seitdem in dauerhafter Produktion, aus dem 
Dornröschenschlaf erwacht und baut seine Range langsam, erfolgreich und kontinuierlich 
aus.

Ledaig

Ledaig Sinclair Series, 46,3%…………………………………………………6 11
Rioja-Cask-Finish – Mandeln, Pfeffer, Brombeeren, Kakao, Lagerfeuer

Ledaig 10yo, 46,3%………………………………………………………….….6 11
Medizinschrank, Salzlake, Torfrauch, Vanillecreme, Orangenzeste

Ledaig 18yo, 46,3%…………………………………………………………….14,50 26,50
2-jähriges Oloroso-Finish - 
Meersalz, Tabak, Kaffee, Kräuter, Orange, Phenole, Seetang

Ledaig 18yo, 1979-1997, 43%………………………………………………….27,50 49,50
Salz, Zitrusfrüchte, Nektarine, Marzipan, Getreide, sanfter Torf

The taste of the Isle of Mull – 5 Whiskys à 2cl
Tobermory 12, Tobermory 17 Oloroso, 

Tobermory 16 Peated OMC/Hunter Laing, Ledaig 10, Ledaig 18
50
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Tobermory

Tobermory 12yo, 46,3%……………………………………………………….6  11
Salzkaramell, Limettensirup, Vanillecreme, Eiche, süße Haferkekse

Tobermory Virgin Oak, 2011-2022, 57%………………………….…………12,50     22,50
966 Flaschen - One year in Virgin Oak - Vanillezucker, Honigbisquit, Gewürze

Tobermory 12yo, 2005-2018, 55,1%…………………………………………..14,50 26,50
1710 Flaschen, Fino-Sherry-Cask-Finish –
Karamell, Schokolade, Nüsse, getrocknete Früchte 

Tobermory 14yo, Single Cask, bottled 2017, 57,8%……………………….24 44
534 Flaschen, Port-Pipe-Finish, Distillery Bottling –
Rote Johannisbeeren, Schokolade, Eiche, Meersalz, Kirsche 

Tobermory 17yo, 2004-2021, 55,9%………………………………………….14,50     26,50
11124 Flaschen, Oloroso-Casks –
Orangenschale, Nougat, Kräuter, Trockenobst, Schwefel ?

Tobermory 17yo, Single Cask, 55,5%……………………………………….19     35
990 Flaschen, Madeira-Cask-Finish, Distillery Exclusive –
Karamell, Gerste, Jod, Mandarine, Vanillecreme

Tobermory 19yo, 1999-2019, 55,7%…………………………………………..19     35
1134 Flaschen, Marsala-Cask-Finish – 
Süße Beeren, Eiche, Toffee, Macadamia, Schokolade

Tobermory 32yo, 1972-2005, 49,5%…………………………………………..130 245
1710 Flaschen, Oloroso-Cask-Finish –
Brombeere, Leder, Kakao, Tannine, Tabak, Kräuter, Süßholz

Weitere Tobermory- &Ledaig-Abfüllungen finden Sie 
bei den unabhängigen Abfüllern

von Gordon&MacPhail, Cadenhead & van Wees
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Islay 
Die Hebriden-Insel Islay hat eine Größe von etwa 620 km², ist etwa 40 km lang und 

maximal  32 km breit. Der höchste Berg ist 491 m hoch. Von Norden und Süden ragen zwei 
Meeresarme tief in das Innere der Insel. Islay ist bekannt durch seine Torfmoore und die 

Produktion torfiger Whiskys. Etwa 3500 Menschen und 30000 Schafe leben hier. Hauptort 
ist Bowmore mit knapp 1000 Einwohnern. Das Klima ist dank des Golfstroms recht mild, 

die Insel bereits seit ca. 10000 v. C. besiedelt.
Islay ist weltberühmt geworden durch seine torfigen Whiskys, da macht es auch nichts aus 
das Bunnahabhain und Bruichladdich im Grundcharakter „unpeatet“ sind. Und während 

die peated Malts von Bunnahabhain meist als „Moine“ zu erkennen sind, hat 
Bruichladdich seine nach geschlossenen Brennereien benannt – Port Charlotte und 

Octomore. Derzeit sind 10 Destillerien auf Islay aktiv, die ersten Abfüllungen der 2017 
gebauten Ardnahoe- und der 2021 wieder eröffneten Port Ellen-Destillerie dürften 

allerdings noch etwas auf sich warten lassen. Weiterhin sind auch knapp 20 geschlossene 
Brennereien auf Islay bekannt.

Und auch das älteste Warehouse Schottlands steht auf Islay – das legendäre                  
„Warehouse No.1“ von Bowmore.

Hello Islay – 5 Whiskys à 2cl
Caol Ila 12, Kilchoman Comraich Batch 7 100% Islay, 
Ardbeg 10, Lagavulin 16, Port Charlotte Islay Barley

35

Islay 18 – 5 Whiskys à 2cl
Bowmore 18, Bunnahabhain 18, Bruichladdich 18,

Caol Ila 18, Laphroaig 18
77

Good Night Islay, Hamburg & The World – 5 Whiskys à 2cl
Bunnahabhain 12 CS, Kilchoman Comraich Orange Wine,

Lagavulin 12 CS, Laphroaig 10 CS, Octomore 14.3
60

Legends of Islay– 5 Whiskys à 2cl
Ardbeg Lord of the Isles, Bowmore Mizunara Cask 2015, Bunnahabhain SC 34yo, 

Lagavulin 25 yo (1977), Port Ellen 6th Release 27yo
777

-  -117



Ardnahoe (Die anliegende Ortschaft)

*2017 Volumen ca. 0,5 Mio Liter 
Islays jüngste Destillerie liegt an der kleinen Straße, die zu Bunnahabhain führt, unweit 
des Port Askaig, mit Blick auf die Paps von Jura und den Meeresstrom “Sound of Islay”.  
Steward Laing, Besitzer von Hunter Laing erfüllte sich hier seinen Traum von einer 
eigenen Destillerie. Seit 2018 wird gebrannt; am 14.Juni 2024 erreichte uns die erste 
Abfüllung.

Ardnahoe Infinite Loch, 50%……………………………………..……………7,50 14
Ardnahoes zweite Abfüllung  -
Meersalzschokolade, Lagerfeuer, frische Früchte

Ardnahoe Bholsa, 50%………………………………….………….……………8 15
Ardnahoes dritte Abfüllung, Oloroso-Casks  -
Rosine, Dattel, Kaminfeuer, rote Früchte

Ardnahoe Inaugural Release, 5yo, 50%………………………………………9  17
Asche, Kohle, Holz, Bitterschokolade, Ananas, Orangenzeste

Ardnahoe Cask Strength Ed. Batch No.1, 5yo, 60,9%………………………9  17
1st-Fill-Bourbon-Casks - Erde, Torf, Kräutertee, Meeresfrüchte, Salzkaramell

Ardnahoe Oloroso Quarter Cask, 50%……………………………………….11  21
2510 Flaschen - Walnuss, Orange, Lagerfeuer, Leder

Ardnahoe PX Quarter Cask, 5yo, 50%………………. ………………………11 21
2613 Flaschen - maritimer Torf, kandierte Orangen, Feigen, Schokolade

Ardnahoe-Tasting – 5 Whiskys à 2cl
Ardnahoe Infinite Loch, Bholsa, Cask Strength,

Oloroso Quarter Cask, PX Quarter Cask
44

„Der Charakter eines Malts wird nicht bestimmt 
von der Reinheit des Brandes, 

sondern von den Unreinheiten die ihm gelassen werden“
Ein Master Distiller
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Ardbeg (kleine Anhöhe)

*1815 Volumen ca. 1 Mio Liter
An der Südküste Islays sind die drei sogenannten „Peatmonster“ beheimatet - Ardbeg, 
Lagavulin und Laphroaig, alle um 1815 gegründet, an Plätzen, an denen  schon lange 
vorher Whisky gebrannt wurde. Bis 1959 blieb Ardbeg tatsächlich in Familienbesitz, dann 
folgten einige Besitzerwechsel und zwei Schließungen – von 1981 bis 1989 und von 1996 
bis 1997.  Seit 2004 befindet sich die Destillerie in Besitz von LVMH. 

Ardbeg 10yo, 46%………………………………………………………………6 11
Süßer Gerstenzucker, humorloser Torf, Zitronenzeste, Meersalz, Toffee

Ardbeg Uigedail, 54,2%………………………………………………………..8 15
Espresso, Tabak, getrocknete Früchte, Lagerfeuer

Ardbeg Corryvreckan, 57,1%………………………………………………….9 17
Meeresstrudel, Pfeffer, erdiges Torf, Beeren, Seetang, Torfpunch

Ardbeg Smoketrails Napa Valley, ,46%………………………………..…..7,50 14
Bourbon- & Red Wine-Casks – Getreide, Tannine, Kaffeearomen, Lagerfeuer

Ardbeg 8yo for discussion, 50,8%……………………………………..……..9 17
Speck, Holzkohle, Salzkaramell, Pfeffer, Eukalyptus

Ardbeg 17yo, 40%………………………………………………………………17,50 32,50
Gerstenzucker, verbranntes Holz, Orangenzeste, Meersalz

Ardbeg BizarreBQ, bottled 2023, 50,9%…………………………………..…14 25,50
Heavily Charred & PX-Casks - Lagerfeuer, Ingwer, Chili, Espresso

Ardbeg Smokiverse 2025, 48,3%………………………………………..……12,50 22,50
Bourbon- Casks - Holzkohle, Leder, Teer, Lagerfeuer, brauner Zucker

Ardbeg Spectacular 2024, 46%…………………………………………..……12,50 22,50
Bourbon- & Port-Casks - Johannisbeere, Moos, kalter Rauch, Karamell

Ardbeg Drum, bottled 2019, 46%…………………………………………….17,50 32,50
Rum Cask-Finish – Rauch und Asche, tropische Früchte und Vanille

Ardbeg Grooves, bottled 2018, 46%………………………………………….19 35
Ausbau in Rotweinfässern – 
Tannine, Holzkohle, BBQ, kalte Asche, rote Beeren

Ardbeg Auriverdes, ca. 12yo, 2002-2014, 49,9%…………………………….15 27,50
Torf, Pfeffer, Salz, medizinisch und maritime Noten, Grapefruit, Honig

Ardbeg Ardbog, bottled 2013, 52,1%………………………………………...25 45
13000 Flaschen, gereift in Bourbon- und Manzanilla-Casks –
Reife Pflaumen und Kirschen umhüllt von Torf und Salz
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Ardbeg Galileo, bottled 2012, ca. 13yo, 49%………………………………..45 85
15000 Flaschen, Marsala-Sherrysüße trifft auf medizinische Torfigkeit,
dunkles Holz, Kohleofen und eine Meeresbrise

Ardbeg Rollercoaster, bottled 2009, 57,3%…………………………………..49 89
12000 Flaschen – Torf, Meersalz, Limone, Kräuter, Ahornsirup, Lagerfeuer

Ardbeg Blasda, bottled 2008, 40%………………………………………….…19 35
Ein leichter, unpeated Ardbeg der zwar immer noch leichte Raucharomen hat, aber auch 
zeigt was ein Ardbeg unter seinem Mantel trägt – deutlich süße Malzaromen, grünes Obst, 
Zitronenzeste, etwas Bauernhof, etwas Meer

Ardbeg Airigh Nam Biest, ca. 18yo, 1990-2008, 46%……………………….45 85
Geschmolzene Schokolade, schwarze Johannisbeere, Malz, Heimathafen Ardbeg

Ardbeg very young, 1998-2004, ca. 6yo, 58,3%……………………………...55 99
2880 Flaschen – Mineralien, Torffeuer, BBQ, Honig, Tabak, Espresso

Ardbeg Renaissance, 1998-2008, ca. 10yo, 55,3%…………………………...32,50 60
The End of the „Peaty Path to Maturity“ – dunkle Schokolade, Torffeuer, 
getrocknete Früchte

Ardbeg Supernova 2009, 58,9%…………………………………………….…37,50 70
18000 Flaschen – über 100 ppm machen ihn extrem rauchig, 
etwas Schokolade, Orange und Meersalz dringen durch

Ardbeg Supernova 2014, 55%…………………………………………………45 85
3000 Flaschen – Phenole, Karamell, Zitrusfrüchte, Tannine in einem fettem Rauch

Ardbeg Traigh Ban, 2000-2019, 19yo, 46,2%…………………………………32,50 60
Ausbau in Oloroso-Casks – Toffee, Honig, Milchschokolade, Limettenzeste, Jod

Ardbeg Kildaton, 46%…………………………………………………………28,50 52
Bottled 2014 - süßes Gerstenmalz, Teer, Minze, Espresso, Lagerfeuer

Ardbeg Lord of the Isles, 25yo, 46%…………………………..……………..175 325
Bottled 2001 – ein „Old-School-Ardbeg“ mit einem Anteil alter Sherry-Fässer –                 
Bourbon Vanille, Honig, getrocknete Früchte, salziges Karamell, Tabak, Mahagoni

Ardbeg 1975, ca.25yo, 1975-2001, 43%………………………………………..125 235
Aus Ardbegs unerreichten 70ern – weich und voluminös, ölig, Torf und Jod, altes Holz, 
kitzelt am Bauchnabel

Ardbeg-Tasting – 5 Whiskys à 2cl
Ardbeg 10yo, Uigedail, Corryvreckan,

Smoketrail Manzanilla, Blasda
48

Weitere Ardbeg-Abfüllungen finden Sie bei den 
unabhängigen Abfüllern von Silver Seal
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Bowmore (Großes Riff) 1/2

*1779 Volumen ca. 2,2 Mio Liter
Die zweitälteste aktive Destillerie Schottlands liegt im Westen Islays, am Loch Indaal. Dort 
ist der berühmte „Seadragon“ beheimatet, der sich allerdings seit dem Kampf mit Fionn 
Mac Cumhaill am kleinen Strand vor der Destillerie nie wieder hat sehen lassen. Bowmore 
gehört zu den nur noch acht Brennereien mit eigenen 
Floor-Maltings und besitzt auch das älteste Warehouse Schottlands, direkt auf dem 
Destillerie Gelände gelegen. Und auch besonders ist das Bowmore trotz Kriegen und 
Whiskykrisen noch nie stillgelegt war.

Bowmore 12yo, 40%…………………………………………………………….6 11
Lagerfeuer, Walnuss, Orangenzeste, Ahorn, verbranntes Holz 

Bowmore 15yo, 43%………………………………………………..………….8,50 16
Toffee, Melasse, dunkle Schokolade, getrocknete Früchte, peaty moment 

Bowmore 16yo, Ruby Port Cask Finish, 43%…………………………….…8,50 16
Walnuss, Meersalzschokolade, schwarze Johannisbeere, Lagerfeuer

Bowmore 17yo, bottled 2004, 43%……………………………………………25 45
Sanfter Rauch, Milchschokolade, Fudge, Blaubeermuffin, Malz

Bowmore 18yo, 43%……………………………………………………………11 21
Sanfter Torfrauch, Zedernholz, cremige Schokolade, Toffee, Beeren, Orange

Bowmore 19yo, Pinot Noir Cask Finish, 43%………………………………15 27,50
Manuka Honig, Sevilla Orange, warmes Kaminfeuer, rote Äpfel

Bowmore 25yo, bottled 2008, 43%……………………………………………35 65
Tabak, schwarze Johannisbeere, Zedernholz, verbranntes Karamell, Rosinen

Bowmore Aston Martin Masters Edition, 21yo, 51,8%…..………………..35 65
1st-Fill-PX-& Oloroso Casks – 
12000 Flaschen - Bitterschokolade, Toffeesoße, Kaffee, Papaya, Kirschen

Bowmore Manzanilla Cask, 18yo, bottled 2017, 52,5%……………………30 55
Toffee, Melasse, dunkle Schokolade, getrocknete Früchte, peaty moment

Bowmore Port Cask, 27yo, bottled 2018, 48,3%……………………………..45 85
Heidekraut, Toffee, salziges Karamell, Himbeere, Zedernholz, Leder, Tabak
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Bowmore 2/2

Bowmore Devil’s Cask II, 10yo, bootled 2014, 56,3%……………………...35 65
6000 Flaschen aus 1st-Fill-Sherry-Casks –
Dunkle Schokolade, dunkle Beeren, Walnuss und Seesalz, nasses Torf

Bowmore Springtide, bottled 2016, 54,9%…………………………………..22,50 42
4000 Flaschen aus 1st & 2nd-Fill-Oloroso-Casks – 
Schokolade, nasser Keller, Meersalz und Torf

Bowmore 18yo, 2001-2020, 56,7%……………………………………………..75 139
Hand-filled aus dem Oloroso-Single-Cask im legendären Warehouse No.1 – 
Bittere Sherrynoten, dunkle Früchte, Salzkaramell, getrocknete Orange, Bratapfel

Bowmore 21yo, 1988-2009, 51,5%……………………………………………..45 85
7200 Flaschen aus dem Portweinfass – 
Mon Chérie mit Salzkruste, Himbeere und Lavendel

Bowmore 21yo, bottled 2019, 49,7%………………………………………….55 99
2500 Flaschen mit PX-Finish – Datteln, Rauch, Leder, Gewürze, Bitterschokolade

Bowmore Timeless Series, 27yo, 52,7%…………………………………….199 375
3000 Flaschen, nach 15 Jahren in Bourbon- & Sherry-Casks ein zwölfjähriges 
“Finish” in 1st-Fill-Oloroso-Fässern – 
Tabak, Trockenfrüchte, Kaffee, Salzkaramell, Zedernholz

Bowmore Mizunara Cask Finish, bottled 2015, 53,9%…………………….150 275
2000 Flaschen, finish in seltener und sehr schwer zu verarbeitender 
japanischer Eiche – Süß und trocken, Vanille, Mandarine, Toffee, Karamell, 
nasses Torf, Tabak

Weitere Bowmore-Abfüllungen finden Sie bei den 
unabhängigen Abfüllern von Hunter Laing
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Bruichladdich (Uferböschung)

*1881 Volumen ca. 1,5 Mio Liter
1881, kurz nach Bunnahabhain’s Gründung, war Bruichladdich bis zur Errichtung von 
Kilchoman im Jahre 2005 für 124 Jahre Islays jüngste Brennerei. 1886 brannte Laddie ab, 
wurde wieder aufgebaut und musste dann von 1929-1938 stillgelegt werden. Danach 
folgten zahllose Besitzerwechsel, Bruichladdich wurde zum Spekulationsobjekt. 1995 kam 
dann die befürchtete, endgültige Stilllegung. Doch im Jahre 2000 kaufte Murray McDavid 
die Destillerie, ließ sie im alten Stil renovieren, alte Anlagen wieder herstellen (einige sind 
tatsächlich noch aus der Zeit des Wiederaufbaus 1886) und fing ab 2001 an zu 
produzieren. 2012 kaufte Rémy Cointreau die Brennerei. 
Obwohl Laddie eine der kleinen Destillerien der Insel ist, ist man doch Islays größter 
Arbeitgeber. Das hat natürlich auch mit der extrem großen Merchandising-Sparte zu tun. 
Dazu hat man sich auf die Fahne geschrieben, möglichst viele 
„Local“-Produkte zu verarbeiten, das gilt für den Whisky, wie auch für den bei 
Bruichladdich produzierten „The Botanist“ Gin. 
Es wird getorfter und ungetorfter Whisky produziert, die unpeated sind im Bruichladdich 
zu finden, peated-Abfüllungen tragen den Namen geschlossener, angrenzender 
Brennereien – Port Charlotte, Octomore (die am stärksten getorften Whiskys überhaupt) 
und sehr selten auch Loch Indaal.
Bruichladdich

Bruichladdich The Classic Laddie, 50%……………………………………..6 11
Honig, Gerstenzucker, Meeresbrise, Eiche

Bruichladdich Islay Barley 2013, 50%………………………………………..6,50 12,50
Gerstenmalz, Zitronenbaiser, Aprikose, Vanilleküchlein, Honig

Bruichladdich 18yo, 50%………………………………………………..……..17,50 32,50
Geröstete Eiche, Butterscotch, Honig, Steinobst

Bruichladdich The Biodynamic Project 2011-2021, 50%…………………..12,50 22,50
5000 Flaschen, 1st-Fill-Bourbon-Casks - Apfel, Pfeffer, Toffee, Gerstenzucker, Mineralien

Bruichladdich 16yo, Zinfandel Single Cask, 2008-2024, 61,2%……….….17,50 32,50
234 Flaschen – Eichenwürze, Zartbitterschokolade, Tannine

Bruichladdich 10yo, Manzanilla Cask, 1998-2010, 46%…………………....22,50 42
6000 Flaschen – Zitrusfrüchte, Meersalz, Vanille, Pfeffer

Bruichladdich 16yo, Chateau-Haut-Brion-Cask, 46%……………………..25 45
12000 Flaschen aus dem Bordeaux-Fass, bottled in 2008 – 
Brombeere, Johannisbeere, Mandel, Pfeffer, Orange, Gewürze

Bruichladdich The Twenty Two, 22yo, 46%……………………………..…..25 45
Bottled 2013 - Honig, Eiche, Toblerone, Vanillebiskuit
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Octomore

Octomore 3.1, 152ppm, 5yo, bottled 2010, 59%……………………………..35 65
18000 Flaschen aus Bourbon-Casks – 
Süßer Rauch, Crème Brulée, Zitronensirup

Octomore 4.1, 167ppm, 5yo, bottled 2012, 62,5%…………………………...35 65
15000 Flaschen aus Bourbon-Casks – 
Torffeuer, Atlantischer Ozean, Zitronenbonbon

Octomore 4.2 Comus, 167ppm, 5yo, bottled 2012, 61%……………………49 89
18000 Flaschen aus Bourbon-Casks mit Sauternes-Cask-Finish – 
Vanille, süßer Rauch, Tabak, Asche, Orange, Zitronenzeste

Octomore 14.3, 214,2ppm, 5yo, bottled 2023, 61,4%………………………..22,50 42,50
First fill Ex-Bourbon Cask, 2nd Fill Wine Casks – 
Ein Gewittersturm im Glas - für den ultimativen Krieger

Octomore 16.1, 101,4 ppm, 5yo, bottled 2025, 59,3%………………………..14 25,50
1st-Fill-Bourbon-Casks – 
Salzkaramall, Mineralien, Aprikose, verbranntes Heidekraut

Octomore 15.3, 307,2ppm, 5yo, bottled 2024, 61,3%………………………..22,50 42
Bourbon Cask- & Oloroso-Cask – 
Gerstenmalz, trockener Rauch, Ahornsirup, Bitterorange, Torfmoor

Octomore 10yo, 80,5ppm, bottled 2012, 50%………………………………..25 45
6000 Flaschen - 1st Release Octomore 10yo aus American Oak – 
Honig, Gewürze, Kohle, Algen

Octomore Single Cask, 156 ppm,  11yo, distilled in 2012, 60,4%…………45 85
294 Flaschen  -  2nd-Fill-Monbazillac-Cask – 
Lagerfeuer, verkohlte Marshmallows,  Alge, glasierter Apfel

Über Octomore : 

“Es ist als würde man von einer 20 Fuß hohen Welle getroffen, 
die vorher über die Torfmoore Islays rauschte”
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Port Charlotte

Port Charlotte Islay Barley, 6yo, 50%……………………………………..…6,50    12
Virgin- & Red-Wine-Casks – Pfeffer, Rauch, Zitronenzeste, Nelke, Algen

Port Charlotte 18yo, 51,5%…………………………………………..……….…19    35
Bourbon-& Sherry-Casks – 
dunkle Schokolade, getrocknete Früchte, brennendes Torfmoor, Gewürze

Port Charlotte PMC: 01, 9yo, bottled 2023, 54,5%…………………………..12,50  22,50
Bourbon- & Pomerol-Wine-Casks – 
Sweet Oak, Torffeuer, Brombeere, Pflaume Erde

Port Charlotte SYC: 01, 2013-2024, 54,4%……………………………………12,50  22,50
Bourbon- & Syrah-Casks – 
BBQ-Rauch, Mango, Kräuter, Kakao, Seetang

Port Charlotte Single Cask 2004-2015, Feis Ile 2015, 55,0%……………….32,50      60
334 Flaschen aus einem „Cadiz-Single-Casks“ – 
Erde, Tabak, Pflaumen, Feigen, Jod

Port Charlotte 16yo, Feis Ile 2020, 55,8%……………………………………32,50   60
3000 Flaschen aus Bourbon-, Sherry- und Sauternes-Casks –
Asche, Zitrone, Karamell, Ingwer, Salz, Algen, Toffee 

Bruichladdich-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern 
von Brothers in Malt, Meadowside Blending und Hunter Laing
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Bunnahabhain (Flussmündung) 1/2

*1881 Volumen 3,2 Mio Liter
Die Destillerie wurde 1881 von den Gebrüdern Greenless am Sound of Islay gelegen 
gegründet. Beide waren Farmer und konnten so in  einer entlegenen Ecke im Nord-Osten 
Islays ihre Ernte verarbeiten, brennen und haltbar machen. Sie waren recht schnell 
erfolgreich und fusionierten bereits 1887 mit Glenrothes. Von 1930 bis 1937 und 1982 bis 
1984 war Bunnahabhain geschlossen. 1999 von der Edrington Group übernommen, wurde 
bis 2003 nur sporadisch für wenige Wochen im Jahr gebrannt. 2003 dann der Verkauf an 
Burn Steward, die die Brennerei bis heute erfolgreicher denn je betreiben. Die Whiskys von 
Bunnahabhain sind im Grundcharakter „unpeated“, 10% des barley wird auch getorft.
„Mòine“ steht für full-peated-Abfüllungen, bei Toiteach ist der torfite Anteil der Gerste 
bei 50%.

Bunnahabhain 12yo, 46,3%……………………………………………………6,50 12
Walnüsse, Malz, Karamellsoße, Algen, Gewürze

Bunnahabhain Toiteach A Dhà, 46,3%………………………………………6,50 12
Torffeuer, Pfeffer, kalte Asche, getrocknete Früchte

Bunnahabhain 18yo, 46,3%…………………………………………………....16 29,50
Toffee, getrocknete Früchte, Schokocreme, Meeresfrüchte

Bunnahabhain 25yo, 46,3%…………………………….……………………...30 55
Geröstetes Malz, Beeren, Leder, Rosinen, Kräuter

Bunnahabhain 12yo, Cask Strength, actual batch, ca 55+%………………9,50 18
Cremige Schokolade, dunkle Kirschen, Nüsse, Muskat, etwas Meersalz

Bunnahabhain Abhainn Araig, Feis Ile 2022, 50,8%……………………….14 25,50
Schoko-Rosinen, Himbeeren, Balsamico, Makadamia Nüsse, Honig, Zimt

Bunnahabhain Mòine Oloroso, 10yo, 2007-2018, 59,5%…………………...25 45
1881 Flaschen, Feis Ile Bottling 2018 – 
Leder, Backpflaumen, herbe Kräuter, gesalzene Schokolade, Espresso, Asche

Bunnahabhain Manzanilla Cask, 11yo, 2008-2020, 52,3%…………………17,50 32,50
9240 Flaschen – 11 Jahre in Manzanilla-Casks gelegen –
Dunkle Rosinenschokolade, salziges Karamell, trockene Eiche

Bunnahabhain Port-Pipe-Finish, 11yo, 2007-2019, 55,3%…………………22,50 42
1578 Flaschen – 2-jähriges Port-Cask-Finish –
Dunkle Beeren, Gewürze, Nüsse, Hafen

Bunnahabhain Brandy-Cask-Finish, 11yo, 2007-2019, 52,5%……..………17,50 32,50
2764 Flaschen – 2-jähriges Brandy-Cask-Finish –
Schokolade, Nüsse, Karamell, Grapefruit, Dörrobst
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Bunnahabhain 2/2

Bunnahabhain Canasta-Cask, Feis Isle 2023, 51,2%……………………….12,50  22,50
Canasta Sherry Casks - (PX & Oloroso young married and matured for min 6 years)  –
Feige, getrocknete Früchte, Meersalz-Schokolade, Streichholz, Leder

Bunnahabhain Mòine Marsala-Finish, 13yo, 2004-2017, 56,6%…………..32,50  60
564 Flaschen – only available at the distillery –
Lagerfeuer, Toffee, getrocknete dunkle Früchte, Vanille

Bunnahabhain PX-Finish, 14yo, 2003-2017, 54,3%…………………………25 45
6768 Flaschen – 11 Jahre 2nd-Fill-Sherry-Cask, 3 Jahre 1st-Fill-PX-Finish –  
Honig, Toffee, süße Rosinen, Nuss Schokolade, getrocknete Früchte

Bunnahabhain Amontillado-Finish, 15yo, 2003-2019, 57,4%……………..22,50 42
1710 Flaschen – 2-jähriges Amontillado Finish – 
Ingwer, salzige Vollmilchschokolade, Johannisbeeren, Nüsse, Rosinen

Bunnahabhain The Coterie PX-Finish, 15yo, bottled 2019, 54%…………27,50 49,50
Rohrzucker, kandierte Früchte, nasse Erde, ölig und salzig

Bunnahabhain Manzanilla Wood Finish, 16yo, bottled 2008, 53,2%……25 45
3792 Flaschen – Espresso, Leder, altes Holz, Salz, Walnuss, Blutorange

Bunnahabhain Madeira Cask Finish, 17yo, 2002-2020, 53%……………...25 45
1164 Flaschen - 3-jähriges Madeira-Finish –
Nasses Herbstlaub, dunkle Schokolade, Leder, Minze, Trauben, Blaubeeren

Bunnahabhain Mòine PX-Finish, 22yo, 1997-2020, 50%…………………..45 85
1661 Flaschen – Cassis, geröstete Nüsse, Rosinen, Toffee, kräftiger Rauch

Bunnahabhain New Acquaintance, 30yo, 1988-2019, 45%………………..85 155
400 Flaschen – Fudge, Crème Brulée, roasted Malt, Honig, Meeresaromen

Bunnahabhain Single Cask 34yo, 1968-2002, 43,5%……………………….150 275
1620 Flaschen – trockener Oloroso-Sherry, Leder, Tabak, Limonenschale, 
dunkle Kirschen, ein „old-sherryed-Bunna-at-its-best!

Weitere Bunnahabhain-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Brothers in Malt, Cadenhead, Gordon & McPhail, Hunter Laing,

Silver Seal, Signatory und van Wees
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Caol Ila 1/2

(Sound of Islay - Name der Strömung zwischen Islay und Jura)
*1846 Volumen ca. 6,5 Mio Liter
In einer Bucht, direkt am Port Askaig gelegen, befindet sich Islays größte Destillerie. 
Jedoch lediglich ein kleiner Teil der Produktion (weniger als 5 %) geht in die Single Malts 
von Caol Ila, der größte Teil geht in die Blends von Diageo, bei den Unabhängigen ist Caol 
Ila ebenfalls reichlich vertreten. 
Auch Caol Ila hatte massive Startschwierigkeiten, wurde in den ersten Jahren oft verkauft 
und umgebaut. 1930 dann bei der SMD angekommen, wurde die Brennerei direkt 
stillgelegt und erst 1937 wieder eröffnet. Von 1972 bis 1974 wurde sie noch einmal 
ausgebaut und komplett renoviert, ja beinahe neu aufgebaut. In dieser Zeit wurde der für 
die Blends benötigte Peated Malt in der Brora Destillerie, in den nördlichen Highlands 
gebrannt. Diese alten Brora Abfüllungen sind heute sehr gesucht, sehr teuer und sehr 
legendär.

Caol Ila 12yo, 43%……………………………………………………………….6 11
Zitrusnoten, Algen, Lagerfeuer, Buhne, Meersalz

Caol Ila Distillers Edition 43%……………………………………………….7,50 14
Moscatel-Finish – Lagerfeuer, Zimt, Gerstenmalz, Obstkompott, Algen

Caol Ila 18yo, 43%………………………………………………………………16 29,50
Seetang, Torf, alter Eichenschrank, Laub im Herbst, Rosinen

Caol Ila 11yo, unpeated style, bottled 2024, 57,3%…………………………12,50 22,50
Ex-Wine-Casks - Vanillepudding, Mandel, Mandarine, Apfel, maritime Noten

Caol Ila 15yo, unpeated style, bottled 2018, 59,1%…………………………12,50 22,50
Gewürze, Honig, Aprikose, Meeresgischt, Gerstenzucker

Caol Ila Cask Strength bottled 2008, 61,6%……………………………….…25 45
Stark, salzig, torfig, ein Meeresstrudel – Pfeffer, Meeresfrüchte, süßes Malz
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Caol Ila 2/2

Caol Ila Feis Ile Bottling, 1998-2013, 56,5%…………………………………30 55
3000 Flaschen – Jod, Torf, Orange, Honig, Asche

Caol Ila Feis Ile Bottling, 15yo, 1998-2015, 57,3%…………………………..30 55
1500 Flaschen gereift in Bourbon-, Sherry- und Moscato-Casks – 
Erde, Rauch, Trauben, Zitrone, weiße Schokolade 

Caol Ila Rare Malt, 21yo, 1975-1997, 61,3%………………………………….75 139
Torf, Seetang, Meersalz, Zitronengras

Caol Ila Rare Malt, 23yo, 1978-2002, 61,7%………………………………….85 165
Asche, Pfeffer, Heu, Meersalz, Orangenöl, Zitronenzeste

Caol Ila 25, 1978-2004, 59,4%…………………………………………………..69 129
6000 Flaschen – Kohle, Eiche, Algen, Limette, Leder, Meersalz

Caol Ila 25, 1979-2005, 58,4%………………………………………………..…69 129
6000 Flaschen – Torf, pflanzliche Öle, Zitrusnoten, grüner Apfel, Eiche

Caol Ila 30, 1983-2014, 55,1%………………………………………………….69 129
7638 Flaschen – rauchig, robust, maritim, Vanillesüße und Zitrusfrüchte

Caol Ila 35yo, 1982-2016, 58,1%……………………………………………….75 139
3276 Flaschen aus American-& European Oak – 
Lagerfeuer am Strand, Auster mit Zitrone, tropische Früchte, dunkler Honig, 
eine kräftige Meeresbrise

Weitere Caol Ila-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen 
Abfüllern von Gordon& MacPhail, Signatory und

Silver Seal
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Kilchoman  1/2

(Coman’s Kirche / Name der naheliegenden Kirche)
*2005 Volumen ca. 0,62 Mio Liter
Am 09. November 2005 lief der erste Tropfen Kilchoman durch den Spirit Safe der kleinen 
Farm Destillerie. Es gab im Vergleich zu früheren Zeiten ähnliche und neue Probleme. 
So zerstörte 2006 erstmal ein Feuer einen Teil der Anlagen, finanziell war man durch 
Verzögerungen nicht mehr auf Rosen gebettet, Behörden glänzten – oh Wunder – durch 
Untätigkeit bei der Bearbeitung der Genehmigungen oder fanden neue Ansätze, um den 
Gründern das Leben schwer zu machen. Nachdem 2009 endlich mit voller Kapazität 
produziert werden konnte, kamen Platzprobleme dazu. Hier half die nahegelegene 
Bruichladdich Destillerie aus und stellte Kilchoman Lagerflächen in deren Warehouses 
zur Verfügung. 

Kilchoman Sanaig, 46%………………………………………………………..6,50 12
Dunkle Kirschen, Pflaumenmus, dunkle Schokolade, Toffee, Torffeuer

Kilchoman Sanaig Cask Strength, 57,8%……………………………………8,50 16
Der freigelassene Sanaig mit einer Menge Lagerfeuer dazu

Kilchoman 100% Islay, bottled 2023, 50%……………………………..…….8,50 16
100% Islay Barley - Gerstenzucker, frisches torfiges Malz, Apfelcrumble

Kilchoman 100% Islay, Sherry Cask, 11yo, 50%…………………………….9,50 18
Brauner Zucker, Honig, dunkle Schokolade, Johannisbeere, Lagerfeuer

Kilchoman Bourbon Single Cask, 2014-2023, 54,8%………………….……11  21
245 Flaschen - 100% Islay Barley - nur 20ppm
Entferntes Lagerfeuer am Strand, Vanillebisquit, Zitronenzeste

Kilchoman Muscatel Single Cask, 2019-2025, 58,6%………………….……12,50  22,50
291 Flaschen - Getrocknete Früchte, Torffeuer, Gewürze, Cranberry

Kilchoman Marsala Single Cask, 2016-2025, 56,1%………………………..12,50  22,50
251 Flaschen - Gebrannte Mandel, Rosinen, Vanillekuchen, Lagerfeuer

Kilchoman White Port Single Cask, 2016-2025, 54,4%………………….…12,50  22,50
291 Flaschen - Getrocknete Früchte, Torffeuer, Gewürze, Cranberry

Kilchoman Sauternes Single Cask, 2014-2022, 56,8%………………..……12,50  22,50
232 Flaschen - Salted Caramell, Johannisbeere, Tabak, Kaminofen

Kilchoman Port Quarter Cask, 2019-2025, 56,7%…………………………..12,50  22,50
129 Flaschen - Beeren, Lagerfeuer, Schokolade, Kirsche

Kilchoman Feis Ile 2023, 10yo, 55,3%………………………………………..22,50  42,50
1159 Flaschen - Gerste, Mango, Aprikose, Holzkohle, Gewürze
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Kilchoman  2/2

Kilchoman Comraich Batch No. 7, 8yo, 48%…………………………….…..8,50 16
100 % Islay-Casks - Gerstenzucker, kalter Rauch, sweet oak

Kilchoman Comraich Batch No.6, 7yo, 53,8%………………………………..9,50 18
730 Flaschen aus Fresh-Calvados – frischer Obstgarten und Bratapfel aus dem Torfofen

Kilchoman Comraich Germany Exclusive, 6yo, 57,5%……………………..11 21
258 Flaschen, Orange Wine Finish – Orangenmarmelade im Torfmantel

Kilchoman Comraich Germany Exclusive, 9yo, 57%…………………….…11 21
302 Flaschen - Madeira- Cask - Crème Brûlée, Pflaume, Walnuss, Pfirsich, Lagerfeuer

„Kilchoman Comraich (Bars) are a collection of sanctuaries, sheltered from the 
commotion of the outside world, dedicated to the enjoyment of Kilchoman Single 

Malt with exclusive access to Kilchoman Comraich bottling.“
Anthony Wills, Kilchoman Founder

Kilchoman-Tasting – 5 Whiskys à 2cl
Kilchoman Sanaig, 100% Islay,

Marsala SC, Port Quarter S, Madeira SC
49
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Lagavulin (Senke bei der Mühle) 1/2

*1816 Volumen ca. 2,25 Mio Liter
An den Ruinen des uralten Dunyvaig Castle, am Südufer Islays zwischen Ardbeg und 
Laphroaig, liegt die Lagavulin Distillery. Auf dem Gelände wurden damals zwei 
Brennereien errichtet – 1816 Lagavulin und 1817 Ardmore (nicht die Ardmore-Brennerei 
in den Highlands!). Beide wurden dann 1837 zu einer - der von Lagavulin - 
zusammengelegt. 1867 erfolgte nach bereits vier Besitzerwechseln die erste große 
Renovierung. 1908 wurde wieder eine zweite Brennerei auf dem Gelände erbaut – Malt 
Mill. Und auch diese wurde bei einem Ausbau integriert – 1962. Vom legendären Malt 
Mill gibt es heute noch eine Flasche, sie wird bei Lagavulin von Destilleriemanager zu 
Destilleriemanager weiter gegeben und ist ansonsten gut versteckt. 2012 wurde sie bei der 
Präsentation des Films „Angel’s Share“ noch einmal der Öffentlichkeit präsentiert.

Lagavulin 8yo, 48%……………………………………………………..………6 11
Gerstenzucker, dampfender Rauch, Apfel, Meersalz

Lagavulin 16yo, 43%……………………………………………………………8,50 16
Lagerfeuer, getrocknete Früchte, Seetang, Jod – 
Unser meist bestellter Whisky ever !

Lagavulin Distillers Edition, aktuell, 43%…………………………………11 21
Salz, Seetang, Kaffee, geröstetes Malz, Vanille, Rosinen

Lagavulin 11yo, Offerman Edition 2022, 46%………………………………12,50 22,50
Charred Oak Casks - verkohlte Eiche, dunkle Beeren, Chili-Schokolade

Lagavulin 11yo, Offerman Edition 2024, 46%………………………………12,50 22,50
Carribean Rum Casks - Lagerfeuer, Pfeffer, tropische Früchte

Lagavulin Cask Strength 12yo, bottled 2022, 57,3%………………….….…14 25,50
Süßes Gerstenmalz, Zitronenzeste, Hafenkante, Torfpunch

Lagavulin Distillers Edition, 1990-2006, 43%……………………………….47,50 87,50
Fette und speckige PX-Noten, Leder, Zuckerrübensirup, nasser Torf

Lagavulin Cask Strength 1st Release, 12yo, bottled 2002, 58%…………..49 89
Ein fetter Torf-Punch, Seetang, Grapefruit, Zitronenzeste, Tabak

Lagavulin FOCM, bottled 2013, 48%………………………………………...27,50 49,50
4500 Flaschen – Torf, Salz, Orange, Schokolade, Cassis, Honig

Lagavulin FOCM, 12yo, 1995-2008, 48%…………………………………….22,50 42
1st-Fill-Sherry-Casks – 
Asche, Holzkohle, Karamell, Herrenschokolade, Honig
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Lagavulin Jazzfestival 2015, 55,4%………………………………………..….22,50 42
3500 Flaschen aus Bourbon- und Sherry-Casks  – 
Tabak, schwarzer Pfeffer, verbranntes Holz, Orangenschokolade, Vanille

Lagavulin Jazzfestival 2016, 54,5%…………………………………………...22,50 42
6000 Flaschen aus Re-Fill- & 1st-Fill-Bourbon-Casks  – 
Gesalzenes Karamell, Honig, Gewürze, Asche, Mineralien

Lagavulin 21yo, Jazzfestival 2019, 50,9%…………………………………....65 119
2004 Flaschen aus Re-Fill- & Re-Charred American Hogsheads  – 
Kalte Asche, Torf, Limone, Schinken, Salz, süßes Getreide

Lagavulin 21yo, 1991–2012, 52%……………………………………………...125 235
2772  Flaschen aus 1st-Fill-Sherry-Casks – 
Karamell, Bratäpfel, dunkle Schokolade, Tabak, Kaffee, Lagerfeuer

Lagavulin 21yo, 1985–2007, 56,5%……………………………………………225 425
6642 Flaschen aus Sherry-Casks – 
Tabak, erdiger Torf, Mandarine, Orange, Holzkohle, Pfeffer

Lagavulin 25yo, bottled 2016, 51,7%………………………………………....150 275
8000 Flaschen aus Sherry-Casks – 
Ölig, warmer Rauch, Orange, Kaffee, Tabakblätter, Schokolade

Lagavulin 25yo, 1977-2002, 57,2%…………………………………………….150 275
9000 Flaschen – 
Trocken und markant, Orangen, Torfrauch, Kohle, Jod, schwarzer Tee 

Lagavulin 30yo, 1976-2006, 52,6%…………………………………………….350 600
2340 Flaschen – 
Torf, altes Leder, Zigarrenkiste, schwarzer Tee, Grapefruitzeste, Schokolade 

Lecker-vulin-Tasting – 5 Whiskys à 2cl
Lagavulin 8yo, 16yo, Distiller`s Edition aktuell,

Offerman Charred Oak Cask, 12yo Cask Strength aktuell
49

-  -134



Laphroaig (Senke an der breiten Bucht) 1/2

*1815 Volumen ca. 3 Mio Liter
Nachdem Gründer Donald Johnston 1847 in einem Maische Bottich ertrank und sein 
minderjähriger Sohn Donald Johnston die Destillerie noch nicht führen durfte, übernahm 
für 10 Jahre der Nachbar Walter Graham von Lagavulin. Er pachtete Laphroaig bis 
Donald alt genug dafür war. Als dieser 1857 volljährig wurde,  übernahm er wieder von 
Nachbar Walter und Laphroaig blieb beinahe 100 Jahre in Familienbesitz. Nach dem Tod 
des letzten kinderlosen Besitzers erbte die Sekretärin Bessie Williamson die Destillerie und 
führte sie bis zum Verkauf 1967. Laphroaig ist die zweitgrößte Brennerei auf Islay und 
ging unbeschadet durch alle Krisen. Nicht zuletzt weil der Whisky während der 
Prohibition in Apotheken auf Rezept gegen Kopf- und Magenschmerzen verkauft werde 
durfte. Und sehr viele Amerikaner hatten zu dieser Zeit Kopf- oder Magenschmerzen.

Laphroaig 10yo, 40%…………………………………………………………...6 11
Medizinschrank, Phenole, Algen, Jod, Torf

Laphroaig Sherry Oak, 10yo, 48%……………………………………………7,50 14
Dunkle Schokolade, Kiefer, nasses Moor, Zedernholz

Laphroaig Quarter Cask, 48%…………………………………………………6,50 12
Frische Eiche, dicker Torf, weißer Pfeffer, Enzian, Vanille

Laphroaig Lore, 48%……………………..………………………………….…8,50 16
Bitterschokolade, Maronen, Kaminfeuer, Seetang

Laphroaig Highgrove Single Cask 2003-2016, 12yo, 46%…………………17,50 32,50
Herber Torfrauch, frische Seeluft, leichte Zitrusnoten

Laphroaig Highgrove Single Cask 2006-2019, 12yo, 46%…………………17,50 32,50
Medizinischer Torfrauch, Seetang, Phenole, Vanillenoten

Laphroaig 16yo, Batch 2023, 48%……………………………………………..15 27,50
Verbrannte Holzkohle, Gewürze, Ahornsirup, Leder, Heidekraut

Laphroaig 18yo, new bottling, 48%…………………………………………..17,50  32,50
Kräuter, Gewürze, Ingwersirup, Waldhonig, Lagerfeuer, Orangenzeste

Lpahroaig-Tasting – 5 Whiskys à 2cl
Laphroaig Lore, Quarter Cask,

10yo Sherry Oak, 10yo Cask Strength aktuell, 18yo
47,50
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Laphroaig Cask Strength, 10yo, Batch 003, bottled 2011, 55,3%………….27,50 49,50
BBQ, Jod, Kiefer, Pflaume, Tabak

Laphroaig Cask Strength, 10yo, Batch 007, bottled 2015, 56,3%…………14,50 26,50
Medizin, Asche, Rauch, Pfirsich, Waldhonig

Laphroaig Cask Strength, 10yo, Batch 008, bottled 2016, 59,2%…………14,50 26,50
Seetang, Asche, Pfeffer, Birne, Orangenzeste, Kaminfeuer

Laphroaig Cask Strength, 10yo, Batch 009, bottled 2017, 58,1%…………14,50 26,50
Phenol, Kräuter, Algen, Eiche, Tabak, Medikamente

Laphroaig Cask Strength, 10yo, Batch 017, bottled 2022, 58,5%……….…8,50 16
Angekohlte Eiche, Marshmallows, Toffee, Salz, Kaffee, Zimt

Laphroaig Cairdeas, Feis Ile 2019 Triple Wood, 59,5%……………………22,50 42
Bourbon-, Quarter & Oloroso,-Casks - Holzkohle, Seetang, Pflaume, Teer

Laphroaig Cairdeas, Feis Ile 2020, 52%……………………………………..17,50 32,50
Port-& Wine Casks – Salzkaramell, Tannine, Kohle, Beerenragout

Laphroaig Cairdeas, Feis Ile 2023, 52,3%……………………………………17,50 32,50
Madeira- & White Port Casks – Honig, verbranntes Fudge, Asche, gegrillter Pfirsich

Laphroaig Cairdeas, Feis Ile 2024, 10yo, 52,4%………………………..……15 27,50
Bourbon-, Quarter, Oloroso,- & PX-Casks - Orange, Toffee, Lagerfeuer, Kaffeesatz

Laphroaig 23yo, 1991-2014, 52,6%……………………………………………47,50 87,50
5000 Flaschen aus 1st-Fill-Sherry- und Re-Fill-Hogsheads – 
Torf, Salz, Kräuter, Espresso, Leder, Phenol, Orangenzeste

Laphroaig 25yo, bottled 2014, 45,1%…………………………………………42,50 80
Bourbon-& Oloroso-Barrels – 
Lagerfeuer, Kaffee, Zimt, Vanille, Apfel, Rohrzucker

Laphroaig 25yo, bottled 2009, 51%…………………………………….……..47,50 87,50
Torf, Nüsse, Bratapfel, Jod, Rosinen, Waldboden

Laphroaig 30yo, 1975-2006, 43%………………………………………………175 325
Maritim und rauchig –  gesalzenes Karamell, Walnuss, Bitterorange, Leder, Eiche

Weitere Laphroaig-Abfüllungen finden Sie bei den 
unabhängigen Abfüllern von van Wees
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Port Ellen (Benannt nach dem Hafenstädtchen)

*1825 Volumen damals ca. 0,8 Mio Liter
1825 gegründet, hatte Port Ellen bereits nach 11 Jahren nicht weniger als sechs 
verschiedene Besitzer. 1836 kaufte dann John Ramsay die Brennerei und sie blieb danach 
bis 1920 in Familienbesitz. Über einen kleinen Umweg landete Port Ellen 1927 bei der 
DCL, die sie aber nur zwei Jahre später stilllegte. 1967 wurde PE noch einmal renoviert 
und eröffnet, bis 1983 die endgültige Schließung erfolgte und der Abriss begann. 
Die Preise für diesen besonderen und sehr seltenen Whisky sind explodiert, allerdings 
wird man ihn auch in wenigen Jahren gar nicht mehr finden. Im Jahre 2017 gab Besitzer 
Diageo jedoch bekannt, 35 Mio Pfund zu investieren, die Destillerie wieder aufzubauen 
und sie ab dem Jahre 2021 wieder zu eröffnen – die Legende wird wiederbelebt! Nur wie 
wird der neue Port Ellen schmecken?
Die anliegende Mälzerei Port Ellen Maltings blieb übrigens in Produktion und produziert 
heute Malted Barley für Caol Ila, Ardbeg, Lagavulin, Bunnahabhain und Kilchoman. 
Und bald natürlich auch wieder für die Port Ellen Distillery.

Port Ellen Rare Malt, 20yo, 1978-1998, 60,9%……………………………….150 275
Schwarzer Tee, Salz, Orange, Honig, Leder, Lagerfeuer

Port Ellen Rare Malt, 22yo, 1978-2000, 60,5%…………………………….…150 275
Austern, Teer, Salz, Apfel, Zitrone, Minze, Rauchschwaden

Port Ellen 3rd release, 1979-2003, 24yo, 57,3%……………………………....150 275
9000 Flaschen – 
Dichter Torfmantel, Salzlake, Muscheln, Mokka, Eiche, Tabak

Port Ellen 6th release, 1978-2006, 27yo, 54,2%……………………………....199 375
4560 Flaschen – 
Lagerfeuer, weißer Pfeffer, Zitronenzeste, Asche, Pfirsich, Malz, Jod

Port Ellen 11th release, 1979-2011, 32yo, 53,9%…………………….…….…225 425
2988 Flaschen aus Bourbon-& Sherry-Casks –  
Minze, Grapefruit, Pfeffer, Eiche, Zitrone, Algen, Torfrauch

Port Ellen 12th release, 1979-2012, 32yo, 52,5 %…………………..………...225 425
2964 Flaschen aus Bourbon-& Sherry-Casks – 
Zartbitterschokolade, süßer Torfrauch, Malz, Asche, kalter Rauch, Seeluft
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Grain 
Grain Whisky wird aus gemälzter und ungemälzter Gerste, 
sowie anderen Getreidensorten in kontinuierlichen Destillierapparaten (Patent- oder 
Coffey-Still-Verfahre) destilliert. 
Hierbei wird das Getreide in einem Kolonnenverfahren gebrannt, was durch den deutlich 
schnelleren Brennvorgang eine enorme Kostenersparnis gegenüber dem  traditionelleren 
Pot-Still-Verfahren darstellt. Auf diesem Wege werden große Mengen Grain Whisky als 
kostengünstige Basis für Blended Whiskys produziert. Abfüllungen von reinem Grain 
Whisky sind als Single Grain Whisky erhältlich, bilden jedoch ein ganz kleines 
Nischenprodukt. Originale sind sehr selten, bei den Independent Bottlers taucht ab und zu 
eine Abfüllung auf.
Nach unserer Einschätzung und Erfahrung sollte ein Single-Grain wenigstens 25 Jahre 
gereift sein bis er ein Geschmackserlebnis bietet.

Cambus (Name der Ortschaft) 

*1806 †1993 Volumen ca. 7,5 Mio Liter
Gelegen in Cambus, Alloa zwischen Stirling und Falkirk in den schottischen Lowlands 
und erbaut als Malt-Distillery, experimentierte Gründer John Moubray bereits Mitte der 
1820er-Jahre mit den Vorgängern der damals noch nicht erfundenen Patent-Stills und 
produzierte bereits erste Grain-Whiskys. Anfang der 1850er-Jahre installierte sein Sohn 
Robert zwei Coffey-Stills und Cambus gehörte zu den größten Brennereien Schottlands. 
1877 wurde man Gründungsmitglied der DCL. 1914 flogen bei einem Sturm Funken aus 
den Kilns, diese lösten ein Großfeuer aus und Cambus brannte beinahe bis auf die 
Grundmauern nieder, die Warehouses blieben jedoch verschont. Erst 1937 wurde die 
Destillerie wieder aufgebaut und begann kurz danach mit der Produktion. In den 1950er- 
und 80er-Jahren wurde Cambus ausgebaut, 1993 jedoch stillgelegt und teilweise 
abgerissen. Die alten Lagerhäuser dienen Besitzer Diageo heute als Warehouses für ihre 
Malt-Whiskys aus ganz Schottland.

Cambus-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Cadenhead
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Cameronbridge (Brücke des Cameron)

*1813  Volumen ca. 30 / 120 Mio Liter
Gründer John Haig begann 1830 als einer der ersten in Schottland mit der Produktion von 
Grain-Whisky. 1877 war Cameronbridge Gründungsmitglied der DCL und um 1930 
wurde die Produktion von Malt Whisky ganz eingestellt. Umfassende Renovierungen und 
Ausbauten gab es 1990, 2000 und 2010. Seit dem Jahr 2000 wird auch Smirnoff Wodka und 
Gordon’s Gin produziert, der jährliche Gesamtausstoß an Alkohol beträgt 120 Millionen 
Liter, auf den Grain-Whisky fallen vermutlich rund 30 Mio Liter. Die Destillerie liegt in 
den Lowlands, nordöstlich von Edinburgh.

Cameronbridge-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von  
Meadowside

Carsebridge (Schlossbrücke) 

*1799 Malt †1983 Volumen ca. 8 Mio Liter
1799 in Alloa als Malt-Whisky Brennerei gegründet, rüstete der Sohn von Gründer John 
Bald die Brennerei Anfang der 1850er Jahre von Pot Stills auf die neuen Coffey Stills um. 
Ab diesem Zeitpunkt war Carsebridge eine reine Grain-Destillerie. 1877 war auch 
Carsebridge Gründungsmitglied der DCL und führte ein sorgenarmes Dasein bis zur 
großen Whiskykrise Anfang der 1980er Jahre. 1983 wurde die Brennerei stillgelegt und ab 
1992 abgerissen. Lagerhäuser und Küferei wurden noch bis 2011 genutzt, bis zu dem 
Zeitpunkt, als Besitzer Diageo den Blackrange-Komplex bei Cambus eröffnete.

Carsebridge 48yo, 1970-2018, 43,2%…………………………………………65 119                                            
1000 Flaschen – 
Ananas, Cerealien, Mandel, Butterscotch, eine Prise Pfeffer

Weitere Carsebridge-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Meadowside 

-  -140



Invergordon (Flussmündung & Ortschaft bei Gordon) 

*1961 Volumen ca. 40 Mio Liter
In den nördlichen Highlands, nahe der Nordseeküste, unweit von Dalmore und 
Glenmorangie gelegen, wurde 1961 die Invergordon-Grain-Destillerie gegründet. Die 
Muttergesellschaft – Invergordon Distillers Ltd.– baute auf dem Gelände 1965 noch eine 
Malt Whisky-Brennerei – Ben Wyvis(†). So konnte man Grain und Malt an einem Ort 
produzieren, bzw. von einem Ort aus liefern. Doch bereits 12 Jahre später wurde dieses 
Projekt wieder aufgegeben und Ben Wyvis 1977 abgerissen. Mit den alten Pot Stills wird 
heute in Campbeltown der Malt von Glengyle gebrannt. Invergordon selber wurde 1993 
von White&Mackay übernommen.

Invergordon-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von                      
Cadenhead & Meadowside 

North British (Nord Britisch) 

*1885 Volumen ca. 65 Mio Liter
Gelegen in Edinburgh verdankt North British ihren Namen dem zu dieser Zeit 
nördlichsten Bahnhof Großbritanniens. Gegründet und erbaut von den Blended-Whisky-
Produzenten William Sanderson (VAT69), Andrew Usher (Usher’s) und John M. Crabbie 
(John Crabbie & Co), mit dem Ziel, unabhängig von der DCL (damals noch ein Verbund 
der sechs größten Grain-Brennereien) zu sein. In ihrer Geschichte nur wegen der beiden 
Weltkriege geschlossen, wurde North British stetig zur heute größten Grain-Destillerie 
Schottlands ausgebaut und gehört seit 1993 zu 50% den DCL-Enkeln von Diageo.

North British-Abfüllungen finden Sie bei den 
unabhängigen Abfüllern von Cadenhead`s
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Port Dundas  

(Hafen von Dundas (Dundas ist ein Stadtteil von Glasgow)) 
*1810/1813 (Malt) *1845 Grain †1903 Malt †2010 Grain   
Volumen ca. 40 Mio Liter
1810 und 1813 von den Konkurrenten Daniel McFarlane und Brown, Goulie & Co. 
nebeneinander und mit dem gleichen Namen als Malt-Brennereien erbaut, errichteten 
beide auch schon früh (um 1845) Continious- bzw. Coffey Stills. 1865 taten sie sich dann 
zusammen und betrieben ab diesem Zeitpunkt gemeinsam eine große Port Dundas-
Distillery. 1877 gehörte man zu den Gründungsmitgliedern der DCL. 1903 zerstörte ein 
Großfeuer den Destilleriekomplex. Der Wiederaufbau dauerte 10 Jahre und ab 1913 wurde 
nur noch mit Continious Stills gebrannt. Jedoch nur für knapp drei Jahre, dann brannte die 
Destillerie erneut beinahe komplett ab. So richtig startete die Produktion erst wieder nach 
den Kriegen, 1966 erfolgte eine Renovierung, 1977 ein weiterer Ausbau. 2009 gab Besitzer 
Diageo bekannt die Brennerei zu schließen, dies geschah 2010, der Abriss begann bereits 
2011. Die Produktion wurde fortan von Cameronbridge übernommen, die Küferei wurde 
in die neue Blackrange-Fassfabrik in Cambus integriert. 

Port Dundas 1964-2017, 52yo, 44,6%……………………………………………89 165              
752 Flaschen aus Re-Fill-Bourbon-Casks –                                                                          
Maracujasirup, Marzipan, Vanillecreme, Melone, altes Leder, Praline

Weitere Port Dundas-Abfüllungen finden Sie bei den unabhängigen Abfüllern von 
Cadenhead & van Wees 
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Die unabhängigen Abfüller / 
The independent bottlers

Unabhängige Abfüller kaufen Whisky oder Whiskyfässer direkt von den Destillerien 
oder von Whisky-Brokern. Sie selbst bestimmen wie und wo der Whisky reift, wann er mit 

wie viel Volumenprozent abgefüllt wird, in der Regel darf der Name der Destillerie 
genanntwerden. Sehr oft werden Einzelfässer abgefüllt, beinahe nie wird bei den 

Unabhängigen gefärbt.
Auf der einen Seite schmeckt der Single Malt einer Destillerie oft nicht so wie man ihn 

kennt; das hat mit Lagerorten, bevorzugten Fasstypen, Alkoholstärke und/oder natürlich 
mit der Dauer der Reifung zu tun.

Waren die Flaschen früher noch deutlich günstiger als die Originalabfüllungen, haben sie 
diese heute oft über- bzw. eingeholt. 

Besonders für den Whiskyliebhaber ist aber, das man viele Marken nur bei den 
Independent als Fassstärke bekommt, das diese oft noch Fässer aus lange geschlossenen 

Destillerien besitzen, alte Grain-Whiskys abfüllen die sonst sehr, sehr selten zu bekommen 
sind und das es auch mal spannend ist seinen Lieblingswhisky nicht kühlgefiltert und 

ohne Zuckercouleur zu bekommen.
         Auf der anderen Seite ist es meist nicht möglich einen geliebten Whisky noch 

einmal nachzukaufen.
Bei der großen und stark wachsenden Anzahl von unabhängigen Abfüllern haben wir uns 
für 11 von ihnen entschieden. Denn 11 Freunde sollt ihr sein. Kriterien sind Qualität und 
Auswahl. Das ist sicher immer zu diskutieren, um eine gute Übersicht und Struktur zu 

haben muss man sich aber irgendwie entscheiden.

•Brothers in Malt (Deutschland)
•Cadenhead’s (Schottland)
•Gordon&McPhail (Schottland)
•House of Hazelwood (Schottland)
•Hunter Laing (Schottland)
•Mackillop’s Choice (Schottland)
•Meadowside Blending (Schottland)
•Silver Seal (Italien)
•Signatory (Schottland)
•Samaroli (Italien)
•Van Wees – The Ultimate (Niederlande)

-  -143



House of Hazelwood   
*2022 in Dufftown 
Fast ein ganzes Jahrhundert lang haben Generationen der Familie Gordon (Eigentümer 
von William Grant and Sons) sorgsam Vorräte an seltenem Scotch Whisky angelegt. Diese 
einzigartige Sammlung wurde als House of Hazelwood bekannt, benannt nach dem 
Familiensitz Hazelwood House in Dufftown, nach der Glenfiddich Distillery.
Nach der Gründung der Girvan-Destillerie im Jahr 1963 konnte die Familie Gordon durch 
den Fasshandel einen beispiellosen Vorrat an Whisky aus allen Ecken Schottlands und fast 
allen in diesem Jahrhundert aktiven Destillerien zusammentragen; die herausragenden 
Fässer wurden für besondere Anlässe und den Eigenkonsum reserviert.
Heute ist die Sammlung des House of Hazelwood zum weltweit größten Vorrat an 
gereiftem Scotch Whisky angewachsen. Die in Fässern gelagerten Whiskys erstrecken sich 
über sieben Jahrzehnte und jede Ecke Schottlands und erzählen Geschichten von 
bemerkenswerten Orten, verlorenen Arbeitsweisen, geschlossenen Brennereien, ersten 
Fässern, letzten Fässern, den Ambitionen und Errungenschaften mehrerer Generationen – 
und nichts davon wird sich je wiederholen.
Die bisher 34 erschienenen Sorten, die Charles Gordon Collection und die Legacy 
Collection, ermöglichen es uns, diese außergewöhnliche und unwiederbringliche 
Sammlung zu erleben und zu genießen; ein authentisches Stück schottischer 
Whiskygeschichte.
 
The Silk Traveller, 44yo, Single Grain Scotch Whisky, 47,6%…………….130 245
212 bottles – Cask Strength, American White Oak
Süße Gewürze, orientalischer Basar, Eukalyptus, frisches Leder

The Tops, 33yo, Speyside Blended Malt Scotch Whisky, 51,6%……….….130 245
523 bottles – Cask Strength, Sherry Cask
Espressobohnen, Maraschino-Kirschen, Zedernholz, Bitterschokolade
***Tops werden die Malts genannt, die den Geschmack von Blended Whisky prägen. 
Hier wurden nur eben diese Tops aus der Speyside Region geblended. Dies könnten die 
schweren Malts von Macallan, Glenfarclas, Mortlach und/oder Glenrothes sein

A Trail of Smoke, 42yo, Blended Malt Scotch Whisky, 46.5%…………….150 275
385 bottles – Cask Strength, Peated, American White Oak
Ein Pure Malt aus zwei Insel-Brennereien - Probably Port Ellen
Kräuter, kalter Holzrauch, geröstete Ananas, leichte Torfnoten

The Long Marriage, 56yo,  Blended Scotch Whisky, 48.7%……………….299 550
288 Flaschen – Cask Strength, Single Sherry Cask -
Kerzenwachs, Sternanis, Zimt, Zerealien
 

„Expect intense concentration of very mature character
in whiskies with wonderful drinkability“

Andy Bell
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Brothers in Malt    
*2014 in Solingen
Unser deutscher Fremdabfüller ist nicht nur durch eine persönliche Whiskyverbindung, 
sondern vor allem wegen seiner Qualität und besonderer Fässer bei uns gelistet. Über gute 
Kontakte zu Whiskybrokern beziehen sie Fassproben, kaufen Fässer und füllen einige 
dieser regelmässig ab.

Ardmore 2009-2021, 12yo, 60,6%………………………………………………7,50   14                         
Bourbon-Cask - 232 Flaschen –                                                                                                         
Butterscotch, Holzkohle, Mineralien, Zitronenzeste

Blair Athol 2010-2022, 12yo, 55,5%……………………………………………9,50    18                                                               
Red Wine Barrique Vollreifung - 256 Flaschen –                                                                                                       
Tabak, dunkle Beeren, Gewürze, Tannine, Eiche 

Bunnahabhain 2009-2019, 10yo, 56,2%……………………………………….12,50 22,50                                   
1st-Fill-Oloroso-Single-Cask - 705 Flaschen –                                                                                 
Cassis, Brombeere, leicht verbrannte Crème Brulée, frisch gerösteter Kaffee

Clynelish (Clynemilton Burn) 2010-2020, 9yo, 58,6%………………………..7,50   14                                    
Bourbon-Cask - 283 Flaschen –                                                                                                       
Salziges Karamell, Grapefruit, Zitronenzeste, Eiche 

Craigellachie 2009-2021, 12yo, bottled for Whiskyplaza Hamburg, 53,7%…7,50   14
Re-Fill-Sherry-Cask - 296 Flaschen –                                                                                                           
Milchschokolade, Stachelbeere, rote Traube, Ananas, Karamell

Glendullan 2001-2019, 18yo, 55,1%………………………………………….….8,50    16                                                               
Bourbon-Cask - 279 Flaschen –                                                                                                       
Pfirsich, Honig, Pfeffer, Zigarre, Haferkekse  

Mortlach 2006-2019, 12yo, 55,4%………………………………………….……11,50   21                                                        
Red Wine Barrique-Finish  - 87 Flaschen –                                                                                                           
Gewürzküchlein, Tannine, Johannisbeeren, Nüsse

Secret Speyside (Macallan) 1995-2020, 24yo, 52,1%………………………...27,50 49,50                                     
Bourbon-Cask - 261 Flaschen –                                                                                     
Milchschokolade, Birne, Mandel, Aprikose, frisches Heu             
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Cadenhead’s 1/3

*1842 in Aberdeen
Cadenhead ist der älteste aller schottischen Fremdabfüller. 1842 gegründet durch Vintner 
und Distillery-Agend George Duncan und unterstützt durch seinen Schwager William 
Cadenhead. Dieser übernahm den Betrieb 1858 und benannte ihn -wie damals üblich- 
nach seinem Namen.
Als er im Dezember 1904 starb übernahm sein Neffe, Robert Duthie. Dieser baute das 
Geschäft aus und bewarb die Abfüllungen auf Bussen, in Bahnen und der Gastronomie 
unter dem Titel „Best by the best“. 
In den Tiefen der finanziellen Depression wurde Duthie 1931 auf dem Weg zu seiner Bank 
von einer Straßenbahn überfahren. Er war Junggeselle und so übernahm seine langjährige 
Mitarbeiterin Ann Oliver das Geschäft, sie hatte ihren eigenen Stil, leider war dieser jedoch 
immer weniger zeitgemäß und so stürzte das Unternehmen in eine tiefe Krise. Von 
Treuhändern dazu gebracht das Geschäft zu verkaufen, fand man im Lagerhaus in 
Aberdeen riesige Vorräte an Whisky, Rum und Wein, die 1972 von Christie’s über zwei 
Tage lang verkauft wurden. 
Danach wurden die Markenrechte, die Räumlichkeiten und alles was dazu gehört an die 
Besitzerfamilie der Springbank-Distillery in Campbeltown verkauft. Diese bauten das 
Geschäft wieder auf und so wird das traditionelle Cadenhead-Ethos heute durch die 
Familie Mitchell aus Campbeltown bewahrt. 

William Cadenhead Blended Scotch, 45yo, 1973-2019, 43,1%……………..35 65                          
Malts von Glenfarclas und Glenlivet, Grain von Invergordon vermählt in 
einem Sherry-Cask in 2016 – 
Kaffee, Orangenzeste, Zimt, Pfirsich, Erdbeere, Eiche

Ardnamurchan 5yo, 59,9%……………………………………………………..8,50   16                                    
312 Flaschen aus dem Oloroso-Hoghshead –                                                                                 
BBQ-Rippchen, Meersalz, Erdbeerpanacotta, Zuckerrohr, Gewürze

Balmenach 2004-2019, 54,9%…………………………………………………...7,50   14                                    
294 Flaschen aus dem Bourbon-Single-Cask –                                                                                 
Roter Apfel, Cerealien, Karamell, Heu, Limonenzeste

Bladnoch 1992-2017, 26yo, 49%………………………………………….……..25 45                                  
246 Flaschen aus dem Bourbon-Single-Cask –                                                                                 
Limonenzeste, Mandel, Honigmelone, Aprikosenkuchen

Burnside (Balvenie) for Cadenhead’s Edinburgh, 1991-2019, 
27yo, 45,1%………………………………………………………………………22,50 42,50                           
Heidekraut, Birne, Zitrusfrüchte, Vanillecreme, ein Hauch von Rauch?

Cambus 1988-2018, 30yo, 45,5%……………………………………………….17,50    32,50                                 
258 Flaschen Single Grain aus Bourbon-Single-Cask –                                                                                    
Vanillekekse, Rumkugeln, exotische Früchte, Kokos
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Cadenhead’s 2/3

Cragganmore 1993-2015, 22yo, 56,3%…………………………………………17,50 32,50                                    
492 Flaschen aus Bourbon-Hogsheads –                                                                                    
Limone, Thymian, Apfel, Mandarine, weiße Schokolade, Tee

Craigellachie 2007-2024, 16yo, 53,8%…………………………………………8,50   16                                    
222 Flaschen, ca.4 Jahre Sauternes-Finish –                                                                                    
Exotische Früchte, Gewürze, Vanillecookies, Manuka-Honig

Dailuaine 10yo, 2008-2019, 59,9%……………………………………….……..7,50   14                                                                                                                    
774 Flaschen aus Bourbon-Hogsheads
Butterscotch, Cerealien, tropische Früchte, Ahornsirup

Girvan 1988-2018, 30yo, 45,5%……………………………………………….17,50    32,50                                 
258 Flaschen Single Grain aus Bourbon-Single-Cask –                                                                                    
Vanillekekse, Rumkugeln, exotische Früchte, Kokos

Glen Esk 1982-2000, 17yo, 61,8%…………………………………………….…65    119                                  
186 Flaschen aus dem Sherry-Single-Cask –                                                                                          
Bitterorange, dunkle Schokolade, Kirschen, Tabak, Rosinen, altes Leder

Glen Elgin 13yo, bottled 2024, 46%……………………………………………6,50 12,50                                    
Manzanilla Casks - Mandel, Orange, brauner Zucker, Gewürze

Glen Elgin 1988-2015, 26yo, 56,6%…………………………………………….15 27,50                                    
222 Flaschen aus dem Bourbon-Hogshead –                                                                                          
Orange, Sternanis, Milchschokolade, Waldhonig

Glen Ord 2010-2021, 11yo, 53,9%…………………………………………….…8,50     16                                   
252 Flaschen aus dem Cognac-Single Cask–                                                                                                    
Limone, Karamell, Trauben, weiße Schokolade, Eiche

Glen Scotia Chairman`s Stock, 1999-2025, 26yo, 52,8%……………….……25  47,50                                    
246 Flaschen, 4 years PX Hogshead Finish –                                                                                 
Kirsch, Blutorange, Hafenkante, Melasse, Manhattan-Cocktail

Glenrothes 1997-2018, 20yo, 56,2%………………………………………..…..17,50  32,50                                    
1524 Flaschen aus drei Sherry Butts –                                                                                                    
Orangenzeste, Sultaninen, Ingwer, Schokolade, Kaffee, Nüsse

Heaven Hill, bottled Autumn 2021, 12yo, 64,9%……………………………16   29,50                                    
240 Flaschen aus dem Single Cask –                                                                                                    
Honig, Heu, Stachelbeere, Karamell, Feuerstein

Invergordon 1972-2016, 43yo, 48,3%…………………………………………..27,50    49                                    
468 Flaschen Single Grain Whisky aus zwei Bourbon-Casks –                                                                                                    
Gesalzenes Popcorn, Orange, Marzipan, Ahornsirup, Eiche, Butterkuchen
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Inchgower 14yo, bottled 2024, 46%…………………………..………………7,50    14                                   
Ex-Springbank-PX-Cask since 2022 - Honig, Gewürze, Zimt, Apfel

Kilkerran 2011-2025, 13yo, 46%………………………………………….…….11    21                                    
Bourbon- & Port-Casks –                                                                                                    
Tabak, Erde, Brombeere, Rhabarber, Toffeepudding

Ledaig 14yo, 46%……………………………………………………….……….9,50    18                                  
Bourbon-Casks – Meersalz, süßer Torf, Gerstenmalz, Vanilletörtchen

Linkwood, 10yo, 46%…………………………………………………..……….6,50    12,50                                  
Oloroso-Casks – Kaffee, Schokolade, brauner Zucker, Feigensirup, Leder

Linkwood 1987-2018, 30yo, 57,2%……………………………………………..27,50    49                                    
480 Flaschen aus dem Re-Fill-Sherry-Cask –                                                                                    
Kaffee, Zimt, Rosinen, Vanille, Aprikose, getrocknete Feige, Erde, Gerste

Macallan 1989-2019, 30yo, 42,8%………………………………………………125   235                                   
96 Flaschen aus dem Bourbon-Barrel –                                                                                                    
Tropische Früchte, Kokos, Aprikose, Gewürze

Macduff 1989-2013, 24yo, 53,3%……………………………………………….25     45                                   
516 Flaschen aus dem Sherry-Single-Cask –                                                                                     
Zwetschge, Kaffee, Schokolade, Honig, brauner Zucker

Mannochmore 1982-2010, 27yo, 58,4%………………………………………..42,50     80                                  
211 Flaschen aus dem Sherry-Cask –                                                                                                    
Tabak, getrocknete Früchte, Kräuter, Rhabarber, Honig, Toffee

Mortlach 1988-2017, 29yo, 55,1%………………………………………………28,50      52                                    
534 Flaschen aus dem Sherry-Single-Cask –                                                                                     
Marzipan, Früchtekuchen, Brombeere, dunkle Schokolade

North British 1989-2018, 28yo, 59,5%…………………………………………13,50  24,50                                    
168 Flaschen Single Grain Whisky aus dem Bourbon-Single-Cask –                                   
Karamell, Zimt, Toffeefudge, Cheesecake

North British 1985-2018, 32yo, 55,2%…………………………………………16 29,50                                    
585 Flaschen Single Grain Whisky aus dem Sherry-Single-Cask –                                                                                     
Ahornsirup, Pfirsich, etwas Pfeffer, etwas Klebstoff, Zimt, Erdbeere, Schokolade

Port Dundas 1988-2018, 29yo, 50,7%……………………………………….…16    29,50                                   
216 Flaschen Single Grain Whisky aus dem Bourbon-Single-Cask –                                    
Exotische Früchte, Toffee, Malz, Vanillecreme
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Gordon & MacPhail 1/4  

*1895 in Elgin
James Gordon und Alexander MacPhail gründeten 1895 ein Lebensmittelgeschäft mit Spezialitäten 
aus der ganzen Welt. Im Herzen der Speyside gelegen, umgeben von zahllosen Brennereien, wuchs 
das Geschäft mit dem Whisky durch eigene Abfüllungen der gekauften Fässer und durch das 
kreieren hauseigener Blends. Ein junger Lehrling namens John Urquhart unterstütze seine Chefs 
dabei. Er entwickelte ein riesiges Talent und tiefes Wissen, was den Grundstein für den Erfolg von 
Gordon&McPhail legen sollte. 1933 trat sein Sohn George als Lehrling in die Firma ein, sein Vater 
gab ihm Talent und Wissen weiter und beide leiteten jahrzehntelang die Firma. Die Nachfahren 
der Urquharts führten die Geschäfte bis ins Jahr 2014, da übernahm Ewen Mackintosh – ein Mann 
der natürlich auch seine gesamte berufliche Laufbahn bei Gordon&MacPhail verbrachte.                                                               
Gordon&McPhail ist heute nicht nur der größte Fremdabfüller Schottlands mit eigenen 
Lagerhäusern in Elgin, sie haben auch einen unfassbaren Bestand an alten Fässern aus 
geschlossenen Destillerien und bringen immer wieder uralte Abfüllungen auf den Markt. 
Whiskys aus den 1930er-Jahren oder ewig gereifte, jenseits der 50 Jahre, wie z.B. 100 Flaschen eines 
75-jährigen Mortlach aus dem 1st-fill-Sherry-Cask dem Jahre 2015.

Ardmore 1997-2012, 15yo, 58,5%………………………………………………9 17                                
Refill-Sherry-Single-Cask, 312 Flaschen –                                                                    
Intensiv und stark mit einem süßen, fruchtigen und malzigen Rauch

Balblair 1998-2020, 21yo, 51,5%……………………………………………….17,50 32,50                                
1st-Fill-Bourbon-Cask - 183 Flaschen – 
Birne, Apfel, Honig, Karamell, Limette

Balmenach 2009-2024, 14yo, 61,9%……………………………………………12,50 22,50               
First-Fill-Sherry-Cask, 319 Flaschen – 
Pflaume, dunkle Schokolade, Espresso, Gewürze

Bladnoch 1988-2019, 30yo, 55,8%……………………………………………...45 85 
Refill-Hogshead-Single-Cask - 155 Flaschen –                                                                                         
Rote Äpfel, Rhabarber, Orange, Nüsse, geröstetes Malz                                                        

Bunnahabhain 1991-2020, 28yo, 50,3%……………………………………….28,50 52                       
Refill-Hogshead-Single-Cask - 198 Flaschen –                                                    
Limonensorbet, weißer Pfeffer, Vanille, Malz, Meeresbrise                                                                                                       

Caol Ila 1991-2004, 40%…………………………………..………………….…12,50 22,50                  
Refill-Sherry-Casks – kalter Rauch, Seealgen, Orangenzeste

Caol Ila 1990-2019, 29yo, 48,8%…………………………..……………........... 45 85               
Re-Fill-American-Hogshead - 148 Flaschen - 
süß aber auch salzig mit kaltem Rauch, Mineralien, Aprikose

Caol Ila 1981-2018, 36yo, 60,2%…………………….........…………………….99 185                
Re-Fill-American-Hogshead - 201 Flaschen – 
kräftig, ölig und intensiv mit Toffee, Kaffee, Ahornsirup, Salz und Lagerfeuer
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Dufftown 1999-2018, 18yo, 54,5%…………………………………………….11,50 21
1st-Fill-Bourbon-Cask –
Aprikose, Tropische Früchte, Honig, Ingwer

Glendullan 2004-2019, 14yo, 57,5%……………….………………………..…11,50 21                 
1st-Fill-Bourbon-Cask - 198 Flaschen – 
Limonensorbet, Apfel, Birne, Mandel, Toffee

Glenburgie 2004-2019, 43%………………………………………………….....6,50 12,50                                    
Milchschokolade, Haselnüsse, Gewürze, getrocknete Früchte

Glen Grant  1950, 40%……………………………………………………….…225 425               
Überreife Früchte, feuchter Tabak, frisch abgebranntes Crème Brulée

Glenlivet 1950-2005, 40%……………………………………………………....175 325                  
Aprikose, Nüsse, Zuckerrohr, Warehouse, Crème Brulée, Eiche

Glen Mhor 1980-2011, 43%……………………………………………………..37,50 70                  
Re-Fill-Sherry-Butts – 
Gewürze, Leder, Cerealien, Apfel, geriebene Limettenzeste

Glenury Royal 1984-2020, 49,1%……………………………………………...175 325                 
1st-Fill-Sherry-Cask - 397 Flaschen, 125th Anniversary, das letzte Fass 
dieser Brennerei von G&M – 
Kirsche, Orangenzeste, Kaffee, Zimt, Leder, Zedernholz

Glen Scotia 2000-2021, 21yo, 57,1%……………….………………………..…17,50 32,50                 
Re-Fill-Bourbon-Cask - 205 Flaschen – 
Honig, brauner Zucker, Gewürze, Tropische Früchte

Imperial 1997-2017, 43%………………………………………………………..22,50 42                 
Pfirsich, Toffee, Ingwer, Eiche, Macadamia

Linkwood 1939, 40%……………………………………………………………250 450                      
Eiche, Aprikose, Vanille, Zitrone, Mirabelle, Eiche, sanfter Rauch

Linkwood 1990-2020, 30yo, 48,6%…………………………………………….65 119                       
348 Flaschen - 1st-Fill-Sherry-Butt – Toffee, Walnüsse, Espresso, Tabak
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Ledaig 2001-2023, 22yo, 57,7%……………………………………………..…..22,50 42,50                        
465 Flaschen - Re-Fill-Sherry-Butt – 
Tabak, Zigarre, Eiche, Orangenzste, Kaminfeuer, 

Longmorn 2005-2019, 43%……………………………………………………...7,50  14              
1st-Fill-Sherry- & Re-Fill-Bourbon-Casks – 
Rosinen, geröstete Mandeln, Orange, Kaffeenoten

Longmorn 1987-2020, 33yo, 51%………………………………………………75 139                  
Re-Fill-American-Hogshead - 196Flaschen – 
Ananas, Zitronenzeste, geröstete Nüsse, Malz, Karamell

Macallan 1995-2014, 43%……………………………………………………….19 35                  
Tropische Früchte, Banane, Bienenwachs, Pfeffer, etwas Anis

Macallan 2006-2024, 61,1%……………………………………………………. 25        45            
Sherry-Single-Cask - 596 Flaschen - 
Vanillebisquit, Mandelkuchen, Orange, Gewürze

Mortlach 1994-2020, 25yo, 55,9%……………………………………………....32,50 60                  
1st-Fill-Sherry-Cask - 606 Flaschen –                                                                                                
Vanille, Erdbeere, Nougat, Zimt, Stachelbeere, Milchschokolade

North Port-Brechin 1981-2005, 43%…………………………………………...69 129                  
Obstsalat, Kokosnuss, Gerste, Vanillecreme

Scapa 17yo, 2005-2022, 55,3%…………………………………………………17,50 32,50                 
196 Flaschen aus dem First-Fill-Bourbon-Casks –
Apfel, Grapefruit, Karamell, Honig-Ingwer-Bonbon, grünes Gras 

St. Magdalene Single Cask, 1975-2003, 49%…………………………………55 99                          
303 Flaschen aus dem Bourbon - Cask –
Süßer Tee, Apfel, Heu, Getreide, Asche

Strathisla 2009-2022, 46%………………………………………………………9,50 18                                                      
Blumenwiese, Kirsche, Kandis, Ingwer

Strathisla 25yo, 40%…………………………………………………………….45 85                                                      
Ein altes Bottling aus 1st-Fill-Sherry-Casks –                                                                                  
Dunkle Schokolade, dunkle Beeren, Sultaninen, Erdbeeren, etwas Minze
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Rare Old-Serie:
Banff Rare Old, 49yo, 1966-2015, 45,2%………………………………….…..175 325                      
362 Flaschen gab es vom ältesten je abgefüllten Banff –                                                        
Trocken und ölig, altes Getreide, Pfirsich, Eiche, Heu

Brora Rare Old, 33yo, 1982-2015, 46%………………………………………...150 275                         
365 Flaschen – 
Meersalzschokolade, Mineralien, Rauch, getrocknete Früchte, Kokos

Glenesk Rare Old, 34yo, 1980-2014, 46%……………………………………..75 139               
551 Flaschen – 
Vanillepudding, Mandarine, Gerstenmalz, etwas Pfeffer, Menthol

Glenlochy Rare Old, 33yo, 1979-2012, 46%………………………………..…69 129                           
460 Flaschen aus dem Re-Fill-Sherry-Butt – 
Mandel, Nüsse, Stachelbeere, Orange, leichter Rauch

Glenury Royal Rare Old, 28yo, 1984-2012, 46%…………………………..…55 99                           
430 Flaschen aus dem Re-Fill-Sherry-Butt – 
Honig, Orange, Kräuter, getrocknete Feige, Tabak

Littlemill Rare Old, 24yo, 1991-2015, 45,5%………………………………....40 75                         
486 Flaschen – Apfel, Orange, Kiwi, Kakaopulver, verkohlte Eiche

Lochside Rare Old, 34yo, 1981-2015, 46%…………………………..………..75 139                         
161 Flaschen – Mandeln, rote Beeren, Kräuter, Grapefruit, Zitronenzeste

Rosebank Rare Old, 24yo, 1989-2013, 46%………………………….……….75 139                          
471 Flaschen aus dem Re-Fill-Sherry-Butt – 
Orange, Grapefruit, Pfeffer, weiße Schokolade

St. Magdalene Rare Old, 33yo, 1982-2015, 46%……………………………..65 119                           
431 Flaschen – Honig, Eiche, Tabak, rote Beeren, Cerealien
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Hunter Laing  
*1949/*2013 in Glasgow
Frederick Laing gründete 1949 seine eigene Blending-Firma. Nach seinem Tod 
übernahmen seine Söhne Fred und Steward die Nachfolge ihres Vaters. 
2013 trennten sie sich, Fred behielt die Firma Douglas Laing, Steward gründete Hunter 
Laing. Heute nennt Steward ein Lager mit 14000 Fässern sein Eigen und er begann 2017 
mit dem Bau seiner eigenen Destillerie – Ardnahoe. Gelegen auf Islay, zwischen Caol Ila 
und Bunnahabhain und seit 2018 in Produktion. 
Alte Old & Rare-Abfüllungen aus der gemeinsamen Zeit unter dem Namen Douglas 
Laing sind mit dem Kürzel (DL) hinter der Brennerei gekennzeichnet!

Bowmore (DL) Old & Rare, 21yo, 1990-2012, 49,6%………………………...45 85               
234 Flaschen aus dem Re-Fill-Hogshead – 
Tropische Früchte, Torf, Meeresnoten, BBQ-Asche 

Bruichladdich The Kinship, 29yo, bottled 2021, 45,4%…………………….65 119              
270 Flaschen zum Virtual Feis Ile 2021 -  
Honig, Meersalz, süßes Obst, trockene Kräuter

Bunnahabhain The Kinship, 31yo, bottled 2021, 46,9%……………………65 119              
253 Flaschen zum Virtual Feis Ile 2021 -  
Vanillepudding, Obstkuchen, Gewürze, Kakao, Strandspaziergang

Dailuaine Old & Rare, 46yo, 1973-2019, 45,1%……………………………...125 235                              
231 Flaschen – gebrannte Mandel, Maraschino Kirsche, Mango, Karamellsoße, Kräuter

Glengoyne OMC, 16yo, 2008-2025, 50%………………………………………11 21         
232 Flaschen aus dem PX-Hogshead - Kakao, Toffee, getrocknete Mango, Nougat

Inchgower OMC, 23yo, 1998-2021, 23yo, 50%……………………….………17,50 32,50                                      
144 Flaschen –  Butterscotch, Meersalzschokolade, Vanillecracker, Gewürze

Inchgower Old & Rare, 37yo, 1982-2019, 37yo, 50,1%……………………...55 99                                      
178 Flaschen – Ananas, Orange, Minze, Karamell, Milchschokolade, schwarzer Tee

Linkwood Old & Rare, 33yo, 1989-2019, 50,4%……………………………...35 65                     
239 Flaschen – Orange, Grapefruit, Honig, brauner Zucker, süße Eiche

Lochside (DL) Old Malt Cask, 15yo, 1990-2005, 50%…………………….…37,50 70                   
275 Flaschen - Re-Fill-Hogshead – Süßholz, Grapefruit, Kräuter, leichter Torfrauch 

Mortlach OMC, 2007-2018, 10yo, 57,1%………………………………….……8,50 15                   
649 Flaschen - Sherry-Finished-Single-Cask – Karamell, Marzipan, Moos, Apfel 

Talisker OMC, 2008- 2023, 16yo, 50%…………………………………….……19 35                  
128 Flaschen from a Oloroso-Sherry-Butt – Apfel, Torf, Meersalzschokolade

Tobermory (Peated) OMC, 2007- 2024, 16yo, 50%……………………………14 25,50                  
742 Flaschen from a Re-Fill-Sherry-Butt – Lagerfeuer am Strand, Heu, Obstsalat
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Mackillop’s Choice         
*1996 in Dundee
Gegründet wurde „Mackillop’s Choice“ als unabhängige Linie der Angus Dundee 
Distillers, Besitzer der Destillerien Glencadam und Tomintoul. Benannt wurden diese 
Abfüllungen nach dem Verantwortlichen für die Auswahl der Fässer – Lorne Mackillop. 
Er ist Wein- und Spirituosen-Master, direkter Nachfahre und Erbe des schottischen 
Mackillop Clans, der 1745 während einer Rebellion von den Engländern beinahe komplett 
ausgelöscht wurde. 

Dailuaine Single Cask, 19yo, 1998-2017, 57,7%…………………………….19 35                                  
216 Flaschen – Getreide, Zitronengras, Pflaume, Walnuss, Honignougat

Glen Elgin Single Cask, 20yo, 1989-2010, 54,2%……………………………15 27,50                                    
Bourbon Cask – Zitrusfrüchte, Getreide, Eiche, getrocknete Früchte 

Glenlivet Single Cask, 33yo, 1975-2008, 44,5%……………………….……..45 85                                   
Eine alte Abfüllung ohne Angabe zu Outturn, Geschmacksnoten oder 
Fasstyp, vermutlich aber Sherry 

Rosebank Single Cask, 22yo, 1991-2013, 55,2%……….…………………….65 129                                    
Aus dem Sherry Butt – 
Aprikose, Honig, Gewürze, Orangenzeste, Holz, Ingwer

Scapa Single Cask, 23yo, 1991-2014, 55,9%…………………………………..35 65                                    
300 Flaschen – Meersalz, Gewürze, Schießpulver, Apfel, Zitronenzeste

Strathmill Single Cask, 20yo, 1997-2017, 59,1%……………….….………....25 45                                  
520 Flaschen aus dem Sherry Butt – 
Pistazie, Minze, Kirschen, Rosinen, Mokka 
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Medowside Blending    
*2009 Glasgow
Vater Donald war bis 2007 eine Hälfte des Abfüllers „Hart Brothers“ und gründete 2009 
mit Sohn Andrew die Firma Meadowside Blending, die neben einigen Blends auch immer 
wieder besondere Abfüllungen in ihren Reihen „The Maltman“ und „The Grainman“ 
anbietet.

Maltman Bottlings:
Ardmore 15yo, 2010-2026, 55,9%……………………………………………..8,50 16                                          
227 Flaschen –  Laphroaig-Cask-Matured  – 
Meersalzschokolade, Phenole, kalter Rauch, getrocknete Apfelringe

Arran 19yo, 1996-2006, 51,5%…………………………………………………17,50 32,50                                                                        
498 Flaschen aus dem Sherry-(Re-Fill)-Puncheon – 
Orangenmarmelade, Mandarine, Honig, Rum-Rosine

Auchentoshan 19yo, 1996-2016, 46%……………………………………..…...15 27,50                                         
364 Flaschen – Amontillado-Cask-Finish – 
Nüsse, Honig, Marzipan, Espresso, reife Birnen

Balblair 10yo, 2011-2022, 52,1%………………………………………………..8,50 16                                        
204 Flaschen aus dem Sherry-Cask – 
Schokorosinen, Walnuss, Rohrzucker, 

Benrinnes 32yo, 1988-2020, 44,4%……………………………………………..35 65                                           
506 Flaschen aus dem Sherry-Butt – 
Kandierte Früchte, Honigbonbon, Sultanine, Schokolade

Bruichladdich 12yo, 2009-2022, 51,4%…………………..……………………12,50 22,50                                         
328 Flaschen aus dem Rivesaltes-Hogshead – 
Getrocknete Früchte, Nussmix, Toffee, Brombeere

Glenrothes 30yo, 1990-2020, 46,9%………………………………………..…..35 65                                        
245 Flaschen aus dem PX-Sherry-Cask – 
Mokka, Leder, Tabak, Manuka-Honig, Aprikose, Nüsse

Ledaig 27yo, 1996-2023, 47,4%…………………………………………………25 45                                        
250 Flaschen, Chateau Margaux Red Wine Finish, Unpeated !!!!
Super seltener unpeated Ledaig mit den kurzen Fermentationszeiten,
Erdbeere, Haferkekse, Tabak, Schokolade, Tannine

Grainman Bottlings :
Cameronbridge 28yo, 1992-2020, 51,7%………………………………………16 29,50                                                                   
205 Flaschen - Sherry-Cask – 
Getreide, Ingwer, Pfeffer, Sultaninen, Muskat, Orange, Birne

Carsebridge 33yo, 1982-2016, 49,9%………………………………..…………17,50 32,50                                                                         
258 Flaschen – Eiche, Kokos, Toffee, Bourbon Vanille, Ahornsirup
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Silver Seal     
*1979 in Modena
Der italienische Whiskyhändler Massimo Righi (whiskyantique) schuf die Marke Silver 
Seal für seine eigenen Abfüllungen. Dabei tauchen auch immer wieder seltene Fässer wie 
z.B. von Glenugie, Glen Flager oder Banff auf.

Ardbeg 2001, Single Barrel, bottled 2009, 57,4%…………………………….30 55
307 Flaschen – Ein junges, wildes und kräftiges Single Cask 

Auchentoshan 15yo, Single Barrel, 1998-2014, 60,4%……………………….15 27,50 
210 Flaschen – Malz, Honig, Mineralien, Feigen

Bunnahabhain 23yo, Single Barrel, 1990-2013, 46,8%……………………....32,50  60
72 Flaschen aus dem Sherry-Cask – Üppig und süß – 
Toffee, Karamell, Rohrzucker, Gewürze

Caol Ila 31yo, Single Barrel, 1981-2012, 54,2%……………………………….75 135 
256 Flaschen – Meersalz, Algen, Asche, Pfeffer, Menthol, Anis, Baiser

Littlemill 23yo, Single Barrel, 1990-2013, 54,8%……………………………..89 165 
290 Flaschen – 
Grüne Früchte, nasses Heu, Vanillecreme, Getreide, Ananas

Longmorn 21yo, Single Barrel, 1992-2013, 58,8%…………………………....30 55 
202 Flaschen aus dem Sherry-Cask – 
Getrocknete Früchte, Toffeecreme, Milchschokolade 
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Signatory 1/2

*1988 in Leith / Edinburg
Andrew Symington gründete sein Unternehmen 1988 in Leith und war von Anfang an 
sehr erfolgreich. Bereits 1992 erfolgte ein Umzug um eine bessere Infrastruktur zu 
schaffen, so hat Signatory u.a. eine eigene Abfüllanlage. 2002 kaufte sich Symington die 
Edradour Distillery, die heute natürlich auch immer wieder in den Signatory-Abfüllungen 
zu finden ist. In nur wenigen Jahren wurde Signatory zum  zweitgrößten unabhängigen 
Abfüller Schottlands.

Ardlair 14yo, 2011-2025, 60,2%……………………………………….………..8,50 16                                         
572 Flaschen aus dem Refill-Oloroso-Butt - Ardlair ist unpeated Ardmore
Eiche, trockene Schoko-Früchte, Rosine, Gewürze

Auchentoshan 21yo, 2000-2021, 58,7%………………………………………..19 35                                         
166 Flaschen aus dem Bourbon-Barrel
Eiche, Crème Brûlée, trockene Früchte, Mandelsplitter

Ballechin Sea Shepherd 15yo, 2003-2018, 57,7%…………………………….13,50 24,50       
497 Flaschen – Refill-Sherry-after Islay-Cask - Beeren, Lagerfeuer, Rosinen

Ben Nevis 8yo, 2014, Decanter Collection, 46%……………………………..6,50 12,50      
Dunkle Schokolade, Gewürze, Kakaobutter, Ornagenzeste

Ben Nevis 27yo, 1990-2018, 59,4%……………………………………………..42,50 80      
593 Flaschen aus dem Sherry-Cask – 
Toffee, Rum-Traube-Nuss-Schokolade, Gewürze

Benrinnes 25yo, 1995-2020, 49,7%……………………………………………..19 35                                                                     
253 Flaschen - 1st-Fill-Bourbon-Cask-Finish – 
Tropische Früchte, Gewürze, Muskat, Vanillecreme

Blair Athol 13yo, 2011-2025, 57,9%……………………………………………..9 17                                                                     
301 Flaschen - 1st-Fill-Ruby-Port-Cask – 
Johannisbeeren, Zedernholz, getrocknete Feigen, Cranberrys, Gewürze

Bunnahabhain Sea Shepherd 13yo, 2006-2019, 46%……………………..…11,50 21                                  
746 Flaschen aus dem 1st-Fill-Sherry-Cask –                                                                                                    
Rauchig, maritim, getrocknete Früchte, Bitterschokolade und Mokkanoten
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Signatory 2/2

Caol Ila 14yo, 2009-2023, 57,3%……………………………………………….11,50 21                           
272 Flaschen aus dem Bourbon-Cask – 
Seetang, Meersalz, Torfrauch, Honig, Malz

Edradour Sea Shepherd 10yo, 2008-2018, 58,7%…………………………….11,50 21                                          
700 Flaschen aus dem Sherry-Butt – 
Dunkel und kräftig mit Rosinen, Kakao und etwas Bitterkeit

Glen Flagler 23yo, 1972-1996, 52,6%…………………………………….…….99 185                                                                   
232 Flaschen aus dem Bourbon-Cask –                                                                                                            
Nasses Heu, Eiche, getrocknete Feigen, Datteln, Rose

Glenlochy 32yo, 1980-2012, 60,1%…………………………………………….95 175                                                                         
499 Flaschen aus dem Re-Fill-Sherry-Butt – 
Himbeere, Vanillecreme, Walnuss, Ahorn, weiße Schokolade, Zitronenzeste

Inchgower 13yo, 2011-2025, 59,7%……………………………………………9 17                                                                    
309 Flaschen aus dem 1st-Fill-Marsala-Cask – 
Getrocknete Früchte, Orangenzeste, Gewürzkuchen

Knockandho 16yo, 2008-2025, 51%……………………………………………12,50 22,50                                                                     
341 Flaschen aus dem 1st-Fill-PX-Cask – 
Getrocknete Früchte, süßer Kaffee, Nüsse, Fudge

Linkwood 13yo, 2006-2020, 58,5%……………………………………………..19       35                                                                        
701 Flaschen - Sherry-Butt-Finish – 
Schokolade, Kaffee, Brombeeren, Pflaumen

Miltonduff 10yo, 2009-2020, 61,2%……………………………………………6,50 12,50                                                                         
242 Flaschen aus dem Bourbon-Cask – 
Vanille, Zitronenzeste, Cerealien, Malz, Eiche

Mosstowie 35yo, 1979-2015, 48,1%……………………………………………42,50 80                                                                        
171 Flaschen aus dem Bourbon-Cask – 
Zitronengras, Kräuter, Kokos, Ananas, Anisette

Signatory-Decanter-Tasting – 5 Whiskys à 2cl
Ardlair 14yo, Auchentoshan 21yo, Blair Athol 13yo,

Inchgower 13yo, Knockandho 16yo
55
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Samaroli
*1968 in Rom
Silvano Samaroli war Ende der 60er in erster Linie ein Importeur von Scotch Whisky,  der 
in Italien traditionell sehr beliebt war und ist. 1981 kamen dann die ersten eigenen 
Abfüllungen in der berühmten Flower-Serie auf den Markt, 1984 eine der berühmtesten 
Abfüllungen der Whiskygeschichte – die 720 Flaschen vom 66er Bowmore Bouquet.  
Man arbeitete eng mit Cadenhead zusammen und hatte immer wieder Zugriff auf sehr 
gute Fässer, nicht umsonst gehören Samarolis aus dieser Zeit zu den höchstbewerteten 
Abfüllungen überhaupt. Samarolis goldene Zeiten. Nach ruhigeren Jahren gab Samaroli 
sein Geschäft 2008 an Antonio Bleve ab, dennoch hatte er bis zu seinem Tod im Jahre 2017 
eine aktive Rolle im Unternehmen inne.

Islay Malt, bottled 2020, 43%……………………………………………….....12,50 22,50                                                                                     
560 Flaschen - ein Pure Malt verschiedener Islay-Brennereien –                                                                                                                            
Kaminfeuer, geröstete Mandel, kandierte Früchte, Meeresfrüchte, Salz

Over an Islay Rainbow, bottled 2019, 45%…………………………………..27,50 49,50                                                                  
Ein Pure Malt verschiedener Islay-Brennereien –                                                                                  
Malz, Rhabarber, Algen, Rauch, Pfeffer, Nüsse, Honig

Macallan 1991-2012, 21yo, 45%………..………………………………………95 175                                                                      
416 Flaschen – 
Beeren, Maracuja, Gerstenmalz, Anis, Karamell

Macduff 1997-2018, 21yo, 43%…………………………………………………25 45                                                                        
291 Flaschen aus dem Sherry-Cask – 
getrocknete Früchte, Quitte, Meersalz, rote Beeren

Miltonduff 2009-2019, 43%…………………………………………………….9        17                                                                               
506 Flaschen – 
Erdbeere, Bergamotte, Cerealien, Sesam, Schokolade
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VanWees – The Ultimate 1/3

*1921 in Amersfoort     
1921 als Tabakhändler gegründet kamen natürlich im Laufe der Jahre auch einige 
Spirituosen dazu. 1968 geschah jedoch das Entscheidende : die MS Hornland strandete vor 
der niederländischen Küste bei Den Haag. Die Fracht wurde versteigert und der 
Tabakhändler van Wees schlug zu – vermutete man doch eine Ladung voller Autos in dem 
Frachter. Die fand man auch – doch im Schiffsrumpf stieß man auch auf viel 
Spannenderes: Behälter voller Whisky. Die Etiketten waren bereits dem Wasser zum Opfer 
gefallen, doch man schmeckte den Unterschied der Qualitätsware zu dem, was die 
niederländischen Importeure sonst verkauften. Und so begann van Wees Single Malt 
Whisky direkt in Schottland zu kaufen und eine Erfolgsgeschichte war geboren. 1994 wird 
die Ultimate-Single-Cask-Serie erschaffen, bis heute hat van Wees deutlich über 1000 
Abfüllungen auf den Markt gebracht.

Ballechin 14yo, 2008-2023, 58,3%……………………………………………12,50 22,50                                
252 Flaschen aus dem 1st-Fill Ruby-Port-Cask – 
Lagerfeuer, Preiselbeere, Schokolade, Pflaume

Balmenach 25yo, 1988-2014, 46%……………………………………………...15 27,50 
322 Flaschen aus dem Bourbon-Cask – 
Fruchtig, cremig und buttrig, Ananas, Stachelbeere, Zimt, weißer Pfeffer

Bunnahabhain Staoisha, 8yo, 2013-2021, 46%………………………….……6 11,50                                
406 Flaschen aus dem Bourbon-Cask – 
Verbranntes Malz, Torfnebel, Orangenzeste, Kohle

Bunnahabhain 12yo, 2007-2020, 58,1%…………………………………..…...12,50 22,50                                
595 Flaschen aus dem 1st-Fill-Sherry-Butt – 
Trockenfrüchte, Nüsse, Toffee, Eiche

Clynelish 9yo, 2008-2017, 59,7%……………………………………………….9 17                        
235 Flaschen aus dem Bourbon-Cask – 
Stachelbeere, kandierter Ingwer, Bienenwachs

Cragganmore 13yo, 1992-2006, 46%…………………………………………...12,50 22,50                                
153 (?) Flaschen aus dem Bourbon-Cask – 
Malz, grüner Apfel, Vanille, Heidekraut

Dallas Dhu 30yo, 1980-2011, 46%……………………………………………...37,50     70                                 
310 Flaschen aus dem Bourbon-Cask – 
Malz, Orange, Toffee, Zimt, Mandeln
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VanWees – The Ultimate 2/3

Dailuaine 21yo, 1997-2019, 46%…………………………………………….…12,50 22,50                              
173 Flaschen aus dem Bourbon-Cask – 
Honig, Malz, Birne, Nüsse

Deanston 10yo, 2006-2017, 46%………………………………………………..7,50 14                                
831 Flaschen aus dem 1st-Fill-Sherry-Butt – 
Karamell, Rosinen, Feigen, Datteln, Orangen

Glen Grant 23yo, 1992-2015, 46%……………………………………………...15 27,50                                 
262 Flaschen aus dem Bourbon Cask – 
Eiche, Aprikose, Malz, ein Hauch von Rauch

Glen Grant „The 900th cask“, 21yo, 1997-2018, 57,8%……………………...17,50 32,50                                
270 Flaschen aus dem Bourbon Cask – 
Honig, Grapefruit, ein sommerlicher Obstkorb, Vanille

Glen Keith 24yo, 1991-2016, 46%……………………………………………...15 27,50                                 
230 Flaschen aus dem Bourbon Cask – 
Birne, reifer Apfel, Melone und Vanillebiskuit

Glenlivet 13yo, 2006-2020, 63,6%……………………………………………...9,50 18                                
586 Flaschen, 1st-Fill-Sherry – 
Tabak, getrocknete Früchte, Traube-Nuss-Schokolade

Glen Ord 10yo, 2011-2021, 46%………………………………………………..6 10,50                                
311 Flaschen aus dem 1st-Fill-Bourbon Cask – 
Vanillecreme, Gerstenzucker, Birne, Toffee

Glen Scotia 15yo, 1992-2008, 46%……………………………………………..17,50 32,50                                 
410 Flaschen aus dem Bourbon Cask – 
Malz, Salz, grünes Obst, Orangenzeste

Glenburgie 21yo, 1995-2016, 46%……………………………………………..12,50 22,50                                 
330 Flaschen aus dem Bourbon Cask – 
Honig, Bourbon-Vanille, Apfel, Eiche

Knockdhu (AnCnoc) 12yo, 2008-2020, 57,4%………………………………...7,50  14                              
690 Flaschen, 38 Monate-Sherry-Cask-Finish –
Schokolade, Honig, Orangenzeste, Gewürze
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VanWees – The Ultimate 3/3

Linkwood 20yo, 1997-2017, 46%……………………………………………….12,50 22,50                                
309 Flaschen aus dem Bourbon Cask – 
Zitrone, Orange, Sandkuchen, Vanillecreme

Longmorn 25yo, 1990-2015, 46%………………………………………………17,50 32,50                                 
243 Flaschen aus dem Bourbon Cask – 
Vanillecreme, Muskat, Honig, grüne Trauben

Macduff 9yo, 2008-2017, 61%…………………………………………………..9,50 18                                 
645 Flaschen, 1st-Fill-Sherry-Cask – 
In Alkohol getränkte Früchte, Kaffee, Tannine 

Old Pulteney 12yo, 2008-2020, 56,6%…………………………………………9,50 18                                
691 Flaschen mit Sherry-Cask-Finish – 
Malz, Rosinen, Karamell, Nüsse, Zitrone

Port Dundas 23yo, 1995-2019, 59,4%…………………………………………..15 27,50                                 
225 Flaschen Single-Grain-Whisky – 
Karamell, Butterscotch, Blumenwiese, Kokos, Vanille

Tobermory 11yo, 2006-2017, 46%………………………………………………9,50 18                              
865 Flaschen aus dem 1st-Fill-Sherry-Cask – 
Rosinen, Mokka, Waldboden, Orangenzeste, Nüsse 

Unnamed Orkney 16yo, 2006-2022, 46%………………………………………9 17                              
623 Flaschen aus dem Refill Butt – 
Heidekraut, Meersalzschokolade, sanfter Torf - also ein 16-jähriger Highland Park 

	 	 	 The Ultimate cross-over – 5 Whiskys à 2cl
Glen Grant 23, Dailuaine 21, Glenburgie 21,

Macduff 9, Old Pulteney 12
55
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Blended Scotch
Vatted / Pure Malt

Ein Blend ist eine Mischung verschiedener Whiskys. Die ersten bekannten Blends 
entstanden um 1850 - Whiskyhändler und Ladenbesitzer reisten damals zu den 

Destillerien, kauften Fässer und kreierten ihre eigenen Hausmischungen. Hierbei wurde 
und wird zu größeren Teilen Grain Whisky gebraucht, dieser ist deutlich günstiger als 
Single Malt. Grain wird erstens aus verschiedenen Getreidesorten und nicht allein aus 

dem teurem Gerstenmalz produziert und zweitens wird er nicht im aufwändigen Pot-Still-
Verfahren, sondern in kontinuierlichen Destillierapparaten gebrannt. Heute ist es die 

Aufgabe der Masterblender, dass ihre Whiskys über Jahre gleich schmecken selbst wenn 
einzelne Destillerien als Lieferant wechseln oder wenn sie gar schließen. Und natürlich 

kreieren die Masterblender dieser Welt auch immer wieder neue Abfüllungen. 
Die erfolgreichsten schottischen Blends sind Johnnie Walker, Ballantine’s, Chivas und 

Justerini & Brooks.

Einige Blends werden jedoch nur aus Single Malts zusammengestellt, in diesem Fall 
spricht man von Pure Malt, früher auch Vatted Malt. Diese Blends sind in der Regel 

deutlich intensiver und tiefer im Geschmack.

Keep Walking Hamburg – 5 Whiskys à 2cl
Johnnie Walker Double Black, Green Label 15yo, 

Rye Cask 10yo, 18yo old label, Blue Label Ghost & Rare
55

The Luxury Blends – 5 Whiskys à 2cl 
Cutty Sark 25, The Famous Grouse 18, 

Johnnie Walker King George, Teacher’s 25, Cladach 
90

The Blends from the Past – 5 Whiskys à 2cl 
Cutty Sark old bottling, Dunhill Old Master, 

J&B Ultima, White Horse from the 60’s, Johnnie Walker Premier
99
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Blended Scotch 1/3

Campbeltown Loch, 46%………………………………………………………6  11
Ein Pure Malt aus den Campbeltown-Brennereien Springbank, Kilkerran und Glen Scotia 
– Gerstencracker, Holzkohle, Schokolade, Mineralien

Chivas Regal 18yo, 40%………………………………………………………7,50 14
Toffee, Vanillesoße, Orangenschokolade, getrocknete Früchte

Cladach Blended Malt, bottled 2018, 57,1%……………………………….12,50 22,50
Cladach – gälisch der Küstenstreifen – ist ein Pure Malt aus Diageos 
Küstendestillerien Caol Ila, Lagavulin, Talisker, Oban, Inchgower 
und Clynelish – Seealgen, etwas Torf, etwas Honigsüße,  Zitrusfrüchte

Cutty Sark, old bottling, 40 oder 43%……………………………………...8,50 16
Ein alter Blend von Berry Bros & Rudd, gebottled vermutlich in den
frühen 1980er Jahren, Leading Malt war wahrscheinlich Glenrothes, 
zu dieser alten Flasche gibt es einfach keine weiteren Informationen, 
nicht einmal über den Importeur

Cutty Sark 25yo, 45,7%……………………………………………………….27,50 49,50
Süßer Honig, kandierte Früchte, Schokolade, Kaffee, gebrannte Mandeln

Dewar’s 18yo, 40%……………………………………………………………7,50 14
Mandeln, Vanillecreme, Haferkekse, Honig, Blumenwiese, leichter Rauch

Dunhill Old Master, 43%……………………………………………………11,50 21
Gewürze, Vanillecreme, getrocknete Früchte, Eichenholz, Orange

Grant`s Stand Fast, 40%……………………………………………………11,50 21
Bottled in the mid-1960 - ein historischer Blend mit den leading Whiskys 
Blvenie, Glenfiddich & Girvan

Justerini & Brooks Ultima, Bottled 1994, 43%…………………………….35 65
Ein einmaliger Whisky aus 128 schottischen Whisky-Destillerien – 
112 Malt- und 16 Grain-Whiskys. 
Ein Blend zu Ehren des 500-jährigen Jubiläums der ersten schriftlichen 
Erwähnung des schottischen „uisge beatha“, geblended aus allen zu 
dieser Zeit verfügbaren schottischen Whiskys.
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Johnnie Walker Double Black, 40%………………………………………..6 11
Kohle, Meeresaromen, Milchschokolade, getrocknete Früchte

Johnnie Walker White Walker, bottled 2018, 41,7%………………………6 11
Direkt aus dem Eisfach – Bienenwachs, Vanille, Haferflocken, Apfel

Johnnie Walker Black Islay Origin, 42%…………………………….……..6 11
Pure Malt! – Caol Ila und Lagavulin – 
Torfrauch, Lagerfeuer, Gerstenzucker, Mineralien

Johnnie Walker Rye Cask Finish, 10yo, 46%………………………………6 ,50 12
1st-Fill-Bourbon-, finished in Rye-Casks –  
Honig, Eiche, Roggen und ein leichter Rauch

Johnnie Walker Green Label, 15yo, 43%……………………………..……6,50 12
Ein Pure Malt mit den Leading Malts Linkwood, Talisker, Caol Ila und 
Cragganmore – Gras, getrocknete Früchte, Sandelholz, leichter Rauch

Johnnie Walker Green Label, old bottling, 15yo, 43%…………………..8 15
Ein Pure Malt aus den Leading Malts Linkwood, Talisker, Caol Ila 
und Cragganmore – 
Orange, Malz, Gewürze, Tabak, etwas Rauch, etwas Meer

Johnnie Walker Gold Label, 18yo, Old bottling, 40%…………………...15 27,50
Vanillecreme, Honig, Blumen, etwas Minze, Orangenöl

Johnnie Walker Premier, 43%………………………………………………17,50 32,50
Bienenwachs, süßes Malz, Walnuss, Apfel, Eiche

Johnnie Walker Blue Label, 43%……………..……………………………17,50 32,50
Rosinen, Schokolade, Nussmix, Seegras, leichter Rauch

Johnnie Walker Blue Label Ghost & Rare Glenury Royal, 43,8%..……27,50 49,50
Ein Blend aus acht Brennereien, darunter die Ghosts von 
Glenury Royal, Pittyvaich und Cambus, dazu Glen Elgin, Inchgower, 
Glenkinchie, Glenlossie und Cameronbridge – 
Vanillecreme, Heidehonig, Toffee, Apfel, Aprikose, Milchschokolade

Johnnie Walker King George, 43%…………………………………………35 65
Johnnies Flaggschiff – 
Gewürze, Eiche, Milchschokolade, Ahornsirup, Ingwer
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Blended Scotch 3/3

Teacher’s 25yo, 46%………………………………………………………….…19 35
Orange, Pfirsich, Zimt, Gewürze –
leichter Rauch vom Leading-Whisky Ardmore

Thompson Bros. SRV5 Blended Malt, 8yo, 48,5%……..……………………6 11
SR (Station Road, sitz der Dornoch Brennerei), V5 (Vat 5), 
800 Flaschen Pure Malt –
Melone, Zitronengras, Kräuter, leichter Torfrauch

The Famous Grouse 18yo, 43%………………………………………………..16 29,50
Ein Pure Malt mit den Leading-Whiskys Macallan, Glenrothes und 
Highland Park – Rosinen, Schokolade, Gewürze, schwarzer Tee, Kirschen

White Horse, 60er Jahre bottling mit vermutlich 43,5%……………………35 65
Lagerfeuer, Orangen, dunkler Honig, Leder, Kräuter

Weitere Blends finden Sie bei den Independence-Bottlers 
von Meadowside Blending & Samaroli

   

„Ich hätte nie von Scotch zu Martinis wechseln sollen“
Humphrey Bogart, angeblich seine letzten Worte
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Irland / Nordirland
Das erste Dokument auf dem die Whiskeyherstellung erwähnt wurde, stammt aus dem 

Jahre 1405 aus Irland. Der Nationalheilige St. Patrick und weitere Missionare brachten die 
Gerätschaften und das Wissen zur Herstellung von Parfüm von ihren Reisen aus dem 

Nahen Osten bereits im 5. Jahrhundert mit auf die grüne Insel. Daraus entwickelte sich 
später die erste Destillation von Getreide, eine Frühform des Whiskeys. 1757 wurde in 

Irland die erste Whiskey-Brennerei weltweit gebaut – Brusna. Später umbenannt in Locke 
und noch später in Kilbeggan. 

Die erste Brennlizenz erwarb indes erst 51 Jahre später, im Jahre 1608, die damalige Region 
Rowte (heute County Antrim), gelegen im heutigen Nord-Irland. In dieser Region lag auch 
das Örtchen Bushmills. Erbaut wurde die dort gelegene Bushmills Brennerei erst im Jahre 

1784 und ist damit – entgegen vieler und eigener Behauptungen – die nur zweitälteste 
irische Brennerei. 

Und ganz nebenbei auch noch jünger als die ältesten schottischen Destillerien! 

Irischer Whiskey wird wie der amerikanische mit „ey“ am Ende geschrieben, hat meist 
einen hohen Grain Anteil und ist dadurch in der Regel deutlich leichter und zugänglicher 

als der schwerere schottische Single Malt. 
Lange Jahre gab es nur vier irische Brennereien (Bushmills, Cooley, Kilbeggan, 

Midleton), diese produzierten in verschiedenen Verfahren dutzende Whiskeymarken. 
Doch hat in den letzten Jahren ein Boom an Neugründungen eingesetzt, die ersten Neuen 

sind schon am Markt und viele werden in den kommenden Jahren auf den Markt drängen.

Five Casks of Ireland – 5 Whiskys à 2cl 
Glendalough Burgundy Cask, Tyrconnell Madeira Finish,  

Hyde No.9 Port Cask, Teeling Pineapple Rum Cask,
Bushmills 14yo Malaga Cask

33
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Bushmills       (Mühle am (River) Bush)                                       

*1784 (1608 Brennereilizenz für die Region) Volumen ca. 4,5 Mio Liter
Das die Nordiren von Bushmills sich gerne als älteste Destillerie der Welt sehen ist im 
Eingangstext von Irland erklärt. Über die ersten hundert Jahre der Destillerie Geschichte 
ist nicht so viel bekannt, beinahe alle Unterlagen von damals fielen einem Großfeuer im 
Jahre 1885 zum Opfer – und mit ihnen beinahe die gesamte Brennerei. Der Wiederaufbau 
sollte drei Jahre dauern, danach war Bushmills zumindest sehr erfolgreich und exportierte 
gar mit einem eigenen Schiff nach Asien und Amerika. Von 1939 bis 1945 war Bushmills 
geschlossen und diente als Truppenunterkunft. Das Verwaltungsgebäude in Belfast – das 
man nach dem Großbrand 1885 extra ausgegliedert hatte – wurde bei einem deutschen 
Fliegerangriff 1941 getroffen und brannte aus. Und mit ihr die letzten alten Unterlagen der 
Gründungsjahre der Brennerei. 1946 nahm man die Produktion wieder auf, bis heute 
folgten zahlreiche Besitzerwechsel und man gehört aktuell dem Tequlia-Giganten José 
Cuervo. Der Single Malt Whiskey von Bushmills wird dreifach destilliert.

Bushmills 14yo, 40%…………………………………………………………7,50 14
Malaga-Cask-Finish – Tropical-Fruit-Mix, Vollmilchschokolade, Gewürze

Bushmills 16yo, 40%…………………………………………………………8,50 16
Gereift in Oloroso-, Portwein- und Bourbon-Casks –
Marzipanschokolade, Honig, karamellisierte Früchte, geröstete Nüsse

Bushmills 2011 Causeway Collection, 56,3%……………………………..10,50 19,50
Bourbon- & Sherry-Casks - 2-jähriges Finish in Sauternes Casks –
Pfirsich, Wildkräuterhonig, Apfelküchlein

Bushmills 21yo, 40%…………………………………………………………17,50 32,50
Gereift in Oloroso- und Bourbon-Casks, Finish in Madeira-Fässern – 
Süßes Malz, Rosinen, Toffee, Vanille

Destillerie Old Bushmills, wahrscheinlich im 19. Jhdt.
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Cooley (Name der Halbinsel)

*1987         Volumen ca. 1 Mio Liter Malt Whiskey & ca. 4 Mio Liter Grain
Cooley wurde erst 1987 durch John James Teeling gegründet. 1988 wurde der Betrieb von 
zweifach destilliertem Single Malt mit gebrauchten schottischen Pot Stills und 1990 die 
Herstellung des Grains aufgenommen. Und so produziert auch Cooley einige 
verschiedene irische Whiskeymarken, z.B. Tyrconnel, Connemara, Greenore, Hyde, 
Locke und natürlich Teeling. 2011 folgte der Verkauf an Beam Suntory. Teeling wird seit 
2015 in der neuen, eigenen Brennerei produziert, die Abfüllungen findet ihr unter Teeling.

Connemara Distillers Edition, 40%………………………………………….6          11
Rauch, Vanille, Espresso, Eiche

Connemara 12yo, 40%…………………………………………………………6,50      12
Malz, Torf, grüne Früchte, Marzipan, Seebrise

Tyrconnell Madeira Finish, 10yo, 46%………………………………………6,50      12
Honig, Rosinen, Trauben, Malz

Hyde No. 9, 8yo, Port Finish, 46%………………………………..………….6,50 12
Traube, Honig, Gewürze, Studentenfutter

Zwei Iren pflegen jeden Tag im Pub einen Whiskey zu trinken. Als einer 
der beiden nach Amerika auswandert, sagt er zu seinem Freund: "Der gute 

irische Whiskey in unserem Pub wird mir fehlen. Tu mir bitte einen Gefallen 
und trinke jeden Tag einen für mich mit."  

Der Freund willigt ein und bestellt nun jeden Tag: "Einen Whiskey für meinen 
Freund in Amerika und einen für mich." 

Als er eines Tages nur noch einen Whiskey bestellt, fragt ihn der Barmann 
erschrocken: "Oh nein! Sagen Sie nur, Ihr Freund in Amerika ist gestorben?!"   

Der Gast entgegnet: "Nein, nein. Ich habe aufgehört zu trinken!" 
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Glendalough (Tal der zwei Seen)

*2011 Volumen unbekannt
2011 in den Wicklow Mountains, im Hinterland Dublins errichtet, begann 2013 die 
Produktion von Grain, Single Malt und natürlich für die schnelle Liquidität auch ein Gin. 
2015 wurde der erste 7-jährige Whiskey abgefüllt. Wie es in Irland legitim ist, wurde 
Whiskey zugekauft und mit eigenem Label versehen. 2021 wurde Glendalough - und nicht 
die damit werbenden Kollegen von „Waterford“ - mit dem „Icons of Whiskey Award“ als 
nachhaltigste irische Brennerei ausgezeichnet.

Glendalough Calvados Cask Finish, 42%……………………………………6 11
Toffee, Honig, Apfel, Butterscotch

Glendalough Gran Cru Burgundy Cask Finish, 42%………………………6 11
Beeren, Erde, Holz, Tannine, Vanille

Glendalough Mizunara Cask, 7yo, 46%………………………..………….…8 15
Dunkle Schokolade, geflammtes Holz, Mango, Gewürze
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Kilbeggan (Name des Ortes)

*1757 Volumen ca. 0,1 Mio Liter
Herzlich willkommen in der ältesten Whiskey-Brennerei der Welt! 
Als Brusna Brennerei gegründet, wurde sie 1843 von John Locke gekauft und umbenannt 
in John Locke & Co (Locke’s Distillery). Seine Nachkommen mussten 1954 die 
Produktion einstellen und 1957 wurde die Brennerei dann ganz geschlossen. Nachdem ein 
Teil der Produktionanlagen verkauft worden war, verfielen die alten Gebäude, z.T. wurden 
sie gar als Schweinestall genutzt. 1982 taten sich einige Bewohner des Ortes zusammen, 
putzen die alten Gemäuer wieder heraus und errichteten aus ihnen ein Whiskey-Museum 
mit Restaurant. 1988 wurde der gesamte Komplex dann an die neu gegründete Cooley-
Brennerei verkauft. Die Destillerie wurde in Kilbeggan umbenannt und langsam wieder 
hergerichtet, New Spirit wurde gar von Cooley nach Kilbeggan gebracht um dort abgefüllt 
und gelagert zu werden. Seit 2007, dem 250. Jahr der Brennerei, wird wieder Whiskey 
produziert – und zwar auf den wohl ältesten Pot Stills überhaupt – zwei Mitte des 19. 
Jahrhundert bei Forsyths in Schottland produzierten Brennblasen, die von der 1954 
geschlossenen Tullamore Distillery gekauft wurden.

Kilbeggan Triple Cask, 43%…………………………………………………6              11
Sommerfrüchte, Zitronenzeste, Gewürze, Roggencracker, Nüsse

Kilbeggan 8yo, 40%……………………………………………………….….6  11
Aprikose, Haferkekse, Buttercreme
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Midleton (Name des Ortes)

*1975 Volumen ca. 25 Mio Liter
1975 wurde in Sichtweite der alten Old Midleton Distillery (1825-1975) die hochmoderne 
Midleton Distillery erbaut. Mit Old Midleton, Jameson und Power hatten drei in Dublin 
gelegene Brennereien enorme Platzprobleme und schufen so zusammen die Irish 
Distiller’s Ltd, die heute zu Pernod Ricard gehören. In dieser Whiskey-Fabrik werden u.a. 
Midleton, Jameson, die bunten Spots, Power’s, Paddy's und Redbreast produziert.

Jameson Limited Reserve, 18yo, 46%………………………………..……13,50 24,50
Toffee, Leder, Gewürze, Nüsse

Midleton Very Rare, bottled 2021, 40%…………….……………………..27,50 49,50
Orangen-Vanille-Creme, Gewürze, Kokos, Eiche, Toffeedrop

Redbreast 12yo, 40%…………………………………………………………6           11
Getrocknete Früchte, Orangenzeste, Malz

Redbreast 15yo, 46%…………………………………………………………8,50         16
Beeren, Eiche, Vanille, Gewürze, Orangenöl

Redbreast 21yo, 46%…………………………………………………………19            35
Trockenfrüchte, Nüsse, exotischer Obstkorb, Eiche, Vanille 

Writers Tears Ice Wine Finish, 46%…………………………………………8,50         16
Single Cask - 366 Flaschen - 12 Monate Finish im Eiswein-Fass - 
Litschi, Traube, Mango, Nussmix, Blumenwiese

Teeling (Nachname)

*2015 Volumen ca. 0,5 Mio Liter
2015 errichteten Stephen und Jack Teeling ihre eigene Destillerie. Sie sind die Söhne von 
John Teeling, dem Gründer der Cooley Brennerei. Diese vertrieb bis 2015 die Marke 
Teeling, ältere Jahrgänge wurden dort produziert.

Teeling Duoro Old Vines, 46%…………………………………….……….…6            11
Dunkle Beeren, Eiche, Gewürze, Butterscotch

Teeling Rioja Cask, 46%…………………………………………….……….…6            11
Kirsche, Erdbeerkompott, Tannine, schwarze Pfeffer

Teeling Plantation Pineapple Rum Cask Finish, 49,2%……………………6            11
Vanille, Ananas, Bananenkuchen, Gewürze
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New World Whiskys
In Deutschland gibt es heute mehr Whiskybrenner als in Schottland. Meistens sind es 

Obstbrenner, die sich nun, in den Jahren des Whiskybooms, auch an das Destillieren von 
Whisky heranwagen aber zumeist nur regionale Bedeutung haben.

Slyrs Rye Forty Eight, 48%…………………………………………………….7,50 14
Roggencracker, Süßholzraspeln, Zimt, Eiche

Slyrs 18yo, 43%……………………………………………………….…………17,50 32,50
Honig, getrocknete Früchte, Kardamom, Eiche, Fudge

Rothaus Black Forest Amarone Cask, 49,8%…..…….…………………….…8,50 16
Kirsche, Kakao, Tannine, Gewürze

Rothaus Black Forest Peated Cask Finish, 54,5%…..…….……………….…9,50 18
Octomore-Cask-Finish - Torfrauch, Gerstenzucker, Butterscotch

Stonewood Ruby Port Finish, 7yo, 47,1%…..…….……………….……….…8,50 16
1509 Flaschen - r Jahre Ruby Port Finish - Malz, Rosinen, Gewürze, Beeren

St.Kilian Fourteen, 2017-2021, 49,8%…..…………………..……………….…6,50 12
Sechs verschiedene Fasstypen -  Armangnac, Cognac, Champagner, Rhum Agricole,         
Margaux und Sauternes - Pfirsich, Traube, Milchschokolade, Honig

***********
In den Niederlanden, die traditionell ein großer Whiskymarkt sind, waren es indes die 

Genever-Produzenten, die zuerst das Thema Whisky anpackten, angeführt von Zuidam.

Millstone 1st-Fill-PX-Cask, 2018-2024, 54,8%……………………………..…..6,50   12
694 Flaschen – Lagerfeuer, Espresso, dunkle Früchte, Kirsche
Millstone 1st-Fill-Moscatel-Cask, 2019-2024, 55,1%………………………….6,50   12
648 Flaschen – Kräuter, verbrannter Toast mit Orangenmarmelade, Schokolade

****************
Die Schweizer Eidgenossen werden bei uns durch die traditionsreiche 

Locher Brennerei aus Appenzell vertreten……

Säntis Dreifaltigkeit, 52%………………………………………………..…..7,50  14
Torfiger Malt in ehemaligen Bierfässern gelagert - Räucherspeck at it’s best !

……und die Schweden nach dem von der aufstrebenden High Coast Brennerei

High Coast Aurora, 46%…………………………………………………..……6   11
Stachelbeere, Rosine, Earl Grey, grüner Apfel

High Coast Berg Batch 14, 50%………………………………………………6,50   12
PX-Finish - Rosinen, getrocknete Früchte, Aprikose, Vanillebisquit
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Gegründet 2012 ging 2016 im israelischen Tel Aviv die erste Whiskybrennerei des Landes 
in Produktion. Die hohe Luftfeuchtigkeit sorgt einerseits für eine schnelle Reifung, 

anderseits sind Israels Engel durch den hohen Angels Share glückliche Himmelsbewohner. 
Israel - das Land in dem laut der Bibel Milk & Honey fliessen. Nun auch Malt Whisky.

M&H Elements Pomegranate Wine Cask, 46%………….……………………7,50 14
Granatapfel, Lavendel, Chilli-Pfeffer, Konfitüre, Walnuss

M&H Art & Craft Ex-Islay IPA Cask, #2, 53,2%………….…………………..8,50 16
811 Flaschen – Gerösteter Marshmallow, Rauchsalz, Minze, Bergamotte

M&H Art&Craft, Chocolate Porter Beer Cask, #1, 56,2%………….………..8,50 16
770 Flaschen – Kaffee, Mon Chéri Praline, Eiche, Salbei, Zimt

M&H Apex Rum Cask, 57,3%………………………………………………….8,50 16
1420 Flaschen – 
Bananenjoghurt, Wildblumenhonig, Pekannuss, Papaya, Melone, Gewürze

****************

Im April 2005 wurde mit dem Bau der taiwanesischen King Car Kavalan Brennerei 
begonnen, am 11.März 2006 floß bereits der erste NewMake aus den Brennblasen. Schnell 

hat sich die Destillerie zu einer der bedeutendsten der „New World Whiskys“ etabliert 
und wie Israel hat Taiwan aufgrund der hohen Temperaturen und entsprechender 

Verdunstung nun auch sehr glückliche Engel…

Kavalan Solist Vinho Barrique, 57,1%…………………………………….…12,50 22,50
205 Flaschen - tropische Früchte, Karamell, Kakao

Kavalan Solist Port Cask, 57,8%………………………………………………12,50 22,50
172 Flaschen - Nüsse, dunkle Schokolade, reife Waldbeeren

Kavalan Solist Oloroso Cask, 56,3%…………………………………….……12,50 22,50
517 Flaschen - Rosinen, Marzipan, Herrenschokolade, Tabak

Kavalan Solist Madeira Cask, 57,8%…………………………………….……15 27,50
202 Flaschen - Ritter-Sport-Olympia, Apfelkuchen, Feige

****************
….und auch vom anderen Ende der Welt - aus Neuseeland…erreichen uns die ersten 

Abfüllungen, zB gereift im heimischen Holz des Totara-Baums…..

Pokeno Single Malt, Exploration Series #02, Winter Malt, 48%……………8  15
Schokoladen-, ManukaRäucher- und Toffeemalz aus 1st-Fill-Bourbon

-  -174



USA

Vermutlich wurde um 1770 in den heutigen Vereinigten Staaten das erste Mal eine Art 
Whiskey aus Roggen gebrannt. Die erste richtige Destillerie entstand 1783 in Louisville/
Kentucky. Dort brannte einer der großen Whiskeypioniere - Evan Williams - Whiskey aus 

Mais. Zwei wichtige Arten von Whiskey stammen so aus den USA – 
Bourbon und Rye.

Weiter werden noch Wheat (mindestens 51% Weizen in der Maische), Corn (mindestens 
80% Mais in der Maische) und Tennessee-Whiskey produziert.

In den frühen Zeiten der USA war der Rye der vorherrschende Whiskey. Roggen wuchs in 
den kühleren Staaten des Nordostens besonders gut und war den europäischen 

Einwanderern von zu Hause bekannt. Wegen ihrer Nähe zu der stark bewachten 
kanadischen Grenze überlebten die Roggen-Whiskey-Brennereien in den nördlichen 

Staaten die Prohibition nicht und der Rye geriet in Vergessenheit. 
In den letzten Jahren feiert er jedoch sein großes Comeback! 

Dies liegt an den vielen kleinen Craft-Destillerien, die in den Staaten entstanden und 
wieder anfingen “den Whiskey von früher” zu brennen. Und dieser war sehr begehrt in 

den Cocktailbars dieser Welt, denn viele klassische Drinks basieren ursprünglich auf dem 
Rye-Whiskey, mangels Möglichkeit wurden sie aber jahrzehntelang mit Bourbon gerührt. 
Natürlich entging den großen Whiskeybrennern dieser Trend nicht und sie stiegen in die 

Produktion ein – the Rye was back! 
Im Vergleich zum Bourbon schmeckt er würziger, trockener und kräftiger. Ein Rye aus den 
USA muss mit mindestens 51% Roggen destilliert sein, er muss mindestens zwei Jahre in 
ausgekohlten, frischen und erstbefüllten Fässern reifen und darf während der Destillation 

nicht mehr als 80% Alkohol haben

Try some Rye! – 5 Whiskeys à 2cl
F.E.W. Rye, Sazerac Rye, 

Pikesville Rye, Journeyman handmade Rye, Russel’s 6yo Rye
37,50

Bourbon Babes – 5 Whiskeys à 2cl
Blanton`s Original, Journeyman Featherbone,

Michter’s Bourbon, Reservoir Bourbon, Rowan’s Creek
37,50

American Whiskey Styles – 5 Whiskeys à 2cl
Journeyman Featherstone Bourbon, Reservoir Wheat, Old Ezra 7yo Rye,

Jack Daniel`s Single Barrel Cask Strength, Westland PX Single Cask
40
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Der Bourbon erhielt seinen Namen zu Ehren des französischen Königshauses – den 
Bourbonen. Weil die Franzosen den Amerikanern während der Befreiungskriege gegen die 
Engländer mit Truppen halfen, benannten die Amerikaner einen County in „Bourbon“ 
(gelegen im damaligen Westen Virginias) um. Da die Whiskeyfässer in dieser Zeit immer 
den Namen des Countys trugen in dem sie befüllt wurden, fielen die guten Fässer aus 
dem County Bourbon positiv auf. Mit der Zeit verlangte man einen Bourbon, wenn man 
einen besseren Whiskey haben wollte. 
Der Bourbon Act von 1964 gibt die Rahmenbedingungen vor, die einen Whiskey zum 
Bourbon machen. Die Maische eines Bourbons muss mindestens 51% Mais enthalten, der 
Rest der Maische muss aus Weizen, Roggen und/oder Gerste gebrannt werden. Dennoch 
darf auch –wie bei der Reservoir-Destillerie – ein Whiskey mit 100% Mais in der Maische, 
sprich eigentlich ein Corn-Whiskey- als Bourbon bezeichnet werden. Der Roh-Whiskey – 
White Dog genannt – darf nicht mehr als 80% Vol. aufweisen, um das typische Aroma zu 
bewahren. Die Reifung des Bourbons muss in frischen, erstbefüllten, ausgebrannten 
Eichenfässern aus amerikanischer Weißeiche für mindestens zwei Jahre erfolgen. 

Tennessee-Whiskey unterliegt den selben Anforderungen wie Bourbon. Zusätzlich muss 
er im US-Bundesstaat Tennessee hergestellt werden und den sogenannten Lincoln County 
Process – eine Filtration durch Holzkohle – durchlaufen. 

American Full Volume – 5 Whiskeys à 2cl
Blanton’s Straight from the barrel, Noah’s Mill, 

Jack Daniel’s Barrel Strength, Journeyman Wheat, Wild Turkey Rare Breed
38

The American Dream – 5 Whiskeys à 2cl
Woodford Masters Collection, Blanton`s Gold, 

Willet Estate Single Barrel 8yo Rye,
George Dickel 13yo, Michter’s 10yo Single Barrel 

75
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Buffalo Trace (Büffelspur)

*1812 / 1857 Volumen unbekannt
Harrison Blanton destillierte auf seiner Farm im heutigen Frankfort/Kentucky seine ersten 
Whiskeys, sein Sohn Benjamin baute allerdings erst 1857 eine wirkliche Destillerie an 
diesem Ort. Es folgten Besitzerwechsel und Namensänderungen zuhauf, so hieß die 
Brennerei im Laufe der Jahrzehnte Blanton’s, Old Fire Copper, George T. Stagg Distillery, 
Schenley, Leestown Distilling und seit 1999 Buffalo Trace. Der wohl eigentlich 
Verantwortliche für den großen Erfolg und das heute so hohe Standing der Destillerie 
dürfte ein gewisser Albert Blanton sein. Dieser war von 1912 bis 1952 Manager der 
Brennerei, investierte viel Geld und Zeit in die Weiterentwicklung seiner Whiskeys und 
war der Erste, der Single Casks abfüllte und verkaufte. Daran erinnerte sich in der großen 
Whiskey-Krise Anfang der 1980er-Jahre sein Nachfolger Elmer T. Lee und er begann - mit 
großem Erfolg – wieder Bourbon-Single-Cask-Abfüllungen auf den Markt zu bringen die 
er nach seinem Ideengeber benannte. Die Whiskeymarke Blanton’s war geboren.

Blanton’s Original, 46,5%……………………………………………………8,50 16
Karamell, Sternanis, Orangenzeste

Blanton’s Gold, 51,5%………………………………..………………………14 25,50
Butter, Honig, Eiche, Schokolade und Toffee

Blanton’s Straight from the barrel, bottled 2022, 64,4%…………………14 25,50
Tabak, Vanille, Gewürze, angebrannte Crème Brulée, Waldhonig

Colonel E.H.Taylor, 50%……………………………………………………..12,50 22,50
Butterscotch, gegrillter Mais, frische Tabakblätter

Colonel E.H. Taylor Straight Rye, 50%…………………………………….15 27,50
Eiche, Pfeffer, dunkle Gewürze, Karamell

Eagle Rare 10yo, 45%…………………………………………………………6         11
Honig, Zigarre, Vanille, salziges Gebäck

Sazerac Straight Rye, 45%………………………………………………..…7,50       14
Toffee, Bratapfel, Zimt, ein Touch Anis

Stagg, Straight Bourbon, 66,1%…………………………………………….25       45
Tabak, Espresso, Rohrzucker, Kirsche, Gewürze

Thomas H.Handy Rye, 64,5%……………………………………………….45      85
Honig, Eiche, Pfeffer, Roggen, Tabak

W.L.Weller Special Reserve, 45%………………………………………….7,50      14
Nüsse, Gewürze, Eiche, Honig, Melasse

W.L.Weller 12yo, 45%………………………………………………….……15     27,50
Mandel, Maiswaffel, dunkler Honig, geröstete Vanille
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van Winkle 12yo, bottled 2013, 45,2%…………………………………….55 99
Berghonig, Eiche, Tabak, Weizen

van Winkle Family Reserve Rye 13yo, bottled 2013, 45,2%……………79 145
Roggen, Karamell, Vanille, weißer Pfeffer, Zigarrenkiste

Pappy van Winkle 15yo, bottled 2013, 53,5%……………………………79 145
Ahornsirup, salziges Karamell, Minze, Kaffee

Pappy van Winkle 20yo, bottled 2013, 45,2%……………………………150 275
Honig, Applepie, Teakholz, Bitterorange, Himbeere, angebranntes Crème Brulée

Buffalo Trace Experience – 5 Whiskeys à 2cl
Blanton’s Gold, Colonel E.H. Taylor Bourbon, Stagg Straight B.,

W.L.Weller  12yo, Old Rip van Winkle 12yo
90

The Winkle Collection – 4 Whiskeys à 2cl
van Winkle 12yo, van Winkle Family Reserve 13yo,

Pappy van Winkle 15yo, Pappy van Winkle 20yo
350
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Barton 1792 (Name der Firma)

* 1879 Volumen unbekannt
1879 in Bardstown/Kentucky unter dem Namen “Moore Distillery” von Tom Moore 
gegründet, wuchs die Brennerei stetig und schien eine großartige Zukunft zu haben. Doch 
die Prohibition brach auch Moore das Genick und er musste seinen Betrieb 1926 stilllegen. 
1934 von einem neuen Besitzer wiedereröffnet, übernahm 1944 Oscar Getz. Dieser war 
bereits Geschäftsführer der Getränkefirma “Barton” und benannte die Brennerei 
kurzerhand in “Barton Distillery” um. 1993 erfolgte ein Verkauf an Constellation Brands, 
diese gaben der Brennerei ihren alten Namen “Tom Moore Distillery” zurück, jedoch 
wurde die Firma selber nur ein Jahr später an die Sazerac Company verkauft, die ihrerseits 
den Namen wieder änderten – in den heutigen Namen “Barton 1792 Distillery”. 1792 
erinnert an das Jahr, indem Kentucky der 15. Bundesstaat der jungen Vereinigten Staaten 
von Amerika wurde. Die Abfüllung “1792 Ridgemont Reserve” ist heute der offizielle 
“Toast-Bourbon” beim jährlichen Kentucky-Bourbon-Festival.

1792 Ridgemont Reserve, 46,85%……………………………………………7,50     14
Vanille, Karamell, weißer Pfeffer, Roggenbrot

Irgendwo im Westen der USA:
Ein Handlungsreisender nimmt einen Anhalter, 

einen alten Indianerhäuptling mit.
Nach einer Weile fragt der Häuptling: 

„Was ist denn da in der Tüte auf der Rückbank?“
„Eine Flasche Whiskey. Die hat mir ein Geschäftsfreund für meine Frau 

mitgegeben.“
Darauf der Häuptling : “Guter Tausch !“
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FEW Spirits (Francis Elizabeth Willard)

* 2011 Volumen unbekannt, aber wenig
Francis Elizabeth Willard (FEW) war eine Vorkämpferin der örtlichen Abstinenzler-
Bewegung und so wurden ihre Initialien provozierend Namensgeber der örtlichen 
Destillerie, am Lake Michigan gelegen in den heutigen nördlichen Ausläufern Chicagos, 
Illinois. 

F.E.W. Bourbon, 46,5%………………………………………………………..6,50   12
Mais, Karamell, Zimt, Nelken, Eiche

F.E.W. Rye, 46,5%……………………………………………………………..7,50   14
Orangen, Pflaumen, Haferkekse, Apfelkuchen
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George Dickel (Name des Gründers)

*1870/1958 Volumen ca. 8 Mio Liter
1818 in Darmstadt geboren, emigrierte Georg Dickel 1844 in die neue Welt. Dort war er als 
Schuhmacher tätig und eröffnete später einen Spirituosenladen.
Sein Teilhaber, Victor Schwab, stieg 1888 in die Cascade Distillery ein (ob auch mit dem 
Geld von George Dickel ist anzunehmen aber nicht belegt). Diese wurde 1870 am Cascade 
River in Tullahoma, Tennessee gegründet und erlebte bis zu diesem Zeitpunkt in wenigen 
Jahren viele Besitzerwechsel. Ab dem Moment des Einstiegs produzierte sie nur noch 
exklusiv für das Spirituosengeschäft von Dickel, der selber kurz danach an den Folgen 
eines Sturzes von seinem Pferd starb. 
Kurz vor 1900 konnte Schwab die komplette Destillerie übernehmen, sie wurde nun in die 
ehemals gemeinsame Firma George A. Dickel & Co. eingegliedert, florierte und war ab 
1904 die größte Brennerei in Tennessee. Im Staate Tennessee wurden 1910 jedoch wegen 
der Prohibition alle Brennereien geschlossen. Die Firma zog weiter nach Louisville/
Kentucky und ließ dort bei Stitzel nach eigenen Rezepten weiter produzieren. 1919 kam 
dann jedoch das endgültige aus – die Prohibition galt für die gesamten Staaten.
Nach der Prohibition wurde bei Stitzel-Weller wieder produziert, die Nachkommen von 
Schwab verkauften die Namensrechte an die Schenley Distillers, die ab diesem Zeitpunkt 
zunächst in Frankfort/Kentucky in der George T. Stagg Distillery produzierten um 1958 – 
eine knappe Meile vom alten Standort entfernt – eine neue und eigene George Dickel 
Distillery zu errichten. Hier wurde nach den alten Rezepten wieder der neue George 
Dickel Tennessee Whiskey gebrannt und ab 1964 abgefüllt. 1987 kaufte Guinness die 
gesamte Schenley Gruppe und integrierte deren Destillerien in die UDV, heute Diageo.

George Dickel Rye, 45%……………………………………………………….6 11
Vanillecrème, Gewürze, Ahorn, Brot, leicht getoastete Eiche

George Dickel Bottled in Bond, distilled 2008, 11yo, 50%……………….12,50 22,50
Honig, tropische Früchte, Kirsche, Mineralien, Marshmallows
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Heaven Hill Bernheim (Himmelshügel)

*1881 Volumen ca. 25 Mio Liter
Die 1881 in Louisville/Kentucky erbaute Destillerie brannte kurz nach der Eröffnung 
beinahe komplett ab. Die vom Feuer verschonten Gebäude übernahm 1897 
Isaac W. Bernheim, der bereits sehr erfolgreich seine Whiskeymarke I.W. Harper 
vermarktete, diese wurde jedoch bis dato noch in anderen Destillerien produzieret. Er 
baute die Brennerei wieder auf und konnte nun seinen eigenen Whiskey herstellen. 
Aufgrund guter Kontakte und vieler “Schenkungen” durfte er während der Prohibition 
Whiskey zu medizinischen Zwecken produzieren. 1937 wurde Heaven Hill von der 
Schenley-Gruppe übernommen, die dann selber 1987 von Guinness/UDV geschluckt 
wurde. Diese bauten auf dem Destilleriegelände eine neue, moderne und große High-
Tech-Brennerei die 1992 in Produktion ging. Die alt-ehrwürdige wurde kurz danach 
abgerissen. Produziert werden hier heute berühmte Marken wie u.a. Elijah Craig, I.W. 
Harper, Evan Williams, Rittenhouse, Pikesville und Old Fitzgerald.

Bernheim Kentucky Straight Wheat, 7yo, 45%…………………………....8 15
Fetter Körper, brauner Zucker, Melasse, verkohlte Eiche, Kirsche und Orange

I.W. Harper, 15yo, 43%………………………………………………………..15 27,50
Kokos, Toffee, Vanille, Gewürze, Eichenplanke

Pikesville Straight Rye, 55%…………………………………………………8 15
Honig, Vanille, Nelke, Roggen, Kakao

Weitere Heaven Hill-Abfüllungen finden Sie bei den 
unabhängigen Abfüllern von Cadenhead
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Jack Daniel’s (Name des Gründers)

*1866 Volumen ca. 35 Mio Liter
Aus Lynchburg, Tennessee, kommt Amerikas berühmtester Whiskey. Jesper Newton 
“Jack” Daniel erbaute mit nur 20 Jahren seine eigene Brennerei. Er hatte schon sechs Jahre 
Whiskeyerfahrung als er mit 14 Jahren die kleine Destillerie seines Ziehvaters übernahm, 
der aus religiösen Gründen nicht mehr brennen wollte. Jack starb 1911 an einer Infektion, 
nachdem er aus Wut gegen einen Safe trat und sich dabei den Zeh gebrochen hatte. Sein 
Neffe Lem Motlow führte die Brennerei ab diesem Zeitpunkt weiter. Nach dessen Tod 
1947 übernahmen seine Söhne, diese verkauften allerdings die Brennerei und alle Rechte 
im Jahre 1955 an Brown-Forman, in dessen Besitz man noch heute ist. In der Jack Daniel’s 
Destillerie wird ausschliesslich Jack Daniel’s produziert, Old No. 7 ist der meist 
getrunkene Whiskey in den Staaten.

Jack Daniel’s Single Barrel Rye, 45%………………………………………..6,50                 12
Getrocknete Früchte, getoastete Eiche, Kräuter, Cracker

Jack Daniel’s Single Barrel - Barrel Strength, 64,5%…………………….…9     17
Vanille, getoastete Eiche, Candy, Nüsse, Nelke
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Jim Beam (Name des Urenkels des Gründers)

*1854/1934/1953 Volumen ca. 75 Mio Liter
Der Urvater dieses Imperiums war der deutsche Einwanderer Jakob Böhm, der sich später 
in Jacob Beam umbenannte. Ab etwa 1795 verkaufte er Schwarzgebrannten auf seiner 
Farm und gab sein Wissen und natürlich auch seine Anlagen an seinen Sohn David weiter, 
der 1820 übernahm und seinerseits 1850 an seinen Sohn David M. Beam abgab. David zog 
1854 weiter ins Nelson County/ Kentucky, baute die Brennanlagen wieder auf und nannte 
die Brennerei fortan “Clear Springs Distillery”. 1894 übernahm sein Sohn James – 
genannt Jim – die Leitung der Brennerei, diese wurde jedoch während der Prohibition 
geschlossen und abgegeben. Die Familie Beam verdiente ihr Geld im Bergbau, bis Jim 
zusammen mit Partner und Geldgeber Harry Blum 1934 in Clermont/ Kentucky die neue 
“Jim Beam Distillery” erbaute. Bereits 1945 konnte Blum aufgrund des großen Erfolges 
ausgezahlt werden. Jim selber starb 1947, sein Sohn Jeremiah, der bereits ein Jahr zuvor 
die Leitung der Brennerei übernahm, baute 1953 in Boston/Kentucky eine zweite Jim 
Beam Distillery um die große Nachfrage zu bewältigen. Neben Jim Beam werden heute 
die bekannten Marken Baker’s, Booker’s, Basil Hayden, Knob Creek und Old Overholt 
produziert.

Baker’s 107 Proof, 8yo, 53,5%………………………………………………….8,50       15
Karamell, geröstete Nüsse, rote Beeren, Vanille

Knob Creek Small Batch Bourbon, 9yo, 50%…………………….…………..6   11
Vanillestange, Nussmix, Mineralien

Knob Creek Rye, 50%……………………………………..…………………..…6   11
Roggen, Eiche, Gewürze, Kräuter, Tabak

Journeyman (unbekannt)

*2010 Volumen unbekannt
Gelegen am Lake Michigian, in Three Oaks, Michigan, östlich von Chicago befindet sich 
eine weitere der kleinen, neuen Craft-Destillerien. In einer ehemaligen Korsett- und 
Peitschenfabrik aus dem 18. Jahrhundert wird hier seit 2010 Whiskey destilliert.

Featherbone Bourbon, 45%……………………………………………………7,50  14
Vanille, Gewürze, Tabak, Eiche

Not a King handmade Rye Whiskey, 45%…………………………………..7,50  14
Mineralien, Orangenzeste, Aprikosen, Honig, Kohle

Corsets, Whips & Whiskey, Wheat Whiskey, 58,3%……………………….9,50      18
Toffee, Karamell, Gewürze, Vanillecreme
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Kentucky Bourbon Distillers (Name der Firma)

*1935 Volumen unbekannt
Nach der Prohibition gründete Thompson Willett im Jahre 1935 in Bardstown, Kentucky, 
die Willett Distillery. Er war der Enkel von John David Willett, der 1837 im selben Ort 
eine Brennerei erbaute, dort allerdings, aus gesundheitlichen Gründen wieder ausscheiden 
musste. Nachdem man bis etwa 1980 in durchgehender Produktion war, änderte die 
Brennerei in der Energiekrise dieser Zeit das Geschäftsfeld und fing an Gasohol als Brenn- 
und Treibstoff herzustellen (bis 1988). 
Thompsons Tochter Martha heiratete Mitte der 1980er den Norweger Even Kulsveen. 
Dieser kaufte dann die Brennerei mit der Absicht wieder Whiskey zu produzieren, er 
verkaufte zunächst die immer noch hohen Lagerbestände nach Asien und Europa, baute 
von den Erlösen nach und nach original nachgebaute Anlagen ein, änderte den Namen in 
Kentucky Bourbon Ltd. und fing 1997 mit kleiner Produktion wieder an zu destillieren. 
Über die Jahre trieb er die Renovierungsarbeiten im alten Stil voran und ist seit 2004 
wieder in full production. Heute werden hier die Marken Willet, Noah’s Mill, Johnny 
Drum, Old Bardstone und Rowan’s Creek produziert.

Noah’s Mill, 57,15%………………………………………………………….…8 15
Alter Speicher, Trockenfrüchte, Staub, Dr. Pepper-Cola, Maissirup

Rowan’s Creek, 50,05%……………………………………………………..….6,50 12,50
Vanille-Zitronen-Baiser, Honig, Birne, Blütenstaub

Willet Family Estate Rye Small Batch, 55,2%……………………………….8  15
Roggen, dunkle Kirschen, roasted Vanilla

Willet Family XCF Small Batch Rye, 7yo, bottled 2006, 51,7%……...…....65 119
XCF = Exploratory Cask Finish – Finished in Curacao Casks (Rum?) –
6912 Flaschen – Melasse, Eiche, Roggen, Zitrone, Orangenzeste
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LuxRow Distillers (Name der Firma)

*2018 Volumen ca. 11,4 Mio Liter
Bereits seit 1849 wird der Rebell Yell Bourbon nach Originalrezept hergestellt, 
ursprünglich kreiert zum 100. Geburtstag der in der berühmten Stitzel-Weller-Brennerei. 
Bis 1984 (!) wurde Rebell Yell nur südlich der Mason-Dixon-Line (etwa die Grenze 
zwischen Pennsylvania im Norden und Virgina im Süden der USA) vertrieben. Über 
Umwege kam die Marke dann 1999 zum Getränkevertrieb Luxco, die 2018 die LuxRow-
Distillery im Herzen der amerikanischen Bourbonproduktion, in Bardston, Kentucky, 
erbauten um dort neben dem Rebell Yell u.a. auch mit Ezra Brooks und Blood Oath die 
eigenen Marken selber produzieren zu können. 2021 wurde Luxco vom Getränkeriesen 
MPG geschluckt.

Old Ezra Barrel Strength, 7yo, 58,5%……………………………………..…7,50  14
Zimt, Melasse, Gewürze, Orangenzeste

Old Ezra Straight Rye Full Proof, 7yo, 57%…………………………………7,50  14
Tabak, Getreide, Honig, Vanilleschote, Eichenholz
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Michter’s (Michael & Peter’s)

*2015 Volumen unbekannt
Michter's gehörte in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts zu den bekannteren Whiskey-
Marken in den Vereinigten Staaten, die Brennerei in Pennsylvania stellte aber 1990 den 
Betrieb ein. 1997 erwarb die Firma Chatham Imports aus New York die Markenrechte und 
begann, zugekauften Whiskey aus fremden Brennereien, den sie über Kentucky Bourbon 
Distillers bezogen, in einer eigenen Anlage abzufüllen unter dem Label Michter’s zu 
vertreiben.  
Lou Forman gründete Michter’s 1950 in Schaefferstown, Pennsylvania. Der Name 
entstand aus den Vornamen seiner Söhne Michael und Peter, und er versuchte ein Wort zu 
erschaffen, das dem Klang nach aus dem Pennsylvania Dutch kommen könnte. Forman 
kaufte die ehemalige Bombergers-Brennerei, die die Zeit der Prohibition nicht überstanden 
hatte. 1956 verkaufte er sie wieder, erwarb sie aber 1975 zurück. 
Der ursprüngliche Michter’s Whiskey wurde in Schaefferstown bis zur Stilllegung der 
Brennerei im Jahr 1990 produziert. Damit schloss die letzte verbliebene Brennerei in 
Pennsylvania, jenem Bundesstaat, in dem im 18. und frühen 19. Jahrhundert das Herz der 
amerikanischen Whiskeyproduktion gelegen hatte. Mittlerweile gehört das ehemalige 
Fabrikgelände zu Lebanon Valley farms, einem lokalen Müllentsorgungsunternehmen. 
1997 erwarb das Unternehmen Chatham Imports die Marke Michter’s und begann den 
Vertrieb von Whiskey als sogenannter Non-Distilling Producer. Das bedeutet, der Whiskey 
wurde von anderen Brennereien zugekauft und lediglich selbst abgefüllt. Über die 
Herkunft des Whiskeys machte das Unternehmen keine Angaben. Obwohl Michter’s 
selbst gar keinen Whiskey brannte, wurde das Unternehmen im Jahr 2012 vom Wine 
Enthusiast Magazine im als Distiller of the Year ausgezeichnet.
Seit 2015 Produziert Michter’s in einer eigenen Destillerie in Louisville, Kentucky.

Michter’s Bourbon, 45,7%…………………………………………………….6,50 12
Vanilledrops, frischer Tabak, Steinobst, Gewürze

Michter’s Unblended American Whiskey, 41,7%………………………….6,50 12
Butter, Mandeln, Karamell, Trockenfrüchte

Michter’s Rye Barrel Strength, 55,3%…………………………………….…15 27,50
Roggen, Schokolade, Crème Brulée, entferntes Lagerfeuer

Michter’s Toasted Barrel Finish, 45,7%…………………………………..…15 27,50
Salzkaramell, Himbeere, Lagerfeuer, roasted Peanuts

Michter’s 10yo Single Barrel, 47,2%…………………………………..…….22,50 42
Espresso, altes Leder, Gewürze, Melasse, Tabak, Grapefruitzeste

Shenk’s Homestead Sour Mash, 45,6%……………………………..…..…..17,50 32,50
Destilleriegründer John Shenk gewidmet  
Roggen, Kirsche, Eiche, Orangenzeste, Honig, Zimt

Bomberger’s Declaration, actual bottling, 54%……………..…..………….17,50 32,50
1201 Flaschen – Pfeffer, Pflaume, Roggencracker, Zartbitterschokolade
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Reservoir (Name der Wasserquelle)

*2008 Volumen unbekannt
Eine weitere der kleinen Craft-Brennereien liegt in Richmond, Virginia. 
Hier wird “hand-made” Whiskey produziert, das Getreide kommt von Farmen 
ausschließlich aus dem Bundesstaat Virginia. Einmalig in den Staaten ist, das Mais, 
Roggen oder Weizen für die verschiedenen Whiskeys sortenrein sind. Auch das Fassholz 
kommt aus Virgina, seine Reife erhält jeder Reservoir-Whiskey aus 20 Liter “Alligator-
Charred”-Ouarter Casks. 

Reservoir Rye Whiskey, 50%………………………..………………………9,50 18
Rye aus 100% Roggen! – 
Leder, Roggen, Tabak, verkohlte Eiche, Kaffee, Bitterschokolade

Reservoir Bourbon Whiskey, 50%………………………………….………9,50 18
Bourbon aus 100% Mais! –
Holzkohle, Kaffee, Pekannuss, Eiche

Reservoir Wheat Whiskey, 50%……………………….……………………9,50 18
Wheat aus 100% Weizen! – 
Orangenschale, Honig, Rosenblätter, Karamell

Reservoir Rye Cognac Cask Experiance, 43%……………………………..13 23,50
100% Rye-Whiskey finished in Cognac Casks – 
Pfirsich, Aprikose, Hibiskus, Zimt, Pfeffer, Tabak

Reservoir Hollands Holland`s Milkman Batch 8, 53,5%………….….….13 23,50
Bourbon - 18 Monate Finish in Ardent-Milk-Stout-Bierfässern -
Dunkle Schokolade, Honig, Toffee, Zimt

Reservoir Hollands Blade Rummer Batch 10, 53,5%………………….….15 27,50
Bourbon - two years matured in Small Barrels,  three years finished in Rum Casks – 
Vanille, Orangenblüte, Gewürze, Honig, Bananenbrot
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Tuthilltown      (Name des Ortes)

*2001        Volumen Zitat: „about 11.000 Barrels on site“
Gelegen im Städtchen Gardiner, nördlich von New York, errichteten Ralph Erenzo & Brian 
Lee 2001 die erste Distillery im Hudson Valley seit der Prohibition. 2005 wurde mit dem 
Brennen von Wodka aus Äpfeln begonnen, wenige Jahre später folgte der Hudson NY 
Whiskey. Gebrannt wird nur lokales Getreide und auch die Lagerung ist ungewöhnlich – 
die kleinen Warehouses werden mit lauten Bässen beschallt, so befinden sich die Fässer 
immer in einer leichten Bewegung. 
We call him “the beat-bourbon”.

***derzeit leider keine Qualitäten lieferbar***

Wild Turkey (Wilder Truthahn)

*1869 Volumen ca. 50 Mio Liter
Die irische Einwandererfamilie Ripy gründete 1869 in Lawrenceburg/Kentucky die Ripy 
Distillery. 1880 war man bereits die größte Brennerei in Kentucky, dennoch folgten einige 
Besitzer- und Namenswechsel. So hieß man z.B. J.T.S. Brown-, D.L. Moore- oder 
Boulevard Distillery. 1919 bis 1939 war wegen der Prohibition geschlossen. 
1940 nahm ein Angestellter Fassproben von der inzwischen in Boulevard Distillery 
umbenannten Brennerei mit zur Truthahnjagd. Diese war erfolgreich und der Whiskey 
schmeckte – eine neue Marke war geboren. Vertrieben wurde sie durch den Lebensmittel-, 
Wein- und Spirituosenhandel Austin Nichols, eine Firma die bereits seit 1855 existierte. 
1971 kaufte konnte Austin Nichols die Boulevard Destillerie kaufen und benannte sie in 
Wild Turkey um.
Heute werden hier die Marken Wild Turkey und Russel’s Reserve produziert - benannt 
nach der Firmenlegende und Masterblender James “Jimmy” Russel, der als junger Bursche 
1954 in die Firma eintrat und 60 Jahre blieb – länger als jeder andere in der 
Spirituosenindustrie weltweit.

Russel's Reserve Bourbon, 10yo, 45 %………………………………………7,50 14
Dunkler Honig, Zigarrenkiste, Mandeln, Pfirsich, Vanillecreme

Russel's Reserve Rye, 6yo, 45%….…………………………………………...7,50 14
Mandeln, Pfirsich, Haferkekse, trockene Tabakblätter 

Wild Turkey Rare Breed, bottled 1995, 54,5%….…………………………...15 27,50
Pfeffer, Honig, Früchte, Rosinen, Vanille, Orangenzeste
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Westland (Land im Westen)

*2011 Volumen 0,375 Mio Liter
2011 in Seattle gegründet produziert diese Brennerei ausschliesslich amerikanische Single 
Malt-Whiskeys - im schottischen Stil aber mit der eigenen Identität aus lokalen und 
nachhaltigen Rohstoffen aus dem Washington State und ist initiierender Mitbegründer der 
American Single Malt Whiskey Commission (ASMW).

Westland Flagship American Single Malt Whiskey, 46%………………..…. 6      11
Mandel, Crème Brulée, Schokolade, Gerstenzucker

Westland Outpost Range Solum, 1st Edition, 50%……………………….…..11      21
American Peated Barley - dunkle Schokolade, Nüssen Lagerfeuer

Westland PX-Single Cask, 8yo, 57%………………………………………….…11      21
Rosinen, Butterscotch, dunkle Früchte, Gewürze und ganz viel Wucht

Woodford Reserve (County)

*1812 Volumen unbekannt
Woodford Reserve wird in Versailles, Kentucky produziert, die Herstellung des Whiskeys 
erfolgt zu einem kleinen Teil in der als Besucherzentrum ausgebauten Woodford Reserve 
Destillerie, die ungefähr acht Meilen von der Stadt Versailles, Kentucky, entfernt liegt und 
zu einem größeren Teil in einer ungenannten Brennerei, vermutlich die deutlich größere 
Early Times Distillery von Brown-Forman im nahe gelegenen Shively, Kentucky.
Elijah Pepper eröffnete hier eine Brennerei, in der er Old Pepper Whiskey produzierte. 
In der Destillerie arbeitete der Master Distiller James C. Crow, der die amerikanische 
Whiskey-Herstellung revolutionierte. Crow war der erste, der weniger auf Tradition und 
die Kenntnis des Master Distillers setzte, sondern konsequent wissenschaftliche Methoden 
anwendete und so verlässlich und reproduzierbar einen Whiskey hoher Qualität 
herstellen konnte. 
1878 kauften Labrot & Graham die Anlage auf, 1940 ging sie an den Getränkekonzern 
Brown-Forman. Nachdem in den 1970ern eine Bourbon-Krise in den USA herrschte, 
verkaufte Brown-Forman die Destillerie, um sie nach dem erneuten Anziehen des Marktes 
seit Ende der 1980er im Jahr 1992 wieder zu kaufen und für 14 Millionen US-Dollar zu 
restaurieren.

Woodford Reserve very fine rare bourbon, series no. 19, 45,2%…………….12,50 22,50
Zitrus, süßes Malz, Nelke, Apfel, Rosinen
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Japan
Ein Name ist unvermeidbar wenn es um japanischen Whisky geht – Masataka Taketsuru. 
1894 als Sohn von einem Sake-Produzenten geboren, ging er nach seinem Studium im 
Jahre 1918 nach Schottland um das Whisky-Handwerk zu erlernen. Dort, im Januar 1919 
nach langer Schiffsreise angekommen, schreibt er sich als Student im Fach Chemie an der 
Universität Glasgow ein. Nebenbei arbeitete er in verschiedenen Destillerien – Longmorn 
in der Speyside, in der Bo’ness (†) Grain Destillerie in den Lowlands und bei Hazelburn 
in Campbeltown.
Zurück in Japan beauftragte ihn sein neuer Arbeitgeber mit der Leitung der Yamazaki 
Brennerei. Diese hatte Shinjiro Torii, ein Weinimporteur, soeben erbaut. Denn nachdem er 
begann sehr erfolgreich japanischen Wein zu produzieren, wollte er dies auch bei einem 
anderen beliebten westlichen Getränk tun – dem Whisky. Und so wurde bereits 1929 der 
erste japanische Whisky unter dem Namen „Suntory Whisky Shirofuda“ abgefüllt.

Japanische Whiskys sind eigentlich in drei Kategorien zu trennen – Single Malt und 
Blended Whisky. Wobei bei einigen japanischen Blends Whisky aus dem Ausland – vor 
allem kanadischer Grain, aber auch schottischer Malt - zum blenden dazu gekauft wird. 
Diese „dritte Kategorie“ führen wir nicht (wissentlich). 

Die Japaner lieben ihre Blends weich, etwas süß und verspielt, gerne auch mit einem 
Ausbau aus süßen Likörfässern, ihre Single Malts sind so nah dran an den Schotten wie 
kein anderer weltweit. Ähnliche klimatische Verhältnisse und natürlich die alte 
Brenntradition und Erfahrung sind dafür verantwortlich.

Japan gehört neben Schottland, den USA und Irland zu den Top-Four der großen 
Whisk(e)y-Nationen.

Das Land des Lächelns – 5 Whiskys à 2cl
Nikka Coffey Grain, Suntory The Chita, Hibiki Harmony,

Hakushu Distiller`s Reserve, Nikka Miyagikyo
39

Big in Japan – 5 Whiskys à 2cl
Hakushu 12, Hibiki Harmony Master Select, 

Yamazaki Distiller`s Reserve, Yamazaki 12, Matsui The Peated
69

Auf den Kaiser – 5 Whiskys à 2cl
Hibiki 21, Hakushu 18,

 Yamazaki 18, Yamazaki Peated Malt, Nikka Yoichi Aromatic Yeast
275
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Fuji-Gotemba (Geographischer Begriff)

*1973 Volumen ca. 12,5 Mio Liter (Malt und Grain)
Der größte Bierproduzent Japans, die Firma Kirin, erschuf sich 1973 in Zusammenarbeit 
mit dem kanadischen Whiskeyproduzenten Seagrams durch den Bau einer eigenen 
Brennerei ein weiteres Standbein. 2002 konnte Kirin die anderen Anteile übernehmen und 
führt seitdem die Geschäfte allein. Das Wasser für den Whisky stammt von einem heiligen 
Berg Japans, dem Fujiyama. Es sickert als Regen- und Schmelzwasser durch vulkanisches 
Gestein, bis es aus einer Quelle nahe der Brennerei austritt. Die jeweils zwei Wash- und 
Spirit-Stills wurden denen von Strathisla nachgebaut (Strathisla gehörte damals zu 
Seagrams), die Grain-Sparte der Destillerie besitzt sechs große Gärbottiche für ihre 
Continious-Stills und dürfte somit den ganz großen Teil der Produktion ausmachen.

Derzeit führen wir keine Abfüllung der Brennerei

Hakushu (Ufer mit weißem Sand)

*1973 Volumen ca. 3 Mio Liter
Die Yamazaki-Brennerei ist mit ihrem „Suntory Old“-Blend Anfang der 1970er Jahre so 
erfolgreich gewesen, das man selber nicht genug Single Malt hierfür produzieren konnte. 
Und so baute Besitzer Suntory in den südlichen japanischen Alpen die Hakushu 
Destillerie. 1981 wurde diese sogar noch erweitert und 36 Stills konnten 10 Mio Liter Malt 
Whisky erzeugen, es war die größte Malt-Brennerei ihrer Zeit, weltweit! Schwer getroffen 
von der großen Whiskykrise Mitte der 90er Jahre wurde ein Großteil der Destillerie 
geschlossen und bis heute auch nicht wieder in Betrieb genommen.

Hakushu Distiller’s Reserve, 43%………………………………………….11,50 21
Karamell, Melone, Candy, leichter Rauch

Hakushu 12yo, 43%……………………………………………………………15 27,50
Erde, Salz, Honig, Lagerfeuer, grüner Apfel

Hakushu 18yo, 43%……………………………………………..……………..55 99
Birne, Mango, Menthol, Eiche, Honig, entferntes Lagerfeuer
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Karuizawa (Name der Stadt)

*1955 †2001 Volumen ca. 1 Mio Liter
Am Fuße des Vulkans Mount Asama wurde 1955 die Karuizawa Destillerie errichtet. Sie 
gehörte zu einem großen japanischen Spirituosen-Importeur, der den hier produzierten 
Malt jung und mit 40% Vol. abfüllte. Diese wurde 2001 aufgegeben und die Produktion 
eingestellt. 2007 wurde die geschlossene Brennerei an Kirin verkauft, die ihrerseits die 
noch vorhandenen Bestände inkl. Lager an einen englischen Whiskyhändler verkaufte. 
Heute erzielen die letzten Abfüllungen von Karuizawa unglaubliche Preise, sie werden 
beinahe ausschließlich als Single Cask gebottled.

Kurayoichi (Name der Stadt)

*1910 (für japanische Spirituosen) Volumen unbekannt
Bereits 1910 zur Produktion von Sake, Shochu und einer japanischen Art von Brandy 
erbaut hat man vor wenigen Jahren auch mit der Produktion von Whisky begonnen. 
Destilliert mit Wasser eines unterirdischen Bergflusses ist der Matsui Single Malt das 
Flaggschiff der Brennerei!

Matsui The Peated, 48%…………………………………………………….….11  21
Getreide, Torfrauch, Birne, Vanilla-Cake
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Miyagikyo (Name des Bezirks)

*1969 Volumen ca. 5 Mio Liter
Masataka Taketsuru gründete in Sendai 1969 nach Yoichi seine zweite Destillerie – „Nikka 
Whisky Sendai Plant“. Diese wurde kurz danach in Sendai umbenannt und Mitte der 
90er Jahre in Miyagikyo. Der Legende nach suchte Taketsuru den Standort nach dem 
besten Wasser aus – er ließ sich Wasserproben von mehreren möglichen Standorten 
schicken, verdünnte seinen Whisky damit und bei dem für ihn besten Ergebnis baute er 
die Brennerei. Produziert wird hier in acht Stills (vier Wash- und vier Spirit) Single Malt 
und in zwei Coffey-Stills Grain Whisky.

Nikka Miyagikyo, 45%………………………………………………………7,50 14
Exotische Früchte, Birne, Malz, Blumenwiese, ein Touch Anis

Shinshu Mars (uns unbekannt)

*1985 Volumen ca. 0,1 Mio Liter
Die Firma Hombo Shuzu Ltd. ist ein großer japanischer Weinbauer und -händler, der sich 
bereits 1940 an die Destillation von Spirituosen wagte und einen Kartoffelschnaps 
produzierte. In dieser Brennerei wurde ab 1953 auch Whisky gebrannt. Sie liegt auf Japans 
südlichster Insel und Anfang der 1980er Jahre entschied man, das dieser Ort aufgrund des 
warmen Klimas nicht ideal zum Whisky brennen und schon gar nicht zum Lagern sei. So 
wurde etwa in der Mitte der Hauptinsel, in der Bergregion von Nagano gelegen, die neue 
„Shinshu Mars Whisky Factory“ erbaut und ging 1985 in Produktion. Nur fünf Jahre 
später -1990- wurde vom Mutterkonzern die Whiskyproduktion jedoch komplett 
aufgegeben und die neue Brennerei 1992 bereits wieder stillgelegt. 2010 dann das erneute 
Umdenken, nach einer Renovierung wird seit 2011 in kleinem Stil wieder produziert.
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Yamazaki (Name des Tales)

*1923 Volumen ca. 7 Mio Liter
Shinjiro Torii – ein japanischer Weinimporteur und späterer Weinproduzent – war es, der 
1923 bei Osaka die erste und heute berühmteste japanische Destillerie erbaute – Yamazaki. 
Als Manager stellte er Masataka Taketsuru ein und stattete ihn mit einem 10-Jahres-
Vertrag aus. Dieser leistete viel Entwicklungsarbeit, verließ aber Yamazaki 1934 da er mit 
Torii nie wirklich klar kam. Der große Durchbruch gelang erst nach seiner Zeit - 1950 
brachte man den Blend „Suntory Old“ auf den Markt – bis heute ist er die klare Nummer 
1 in Japan. Weltberühmt wurde Yamazaki dann spätestens 2015 als eine Single Cask-
Abfüllung dieser Brennerei in Jim Murrays Whisky Bible als „weltbester Single Malt“ 
ausgezeichnet wurde.

The Yamazaki Distiller’s Reserve, 43%…………………………………......11,50 21
Bordeaux-, Sherry-, Bourbon- und Mizunara-Casks –
Tannine, Bitterorange, Eiche, Erdbeeren, Litschi, Pfirsich

The Yamazaki 12yo, 43%………………………………………………….......15 27,50
Eiche, Pfeffer, Kräuter, Vanille, Honig

The Yamazaki 18yo, 43%……………………………………………….....…..65 119
Sherry-, Bourbon- und Mizunara-Casks –
Dunkle Schokolade, getrocknete Früchte, gerösteter Kaffee, Tabak, Crème Brulée

The Yamazaki Puncheon, 48%………………………………………………..55 119
Tsukuriwake Selection 2022 –
Exotische Früchte, Kokos, Akazienhonig, Butterscotch, Reife Birne

The Yamazaki Peated Malt, 48%……………………………………………..85 155
Tsukuriwake Selection 2022 – 100% Peated Scottish Barley
Entferntes Lagerfeuer, Ananas, Obstgarten, Eichenholzrauch

The Yamazaki Spanish Oak, 48%……………………………………………95 175
Tsukuriwake Selection 2022 –
Trockenfrüchte, Sultaninen, Zartbitterschokolade, Tabak, eingelegte Kirschen
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Yoichi (Name des Ortes)

*1934 Volumen ca. 3,5 Mio Liter
Auf der Insel Hokkaido im Norden Japans baute Masataka Taketsuru nach gut zehn 
Jahren Tätigkeit bei Yamazaki die zweite japanische Whiskybrennerei mit dem Namen 
Hokkaido. Seine eigene. Einer der Gründe für den Standort war, das ihn und seine 
schottische Frau Rita die Landschaft stark an ihr geliebtes Schottland erinnerte. Die ersten 
Jahre hielt er sich finanziell mit der Produktion von Apfelwein mit dem Namen Kaju über 
Wasser und arbeitete nur mit einzigen Still, auf der er zweifach Whisky brannte. 1940 kam 
sein erster Blend auf den Markt, dieser war recht erfolgreich und Yoichi konnte ausgebaut 
werden. Das Geschäft lief gut, 1952 änderte Taketsuru den Firmennamen in Nikka 
(Nippon Kanju), 1969 baute er mit Miyagikyo seine zweite Destillerie. 
Im Jahre 2000 kaufte ein japanischer Bierkonzern die Firma Nikka und nannte die 
Brennerei 2001 in Yoichi um.

Nikka Yoichi, 45%……………………………………………………………...8,50     16 
Melone, Kiwi, Nussmix, Gewürze, Schokolade, Torfaromen

Nikka Yoichi Discovery Aromatic Yeast 2022, 48%……………………….17,50     32,50 
Steinobst, Honig, leichte Raucharomen, Blumenwiese, Reiswein

Yoichi 20yo, 52%……………………………………………………………......199    375
Teakholz, Laubkompost, Korianderwürze, verbrannter Obstkuchen

Masataka Taketsuru – Nikka Whisky Founder


-  -196



Japanische Blends & Grains

Hibiki Harmony, 43%…………………………………………………………..9,50 18
Kandierte Orange, weiße Schokolade, Honig, Litschi

Hibiki Harmony Master Select, 43%…………………………………………22,50 42
Orange, Vollmilchschokolade, Mandel, Gewürze

Hibiki 21, 43%…………………………………………………………………...65 119
Honig, Vanillecreme, Leder, Orangenblüte, Gerstenzucker

Nikka Coffey Grain, 45%……………………………………………………….6 11
Ein Grain mit hohem Maisanteil – 
Banane, Karamell, Sternanis, Vanille, Birne

Nikka Coffey Malt, 45%…………………………….………………………….6 11
100 % Gerstenmalz, unüblicher Weise destilliert in Coffey-Stills – 
Clementinen, Orange, Mirabelle, Kaffee, Pralinée

Taketsuru, 43%………………………………………………………………….6,50 12
Pure Malt aus Miyagikyo und Yoichi –
Gewürze, kandierte Früchte, Getreide

Taketsuru 17yo, bottled 2010, 43%……………………….………………….27,50 49,50
Pure Malt aus Miyagikyo und Yoichi –
Vanille, Aprikosen, Mandarine, Tabak, Pfeffer, Eiche

Suntory The Chita, 43%…………………………………………………….…..6 11
Single Grain - Honig, Crème Brûlée, Orange, Rosenblüte

Suntory Special Blend since 1937, 40%…………………………………….…6,50 12
Ein Blend aus Malts von Hakushu und Yamazaki, eventuell mit einem 
Grain-Anteil von Chita – 
Cerealien, Honig, Gerstenmalz, Zitronenzeste, Pfeffer
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Whiskylikör 1/2

Die Geschichte der 'Whisky-Liköre' reicht bis in die Anfangszeit des Whiskys  zurück. Der 
frühe Whisky hatte noch nicht die Qualität und Lagerzeit von heute,  man trank das später 
„uisge beatha“ genannte Destillat mit zugesetztem Honig und Kräutern um es genießbarer 
zu machen. Die berauschende und „heilende“ Wirkung blieb aber erhalten.  
Bereits im 14. Jahrhundert und deutlich ab dem 16. Jahrhundert entstanden Rezeptbücher 
zur Zubereitung von medizinischen Getränken aus destillierten Spirituosen und einer 
Vielzahl von Kräutern. 
Traditionelle Whiskyliköre gibt es auf Basis von schottischem Whisky, irischem Whiskey 
und natürlich auf der des Bourbons. 
Whiskyliköre mit Sahne zugesetzt gibt es indes erst seit der Neuzeit,
so wurde z.B. Weltmarktführer „Bailey’s“ erst im Jahre 1974 gelauncht.

Arran Gold, 17%……………………………………………………….……..4cl       6,50
Ein Whisky-Cream-Liquer auf Basis von Whisky aus der kleinen 
Lochranza Destillerie auf der Ile of Arran, im Süd-Westen von Schottland

Drambuie, Schottland, 40%…………………………………………………4cl    6,50

Drambuie 15yo, Schottland, 43%……………………..….…………………4cl          8,50

Drambuie (an dram buidheach = ein Drink der glücklich macht) – eine Kombination aus 
Malt- & Grain-Whisky, Heidehonig und Kräutern aus den schottischen Highlands. Der 
Legende nach ist die Geschichte des Drambuie eng mit den schottischen Freiheitskämpfen 
verknüpft. Nach zunächst großen Erfolgen, wie der Befreiung Edinburghs, musste sich 
Prinz Charles Edward III Steward (genannt Bonnie Prince Charly, was vermutlich auf 
seine spätere Flucht in Frauenkleidern zurück geht) wegen der ausbleibenden, obwohl 
zugesagten, französischen Hilfe und der darauf folgenden Niederlage bei der Schlacht von 
Culloden im Jahre 1746 zurückziehen und flüchtete in die schottischen Highlands. 
Der Clan Chief John MacKinnon half dem Prinzen auf seiner Flucht zur Isle of Skye, als 
Dank für die Rettung übergab dieser ihm das geheime Rezept seines königlichen 
Lieblingslikörs. 1873, also über 100 Jahre später, geriet dieses alte Rezept -immer noch auf 
der Isle of Skye- in die Hände des Hotelbesitzers John Ross. Dieser begann seinen Gästen 
diesen „an dram buidheach“ zu servieren, später abgekürzt als Drambuie. 1893 ließ er sich 
den Namen schützen und begann im Jahre 1909 mit der kommerziellen Abfüllung.

-  -198



Whiskylikör 2/2

Marfield 1946, Irland, 20%…………………………………2cl     19           4cl 35
1000 Flaschen – destilliert in der alten, 1954 geschlossenen 
Daly’s Tullamore-Distillery und Mitte der 1980er-Jahre gebottled. 
Vermutlich ein altes, liegengebliebenes Fass, das mit unter 40% wieder aufgefunden 
wurde, auf 20% reduziert und mit Kräutern und Honig versetzt als Likör abgefüllt wurde. 

Old Pulteney Stroma, Schottland, 35%……………………………………4cl 7,50
Pulteney-Malt, Honig, Kräuter und Gewürze vereint –                                            
Vollmundig, intensiv und süß-fruchtig 

Wild Turkey Honey, USA, 35,5%……………………………….…………..4cl 6,50
Wild Turkey Bourbon und süßer Honig führen zu diesem sanften Sweety aus Kentucky

       Taste some Likörchen – 5 Whiskyliköre à 2cl
Marfield 1946, Drambuie 15, 

Old Pulteney Stroma, Arran Gold, Wils Turkey Honey
35
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